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iPadi m 
Test 


Display, Akku, Prozessor, 
Internet: Wir haben das 
iPad für Sie getestet! 


Das bringt 
die nächste 
Generation 


Macwelt 


; Getestet: So schnell 

Die besten Tools für 5 m. 

lac Eee ciie neuen Modelle mii 
ee E00... Core i5 und Core i7 


Online-Backup 


Helfer für die neuen 
Gratis-Dienste 


<Jaıylaıldı) an WM-Special: Überall Tools 
schauen, aufnehmen, auf (d1) 


N ETe & iPhone schneiden, brennen 

iPad im Test LET LO I ER Ben EEE LT ö esse 

| Im Praxistest: pr 10.6: Geheime 
Photoshop CS5 Tipps & Tricks 


Die wichtigsten Neuerungen Neue Tipps und versteckte 
getestet und erklärt Befehle zu Mac-OS X 


Exklusiv! 
° , Macwelt-TV 
> Tipps zu 10.6, 
rn App-Tests u.v.m. Umstieg auf Datenspeicher Die besten Tipps 
i Infotainment den Mac | im Internet für Mobile Me 


Datenträger ! ; 
enthält nur Lehr- So bringen Sie Ihre : Die besten Online- : So machen Sie mehr 


oder Infoprogramme Daten sicher rüber : Dienste im Vergleich : aus Apples Datendienst 


Für alle, die von ihrer Versicherung erwarten, 
dass sie ihnen das Leben leichter macht. 


u; 


> 


i Die iPhone App von AXA- 


macht die Kfz-Schadenregulierung ZE 
- schnell und einfach. > 


Bei einem Unfall helfen wir Ihnen mit der iPhone App von AXA sofort: 
noch an Ort und Stelle können Sie uns per App den Schaden melden 
und ein Foto davon senden. Damit ist alles für Sie erledigt - ohne 
lästige Formulare. Um die weiteren Schritte kümmern wir uns dann 
direkt und unkompliziert. Ein Service, der nicht nur neue Wege geht, 
sondern auch in der Branche neue Maßstäbe setzt. Mehr erfahren 
Sie im App Store und unter www.AXA.de 


Kommen Sie zur Versicherung, die neue Maßstäbe setzt. Maßstäbe / neu definiert 
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Vorfahrt 
fur das IPad? 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


Apple hat in den letzten Monaten die Kräfte für das iPad gebündelt - mit negativen 
Folgen für andere Produkte Es war kaum anders zu erwarten: Apples neues Wun- 
derding namens iPad war zum Verkaufsstart ein dermaßen großer Erfolg, dass die 
Verantwortlichen in Cupertino sich gezwungen sahen, den Verkaufsstart im Rest der 
Welt um einen Monat zu verschieben. Sagenhafte 500 000 Stück gingen in den ersten 
zwei Verkaufstagen über die Ladentheken - so viel schaffte nicht mal das iPhone. Wenn 


es denn Ende Mai hierzulande los geht, dürften die Zahlen kaum schlechter sein. Nimmt 


man das Medienecho als Indikator für das Publikumsinteresse, dann müsste das Apple- 


Tablet zum bestverkauften Elektronikgerät aller Zeiten avancieren. Im Verlagshaus der 


Macwelt jedenfalls riss man sich um unser erstes Testgerät - Ausprobieren war nur noch 


nach vorheriger Anmeldung möglich. Beim iPhone war das noch nicht so gewesen. 


Das iPad kann im Test überzeugen - die neuen Macbooks können es weniger In unserem Test überzeugt das iPad 


auf ganzer Linie: schneller Prozessor, schnelle Grafik, schnelle Internet-Anbindung und eine lange Akku-Laufzeit. 


Hier hat Apple ganze Arbeit geleistet. Weniger überzeugen, und hier liegt das Problem, können uns die neuen 


Macbooks. Trotz der deutlich schnelleren Prozessoren bemerken wir kaum Geschwindigkeitsvorteile gegenüber den 


Vorgängermodellen. Echtzeitanwendungen für Audio haben sogar deutlich Probleme mit den neuen Intel-Chips. 


Das erinnert sehr an den Launch des iPhone. Damals musste Apple den Start einer neuen Mac-OS-Version um meh- 


rere Monate verschieben — wegen fehlender Ressourcen. Diesmal scheint es die Macbooks zu treffen. Bleibt zu hof- 


fen, dass Apple hier schnell nachbessert und mehr aus den ansonsten sehr schnellen Mobilprozessoren herausholt. 


Herzlichst, Ihr 


han en 


Kontakt 


Leserbriefe 


IDG Magazine Media GmbH, 
Redaktion Macwelt, 
Lyonel-Feininger-Straße 26, 
80807 München, 

Mail: redaktion@macwelt.de 


Leser-Forum 
www.macwel 


.de/forum 


Abo-Hotline (auch Premium) 
D: 01 80 5/72 72 52-248 


(aus dem deu 


schen Festnetz 


nur € 0,14 pro Minute) 


shop@macwe 
www.macwel 


t.de 
.de/shop 


iPad kann ab 10. Mai 
vorbestellt werden 


Zwei Mal schon 
hat Apple den 
iPad-Start ver- 
schoben, nun 
soll es ab dem 
10. Mai bestell- 
bar sein. Dann 
will Apple auch die europäischen 
Preise bekannt geben. Vorbestel- 
len sollte man es, falls es hier zu 
einem ähnlichen Run kommt wie 
in den USA. Wir halten Sie tages- 
aktuell auf dem Laufenden unter 
www.macwelt.de 


Neue Apps für 
iPhone und iPad 


iPhone\Welt 


Jeden Tag kommen neue Apps 
für das iPhone heraus - und nun 
stürzen sich die Entwickler auch 
noch auf das iPad. Wir testen 
jeden Tag die neuesten Apps, be- 
werten und vergleichen, trennen 
die Spreu vom Weizen. Welche 
Apps es lohnen, ausprobiert zu 
werden, erfahren Sie in unserer 
großen App-Datenbank unter 
www.iphonewelt.de 


EDITORIAL 


iPhone\WVelt 


Alles zu 
iPhone & iPad 


ai IM 


Neu! Jetzt im Handel 


IPhoneWelt XL 


270 Seiten zu iPhone und iPad 
Jetzt bestellen unter 
www.macwelt.de/shop 


Jetzt am Kiosk: 
mymac 3/2010 


- Willkommen 
bei der zweiten 


Ausgabe von my- 
mac, dem neuen 
Magazin für 

\ Mac-Einsteiger. 

k = Auf 100 Seiten 
erklären wir den Weg zum ersten 
Mac: Welcher Mac ist für wen 
geeignet; was taugt das iPad als 
Mac-Ersatz; was schützt vor Da- 
tenverlust, welche Helferlein sind 
unentbehrlich. Jetzt bestellen un- 
ter www.macwelt.de/shop 
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86 Fernsehen am Mac 


38 Neu: Photoshop CS5 


un 
Luz av. zu zu am. 


106 Geheime Funktionen in 


Mac-05 X 10.6 Die neuen Macbooks Neu: Photoshop CS5 
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neue Kabel. Alle Details verrät der Test Seite 70 Illustrator. Wir testen die Betaversionen Seite 38 
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Glänzende Zahlen von Apple 
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24 iPhone & iPod 64 Excel-Hilfe: Bulk File Merger 1.4 ‚ . j 
Apple verliert einen Prototypen des 64 Browserauswahl: Choosy 1.0.2 76 !Pad im BraRletest ” 
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65 Backup-Programm: Warehouse 1.0 
65 Fenster verwalten: Window Flow Pro 1.0 
66 Wikipedia-App: Articles 


Das leisten aktuelle Lösungen zum 
Fernsehen zu Hause und unterwegs 


66 Comic-Reader: Marvel Comics 94 Online-Speicherdienste 
66 Geschicklichkeitsspiel: Moto X Mayhem Taugt das Web als Backup-Medium? 
66 Geschicklichkeitsspiel: Ragdoll Blaster 2 Wir testen die verfügbaren Angebote 
66 Radio hören/aufnehmen: Snowtape 
66 Navigations-Tool: Spyglass 100 Digitale Haushaltsbücher 
Wahlen Sie die beste App-Idee. 67 Taxiservice: 1Touch Taxi Der Mac als Finanzverwalter 
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iPad im Test: Erste Benchmarks, die neuen APPS, Vor- und Nachteile Fernsehen an Mac & iPhone 


Wie Sie die Fußball-WM am Besten ar Mac und 
iPhone bringen, zeigt der Test Seite 86 


Um wie viel das Pad seine Geschwister iPhone und iPod abhängt, demonstriert eindruckevolli unser 
Praxisvideo. Alle wichtigen Daten und Fakten liefert der Test ab Seite 76 


Praxis 


Tipps & Tricks 


106 Profi-Tipps zu 10.6 124 Mac-0S X 
Die aktuelle Serie der besten Tipps Die besten System-Tipps TV am Mac 
zum neuen Mac-OS geht in die vierte rn 
126 Forum 24 empfehlenswerte Tools für Video und 


110 


114 


120 


Runde. Schwerpunkte diesmal: iChat 
und Vorschau 


Umziehen am Mac 
Endlich ist der neue Rechner da. Nun 
heißt es, alle Daten zu übertragen. 


130 


Mail, iTunes, Acrobat, Illustrator u.v.m 


Fotografie 
iPhoto, Vorschau, Photo Booth 


TV am Mac: 

- Videos schneiden 

- Filme editieren 

- Windows-Formate nutzen 


. 3 : 132 iPhone & iPod Touch - Videos im Netz streamen 
Unsere Anleitung in sechs Schritten . j 
erleichtert. den Umzug iPhone-OS, iTunes, Apps - Werbepausen entfernen u.v.m 
136 Troubleshooting 


Ebenen in Photoshop 

Photoshop ist der Meister der Ebenen- 
technik - und schreckt damit viele An- 
wender ab. Mit unseren Tipps bekom- 
men Sie die Technik in den Griff 


14 Tipps zu Mobile Me 

Apples Internet-Dienst ist nicht billig. 
Daher sollte man als Abonnent alle 
Funktionen nutzen, die er bietet — 
auch die weniger bekannten 


Die besten Problemlösungen 


Rubriken 


Online-Backup 

Diese Tools erlauben den Zugriff auf die 
neuen Speicherdienste im Internet: Arr- 
sync, Backblaze, Dropbox, Hymyo... 


Das iPad im Test 

Für den Test des neuen iPad hat Mac- 
welt-TV erstmals ein Praxisvideo in HD- 
Qualität gedreht 


3 Editorial Macwelt-TV 
Neue Apps im Test, Video-Tipps zum 
139 Service Guide Mac-OS, neue Office-Tutorials 
145 Impressum 
146 Vorschau 


SONDERHEFT ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette Ausgabe 
unseres neuen Titels mymac als E-Paper 
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CD-Inhalt 


24 Tools für TV und Video, Software zum 


| speciat } 
Web-Dienste nutzen 
Zugangs-Tools für die wichtig- 
sten Speicherdienste 


FERNSEHEN 


nline-Backuj Pr r A 
AM MAC De bee es fü Zugriff auf Internet-Speicherdienste, neue 


» Die besten Tools für 
Video & TV am Mac 
» PLUS: Streaming im Netz 


Video: iPad im Test 
Apples Tablet in der Praxis 
Video in HD-Qualität! 


[_ Extra! } 
Buchhaltung am Mac 
Finanzen im Griff 


Videos zum iPad, zu neuen Apps, Office- 
Tutorials 


24 Tools für TV und 
Video 


Empfangen, Streamen, Aufzeich- 
nen, Konvertieren, Schneiden... 


ARD MEDIATHEK Tool für das 
Downloaden von Sendungen der 
ARD Mediathek 

CANDELAIR Alternativer Treiber 
für die Apple-Fernbedienung 
DVD2ONEX DVD-Transcoder, der 
einen Film auf die Größe eines 
DVD-Rohlings verkleinert 
EYECONNECT Streamingsoftware 
für UPnP-Geräte wie PS3 
ETVCOMSKIP ETVComskip mar- 
kiert automatisch Werbeunter- 
brechungen in Eyetv, so dass sie 
sich überspringen lassen 

MIRO VIDEO CONVERTER 1.4 
Extrem einfach zu bedienender 
Videokonverter 

MEDIAINFO MAC Liefert Infos 
über Bitrate der Audio- und Vi- 
deospur, den verwendeten Codec 


ARD®Mediathek 


Suche nach Sendung oder Thema TV 


und mehr. Dies erleichtert bei- 
spielsweise die Suche nach einem 
passenden Abspiel-Codec 

MEDIA LINK Verlinkt Macs mit ei- 
ner Playstation 3 übers Hausnetz 
MPEG STREAMCLIP Interessant für 
alle Arten von Videobearbeitung 
MOVIE GATE DVD-Authoring mit 
Menüs und vielen Optionen 

ORB BETA 2.50 Medienserver, der 
Dateien eines Mac im Netz ver- 
fügbar macht 

OPERA Der Browser lässt sich 
über die Funktion Unite als Ser- 
ver für Musik und Fotos nutzen 
PLAYBACK Playback sorgt dafür, 
dass man von einer Xbox oder 
PS3 auf die Mediendateien eines 
Mac zugreifen kann 

PERIAN Quicktime-Erweiterung 
PERMUTE 1.0 Leicht bedienbarer 
Konverter für zig Videoformate 
PYETV Frontrow-Erweiterung für 
Eyetv-Anwender. Unter einem 
neuen Menüpunkt listet sie alle 
Aufnahmen von Eyetv und öffnet 


tagesschau” 
I START >» 
tagesschau, 12:00 Uhr 


aus: Tagesschau 
07.01.10 | 15:17 min | Das Erste 


Suchbegriff © — 


Die Ersten machen die Lichter 
aus: Kommunen und die Koalition 
aus: hr2 Der Tag 

06.01.10 | 53:00 min | hr2 


9 start » 


Langlauf 
aus: Sportschau 


| Übersicht | Sendungen A-Z | Bitte wählen... Er} © 


07,01.10 | 125:00 min | Das Erste 


den Programmguide von Eyetv 
REMOTE BUDDY Remote Buddy 
erlaubt es, einen Mac fast voll- 
ständig über die Apple-Fernbe- 
dienung zu steuern 

SLIPCOVER Versieht Videodateien 
bequem mit neuen Icons 

TOOBLE PRO Kostenpflichtige 
Version des Youtube-Download- 
Tools Tooble. Man kann mit 
Tooble bequem Youtube-Videos 
auf den Rechner laden und auto- 
matisch in ein mit dem iPod kom- 
patibles Videoformat umwandeln 
TUXERA NTFS 2010.1/ NTFS 3G 
Treiber für das Format NTFS 

TV BROWSER Java-Browser für 
den Überblick auf das deutsch- 
sprachige Fernsehprogramm 
VIDEO LAN CLIENT (VLC) 1.0 Kos- 
tenloser Videoplayer 

WM COMPONENTS Stellt Win- 
dows-Media-Dateien in Anwen- 
dungen wie Quicktime Player dar 
Stephan Wiesend 

DI stephanwiesend@gmx.de 


Kontakt 
Hilfe 
Impressum 


Audios & Videos der ARD 


Radio und TV in der ARD 


JETZT LIVE: Biathlon und 


Deutsch 
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Macwelt TV 


Premiere: 


Für den aktuellen Praxistest des 
iPad hat Macwelt-TV erstmals in 
HD gedreht. Das Resultat findet 
sich auf der aktuellen Heft-CD 


Aktuelle Folgen 
Praxistest iPad 


Geschwindigkeitsvergleich 
mit dem iPhone, Look & Feel, 
Digitales Lesen am iPad 


Neue Tipps für Mac-OS X 


Dashboard starten, Safari- 
Downloads verwalten, externe 
Editoren in iPhoto nutzen, 
Windows schneller booten, 
Quicktime exportieren 


Neue Apps im Test 


Artikel, Flugsuche, Handy Etat, 
Opera, Wetter Info 


Office Tutorials, Folge 4 


Tabellen richtig nutzen in Micro- 
soft Office, Pages, Open Office 


Mehr Videos von Macwelt-TV 
finden Sie unter www.macwelt. 
de/tv oder auf Youtube, Stich- 
wort „Macwelt TV“ 
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AKTUELL APPLE UND DER MAC-MARKT 
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Mac und iPhone treiben 


Apple-Bilanz 


Apple hat für das zweite Quartal seines Ge- 
schäftsjahres 2009/2010 die bislang besten 
Zahlen für Umsatz und Gewinn außerhalb 
des Weihnachtsgeschäfts vorgelegt 


er Gewinn war mit 3,07 Milliarden US-Dollar fast doppelt so hoch 

wie im Vorjahr, der Umsatz stieg um 49 Prozent auf 13,5 Milliar- 
den US-Dollar. „Die starke Dynamik des Weihnachtsgeschäfts hielt im 
März-Quartal an“, freut sich Apples Finanzchef Peter Oppenheimer. 
Das gute Geschäft hatte Apple gemacht, ohne im Berichtszeitraum 
ein neues Produkt auf den Markt zu bringen. Die letzte Überarbeitung 
der iPods hatte es im September 2009 gegeben, neue Macbooks stellte 
Apple erst Mitte April vor. Dennoch bilanzierte Apple die besten Mac- 
Verkäufe aller Zeiten außerhalb der Einkaufssaison, bei den iPhone- 
Verkäufen steht gar ein neuer absoluter Bestwert. pm 


Apples Umsätze (blau) und Gewinne (rot) steigen unaufhörlich. Apple 
gibt seine übliche Zurückhaltung auf und stellt auch für das laufende 
Quartal Rekordzahlen in Aussicht - der Aktienkurs steigt stark an. 


Apple kann die Nachfrage nach 
dem iPad nur schwer befriedigen, 
womöglich auf Grund von Engpäs- 
sen bei den Touchscreens. Im Mai 
kommt das iPad nach Deutschland. 


Apple vom iPad 
überwältigt 


Erst ab dem 10. Mai nimmt Apple in Deutschland Vorbestel- 
lungen für das iPad entgegen - starker Nachfrage wegen 
Das erst seit dem 3. April angebotene iPad ging nicht in 
die Bilanz ein, zog aber auf der Bilanzpressekonferenz 
starkes Interesse auf sich. „Die starke Nachfrage hat uns 
schockiert,“ erklärte Apple-COO Tim Cook. In der ersten 
Woche setzte Apple 500 000 Geräte ab, den internatio- 
nalen Start verschob Apple auf Ende Mai. „Wir sind von 
den Verkäufen begeistert, die haben unsere Erwartungen 
enorm übertroffen,“ jubelt Cook. 

Für das laufende Quartal rechnet Apple mit einem Umsatz 
zwischen 13,0 und 13,4 Milliarden US-Dollar, der Gewinn 
dürfte zwischen 2,28 und 2,39 US-Dollar pro Aktie be- 
tragen. Im dritten Quartal 2008/2009 hatte Apple einen 
Umsatz von 9,7 Milliarden US-Dollar bei einem Gewinn 
von 2,01 US-Dollar pro Aktie gemeldet. „Wir blicken zu- 
versichtlich auf unsere Produktpipeline und freuen uns 
auf die kommenden Monate,“ sagte Oppenheimer. Analys- 
ten gegenüber deutete Oppenheimer für das kommende 
Quartal ein neues Produkt an: Die Marge werde auf etwa 
36 Prozent fallen. Ein Viertel des Rückgangs sei auf die 
Produkteinführung des iPad zurückzuführen, der Rest 
komme von einem stärkeren US-Dollar, den neuen Mac- 
book Pro, der Einkaufssaison für Bildungseinrichtungen 
und einem „unangekündigten Produktwechsel“. pm 


50 MB Speicherplatz 


Evernote gibt zwei Funktionser- 
weiterungen für seinen kosten- 
pflichtigen Premium-Service 
bekannt: Ab sofort können 
Premium-Nutzer bis zu 50 MB 

in eine Notiz packen und mit der 
neuen Funktion Notiz-Historie 
auch auf alte Versionen ihrer 
Notizen zugreifen und diese wie- 
derherstellen. tha 


Webcode 371141 


Rekordquartal 


Vor allem die neuen Chips Core 
13, i5 und i7 haben Intel ein 
Rekordergebnis für das erste 
Quartal 2010 beschert: 10,3 
Milliarden US-Dollar Umsatz und 
2,4 Milliarden US-Dollar Nettoge- 
winn. pm 

Webcode 371097 


Ausverkauf 


Palm, zuletzt erfolgloser Smart- 
phone-Hersteller sucht angeblich 
einen Käufer. HTC und Lenovo 
hätten Interesse, berichtet der 
Wirtschaftsdienst Bloomberg. pm 


Webcode 371076 
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Ein Dritte 


Im zweiten Quartal verkaufte Apple 2,94 Millionen Macs, 33 Prozent mehr als im Jahr zuvor 

Im ersten Quartal 2009/2010 hatte Apple 3,3 Millionen Macs verkauft. Desktops setzte Apple 
1,14 Millionen Stück ab, 40 Prozent mehr als vor einem Jahr. Die Verkäufe von Laptops stiegen 
um 28 Prozent auf knapp 1,8 Millionen Stück. Das Wachstum von 33 Prozent war erneut über- 
durchschnittlich, laut IDC-Zahlen war der PC-Gesamtmarkt im ersten Kalenderquartal nur um 
24 Prozent gewachsen. Nicht zuletzt die eigenen Stores trugen zu Apples Erfolg bei, wie CFO 
Oppenheimer betonte: Jeder zweite der dortigen Käufer hätte zum ersten Mal zu einem Mac ge- 
griffen. In den eigenen Stores verkaufte Apple 606 000 Macs, 38 Prozent mehr als 2009. pm 


Abgabe 


Der Branchenverband Bitkom 
hat sich mit den Verwertungs- 
gesellschaften auf eine Urheber- 
rechtsabgabe für USB-Sticks und 
Speicherkarten geeinigt. Künftig 
werden pro Speichermedium 
zehn Cent fällig. mje 


Webcode 2027374 


Neuer Rekord für das IPhone Kopfhörer und al 


Das iPhone 3GS$ bleibt erfolgreich, zusätzliche Vertriebswege kurbeln die Verkäufe an. Ob 
in Deutschland bald Wahlfreiheit beim Provider besteht, bleibt weiter ungewiss 


APPLE UND DER MAC-MARKT ARTWIZZ 


ZUBEHÖR 
FÜR iPHONE 


ZUBEHÖR 
FÜR iPOD 


mehr Macs 


Nur zweimal hat LEDERLUXUS 

Apple in einem : e 

a [Artwizz Business Bag] 

Macs verkauft, im 

letztjährigen Weih- Echt-Ledertasche mit Reißverschluss für iPad 
nachtsgeschäft und 
im Quartal davor. 
Der Anstieg um 33 
Prozent überrascht 
umso mehr, als 
Apple im Berichts- 
zeitrum keine neuen 


Macs vorgestellt 
hat. 


Ungewiss 


Intels Chef-Entwickler Justin Rattner zeigte sich auf dem 


Intel Developer Forum skeptisch über die Aussichten des 
Tablet-Marktes. Die Produktkategorie habe sich noch 
nicht durchgesetzt, die neueste Entwicklung sei jedoch 
„vielversprechend“. Intel setzte weiter auf den Netbook- 


Markt und wird noch im zweiten Quartal dafür einen 


Atom-Chip mit Dual Core anbieten. sf Schützt Ihr iPad zuverlässig 


Webcode 371149 dank eines Schutzpolsters 
« Hochwertiges, feinstes Leder 


- Genügend Staumöglichkeiten 
1.B. für Kreditkarten, Telefon, 


Business Bag auch in der Farbe Beige erhältlich.” 


Die besten Verkaufszahlen bisher meldet Apple für das iPhone. Von Januar bis März 


gingen 8,75 Millionen Apple-Smartphones über die Ladentische, 131 Prozent mehr als 1 U BEHÖ R ZU BEHÖ R 


im gleichen Zeitraum vor einem Jahr. Laut Oppenheimer wachse Apple mit dem iPhone une en 
damit dreimal so stark wie der gesamte Smartphone-Markt. Für das starke Wachstum i FÜR iPAD FÜR MAC 


macht Apple die steigende Verbreitung mit verantwortlich, das iPhone ist mittlerweile 
in 88 Ländern bei insgesamt 151 Providern erhältlich. Zuletzt hatte Apple mit neuen 
Mobilfunkpartnern Verträge abgeschlossen, etwa mit Vodafone in Großbritannien und 
Irland. Apple werde aber weiterhin sorgfältig prüfen, ob es sinnvoll sei, mehr Provi- 
dern Zugang zum iPhone zu gewähren. Man habe zwar einen Umsatzanstieg und eine 
Vergrößerung der Marktanteile feststellen können, als man in manchen Ländern die 
Exklusivität aufhob, doch wisse man nicht, ob das in jedem Fall funktionierte, erklärte 
Apple-COO Tim Cook auf der Bilanzpressekonferenz. pm 


Weitere Informationen unter www.artwizz.com 


ARTWIZZ 


Artwizz. good stuff for cool people. 


AKTUELL 


KEIN FLASH AUF DEM iPAD 


Apple sperrt 
AdobDe aus 


So verdirbt man die Party: Praktisch zeitgleich mit Adobes 
Vorstellung der neuen Creative Suite 5, darunter Flash CS5, 
verbietet Apple den Einsatz von Flash-basierten Anwen- 

dungen auf Apples mobilen Plattformen 


lash-Anwendungen und iPhone 
— das geht schon bislang nicht zu- 
sammen. Seit Einführung der iPho- 
nes sind Flash-Anwendungen unter 
dem Betriebssystem des iPhone nicht 
ausführbar. Das tut dem Erfolg des 
iPhone keinen Abbruch, Apple fährt 
damit in der Kategorie der Smart- 
phones vom Start weg auf die Pole 
Postion. Plötzlich redet alle Welt 
von den Apps, den Programmen für 
mobile Geräte, und meint damit die 
sich stark entwickelnde Fraktion der 
Apps, die unter dem iPhone-OS lau- 
fen. Die Zahl der iPhone-Programme 
und -Progrämmchen explodiert, und 
keines davon arbeitet mit Flash. 
Letzteres bleibt derweil erfolgreich 
als Inhalts-Container für Werbean- 
zeigen, Spiele und Videos auf dem 


Adobe-Gründer Charles Geschke erklärt 1997 die Unterstützung für 
Mac voreilig für beendet. Nach Steve Jobs Rückkehr und Apples wirt- 
schaftlicher Gesundung hinkten Adobes Programme dem technischen 
Stand der Mac-Plattform bis heute hinterher. 
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Desktop, also auf Rechnern unter 
Windows, Linux und Mac-OS, und 
dort fast ausschließlich in Webbrow- 
sern. Laut Adobe-CEO Shantanu 
Narayen laufen 75 Prozent der Web- 
videos und 70 Prozent der Webspiele 
mit Flash-Technik. Flash ist damit 
neben den öffentlichen Standards 
wie HTML, CSS und Javascript der 
einzige wichtige Webstandard, der 
weitgehend proprietär ist. 


Flash für Mobilgeräte schwach 

An einer Version für Mobilgeräte, 
nicht nur von Apple, arbeitete Adobe 
derweil mit bislang geringerem Er- 
folg. Zunächst sollte es Flash Lite 
richten, eine abgespeckte Version, 
mit der der allzu große Hunger nach 
RAM und Akku-Strom der Mobilge- 


Adobe präsentierte bereits mit dem 
Packager for iPhone crosskompilierte 
Demoprogramme wie hier Digg Pics, 
doch Apples Änderungen der Lizenzbe- 
stimmungen bedeutet das Aus für sol- 
che Flash-Programme am iPhone. 
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räte begrenzt sein sollte. Nun will 
Adobe mit Flash Player 10.1 die volle 
Flash-Funktionalität auch bei Mobil- 
geräten abspielbar machen. Und als 
ein Sahnestück der Creative Suite 5, 
die Adobe am 12. April vorstellte, soll 
nun ein Cross Compiler in Flash CS5 
entwickelte Anwendungen auch auf 
das iPhone und möglichst auch auf 
das iPad bingen. Dieser Cross Com- 
piler namens Packager for iPhone ist 
die wichtigste Neuerung von Flash 
CS5 - und kaum vorgestellt, schon 
Schnee von gestern. 


Aus für Flash auf dem iPhone 
Fast zeitgleich zum Start der Creative 
Suite 5 kündigte Apple nämlich die 
nächste Version 4.0 des iPhone-OS 
an - und änderte in dessen Lizenz- 
bestimmungen für Entwickler von 
Apps für das iPhone einen Absatz, 
der nun wohl endgültig das Aus für 
Flash-Anwendungen auf iPhone und 
iPad bedeutet. Die Änderung besagt, 
Anwendungen dürfen „nur öffentlich 
dokumentierte APIs einsetzen und 
keinesfalls undokumentierte, private 
APIs benutzen oder intern aufrufen. 
Alle Anwendungen müssen original 
in Objective-C, C, C++ (oder Ja- 
vascript für die iPhone-OS Webkit 
Engine) geschrieben sein. Nur Pro- 
grammiercode in Objective-C, C, 
C++ darf kompiliert und mit einer 
dokumentierten API eingesetzt wer- 
den. Anwendungen, die zusätzliche 
Dienstprogramme oder Konvertie- 
rungen nutzen, um an die API einge- 
bunden zu werden, sind unzulässig.“ 
Für Nicht-Programmierer übersetzt 
heißt das, Programmzeilen dürfen in 
keiner anderen Entwicklungsumge- 
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bung geschrieben werden, und damit 
auch nicht als Flash-Entwicklung. 
Damit nimmt Apple Kollateralscha- 
den in Kauf, denn auch andere Cross- 
Entwicklungen wie mit Monotouch 
und Unity 3D sind so für iPhone und 
iPad ausgeschlossen. Die meisten Be- 
obachter sind sich jedoch einig, dass 
Steve Jobs mit dieser Maßnahme auf 
Adobe zielt. 


Apple und Adobe im Clinch 
Schon in den Wochen zuvor nah- 
men die zwischen Apple und Adobe 
ausgetauschten Nicklichkeiten an 
Schärfe durchaus zu. Die Öffentlich- 
keit bekam davon hauptsächlich Äu- 
ßerungen von Adobes Seite wie zum 
Beispiel auf dem Blog von Photoshop- 
Manager John Nack mit, da Mitarbei- 
ter von Apple betreffend Geschäfts- 
beziehungen zu anderen Firmen zum 
Schweigen verdonnert sind. Aus dem 
Lager von Apple wurde fast nur der 
Unmut über Flash von Steve Jobs 
höchstpersönlich kolportiert. Nach 
der Vorstellung des iPad soll er laut 
dem US-Magazin Wired auf einem 
Jahrestreffen von Apple-Angestellten 
(Townhall Meeting) Adobe als faule 
Firma und Flash Lite als zu langsam, 
um nützlich sein, bezeichnet haben. 
Auch sei Flash für die Mehrzahl der 
Programmabstürze unter Mac-OS X 
verantwortlich. 

Klar ist aber auch, dass Steve 
Jobs es nicht zulassen will, bei der 
Entwicklung eigener Techniken wie 
dem iPad von anderen abhängig zu 
sein. Und Programme, die nach dem 
Motto „Einmal erstellt, auf vielen 
Plattformen laufend“ entstehen, ver- 
wässern das Anwendererlebnis und 
blockieren den Anwenderzugang 
zu plattformeigenen Techniken (zu 
denen Entwickler nur über Apples 
eigene APIs Zugang haben sollen). 
Einige Beobachter und Entwickler 
äußern dafür sogar Verständnis. Bei 
Entwicklungen für Game-Konsolen 
beispielsweise sei die Herstellerkont- 
rolle über die eigene Plattform noch 
restriktiver. 


Adobe warnt Aktionäre 


Da der Hickhack um Flash und App- 
les Mobilgeräte auch den Aktionären 
nicht verborgen blieb, benannte 
Adobe in seinem letzten Quartals- 
bericht an die amerikanische Bör- 
senaufsicht Securities and Exchange 


KEIN FLASH AUF DEM iPAD 


Steve Jobs nachtragend? 


nn 


Apple, namentlich Steve Jobs, mag es nicht verziehen haben, dass Adobe 
sich schon einmal von der Firma aus Cupertino abgewendet hat 


Charles Geschke, einer de 


Gründer von Adobe, erklärte 1997 in Anwesen- 


heit des Autors dieser Zeilen auf der Cebit, dass Adobes Produkte in Zukunft 
nicht mehr für die Apple-Plattform weiterentwickelt werden würden. Kurz 
darauf kam Steve Jobs zu Apple zurück und musste in den folgenden Jah- 
ren mit ansehen, wie Adobes Unterstützung der Mac-Plattform der für die 
Windows-Welt nachhinkte. Erst heute, mit der unter Cocoa, der Program- 
mierschnittstelle für Mac-OS X, entwickelten Creative Suite 5 und 64-Bit-Un- 
terstützung von Photoshop und anderer CS5-Programme sind diese Anwen- 
dungen wieder weitgehend auf dem Stand der Macintosh-Technik. 


Commission Apples negative Einstel- 
lung zu Flash als Risiko für Adobes 
Geschäft. „(Apples iPhone und iPad) 
machen das Abschneiden unserer 
Produkte schwieriger; unsere Kunden 
werden überredet, alternative Tech- 
nologien zu nutzen; unser Geschäft 
wird beeinträchtigt.“ Mit „alternative 
Technologien“ könnte Adobe dabei 
auch den kommenden Webstandard 
HTML5 gemeint haben, denn in 
einem folgenden Abschnitt des Quar- 
talsberichts geht Adobe weiter darauf 
ein. „HTML5 wird neue Funktionen 
haben, die mit einigen Funktionen 
von Flash Player wie der Fähigkeit, 
Videos nativ innerhalb des Browsers 
abzuspielen, konkurrieren.“ 

Adobe sieht sich also zurecht 
unter Druck - nicht nur von Apple 
- und den Wert der Flash-Technolo- 
gie gefährdet. In die Übernahme von 
Macromedia, dem Flash-Erfinder, 
hatte Adobe 2005 3,4 Milliarden Dol- 
lar aufgewendet, eine Investition, die 
sich noch nicht ausgezahlt hat. Apple 
spielt dabei eine wichtige Rolle, denn 
mit Flash-Technologie aus der Apple- 
(Mobil-)Welt ausgeschlossen zu sein, 
betrifft auch die Anwender der Cre- 
ative Suite. Während Apples Desk- 
top-Betriebssystem bei fünf Prozent 
Marktanteil liegt und Windows domi- 
niert, stehen die Anwender der Crea- 
tive-Suite-Programme zu gleichen 
Teilen in beiden Betriebssystemla- 
gern, und die sollen schließlich dafür 
sorgen, dass Inhalte per Flash in das 
Web, auf Mobilgeräte und Desktop- 
Rechner transportiert werden. 


Nerven liegen blank 

Sich nun seinerseits brüskiert von 
Apple zu verabschieden, ist jedoch 
kaum eine Option. Dies würde auch 


AKTUELL 


Steve Jobs äußerte sich nach einem Bericht des US-Magazins Wired 
auf einer Versammlung von Apple-Mitarbeitern nur noch abfällig 
über die Flash-Technologie. 


den kommerziellen Erfolg von ei- 
genen Programmen wie Photoshop 
und Indesign gefährden. Doch nach 
Bekanntwerden der geänderten 
Lizenzbestimmungen für iPhone- 
Entwickler liegen die Nerven bei ei- 
nigen Adobe-Managern nun blank. 
Shantanu Narayen, CEO von Adobe, 
hält sich in seiner Wortwahl noch 
zurück („das schmerzt Kunden,,...“), 
doch Lee Brimelow, Adobes Chef- 
promoter für Flash, Flex und Air 
bezichtigt Apple in seinem semipri- 
vaten Blog, „tyrannische Kontrolle“ 
über Entwickler ausüben zu wollen 
und sie als Schachfiguren in einem 
Kreuzzug gegen Adobe einzusetzen. 
Seinen Blog-Artikel beendet er mit 
„Go screw yourself Apple“ (einem 
Vulgärausdruck, den wir nicht über- 
setzen). 

Mike Schelhorn 
markus.schelhorn@macwelt.de 


® Online 


Auf Facebook 

hat Macwelt 

eine Umfrage 
zu diesem Thema gestar- 
tet - mit großer Reso- 
nanz und kontroversen 
Kommentaren. 
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AKTUELL 


Mac-OS X 


Macwelt 06/2010 


Apple-Ingenieure stellen 
Webkit 2 vor 


Neuer Unterbau für 
Safari und Mail 


.@&00 Web Inspector — http:/ /www.google.com/search?hi=en&source=hp&q=purple+flowers&ag=f&agi=g1... \ 


TIMELINES 322ms 643ms 965ms 1.295 1.615 1.935 2.255 2.895 
oogles Webbrowser Chrome Km p_ 8 Bo see 50 
8 . Scripting lo meo 0 0 oo oo 0 sooo 0 | 
hat das Konzept schon ein- er eo oe = © N} 
gebaut: Webinhalte werden in | 
0 363 726 1.09 1.45 1.81 2.18: 2.54 2.90 
getrennten Prozessen gehalten —e En s — ee - - - . . - 
und ein Absturz nimmt nur den @ Receive Data (search) ve 
Inhalt eines Tabs mit. Webkit 2 @ Parse ı® 
teilt nun die Prozesse bereits auf a BEE EEE EEE B 
Send Request (newspaper.gif) “ 
FR ELDER auf und RE rar pe OXT.Ylpk.. - 
spricht völlig neue Stabilität und @ Send Request (2Q==) r 
Sicherheit. @ Send Request (generate_204) U} 
Apples Entwickler Anders Carls- © Evaluate Script (2)Cmpit_5MM.js) Ps ! i I j j ! 
son und Sam Weinig haben in Sandra un _ 
; , 8 \ @ Send Request (2Q==) “ 
einer E-Mail an alle Webkit-An- @ Send Request (2Q==) o L 
wender die neue Framework-Ver- @ Send Request (swxa.png) @ 2 
. . . Land Danıart freil a 4 
sion Webkit 2 vorgestellt. Webkit ED >» := @ © 450f143captured records are visible a7 y 


ist eine Softwarebibliothek, die 
Apple zum Beispiel in Safari und 
Safari Mobile einsetzt. „Die Weiterentwicklung Webkit 2 ist von Grund 
auf überarbeitet und unterstützt das Split-Prozess-Modell, das heißt 
ein Konzept, in dem Webinhalte wie Javascript oder HTML bereits im 
Framework selbst in getrennten Prozessen gehandhabt wird“, beschrei- 
ben die Ingenieure von Apple. Google Chrome setzt die gleiche Idee 


Keine Alt-Automatik 


Aktuelle Macbook-Pro-Modelle 
mit zwei Grafikprozessoren akti- 


ware startet, die auf bestimmte 
Funktionsbibliotheken zugreift 
(siehe Test Seite 70). Bei älteren 
Notebooks ist diese Automatik 
vieren automatisch den leistungs- wegen fehlender Hardware nicht 


stärkeren Chip, wenn eine Soft- nachträglich zu haben. wm 


ein: Falls eine Webseite in einem Tab abstürzt, bleiben die Webseiten in 
den anderen Tabs unbeeinträchtigt. Noch ist nicht klar, wenn eine erste 
Vorabversion von Safari auf Basis von Webkit 2 öffentlich zugänglich 
wird. Für Entwickler steht Webkit 2 im Internet unter http://trac. 
webkit.org/wiki/WebKit2 zur Verfügung. sf 


Warnung vor HellRTS 


Der französische Hersteller In- 


türchens, die seit 2004 eine (sehr 
geringe) Gefahr für Mac-OSX 
darstellt. HelIRTS oder Hellraiser 
tego und die US-Firma Symantec _isteine Hintergrundsoftware 
warnen vor „HellRTS.D“; einer („Trojaner“), die zur Fernsteue- 
Variante eines Softwarehinter- rung eines Mac nutzbar ist. Aller- 
dings ist die davon ausgehende 
Gefahr gering, da HelIRTS vom 
BER SE EINSEHEN RE Benutzer selbst installiert werden 
muss und der Trojaner keine 
Funktionen enthält, mit denen 


er sich auf andere Macs kopie- 


Wer gerade neu von Windows zum Mac gewechselt ist, vermisst 
möglicherweise Microsoft Messenger 

Seit Ende März 2010 stellt Microsoft eine Vorabversion Micro- 
soft Messenger für Mac 8 bereit, die speziell für Personen mit 
einer Windows Live ID gedacht ist (oder die ein E-Mail-Konto 
besitzen, dessen Adresse auf „@live.com“, „@hotmail.com“ oder 
„@msn.com“ endet). Microsoft Messenger 8 wird in elf Sprachen 
angeboten (www.microsoft.com/germany/mac/downloads. 
mspx); vor dem Download sollte man unbedingt die Liste der 
bekannnten Probleme lesen. wn 


ren kann. Symantec und Intego 
schätzen deshalb die Gefahr für 
Mac-Besitzer als gering ein. Im 
Zweifelsfall sollte jede gängige 
Antivirensoftware für den Mac in 
der Lage sein, den Trojaner zu er- 


ut you ger the FTZOIO repart? 


kennen und schließlich schadlos 
zu entfernen. wm 


Redaktion: Walter Mehl 
DI walter.mehl@macwelt.de 
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Beschwerden uber 
Mac-OS X 10.6.3 


Berichte über Schwierigkeiten mit Vmware 
Fusion und mit der Bildschirmdarstellung 


as aktuelle Update („10.6.3“) für Mac-OS X Snow Leopard funktioniert bei uns im Test 
D einwandfrei, allerdings häufen sich bei Bereichen Klagen über dieses Update. Einmal 
die Virtualisierungssoftware Vmware Fusion 3, die mit dieser Version des Betriebssystems 
anscheinend Schwierigkeiten im NAT-Modus hat, so dass kein Internet-Zugang möglich ist. 
Ein möglicher Ausweg ist, die Software auf den Bridge-Modus umzustellen (in den Einstel- 
lungen für das jeweilige Betriebssystem unter „Netzwerk“), allerdings benötigt dann das 
zusätzliche Betriebssystem eine eigene IP-Adresse. 
Zweiter Schwerpunkt sind (erneut) Klagen über geänderte Monitoreinstellungen, die Farb- 
verfälschungen oder eine andere Auflösung zur Folge haben. Ersteres lässt sich meistens 
korrigieren, wenn man in den Systemeinstellungen in der Kategorie „Monitore > Farben“ 
das passende Profil auswählt. Wer unsicher ist, sollte die vorhandenen Profile jeweils mit 
einem Klick mit der Maus auswählen und probieren, ob sich die gewohnten Farben damit 
wiederherstellen lassen. Deutlich unangenehmer ist, dass beimanchen Monitoren von 
Samsung und Iiyama einige Auflösungen nicht mehr einstellbar sind (zum Beispiel 1680 x 
1050). Hier bleibt nur der Versuch, die Einstellungen des Monitors zu prüfen und dort die 
automatische Erkennung des Videosignals erneut zu starten. Beim Start des Mac sollte der 
Monitor eingeschaltet und das Kabel eingesteckt sein; außerdem sollte man vorübergehend 
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den Stromsparmodus am Monitor selbst ausschalten. wn 


Reparatur bei Gelbstich 


Wer einen aktuellen iMac mit (21,5 Zoll 
Monitor oder 27 Zoll Monitor) gekauft hat 
und sich über ein merkwürdig gelbliches 
Bild wundert, sollte probehalber das Test- 
bild von unseren amerikanischen Kollegen 
von Macworld laden (www.macworld. 
com/5901). Wenn ein Teil des grau-weißen 
Testbilds gelblich wirkt, sollte man beim 
Verkäufer diesen Fehler reklamieren. wm 


UMTS-SticK 


Novamedia (www.novamedia.de/de/ 
icon-xy.htm]) bietet für 119 Euro einen 
universellen UMTS-Stick an, dessen einge- 
bauter Speicherchip bereits aktuelle Mac- 
und Windows-Software enthält („Ucan 
Connect“). Damit lassen sich Macs und 
Windows-PCs (ab Windows XP beziehungs- 
weise Intel-Macs ab Mac-OS X 10.4.11) 
über das Mobilfunknetz mit dem Internet 
verbinden. Zusätzlich zum Stick ist lediglich 
eine SIM-Karte und optional eine Micro-SD- 
Karte (als Datenspeicher) nötig. wm 


Daylite 3 auf Deutsch 


Ab Mai 2010 soll die deutsche Version der 
CRM-Software Daylite 3 vom kanadischen 
Hersteller Marketcircle auf den Markt kom- 
men. Die Lokalisierung (und den Vertrieb) 
übernimmt Osxperts Ltd; alle Details zu 
Erweiterungen und Preisen stehen auf der 
Internet-Seite www.daylite.biz. Eine Lizenz 


inklusive deutscher Datenbank kostet um 
die 300 Euro. wm 


Das modulare Komplettsystem 
für effiziente Teamarbeit, jetzt 
mit neuem iPhone-Client 


Das bewährte System der Profis, frei 
konfigurierbar für die Anforderungen von 


a Agenturen und Medienproduktion 

a Beratung und Dienstleistung aller Art 

a Gesundheits- und Sozialwesen 

u Service-orientierter Handel 

a Technische Entwicklung und Produktion 


Kontinuität, Sicherheit, Übersicht. 
Rundumservice zum fairen Preis. 


TOPIX Informationssysteme AG 
Rudolf-Diesel-Straße 14 = D-85521 Ottobrunn 
Telefon +49 (0) 89 / 60 87 57-0 = Fax -11 
Internet: www.topix.de = E-Mail: info@topix.de 


AKTUELL 


Das ist neu in 
iPhone-OS 4 


Für Anwender verspricht 
iPhone-OS 4 rund 100 
neue Funktionen, Ent- 
wickler können auf 
1500 neue Program- 
mierschnittstellen (APIs) 
zurückgreifen. Hier die 
wichtigsten Neuerungen: 


ultitasking 

(beschränkt auf sieben 

Optionen) 

- Optionale Lokalisierung 
über Funkmasten 

- Apps in Ordnern 

organisieren 

- Ordner im Dock 

- Gemeinsamer Mail- 

Eingangskorb 

- Mehrere Exchange- 
Accounts 

- Speichern von Mails 

- Verschlüsselung von 

ails 

Verschlüsselung von 

Unternehmens-Apps 

- Game Center für Social 

Gaming Network 

- In-App-Werbeoption 

über iAds 

- Books 

Bluetooth-Keyboard- 

Unterstützung 

- CalDAV-Einladungen 

Digitalzoom für die 

amera 
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IPHONE-OS A 


Date Data Detectors 
Automated testing 


Performance profiling tools 


Accelerate 


Draggable map annotations 


Full map overlays 


Power analysis tools 


Carrier information 


ICC profiles 


Calendar access 
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Address Data Detectors 


In-app SMS 


Date formatters 


Photo Library access 


Image I/O 


Half-curl page transitio 


Quick Agok 


Par Ne-baser 


x 
Call event notificatic 


IPhone 4.0 - alles 
neu Im Sommer 


Am 8. April hat Apple angekündigt, dass sich Besitzer eines 
iPhone 3G und 3GS im Sommer über rund 100 neue Funk- 
tionen freuen können, dann kommt iPhone-OS 4. Neben 
Multitasking gibt es Ordner, überarbeitetes Mail und mehr 


er April hat es für Apple in sich. 

Am 3. April stürmten iPad-Fans 
in den USA die Stores, um unter den 
ersten iPad-Besitzern zu sein. Ende 
Mai wird sich das Schauspiel in wei- 
teren Ländern abspielen, unter ande- 
rem auch in Deutschland. Dann wird 
nicht nur der iPad Wifi, sondern auch 
das Modell Wifi + 3G verfügbar sein, 
das zusätzlich über eine UMTS-Karte 
in das Internet gehen kann und ein 
GPS-Modul bietet. 

Am 8. April lud Apple ausgewählte 
Pressevertreter zur Vorstellung von 
iPhone-OS 4 ein, Steve Jobs ließ 
sich die Präsentation des nächsten 
Betriebssystems für das iPhone, den 


iPod Touch und das iPad nicht neh- 
men und trat mal wieder persönlich 
auf. Während iPhone-OS 4 am aktu- 
ellen iPhone 3GS ab Sommer seine 
volle Power ausspielen soll, steht es 
am iPhone 3G mit gebremstem Funk- 
tionsumfang auch zur Verfügung. 
Das Ur-iPhone scheint nun endgültig 
dem Ende seines Lebenszyklus ent- 
gegenzusehen, Steve Jobs erwähnte 
es nicht einmal. Vermutlich wird es 
iPhone-OS 4 für das erste iPhone 
nicht geben. 

Im Herbst soll schließlich das iPad 
ebenfalls die neuen Funktionen des 
runderneuerten Betriebssystems 
genießen dürfen. Über vermutlich 


auch für den Sommer geplante neue 
iPhone-Modelle verlor Jobs bislang 
kein Wort. 


Multitasking 
Schon seit iPhone-OS 2 fordern Kun- 
den immer wieder die Unterstützung 
von Multitasking, mit iPhone-OS 4 
hat Apple ein Einsehen. An Mac und 
Windows-PC nutzt fast jeder dieses 
Feature. Während im Hintergrund 
etwa ein Download läuft, kann der 
Benutzer weitere Programme geöff- 
net haben und benutzen. 
Multitasking erfordert zwei Dinge: 
einen Prozessor, der die Arbeit be- 
wältigt und zusätzliche Leistung in 


© Macworld 
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Form von Strom. Jeder zusätzliche 
Prozessortakt und jeder Task verlangt 
nach Energie. 


Multitasking a la Apple 

Genau diese beiden Punkte hat Apple 
immer als Grund dafür genannt, dass 
es kein Multitasking am iPhone gibt. 
Mit der neuen im iPhone 3GS ver- 
bauten CPU ist die Hardware-Voraus- 
setzung gegeben, Multitasking wird 
es auch nur für dieses Modell geben, 
das iPhone 3G kann das Feature nicht 
nutzen. Der höhere Stromhunger hat 
- so Apple weiter - Multitasking bis- 
her verhindert. Deshalb hat Apple 
eine eigene „Geschmacksrichtung“ 


von Multitasking eingeführt, bei der 
die Funktion auf sieben Dienste be- 
schränkt wird. Dafür bekommen Ent- 
wickler sieben APIs, um die Funktion 
in ihre Apps zu integrieren. 

Im Betrieb zeigte Jobs Multitas- 
king so, wie es sich die Kunden wün- 
schen. Während man Musik mit der 
App iTunes hört, lässt sich über das 
iPhone-Programm App Store der On- 
line-Laden besuchen und Musik oder 
Filme kaufen. Zusätzlich kann man 
im Web über Safari surfen oder Mails 
lesen. Alle Programme bleiben geöff- 
net in einem zusätzlichen Dock und 
warten, dass sie vom Benutzer in den 
Vordergrund geholt werden. 


IPHONE-OS 4 


Sieben Säulen 

Zwar handelt es sich bei der Multi- 
tasking-Funktion nicht um echtes, 
uneingeschränktes Multitasking, die 
„abgespeckte Variante“ bietet im- 
merhin für die meisten Alltagsfälle 
eine gute Lösung. Apple stellt den 
Entwicklern sieben APIs für Multitas- 
king zur Verfügung, die Apps müssen 
entsprechend angepasst werden, um 
einen oder alle Dienste aus dem Be- 
reich zu nutzen. 

Der neue Audioservice erlaubt es 
endlich, Musik im Hintergrund spie- 
len zu lassen. Neben iTunes profitie- 
ren davon Apps, die Internet-Radio 
nutzen. Um die Bedienung für den 


AKTUELL 


Endlich: Multitasking auf dem iPhone 


Multitasking? Ja, aber anders: Apple beschränkt Multitasking auf dem 
iPhone auf sieben verschiedene Dienste. Dennoch ist es ein klarer 
Fortschritt. Das wichtigste Vorweg: Jede App, die Multitasking benut- 
zen will, muss von den Entwicklern speziell angepasst werden. Ein- 
fach so zwei oder mehrere Apps gleichzeitig öffnen wird also nicht 
funktionieren 


Auch darf eine App nicht beliebige Dinge tun, wenn sie im Hinter- 
grund läuft. Es wird mit iPhone-OS 4 nur sieben Dienste geben, die 
eine App im Hintergrund benutzen kann: 

AUDIO SERVICE Apps dürfen nun Musik im Hintergrund abspielen. 
Das könnte beispielsweise eine Streaming-App sein, die Songs aus 
dem Internet im Hintergrund abspielt, während andere Apps, etwa 
Safari oder Mail im Vordergrund laufen. 

Das ist eine gute Nachricht für alle Radiosender, die bislang mit 

einer eigenen App im Store vertreten sind. Laut Apple werden die 
iPod-Steuer-Elemente, die man schon jetzt per Doppelklick auf den 
Home-Button einblenden kann, auch mit Drittanbieter-Apps funk- 
tionieren, die Musik im Hintergrund abspielen. Was passiert, wenn 
mehr als eine App gleichzeitig Musik abspielen will, ist noch unklar. 
Wahrscheinlich wird Apple der ersten App, die den Dienst benutzen 
will den Zuschlag erteilen. Alle weiteren werden dann abgewiesen. 
VOICE OVER IP Apps, die Sprachkommunikation über das Internet 
anbieten, können nun auch im Hintergrund weiterarbeiten. Die App 
von Skype beispielsweise musste bislang die Kommunikation ab- 
brechen, wenn der Benutzer während eines Gesprächs eine andere 
App öffnete. Nun kann man das Gespräch fortführen. Damit wird die 
Telefonie über das Internet fast genauso komfortabel wie normale 
Telefongespräche. 
LOCATION SERVICES Gute Nachrichten für Navigations-Apps. Hier 
kann die Bestimmung des aktuellen Standortes weiterlaufen, wenn 
eine andere App gestartet wird. In der Praxis heißt dies, dass eine 
Navi-App im Auto konstant per Sprachausgabe Fahranweisungen 
gibt, selbst wenn man gerade beispielsweise mit Safari surft oder eine 
E-Mail liest (was man natürlich während der Fahrt nicht tun sollte). 

Apps, die keine exakte Ortsbestimmung benötigen, können zudem 
auf das Strom fressende GPS verzichten und nur die Handy-Masten- 


Ortung benutzen. Das soll wesentlich weniger Strom benötigen, was 
vor allem für Fußgänger oder Radfahrer interessant ist. 

Über ein kleines Symbol in der Kopfzeile bleibt man dabei stets 
darüber informiert, dass eine App im Hintergrund den aktuellen 
Standort verfolgt. So kann man die Ortsbestimmung einer App 
—- wenn gewünscht - schnell unterbinden. 

PUSH NOTIFICATIONS UND LOCAL NOTIFICATIONS Die bereits mit 
iPhone-OS 3 eingeführten Push Notifications bekommen Unterstüt- 
zung durch so genannte Local Notifications. Hierbei braucht man 
keinen speziellen Server aufzusetzen, was den Einsatz deutlich er- 
leichtert. Die App darf nun selbstständig im Hintergrund Informati- 
onen aus dem Netz abrufen und den Benutzer darüber informieren, 
selbst wenn sie nicht im Vordergrund läuft. In der Praxis lässt sich 
dadurch zum Beispiel eine Wecker-App programmieren, die nicht 
ständig im Vordergrund laufen muss. 

TASK COMPLETION Mit Hilfe dieses Services kann eine App be- 
stimmte Arbeiten im Hintergrund weiter verrichten, auch wenn der 
Benutzer eine andere App startet. Apple gibt als Beispiel die Flickr- 
App an, die Fotos im Hintergrund weiter auf den Flickr-Server hoch- 
lädt, während der Benutzer andere Apps startet. Welche Art von 
Aufgaben das sein dürfen ist noch unklar. Ob Apple hier beispiels- 
weise eine 3D-Rendering-App zulässt, die über lange Zeit extrem 
viel CPU-Leistung braucht, ist fraglich. 

FAST APP SWITCHING Durch diesen Service kann eine App ihren Zu- 
stand speichern und im Hintergrund verschwinden, ohne dass sie 
danach noch CPU-Leistung benötigt. Sämtliche Informationen blei- 
ben erhalten. Holt der Benutzer die App wieder in den Vordergrund, 
arbeitet sie an exakt derselben Stelle weiter. 

Die Multitasking-Funktionen werden nicht für alle iPhone-Mo- 
delle verfügbar sein. Im Moment spricht Apple nur vom iPhone 3GS 
und vom iPod Touch 3G. Als sicher gilt jedoch, dass auch das iPad 
die Funktionen unterstützen wird. Allerdings wird iPhone-OS 4 für 
das iPad erst im Herbst herauskommen. 

Das iPhone 3G wird zwar mit der OS-Version 4 laufen, allerdings 
nur mit diversen Einschränkungen. Multitasking wird hier nicht 
möglich sein. Das Ur-iPhone von 2007 wird vermutlich gar nicht mit 
iPhone-OS 4 laufen können. cm 
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Mit iPhone-OS 4 bekommen Nutzer 
eines iPhone 3GS und des iPod 
Touch (dritte Generation) endlich 
Multitasking beziehungsweise die 
Apple-Variante für die mobilen 
Geräte 


Während das Ur-iPhone offenbar 
nicht einmal iPhone-OS 4 nutzen 
kann, ist das für das iPhone 3G 
zwar möglich, Multitasking jedoch 
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Bei Multitasking arbeitet eine App im 
Vordergrund. 


Benutzer einfach zu gestalten, kön- 
nen Entwickler die iPod-Steuerele- 
mente in ihre Apps integrieren. 
Lange war Internet-Telefonie, 
kurz VoIP, überhaupt kein Thema bei 
Apple. Mit Rücksicht auf die Mobil- 
funkpartner ließ man zunächst VoIP- 
Apps überhaupt nicht zu, inzwischen 
sind sie wohlgelitten, Telefonate über 
Wifi oder UMTS möglich. Mit iPhone- 
OS 4 geht die Interaktion noch wei- 
ter: VoIP-Apps können im Hinter- 
grund weiter arbeiten, der Benutzer 
ist demnach auch dann einfach per 
Internet-Telefonie am iPhone und 
iPod Touch erreichbar, wenn er ge- 
rade surft. 
Wenn bislang ein Programm beendet 
wurde, öffnete man ein anderes. Mit 
iPhone-OS 4 wird es einfach in den 
Hintergrund gelegt. Eine VoIP-App 
etwa reagiert immer noch, wenn ein 
Anruf eingeht: Sie stellt eine Nach- 


bleibt dem aktuellen Topmodell 
und sicher kommenden vorbehal- 
ten. Beendet der Benutzer eine 
entsprechend programmierte 
App über einmaliges Drücken des 
Home-Buttons, wird diese nicht 
beendet, sondern weiter im Hin- 
tergrund ausgeführt. Ein zweima- 
liges Drücken des Home-Buttons 
schiebt das Fenster der aktuellen 
App oder des Startscreens etwas 
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Zweimaliges Drücken des Home- 
Buttons zeigt Hintergrund-Apps. 


richt auf den Homescreen, der Be- 
nutzer kann per Fingertipp die App 
sofort in den Vordergrund holen und 
im Beispielfall einen VoIP-Anruf, eine 
Chatnachricht oder andere Kommu- 
nikationswünsche annehmen. 
Location Services gehören eben- 
falls zu den unterstützten Diensten, 
klasse für Navi-Apps. Hier läuft die 
Bestimmung des aktuellen Stand- 
ortes und auch die Sprachnavigation 
weiter, auch wenn der Beifahrer ne- 
benbei E-Mails liest. Apps, die keine 
exakte Ortsbestimmung benöti- 
gen, können zudem auf das Strom 
fressende GPS verzichten und die 
Handymastenortung benutzen. Das 
braucht weniger Strom und ist etwa 
für Fußgänger oder Radfahrer inter- 
essant. Ein Pfeilsymbol in der Kopf- 
zeile informiert den Benutzer auch in 
anderen Apps, dass im Hintergrund 
weiter Ortsbestimmung erfolgt. 


nach oben und gibt den Blick auf 
Apps frei, die im Hintergrund 
laufen. Durch Antippen werden sie 
in den Vordergrund geholt, die bis 
dato aktuelle App in den Hinter- 
grund gelegt. Um eine im Hinter- 
grund laufende App zu beenden, 
halten Sie einfach den Finger auf 
das Icon. Ein kleines Minuszeichen 
zeigt die Auswahl, nochmals ange- 
tippt, ist die App beendet. 
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Eine App lässt sich über das Minus- 
zeichen beenden. 


Mangels Multitasking hat sich 
Apple bei iPhone-OS 3 mit Push-Be- 
nachrichtigungen beholfen. Apps wie 
Instant Messenger, für VoIP, To-do- 
Progrämmchen und andere können 
bereits heute Benachrichtigungen 
auf den iPhone-Screen bringen, auch 
wenn sie nicht benutzt werden. Bis- 
her liefen Push-Benachrichtigungen 
über Apples PNS-Server, mit iPhone- 
OS 4 wird es auch lokale Push-Be- 
nachrichtigungen geben. Dann kann 
eine Programmzeitschrift-App auto- 
matisch benachrichtigen, wenn eine 
TV-Sendung beginnt. 

„Task Completion“ ist ein weiterer 
Dienst. Bestimmte Funktionen darf 
eine App fortführen, auch wenn sie 
momentan nicht im Vordergrund 
arbeitet. Apple gibt als Beispiel die 
Flickr-App an, die Fotos im Hinter- 
grund weiter auf den Flickr-Server 
hochlädt, während der Benutzer an- 
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iPhone-OS 4 erlaubt das 
komfortable Anlegen von 
Ordnern. 


Endlich gibt es Multitasking, 
Apps können im Hinter- 
grund weiterarbeiten. 


Der Benutzer bestimmt, 
welche Apps die ungefähre 
Lokalisierung nutzen dürfen. 


Wer mag, nutzt jetzt den 
5-fach-Digitalzoom, dazu 
manuellen Fokus bei Videos. 


Mit dem gemeinsamen 
Eingangskorb wird die Mail- 
Verwaltung vereinfacht. 


dere Apps startet. Welche Jobs Apple 
hier erlauben will, ist bei Redaktions- 
schluss noch nicht klar. 

Mit „Fast App Switching“ kommen 
wir zum letzten Dienstmerkmal von 
Apples Multitasking. Eine entspre- 
chend programmierte App kann ih- 
ren Zustand speichern und im Hin- 
tergrund verschwinden, ohne danach 
noch CPU-Leistung zu benötigten. 
Sämtliche Informationen bleiben er- 
halten. Holt man die App wieder in 
den Vordergrund, arbeitet sie an ex- 
akt derselben Stelle weiter. 


Endlich Ordner 


Mit der Option, Apps in Ordnern the- 
matisch zu sortieren, kommt Apple 
einer weiteren lange geäußerten 
Forderung seiner Kundschaft nach. 
Bisher war das nur für iPhones mit 
Jailbreak möglich. Äußerst elegant 
lassen sich so etwa alle Spiele in ei- 
nen Ordner packen, man kann ihn 
benennen und sogar ins Dock legen. 
Bisher lag die maximale Grenze ins- 
tallierbarer Apps bei 180, dank Ord- 
nern steigt die Zahl auf 2160 Apps. 


Mail und Businesskunden 

Wie am Mac und PC gibt es nun end- 
lich einen gemeinsamen Posteingang 
bei Mail. Mit iPhone-OS 4 lassen sich 
ab Sommer auch mehr als ein Ex- 
change-Account anlegen, hier zielt 
Apple auf die Geschäftskunden, die 
sich freuen werden, dass sich Mails 
jetzt verschlüsseln lassen, zudem 
hat Apple die Sicherheitsmechanis- 
men zum Schutz der Daten verbes- 
sert. Verfügt der Anwender über die 
passende App, lässt sich ein Mail- 
Anhang direkt öffnen. Ebenfalls auf 


die Geschäftskunden zielt die mit 
iPhone-OS 4 kommende SSL-VPN- 
Verschlüsselung für Datenübertra- 
gungen sowie besseres App-Manage- 
ment in großen Firmen. 


Spiele und Werbung 

Mit der App Game Center können 
Gamer ab Sommer mit anderen ge- 
meinsam spielen und High-Score-Li- 
sten nutzen. Mit iAd bietet Apple Ent- 
wicklern die Option, digitale Anzei- 


gen in die Apps zu integrieren, Apple 
übernimmt die Akquise, Entwickler 
bekommen 60 Prozent der Erlöse. 


Der Sommer wird spannend 

Wir zeigen auf den folgenden Seiten 
Highlights von iPhone-OS 4. Gibt es 
zum Sommer auch neue iPhones? 
Vermutlich! Ein Prototyp lässt schon 
im April darauf schließen (Seite 28). 
Max Segler 

DI patrick.woods@macwelt.de 


Zu den augenscheinlichen 


Änderungen bei Mail gehört 
endlich ein gemeinsamer Ein- 
gangskorb für eingegangene 
E-Mails 


Ein Benutzer mit mehreren 
Mail-Accounts muss nicht 
mehr alle Accounts nachein- 
ander aufrufen. Beim Einrich- 
ten eines neuen Mail-Accounts 
bietet Mail mit iPhone-OS 4 
die Option, zur Verfügung ste- 
hende Push-Optionen gleich 
zu aktivieren, im Bild 2 den 
Abgleich von Kalender und 
Notizen. Aber auch unter der 
Haube hat sich eine Menge ge- 
tan. So können Benutzer meh- 
rere Exchange-Accounts ein- 
richten, unter dem aktuellen 
iPhone-OS 3.1.3 ist die Nut- 
zung von Exchange-Servern 
auf einen Account beschränkt. 


Die Option ist besonders von 
Geschäftskunden lange gefor- 
dert worden. Ebenfalls wichtig 
im beruflichen Umfeld, aber 
auch gut für Privatanwender 


ji T-Mobile 7 15:19 [—] 
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In iPhone-OS 4 wird es endlich 
einen gemeinsamen Eingangs- 
korb für E-Mails geben. 


wird die Option sein, Mails 
und deren Anhänge zu ver- 
schlüsseln und so abhörsicher 
zu machen. Zudem lassen sich 
Mails lokal speichern. 


„ T-Mobte T_ 15:20 = 
Mail Googlemail 
Account-Info > 
© mai -— 
em] Kalender (0) 
® Notizen 16 


Je nach Mail-Account-Typ bietet 
iPhone-OS 4 automatische Syn- 
chronisierung über Push an. 
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Ordner 
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Es gibt bei den freien Entwickler-Tools viele Programme, die das zweite aus dem Beispielbereich Kommunikation. Der Ordner wird 
Anlegen von Ordnern für Apps erlauben automatisch angelegt, iPhone-OS 4 schlägt als Namen den der App- 

Kategorie vor. Diesen können Sie problemlos ändern - auch später. 
Mit iPhone-OS 4 wird das vom System geboten, super einfach zube- Nun sind einfach weitere Apps auf den Ordner zu ziehen. Über ei- 
dienen. Will man etwa alle Apps zum Thema Kommunikation in nen Fingertipp wird ein Ordner geöffnet. Ordner lassen sich wie 
einem Ordner zusammenfassen, hält man den Finger auf eine App, Apps im Springboard platzieren und ins Dock packen. Mithilfe von 
bis die Progrämmchen „wackeln“. Jetzt ziehen Sie eine App aufeine Ordnern lassen sich über 2000 Apps auf dem iPhone nutzen. 


„a T-Mobile S 


Alslolrlelnluixlı 


® BEGBEND ® = 

a een ern 
Man zieht eine App auf eine Ordner lassen sich einfach iPhone-OS 4 legt automatisch ein Ordner liegen im Springboard 
andere, fertig ist der Ordner. umbenennen. Ordner-Icon an. oder auch im Dock. 


Game Center - Bluetooth 


DLEITETTETTEITEITEITEITEITESTESTESSESSESTIDISSeeDee Bonsnnoennoneneennnen DKL E EEE EEE IE ee ee 


Die neue App Game Center von Wer ein iPad besitzt, kann jetzt (irmeum = 10:07 EI) 


Apple ist das Werkzeug für Cancı New Account ex i ; schon eine Bluetooth-Tastatur 


alle Spielefans, die nicht nur mit Apples Wunderflunder 
Bluetooth Er 


zur Eingabe von größeren Geräte 


Setup Your Nickname 


allein daddeln wollen, sondern pairen und dann die Tastatur 


den Spaß mit anderen teilen 


Nickname 


möchten Textmengen nutzen Keyboard Verbunden © 


Game Center Settings ; i Jetzt sichtbar 
Apple nennt das „Social Ga- : Die Funktion ist am iPad 
ming Network“. Spieler wer- : sicher sehr sinnvoll, damit 
den sich gegenseitig einladen Allow Game Invites GREEN :  : Programme wie Pages auch 
können und sollen mit geeig- zur Erfassung größerer Text- 
mengen genutzt werden kön- 
spielen. Online lassen sich die : nen. Ob das Ganze schließlich 
Rankings vergleichen. Apple Find Me By Email on : am iPhone hilfreich ist, sei 


erst einmal dahingestellt, 


neten Apps gegeneinander 


will hier seine Position im 


Spielemarkt weiter ausbauen, Dank Game Center können : jedenfalls wird iPhone-OS 4 Das iPad kann es jetzt schon, 

nach eigenem Bekunden hat Spielefans per Internet mitein- : die Nutzung von Bluetooth- iPhone-OS 4 ab Sommer: die 
it etwa 50000 G ander agieren und High-Scores ! Tasratiı lauben. Bei Unterstützung von Bluetooth- 

man mit etwa eines austauschen. : . a ren erlauben. Beim Tastatiıren. 

gut zehnmal so viele verfüg- :  : Pairing muss der Benutzer 

bar, wie es für den Nintendo :  : eine vierstellige Zahl auf der 

DS gibt. Das iPad wird hier ab : Tastatur eingeben, fertig ist 

Herbst sicher mitspielen. : die Bluetooth-Verbindung. 
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| Foto und Video 


Es gibt im App Store jetzt schon 
diverse Apps, die einen digitalen 
Zoom für die Kamera des iPhone 
bieten 


Ab iPhone-OS 4 werden diese 


Progrämmchen arbeitslos. iPhone- 


OS 4 verpasst der Kamera einen 


5-fach-Digitalzoom. Man sollte 


aber bedenken, dass bei digitalem 
Zoom im Gegensatz zu optischem 


die Bildqualität leidet. Das Bild 


wird nur aufgezogen, keine zusätz- 
lichen Pixel erzeugt. Bei optischem 


Zoom kommen Linsen zum Ein- 


satz, die die Bildqualität nicht so 


sehr schmälern. Die Zoomfunktion 
ist für das iPhone 3GS mit seiner 
3,2-Megapixel-Kamera vertretbar. 
Nur für das iPhone 3GS gemacht, 
ist der manuelle Fokus bei der 
Video-Aufnahme. Für Stillaufnah- 
men ist dieses nützliche Feature 
seit iPhone-OS 3 verfügbar. 


Für Fotos bietet die Kamera-App 
Zoomfunktion. 


Per Schieberegler lässt sich der 
5-fach-Digitalzoom bedienen. 


Die Videofunktion des iPhone 36S 
bietet manuellen Fokus. 


Lokalisierung 


DR Be 


Die Nutzung des GPS-Moduls 
ist relativ stromhungrig 


Für Apps, die im Multitas- 
king-Modus im Hintergrund 
laufen, reicht oft die unge- 
fähre Lokalisierung über 
Triangulationsberechnung aus 
den umliegenden Funkmasten 
der Mobilfunkanbieter. Die 
Funktion lässt sich in den 
Einstellungen für derart vor- 
bereitete Programme ein- und 
ausschalten. Dem Benutzer 
zeigt iPhone-OS 4 mit einem 
kleinen Pfeilsymbol oben ne- 
ben dem Batteriesymbol am 
iPhone an, dass mindestens 
eine App im Hintergrund den 
Lokalisierungsservice nutzt. 


„al T-Mobile T 14:41 = 
a 


www.apple.com/de/iph 
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go 
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Oben in der Menüleiste zeigt ein 
kleiner Pfeil, dass Programme 
im Hintergrund Lokalisierung 
nutzen. 
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| Lokale Push-Funktion 


Push-Benachrichtigungen sind 
seit iPhone-OS 3 eine beliebte 
Funktion, der Benutzer wird 
per Dialog auf Ereignisse wie 
Erinnerungen, eingehende 
VoIP-Anrufe und AIM-Nachrich- 
ten aufmerksam gemacht 


HappyDayz! 


ıtak 


Bisher laufen alle Benachrich- 
tigungen über Apples Server. 
Laut Steve Jobs sind seit 
Einführung von Push-Benach- 
richtigungen 10 Milliarden 
Messages verschickt worden. 
Ab iPhone-OS 4 gibt es auch 
lokale Push-Benachrichti- 
gungen, etwa von To-do-Pro- 


Apps wie Happy Dayz können 
ab iPhone-OS 4 auf Push über 


’ . Apples Server verzichten. 
grammen, TV-Zeitschriften = 


und Ähnlichem. Sie benötigen 
Apples PNS-Server nicht. 


AKTUELL IPHONE 


IPhone im Urlaup: 
Kostenfallen umgehen 


Wer im Urlaub auf sein iPhone nicht verzich- 
ten möchte, sollte im Ausland aufpassen: Die 
hohen Roaming-Kosten können zu saftigen 


Smart Traveller 


Alle aktuellen iPhone-Verträge 
beinhalten die kostenlose Option 
„Smart Traveller“ 

Sie gilt für EU-Länder, Kroatien, 
Liechtenstein, Norwegen und die 
Schweiz und ist verhältnismäßig 
übersichtlich strukturiert. Wer sich 
nicht sicher ist, ob der Tarifzusatz 
bereits im Vertrag aktiviert ist, 
sieht in seinem Online-Account bei 
T-Mobile nach oder bemüht die 
Hotline 2202. 
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eicht machen es die Mobil- 

funkanbieter ihren Kunden 
im Urlaub nicht. Denn egal ob es 
ein kurzer Ostertrip in die euro- 
päischen Nachbarländer (Län- 
dergruppe 1) ist oder ein mehr- 
wöchiger Sommerurlaub in die 
weiter entfernten Ländergruppen 
2 oder 3, wer nicht höllisch auf- 
passt, wird dabei kräftig zur Kasse 
gebeten. 


Rechnungen führen 


Kostenrisiko: Internet mobil 
iPhone-Besitzer, die im Ausland 
nicht auf ihr Gerät verzichten 
möchten, sollten sich vorher ge- 
nau über Kosten für eingehende 
und abgehende Telefonate infor- 
mieren und die genutzten Kon- 
tingente genau im Auge behalten. 
Die Tarife sind kompliziert und 
voller Fußnoten, über detaillierte 
Kosten gibt unsere Tabelle einen 
Überblick. 

Für Gespräche und SMS blei- 
ben die Roaming-Gebühren dank 
gesetzlicher Beschränkungen der 
EU-Kommission meist in einem 
akzeptablen Rahmen, T-Mobile 
bezieht im Ausland die Inklu- 
sivminuten für abgehende Ge- 
spräche mit ein, so dass sie nicht 
verfallen. 

Bei Ausflügen in das Internet 
sollte man in jedem Fall Vorsicht 
walten lassen. So verlockend 
es unterwegs auch sein mag, 
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schnell mal die E-Mails abzuru- 
fen oder ein paar Reisetipps oder 
Informationen nachzuschlagen 
— beim Daten-Roaming langen 
T-Mobile und Konsorten noch 
kräftig zu. Deshalb hat Apple das 
Daten-Roaming in den Netzwerk- 
einstellungen des iPhone von 
Haus aus deaktiviert - aktivieren 
geht also auf eigene Gefahr. Bei 
aktuellen Preisen von 0,17 Euro 
für 50 KB (Ländergruppe 1: EU, 
Kroatien, Norwegen, Liechten- 
stein und Schweiz), macht das 
Surfen im Internet keinen Spaß. 
Bereits eine E-Mail mit Anhang 
(etwa ein Newsletter) kann die 
50-KB-Grenze überschreiten und 
kostet dann unerfreuliche 0,34 
Euro oder mehr. Beim Aufrufen 
einer Internet-Seite wie Macwelt. 
de kommt man bereits auf ein 
Datenvolumen von etwa 1,2 MB, 
was sich mit 4,17 Euro auf der 
Rechung niederschlägt. Zwar de- 


Smart Traveller Ländergruppen 


Ländergruppe 1 


Belgien, Bulgarien, Dänemar 


ngarn, Zypern 


, Estland, Finn- 
land, Frankreich, Monaco, Französische Ka- 
ribik (Guadeloupe), Gibraltar, Griechenland, 
Großbritannien, Guernsey, Irland, Island, Isle 
of Man, Italien (San Marino, Vatikan), Jersey, 
Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Niederlande, i 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, R&u- 
n 
Ss 
U 


: Ländergruppe 2 

; Färöer Inseln, Kanada, 
: Kosovo, Serbien, Ma- 
: zedonien, Moldawien, 


: (inkl. Virgin Islands, Pu- 
erto Rico) 


ion, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, : 
owenien, Spanien, Tschechische Republik, 


Montenegro, Türkei, USA 


Ländergruppe 3 
Die Smart Traveller Län- 
dergruppe 3 entspricht der 
: T-Mobile Weltweit Län- 
: dergruppe 3. Die entspre- 
chenden Länder finden Sie 


unter www.t-mobile.de/ 
: Jaenderuebersicht/ 
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Roamingkosten Übersicht 


Aufenthaltsort 


Ländergruppe 1 


; Ländergruppe 2 


Ländergruppe 3 
(Verbindungs- 


ZUSATZOPTIONEN Relax Holiday (Bereitstellungspreis 10 Euro): 30 Inklusivminuten für eingehende und 
abgehende Gespräche in der Ländergruppe 1 (60/60 Taktung). 


T-MOBILE WELTWEIT Statt der Option Smart Traveller können Kunden auch den Tarifzusatz T-Mobile Welt- : 
weit wählen. Drei Preiskategorien von 0,51 Euro bis 2,99 Euro (abgehende Anrufe) und 0,22 Euro bis 1,79 : 
Euro (ankommende Anrufe) verteilen sich bei dieser Option auf 3 Ländergruppen. 


WEB’N’WALK ROAMING DAYPASS 14,95 Tagesnutzungspreis in der Ländergruppe 1. Beinhaltet 50 MB In- 
klusivvolumen (Abrechung: O bis 24 Uhr). 


ckelt eine EU-Verordnung seit An- 
fang März 2010 die Datenkosten 
im Ausland. Allerdings liegt es am 
Kunden, die „Nutzungskontrolle 
Data Roaming“ vor dem Urlaub 
bei seinem Anbieter zu aktivie- 
ren. Kunden von T-Mobile wen- 
den sich dazu am besten an die 
Hotline 2202 oder schalten den 
Dienst in ihrem Online-Account 
selbst frei. Erst dann kappt der 
Provider nach einem Warnhin- 
weis per SMS bei 59,50 Euro die 
mobile Datenleitung. Doch auch 
diese 60-Euro-Grenze ist bei den 
derzeitigen Auslandspreisen nach 


kurzer Zeit erreicht. Deshalb emp- 
fiehlt es sich in jedem Fall, auf of- 
fene WLAN-Netze oder günstige 
Hotspots auszuweichen. 


Die Preise innerhalb der EU 

Der iPhone-User mit T-Mobile-Ver- 
trag zahlt für abgehende Telefo- 
nate aus der EU und der Schweiz 
nach Deutschland und innerhalb 
seines Gastlandes einmalig 0,75 
Euro pro Anruf und 0,29 Euro 
pro Minute. In den Tarifen Re- 
lax, Combi Relax und Complete 
60 - 1200 greifen neuerdings die 
Inklusivminuten. Erst wenn das 


Stand: 25.03.2010 


Kontingent an Freiminuten auf- 
gebraucht ist, kommt der Minu- 
tenpreis von 0,29 Euro zum Tra- 
gen. Die Verbindungspauschale 
von 0,75 Euro ist allerdings nicht 
durch die Freiminuten abgedeckt. 
Ankommende Gespräche kosten 
bis zur 60. Minute pauschal 0,75 
Euro pro Anruf. Ab der 61. Mi- 
nute werden einmalig 0,75 Euro 
pro Telefonat fällig und zusätzlich 
0,19 Euro pro Minute. Hier gelten 
die Inklusivminuten nicht. Der 
Versand einer SMS innerhalb der 
EU und Schweiz kostet 0,13 Euro. 
Zum konkreten Beispiel: Ein ein- 


Bei Reisen im Ausland kann das 
Deaktivieren von Daten-Roaming verhindern, 
dass bei Verwendung von Mail, Safari und 


beginn) anderen Datendiensten hohe Roaming- 
IPROEL EL DIATENEUERE EUETOFEIETFE SPERREN Eaunsarzuskedt FREE Gebühren anfallen 
Verbindungsziel für abgehende 
Gespräche VPN Nicht konfiguriert > 
60/60 Taktung 
Einmaliger Verbindungspreis BR en : ._ weiche 
Ländergruppe 1 € 0,29 (nach Auf: : € 1,49 € 2,99 
innerhalb des Aufenthaltslandes und : brauch der Inklusiv- : 
nach Deutschland en ; minuten) STHHREIER URS u ir 
KONGEFERUBHe. : € 0,89 € 1,49 € 2,99 iPhone Daten-Roaming (GPRS oder 3G) 
außerhalb des Aufenthaltslandes innen u. abschalten. 
LANGEBTUDPE 2 nnnannceeuuenenuununnnnnnnsen ee anannaannannnnnnnnnnnnne: EL. EI ua... 
Ländergruppe 3 € 2,99 € 2,99 gehender Anruf kostet den Urlau- 
ii R ber im EU-R inkl. Schwei 
Ankommende Gespräche pro Minute = ur a (in IWeIZ; 
j j j j : Liechtenstein, Norwegen und 
Einmaliger Verbindungspreis _..: €075.. Zn en Kroatien) die ersten 60 Sekunden 
MN nn a a zwar nur 0,75 Euro pro Telefo- 
ab der 61. Mi nute ! € 0, 19 (Inklusivmi- € 0,69 € 1,79 nat, trotzdem summieren sich die 
nuten gelten nicht) Kosten bei fünf Gesprächen auf 
SMS aus allen Ländergruppen : €0,13 € 0,39 € 0,39 immerhin 3,75 Euro. Nach Ab- 
in alle Ländergruppen lauf der 60-Minuten-Grenze sind 
! insgesamt 0,94 Euro pro Minute 
GPRS/EDGE/UMTS/HSDPA-Verbindungen : ; (inklusive Gesprächsgebühr) zu 
je angefangenem 50-KB- Datenblock €017 : € 0,49 : € 0,79 entrichten - also 4,70 Euro für 
Xtra, CombiCard Teens: € 0,17 : € 1,29 : € 169 ein Fünf-Minuten-Gespräch. Ab- 
: | gehende Anrufe kosten im güns- 
e ‚angefangenem 50- KB- Datenblock . 
. vehement Keen tigsten Fall 0,75 Euro pro Anruf 
1 Tagesnutzunsspreis © bis 24 Uhr) - : € 0,49 € 0,49 


- solange noch die vertraglichen 
Inklusivminuten vorhanden sind. 
Anschließend fallen Kosten von 
1,04 Euro pro Minute an. Ein 
Anruf nach Deutschland von 
fünf Minuten macht sich dann 
mit 5,20 Euro auf der Rechnung 
bemerkbar. Gespräche rechnet 
T-Mobile im 60-Sekunden-Takt 
ab, Daten in 50-KB-Schritten. Der 
MMS-Empfang kostet 0,39 Cent 
pro empfangene MMS, die MMS- 
Versandkosten beginnen bei 0,89 
Cent, je nach Größe der MMS. 


Fazit 

Auf Grund der Verbindungs- 
pauschale von 0,75 Euro pro 
Gespräch sollte man selbst die 
Kosten von Kurztelefonaten nicht 
unterschätzen. Außerhalb der 
Smart-Traveller-Grenzen wird es 
noch deutlich teurer. Wer nicht 
aufpasst, auf den wartet die böse 
Überraschung nach der Reise im 
Briefkasten. Ole Leitloff 

DI patrick.woods@macwelt.de 
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Navigon: Gratis-Version Im 
App Store verfugbar 


Ab sofort können alle iPhone-Kunden der Telekom in Deutschland 
die „Navigon select Telekom Edition“ zum Nulltarif nutzen. Die 
Navigationssoftware steht im deutschen Apple App Store kosten- 
los zum Download bereit 


Abbrechen 


3] 42 km 


Optionen 


— 2 


ie Navigon select Telekom Edition umfasst grundlegende Features für die Routenplanung wie Fahr- 
D zeugnavigation mit 2D-Kartenansicht, Sprachansagen der Navigationsbefehle sowie der Suche nach 
Sonderzielen über Google Local Search. Wer mehr als die Basisfunktionen will, muss diese kostenpflichtig 
nachrüsten: Die Applikation lässt sich durch sechs Zusatzpakete erweitern. Dazu gehören ein Premium-Pa- 
ket, ein Sicherheits- und ein Relax-Paket, ein Sound&Fun-Paket, ein 3D-Paket, eine Kartenerweiterung auf 
20 europäische Länder, sowie eine Traffic-Live-Option. Die Erweiterungen kosten zwischen 10 und 20 Euro 
und können direkt aus der Applikation heraus gekauft werden. 
Das Angebot Navigon select Telekom Edition gilt ab dem ersten Start der Software für den Zeitraum von 
zwei Jahren für alle iPhone-Kunden, die einen gültigen Mobilfunkvertrag mit der Telekom in Deutschland 
haben. Nach zwei Jahren bleibt die Applikation nur für diejenigen Nutzer kostenfrei, welche die Grund- 
version in Kombination mit einem oder mehreren Zusatzpaketen nutzen. Achtung: Der Download beträgt 
knapp 1,7 GB, zum Installieren werden über 3 GB freier Speicherplatz benötigt. 


Verärgerte Navigon-Kunden 
Gleichzeitig hat Navigon die bisherige DACH-Version für Deutschland, Österreich und die Schweiz aus dem 


Rennweger Ring 


App Store genommen, was für Unmut unter den Käufern sorgte, die nun keine kostenlosen Updates mehr für 
ihr bisher 70 Euro teures Programm erhalten. Das Unternehmen begründet diesen Schritt damit, dass Apple 
keine zwei gleichwertigen Versionen einer App erlaube. Navigon bietet allen DACH-Kunden den kostenlosen 


Redaktion: Patrick Woods 


MyApp: Ideen bewerten und gewinnen 


Die Einreichungsfrist ist zu Ende: Anfang Mai wird die Jury des 
MyApp-Awards entscheiden, welche fünf Kandidaten sich ab 


dem 10. Mai zur Wahl stellen. Den Gewinner bringen wir in den : 


App Store 

Viele gute App-Ideen unserer Leser hat Apple mit dem neuen 
iPhone-Betriebssystem iPhone-OS 4 bereits umgesetzt, etwa 
Ordner für Apps oder ein besseres Mail-Programm, das meh- 
rere Accounts in einer Inbox verwaltet. Abseits von technisch 
Unmöglichem, für das dem iPhone die Hardware fehlt, sind 
zahlreiche kreative Vorschläge eingegangen. Die aus iPhone- 


Experten von Macwelt, PC-WELT und Ib-lab bestehende sechs- 


köpfige Jury sichtet bis zum 10. Mai die Ideen und stellt fünf 
Kandidaten vor, die Chancen im App-Store hätten. Sie haben 
nun bis zum Ende des Monats unter www.macwelt.de/my- 
app-award die Wahl, bestimmen den Gewinner und können 
Macwelt-Sonderhefte gewinnen. Das Programm mit den meis- 
ten Stimmen wird anschließend Ib-lab entwickeln und in den 
App Store stellen. pn 


DI patrick.woods@macwelt.de 
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Wechsel auf die neue EU10-Version an, die zehn europäische Länder umfasst. th 


Spekulationen um iPhone HD 


Das Blog Gizmodo hat erste Bilder veröffentlicht, die angeblich die 
nächste Generation des iPhone zeigen sollen 

Hinter diesem mutmaßlichen Prototypen steckt eine fast unglaubliche 
Geschichte. Ein Apple-Mitarbeiter soll ihn in einer Bar verloren ha- 
ben. Jemand fand das - als iPhone 3G getarnte Vorserienmodell und 
schickte es dem Blog Gizmodo. Es soll „iPhone HD“ heißen, eine etwas 
höhere Bildschirmauflösung haben und eine Frontkamera besitzen. 
Andere Blogs wollen bestätigt haben, dass Apple einen Prototypen 
verlor und das iPhone HD echt sei. Apple hat das iPhone laut Gizmodo 
gar zurückgefordert. Laut dieser Bilder umgibt die Glasfront ein Me- 
tallrand, die Rückseite ist aus Glas oder Keramik. Die nächste iPhone- 
Generation erscheint voraussichtlich Ende Juni auf der WWDC. pm 


Webcode: 2341898 


mını 
Tragbares Hochgeschwindigkeitslaufwerk 
mit USB-Stromversorgung 


2 x FireWire 800, FireWire 400* und 
USB 2.0 


Stromversorgung über Anschlusskabel 
Lüfterlose Kühlung 


*über mitgeliefertes FireWire-800-auf-400-Kabel 


Gewagte Film- und Fernsehaufnahmen unter Wasser sind 
gewissermaßen Andy McLeods Spezialität. Aber wenn er eines dieser 
schwer fassbaren Wesen vor die Kamera bekommt, weiß er wenigstens, 
dass es ihm nicht entkommen kann. 


Andy lebt auf den Kanarischen Inseln, aber seine Arbeitführt ihn inentlegene 
und oft gefährliche Gewässer auf der ganzen Welt. Der preisgekrönte 
Kameramann muss sich immer auf sein Equipment verlassen können 
— von der Tauchausrüstung bis hin zu den Festplatten. Seine Aufnahmen 
macht er fast ausschließlich mit bandlosen Geräten wie der AK-Filmkamera 
RED One. Vor Ort überträgt er sie dann auf sein robustes, ultraschnelles 
G-DRIVE Mini mit USB-Stromversorgung. Bei der Nachbearbeitung 
seines Materials verwendet Andy dann ein G-SPEED e$S, um in Echtzeit 
Sicherungskopien zu erstellen, während er seinem neuesten Fang den 
letzten Schliff verleiht. 


Man muss Mut, Geduld und Kreativität aufbringen, um die Wunder der 
Tiefsee zu erwischen. Die sichere Aufbewahrung dieser ist einfacher. 


G-Technology 


Andy McLeod vertraut zum Schutz seiner kreativen Arbeit auf G-Technology-Festplatten. 


Nähere Infos unter G-Technology.de 
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CPU-Prozessor Sandy Bridge 


Intel zeigt nächste Chipgeneration 


nter der Bezeichnung Sandy Bridge 
U arbeitet Intel am Nachfolger der derzeit 
aktuellen Prozessorgeneration Westmere. 
An der Entwicklerkonferenz IDF (Intel De- 
veloper Forum), die in Peking stattfand, hat 
Intels David Perlmutter, Executive Vice Pre- 
sident und General Manager der Intel Archi- 
tecture Group, weitere Details zur nächsten 
CPU-Generation Sandy Bridge enthüllt. Die 
Nachfolger aktueller 32-nm-Westmere-Pro- 
zessoren des Typs Core i3, Core i5 und Core 
17 sollen noch Ende 2010 auf den Markt 
kommen. Sie zeichnen sich durch diverse 
Verbesserungen aus: So soll die CPU effizi- 


iPad als Rivale oder Partner von Mac 


und iPhone? 


Wir haben gefragt, ob das iPad einen Mac oder ein iPhone ersetzt 
oder ergänzt. 436 Teilnehmer haben abgestimmt 

Das iPad sitzt etwas zwischen den Stühlen: Es ist als mobiler 
Rechner zu groß für die Hosentasche und als mobiler Rechner 
zu klein. Daher fragten wir unsere Leser, ob das iPad ein anderes 
Apple-Produkt ersetzt oder ergänzt. Mehr als die Hälfte sieht im 
iPad eine Ergänzung zum iPhone beziehungsweise iPod Touch 


sowie zum Macbook. 


Frage: Wie setzen Sie das iPad ein? 


© 6 Prozent: Das iPad wird den iPod Touch ersetzen 

@ 3 Prozent: Das iPad wird das iPhone ersetzen @ 12 Prozent: 
Das iPad wird das Macbook ersetzen () 56 Prozent: Ich verwende 
das iPad zusammen mit dem iPhone / iPod Touch und dem Macbook 
© 15 Prozent: Ich habe schon iPhone / iPod Touch und das Macbook 
und brauche kein iPad © 8 Prozent: Das iPad interessiert mich 


überhaupt nicht. 
Quelle: Umfrage auf www.macwelt.de 
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enter sein. „Sandy Bridge kann mehr Ins- 
truktionen pro Takt ausführen“, erklärt Perl- 
mutter. Zudem wurde die Kommunikation 
auf dem Chip verbessert, so dass die Daten 
schneller zwischen den verschiedenen Bau- 
steinen der CPU hin- und herflitzen können. 
Daneben wird der Cache auf der nächsten 
Prozessorengeneration gemeinsam von der 
CPU und dem Grafikprozessor, der soge- 
nannten GPU (Graphics Processing Unit) ge- 
nutzt. Dies wird möglich, da Intel CPU und 
GPU auf dem gleichen Stück Silizium zu- 
sammengelegt hat. Des weiteren soll Sandy 
Bridge mit dem von Intel entwickelten Be- 


Tragegriff. Eingebaut ist zudem ein FM-Radioempfänger. Zwei 20 Watt 
starke Lautsprecher sorgen für den Sound, der laut Sony Dank des neu 


steuern kann. mas 


www.sony.de 


fehlssatz AVX (Advanced Vector Extension) 
umgehen können. Dadurch lassen sich vor 
allem Multimedia-Anwendungen wie Video- 
und Audio-Applikationen schneller ausfüh- 
ren. Schließlich wird das Übertakten auf 
dem Sandy-Bridge-Prozessor intelligenter. 
So wird die Technik Turbo Mode verbessert, 
mit der einzelne Chip-Cores je nach Bedarf 
beschleunigt oder verlangsamt werden 
können - letzteres aus Energiespargründen. 
Intel positioniert Sandy Bridge als Chip der 
Wahl für Notebooks, die Desktop-taugliche 
Aufgaben zu erfüllen haben. cvi 

tecchannel 


IPod-Lautsprecher 
von SONY 


Für 300 Euro bietet Sony den RDP-XF100iP an. Der iPod-Lautsprecher 
bietet einen eingebauten Akku, der ohne Stromversorgung bis zu sieben 
Stunden Musik wiedergeben können soll 

Für den mobilen Einsatz bietet das Gerät auf seiner Rückseite einen 


entwickelten und optimierten digitalen Verstärker noch besser die 

kräftigen Bässe, kristallklare Mitten sowie die brillanten Höhen wie- 
dergeben soll. Zudem bietet das Gerät fünf voreingestellte Equalizer 
Rock, Pop, Jazz, Vocal und Flat. Im Lieferumfang ist auch eine Fern- 
bedienung, mit der man auch die Musikbibliothek auf einem iPhone 
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Multifunktionsdrucker 


Mit dem Laserjet Professional M1212nf MFP stellt Hewlett-Packard ein 
Multifunktionsgerät für kleine Büros vor. Der Einstiegspreis des laserba- 
sierten Gerätes liegt bei 249 Euro 

Das monochrome Laserdruckwerk arbeitet laut HP mit einer nominellen 
Geschwindigkeit von 18 Seiten pro Minute. Bei dem HP Laserjet Profes- 
sional M1212nf MFP handelt es sich um ein 4-in-1-Multifunktionsgerät, 
ein integriertes Faxmodem gehört zur Grundausstattung. Außer einen 
USB-Anschluss bietet das Gerät auch eine Ethernet-Schnittstelle. Zur 
Verbesserung der Energieeffizienz hat HP beim Laserjet Professional 
M1212nf MFP die so genannte Auto-On/Auto-Off-Technologie inte- 
griert. Dieses versetzt das Gerät bei Nichtgebrauch in einen Schlafmo- 
dus, in dem die Leistungsaufnahme bei zwei Watt liegen soll. Der An- 
wender kann den Zeitrahmen selbst konfigurieren. Optional kehrt das 


Gerät direkt nach dem Druckvorgang in den Energiesparmodus. Zum 
Lieferumfang gehört eine Tonerkassette für 700 Seiten. Die nachzukau- 
fenden Kassetten erlauben eine Reichweite von 1200 Seiten. mje 


tecchannel Ed le La utsprecher 


Hifi-Klang für den Mac verspricht Bowers & Wilkins mit dem 500 Euro 
teuren Lautsprecherpaar MM-1 

Das aktive 2-Wege-Lautsprechersystem in gebürstetem Aluminium 
und schwarzem Stoff soll laut Hersteller „das volle Frequenzspektrum 
in atemberaubender Klangqualität“ aus digitalen Musikdaten holen. 
Dafür sollen ein Tiefmitteltöner mit Neodym-Magnetantrieb und ein 
B&W-Aluminiumkalotten-Hochtöner sorgen. Die beiliegende Fernbe- 
dienung greift direkt auf externe Mediaplayer zu. mas 


www.bowers-wilkins.de 


Full-HD-Camcorder 


Ab Juni bietet Panasonic den 800 Euro teuren HDC-SD600 an 

Der Full-HD-Camcorder bietet eine Auflösung von 1920 x 1080 bei 
50 Bildern pro Sekunde und verfügt über intelligente Automatikfunk- 
tionen. Neben einem optischen Bildstabilisator bietet der mit einem 


3MOS-Bildsensor ausgestattete Camcorder ein 12-faches Zoomobjektiv 
von Leica mit einer Ausgangsbrennweite von 35 mm. Im Videobereich 
entspricht letzteres einem Weitwinkel, üblich sind sonst 44 mm. Zusätz- 
liche Vorsatzlinsen erreichen eine Brennweite von bis zu 24 mm. Pana- 


Ahnenforschun 8 sonic bietet hierfür die Vorsatzlinsen VW-W4607 (Faktor 0,7x) und die 
Mac-Stammbaum 5.7 erschienen VW-WEOBß (0,8x) an. Gespeichert wird auf SD Card, SDXC oder SDHC. 
Die aktuelle Version der 50 Euro teuren digitalen Ahnenforschung Auch Fotos sind mit einer Auflösung von 14,1 Megapixel auf. mas 
arbeitet mit der neuen Quellenverwaltung und hält für jedes gespei- www.panasonic.de 


cherte Dokument einzeln die Glaubwürdigkeit fest. Ebenfalls neu in 
Mac-Stammbaum ist die Kategorie Fakten. Neben Angaben wie Name, 
Geschlecht oder den Informationen über wichtige Ereignisse im Leben 
eines Verwandten gibt es immer 
auch Fakten, die eine Person 
greifbarer machen,etwa Augen- 
und Haarfarbe oder Ausweis- 


) 


nummer. Ferner nimmt man nun Panasonic 
mit Mac-Stammbaum 5.7 Audio 

und Video auf. So lassen sich Ge- 
schichten von Verwandten oder rvuPD 
Freunden erfassen. tha 


Webcode 370993 
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ıiPad-Tarife von T-Mobile 


Schon vor dem offiziellen Starttermin sind die T-Mobile-Tarife 
für das iPad bekannt geworden. Demnach soll es Tages-Flatrates, 
Monats-Flatrates und Zusatztarife für Bestandskunden geben 


ie iPad-Tarife der Telekom 

D sind offenbar jetzt schon 
bekannt. Offiziell hat T-Mobile 
diese noch nicht angekündigt, 
doch ein veröffentlichtes internes 
Schreiben verrät bereits vorab 
die Details zu den kommenden 
Tarifen. Demnach bietet T-Mobile 
mehrere Varianten an. Es gibt 
eine Tages-Flat und Zusatztarife 
für Bestandskunden. 

Die Informationen stammen aus 
einem internen Vertriebsschrei- 
ben, das laut der Telekom zwar 
authentisch, jedoch „noch nicht 
final“ sei. Die Preise können sich 
bis zur offiziellen Bekanntgabe 
noch ändern, da die Verhand- 
lungen immer noch laufen. 
iPad-Gelegenheitsnutzer ohne 
Handy-Vertrag bei T-Mobile 
können die „Xtra web'n‘walk Day- 
flat Special“ als Tages-Flatrate 
nutzen. Dies kostet 4,95 Euro 

am Tag und erlaubt ein Gigabyte 
Datenvolumen für diesen Tag. 
Andere Optionen bietet T-Mobile 
offenbar nicht für Nutzer, die 


Tarif : Art 

Xtra web'n'walk Tages-Fla 
Dayflat Special 

Combicard : Tages-Fla 
Connect S : 
Combicard ; Datentari 
Connect M i 
Combicard ! Datentari 


Connect L 


| Preis 
! 2,95 €/Tag 


: 19,95 €/Monat 


; Transfervolumen 
: 4,95 €/Tag Ken: 
500 MB 


| Einschränkung 


! Nur für T-Mobile-Kunden ! 


3 GB+Hotspot-Flat 


: Nur für iPhone-Kunden/ 
; Nicht für alle Tarife ? 


! Nur für 24-Monatsverträge mit mindestens 30 € Kosten/Monat ? Ausgeschlossen: Complete XS, Complete 60 


und Complete-S 1. Generation 


keinen Handy-Vertrag bei T- 
Mobile haben. Nutzer, die einen 
24-Monatsvertrag bei T-Mobile 
abgeschlossen haben, der min- 
destens 30 Euro im Monat kostet, 
können zwei Zusatztarife für das 
iPad hinzubuchen. So gibt es zum 
einen eine Tages-Flat „Combicard 
Connect S“, die 2,95 Euro pro 
Tag kostet und 500 MB Trans- 
fervolumen erlaubt. Alternativ 
gibt es den Monatstarif Combi- 
card Connect M. Dieser hat eine 
Laufzeit von 24 Monaten, kostet 
19,95 Euro im Monat und erlaubt 


Olympus PEN verbessert 


Alle PEN-Modelle von Olympus schneller dank Firmware-Update 
Ein neues und kostenloses Firmware-Update be- 


schleunigt laut Olympus bei allen PEN-Kameras 
(E-P1, E-P2 und E-PL1) den Autofokus für Foto- 
und Videoaufnahmen. Bei der E-Pl und E-P2 
wird zusätzlich das kontinuierliche AF-Tracking 
im Videomodus verbessert. Es arbeite dann laut 
Hersteller „genauso schnell und akkurat“ wie 
bei der E-PL1. Mit der neuen Firmware können 
zudem bei der E-P2 oder E-PL1 auf dem Display 
das Menü und aufgenommene Bilder auch dann 
angezeigt werden, wenn der elektronische Su- 
cher VF-2 an der Kamera angeschlossen ist. mas 


www.olympus.de 
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300 Megabyte Datentransfer pro 
Monat und enthält eine Hotspot- 
Flatrate. 

T-Mobile-Kunden, die einen 
iPhone-Vertrag haben, können 
das Paket „Combicard Connect L“ 
buchen. Dieses kostet ebenfalls 
19,95 Euro im Monat, bietet 
aber eine Flatrate (ab 3 Gigabyte 
gedrosselt) und eine WLAN-Flat- 
rate für die Telekom-Hotspots. 
iPhone-Kunden, die Complete 
XS-, Complete60- oder den Com- 
plete-S-Tarif der ersten Genera- 


tion nutzen, können diese Option 


allerdings nicht buchen. 
Subventionierte und damit güns- 
tigere iPads mit einem Mobil- 
funkvertrag wird T-Mobile nicht 
anbieten. 

Da das iPad keine SIM-Sperre hat, 
kann jeder Anbieter eigene Tarife 
für das iPad anbieten. Vodafone 
hat bereits angekündigt, eigene 
Tarife anzubieten, aber noch 
keine Details genannt. Einzige 
Einschränkung ist die Bauform 
der SIM-Karte beim iPad. Nur die 
neuen und kleineren Micro-SIMs 
passen in das iPad. pw 


3D-Landschaften 


Unterstützung für DAZ 3D-Modelle 
Vue 8.4 Frontier rendert realis- 
tisch wirkende Naturlandschaften 
als Bilder und Videos. Es beinhal- 
tet eine Freiversion von Skin Vue 

8 zur Darstellung menschlicher 
Haut bei Modellen aus Poser. Mit 
der aktuellen Ausgabe lassen sich 
neben Poser-Modellen auch solche 
aus DAZ Studio verarbeiten. tha 


Webcode 371045 


Redaktion: Markus Schelhorn 
NZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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eBooks erstellen 


Legend Maker bringt Texte in das eBook-Format 

Zapp-Tek verspricht, dass sich mit Legend Maker 1.0 ohne HTML- oder 
Programmierkenntnisse Bücher für iPhone, iPad, Amazons Kindle, 
Sony Reader und andere Geräte konvertieren lassen. Legend Maker 
bevorzugt RTF, kommt aber auch mit Word-Dokumenten zurecht. Me- 
tadaten wie Autor oder ISBN bleiben erhalten, auch Bilder werden be- 
rücksichtigt. Das Tool läuft ab Mac-OS X 10.6 und kostet 100 US-Dollar, 


eine Demoversion ist auf der Website des Herstellers verfügbar. tha 


Webcode 371180 


ao Legend Maker 


EI Select Manuscript | SweetheartZT.rtf 
Book Information 
| 
Authorl@) Michael A Stackpole 
Publisher ROC 
Copyright Notice Let Me Call You Sweetheart ©1991 Michael A Stackpole 
Publication Date 10-41-4500 | 
Genre Science Fiction 


1/31/1991 BSBN? 0-451-45045-0 


_ Show in Finder |V Preview ePub |V/ Make a Kindie Book 
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Mediaplayer 


Der 150 Euro teure Full-HD-Multimediaplayer Noxon M520 bringt Filme 
in allen gängigen Formaten auf den Fernseher 

An Videoformaten werden unter anderem MPEG-4 und H.264 sowie 
ISO unterstützt, so lassen sich auch als Disk-Image gesicherte DVDs 
betrachten. Für Musikfans werden die Formate MP3, OGG, WMA, WAV 
und AAC untzerstützt. Fotos lassen sich als Diashow wiedergeben, sie 
müssen im Format JPEG oder BMP vorliegen. Das Gerät unterstützt 
auch Mehrkanalsound (DTS, Dolby Digital). An Anschlüssen bietet 

der M520 HDMI 1.3a, Composite, Component, zweimal USB für den 
Anschluss von USB-Festplatten beziehungsweise USB-Speichersticks 
sowie einen Kartensteckplatz für SD(HC) Card. Neben Chinch-Audio- 
ausgängen bietet das Gerät einen optischen Audioausgang (SPDIF). 
Direkte Konkurrenten des Noxon M520 sind die auf Seite 60 getesteten 
Mediaplayer Western Digital WD TV Live und Fantec TV-FHDS. mas 


www.terratec.net 


BESUCHEN SIE DIE ADOBE CREATIVE CITY TOUR 


Die Adobe’ Creative Suite‘ 5 ist da und geht auf Tour! Mit neuen Werkzeugen, 
innovativen Workflows und eng integrierten Online-Diensten setzt die Adobe 
Creative Suite 5 neue Maßstäbe für das Cross-Media-Design. Wir möchten 
Ihnen bei ausgewählten Fachhändlern die Zukunft des digitalen 

Publizierens zeigen - live und ganz in Ihrer Nähe! 


Aktuelle Termine und Veranstaltungsorte finden Sie unter: 


www.adobe.de/cs5tour 


Am besten gleich anmelden und den persönlichen Platz sichern! 


x & > 


Adobe, das Adobe-Fögo und Creative Suite sind Marken oder eingetragene Marken von Adobe Systems Incorporated in den USA und/oder anderen Ländern. Alle anderen Marken sind Eigentum 
der jeweiligen Inhaber. Adobe übernimmt keine Haftung für eventuelle Druckfehler. ©2010 Adobe Systems Incorporated. Alle Rechte vorbehalten. 


AKTUELL UPDATES 


Updates des Monats 


Gleich zwei Sicherheits-Updates hat Apple in den letzten vier Wo- 
chen veröffentlicht sowie eine Reihe von Updates für iLife und die 
professionellen Anwendungen. Außerdem gibt es Verbesserungen 
für Airport, den 27-Zoll-iMac und die neuen Macbooks 


System 

Security Update 2010-002 
Update-Empfehlung: Installieren 
Dieses Sicherheits-Update ist für 
Mac-OS X 10.5.8 Leopard und 
wird in einer Version für den Cli- 
ent und in einer für die Server- 
version angeboten. Es schließt Si- 
cherheitslücken in folgenden Sys- 
temkomponenten: Appkit, Appli- 
cation Firewall, AFP Server, Apa- 
che, ClamAV, Core Types, CUPS, 
curl, Cyrus IMAP (nur Server), 
Cyrus SASL, Disk Images, Direc- 
tory Services, Event Monitor, Free 
Radius (nur Server), FTP Server 
(nur Server), iChat Server (nur 
Server), Image IO, Image RAW, 
Libsystem, Mail, Mailman (nur 
Server), OS Services, Password 
Server (nur Server), perl, PHP, PS 
Normalizer, Ruby, Server Admin 
(nur Server), SMB, Tomcat (nur 
Server), unzip, vim, Wiki Server 
(nur Server), X11 und xar. Seit 
Erscheien des Security Update 
2010-003 ist dieses Update über- 
flüssig, da alle Änderungen auch 
im Nachfolger enthalten sind. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Security Update 2010-003 
Update-Empfehlung: Installieren 


Das Sicherheits-Update gibt es in 
Versionen für Snow Leopard, Leo- 
pard und Leopard Server. Damit 


® Auf Macwelt.de 


Die direkten Links zu den hier 
genannten Updates gibt es unter 


Webcode Updates06 
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wird eine Sicherheitslücke in den 
Apple Type Services geschlossen, 
die es ermöglicht hat, Schadcode 
auf den Mac einzuschleusen. Das 
Update für Snow Leopard ist nur 
gut 6 MB groß, während dasje- 
nige für Leopard Client ganze 210 
MB wiegt. Denn letzteres umfasst 
sämtliche Sicherheits-Updates 
seit dem Erscheinen von Mac-OS 
X 10.5.8. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Mac 0S X v10.6.3 v1.1 
Update-Empfehlung: Prüfen — 
Kurz nach Erscheinen des Updates 
auf Mac-OS X 10.6.3 hat Apple 
eine neue Version des Combo-Up- 
dates für Clients und für Server 
mit der Zusatzbezeichnung „v1.1“ 
ins Netz gestellt. Diese ist nur für 
Anwender wichtig, die direkt von 
Mac-OS X 10.6.0 auf 10.6.3 auf- 
gerüstet haben, da bei diesem Vor- 
gang das Installationsprogramm 
einige Daten vergessen hat zu ins- 
tallieren. Wer schon 10.6.1 oder 
10.6.2 installiert hatte und dann 
erst auf 10.6.3 aktualisiert hat, 
benötigt das Update nicht. Am 
einfachsten ist es, die Software- 
aktualisierung zu starten die an- 
zeigt, ob das Update benötigt wird 
oder nicht. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Quicktime 7.6.6 
Update-Empfehlung: Installieren 
Das Quicktime-Update für Mac- 
OS X Leopard schließt einige Si- 


cherheitslücken die es theoretisch 
ermöglicht hätten, durch entspre- 


chend manipulierte Audio- und 
Filmdateien Programme zum Ab- 
sturz zu bringen und Schadcode 
auf den Rechner einzuschleusen. 
Entsprechende Sicherheitslücken 
in Quicktime X von Snow Leopard 
werden mit dem Update auf Mac- 
OSX 10.6.3 geschlossen. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
quicktime/download/ 


Airport Utility 5.5.1 
Update-Empfehlung: Installieren 


Mit diesem Update werden Pro- 
bleme beim Import von gespei- 
cherten Konfigurationen sowie 
mit den MAC-Adresszugriffslis- 
ten behoben, die beim Erweitern 
eines Netzwerks nicht immer wei- 
tergegeben wurden. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Macbook Pro Update 1.3 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Macbook Pro Software Update 
1.3 ist für die neuen Macbooks mit 
15-Zoll- und 17-Zoll-Monitor und 
beinhaltet Verbesserungen für die 
Stabilität der Bildschirmdarstel- 
lung bei HD-Video und Spielen 
sowie von Apple nicht weiter spe- 
zifizierter Fehlerkorrekturen. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Firmware für iMac 27 Zoll 


Für den iMac mit 27-Zoll-Monitor 
gibt es zwei Firmware-Updates. 
Das „27-inch iMac EFI FW Up- 
date 1.0“ behebt das Problem mit 
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der hohen Prozessorauslastung, 
wenn man den Audioausgang 
des Rechners für die Tonausgabe 
verwendet. Außerdem soll sich 
die Hintergrundbeleuchtung des 
Bildschirms nun zuverlässig beim 
Rechnerstart einschalten. Das 
„27-inch iMac SMC Firmware Up- 
date 1.0“ verbessert die Zusam- 
menarbeit des iMac mit anderen 
Macs, wenn man den iMac als ex- 
ternes Display verwendet. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Base Station Update 7.5.1 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Base Station Firmware Up- 
date 7.5.1 ist für aktuelle Mo- 
delle der Time Capsule und der 
Airport-Extreme-Basisstation, die 
Ende 2009 in den Handel gelangt 
sind. Sie verbessert die Leistung 
im 5-GHz-Band und behebt ein 
Problem mit dem Gästenetzwerk 
im 5-GHz-Band. Außerdem wird 
eine Sicherheitslücke geschlossen, 
die es ermöglicht hätte, sich mit 
einem geschützten Airport-Netz 
zu verbinden. Die Firmware lässt 
sich über das Airport-Dienstpro- 
gramm 5.5.1 installieren. 


Programme 

iTunes 9.1 

Update-Empfehlung: Installieren 
Die neue Version von iTunes be- 
inhaltet die Unterstützung für das 
iPad und bringt Verbesserungen 
für die Genius-Mixe. Man kann 
diese umbenennen, im Fenster 


neu anordnen und einzelne Mixe 
ausblenden. Zudem blenden sich 


[a1 ]STRATO AG 


„Grenzenlose Power 
für meine Website!” 


Bis 31.05.2010: Jetzt bis zu 89 € sparen! 


nfach ganz professionell erstellt. 
ing-Paket zum 


Ihre eigene Homepage jetzt schnell und ei 
Steigen Sie jetzt ein und sichern Sie sich das PowerPlus L Webhost 
Aktionspreis - inklusive jeder Menge Features für Fortgeschrittene und Profis. 


STRATO PowerPlusL: 

Für den anspruchsvollen Profi! 
— 8 Domains und 500 Subdomains 

TOP! 5.000 MB Webspace 


TOP! Unlimited Traffic, BackupControl, 
PHP 5, 10 MySQL 5.0 Datenbanken 


TOP! Adobe® Photoshop® Elements 8 


NEU! Inklusive STRATO HiDrive Media 20 - — Fr 
- > FE iR 


die sichere Online-Festplatte für 1 Jahr gratis 


yy YV 


Preis-Aktion nur bis 31.05.2010! 
STRATO PowerPlus L mit 8 Domains w j i - 
M, Dedicated Server ab sofort um 10€ im Standardpreis gesenkt! 


Quad-Core AMD Opteron'" Prozessoren mit 


* v bis zu 8 GB RAM und 15 Domains inklusive 
Bis zu 1.000 GB FTP-Backupspace, RemoteConsole, 
| RecoveryManager 
mtl. 
E "BIPV 
danach 1 47€ | 5 


55055 


6 Monate nur 


Noch Fragen? Anruf genügt: 0 1805-0 


(0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.) 


Deutschlands 
kundenorientierteste | 


Jetzt bestellen bei Deutschlands ensteiter 
kundenorientiertestem IT-Dienstleister. 


www.strato.de 


Wettbew‘ 


www.bestedienstleister.de 


* Einmalige Einrichtun ü 
gsgebühr 14,90 €. Mi i 
indestvertragslaufzeit 12 Monate. Bei Bestellung von Software 6,90 
re 6,90 € Versandkosten. Preise i 
b inkl. MwSt. 
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Schaltflächen ein, um zum nächs- 
ten oder zum vorhergehenden 
Titel zu springen. Weiterhin ist es 
nun möglich, bei der Synchroni- 
sation mit jedem iPod die Songs 
in 128 kBit/s AAC zu konvertie- 
ren, was bisher nur mit dem iPod 
Shuffle möglich war. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
itunes/download/ 


IMovie 8.0.6 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update verbessert die Kom- 
patibilität zu den aus Aperture 3 
importierten Filmen. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Logic Pro 9.1.1 

Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Mit diesem Update hat Apple die 
Stabilität des Profi-Musikpro- 
gramms verbessert und eine lange 
Liste von Fehlern behoben. So 
funktionieren nun unter anderem 
der Export von MP3-Dateien und 
der Import von Tonspuren aus 
einem Film auch im 64-Bit-Modus. 
Im 32-Bit-Modus arbeitet die Au- 
dio Unit Bridge jetzt stabil und es 
gibt auch keine Darstellungsfehler 


Weitere Updates 


mehr bei den Native-Instruments- 
Plug-ins. Hand angelegt haben die 
Programmierer außerdem an das 
Bearbeiten von MIDI-Daten, die 
Instrumente und Effekte und an 
den Import von Dateien. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


iPhoto 8.1.2 
Update-Empfehlune: Installieren 5 
Das Update behebt Fehler beim 
Import von Bildern von einem 
iPhone 3GS sowie bei der Syn- 
chronisation von Diashows, wenn 
diese das Sonderzeichen „&“ 
im Namen haben. Außerdem ist 
iPhoto nun kompatibel zum iPad. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Logic Express 9.1.1 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update verbessert die Pro- 
grammstabilität und behebt eine 
Reihe von Fehlern. Außerdem 
wird nun auch der 64-Bit-Modus 
(ab Mac-OS X 10.6.2) unterstützt 
und das Programm ist jetzt kom- 
patibel mit 64-Bit-Audio-Units. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Mit dem Pro Applications Update 
2010-01, das die Stabilität von 
Final Cut Studio verbessert und 
eine Reihe nicht spezifizierter Pro- 
bleme beseitigt, werden folgende 
Programmversionen installiert: 
Final Cut Pro 7.0.2, Motion 4.0.2, 
Color 1.5.2, Compressor 3.5.2, 
und Cinema Tools 4.5.1. 

Info: Apple, www.apple.com/ 
finalcutstudio/download/ 


Aperture 3.0.2 

Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update verbessert die Stabi- 
lität des Programms und behebt 
Probleme in folgenden Bereichen: 
Aktualisierung und Import von Bi- 
bliotheken aus Aperture 1 und 2, 
Importieren von Bibliotheken aus 
iPhoto, Importieren von hierar- 
chischen Ordnerstrukturen, Ge- 
sichter benennen, Anordnen der 
Gesichter auf der Pinwand, Spei- 
chern von Druckeinstellungen, 
Gradationskurven, Ausrichten 
und Retuschieren von Fotos, Im- 
port von Daten aus XMP-Dateien, 
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Kompatibilität zu IPCT-Meta- 
daten, Ausleeren des Papierkorbs 
und Export von Bibliotheken. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Mit diesem Update werden die 
Verwaltungsprogramme für Mac- 
OS X Server auf den aktuellen und 
zu Mac-OS X 10.6.3 kompatiblen 
Stand gebracht. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Das Update verbessert die Stabili- 
tät des Programms und behebt ei- 
nige von Quark nicht näher spezi- 
fizierte Probleme. Man muss wie 
seit längerem schon üblich nach 
der Anmeldung auf der Webseite 
das komplette Installationspaket 
(rund 750 MB) auf den Rechner 
übertragen, um Xpress auf die 
neue Version zu bringen. 


http://downloads.quark.com 


Stand: 16. April 2010, Redaktion: Thomas Armbrüster 


NZ marlene.buschbeck@macwelt.de 
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„Meine Website Kreativ gestaltet!” 


Jetzt schnell und einfach selbst gemacht! STRATO BasicWeb XL - Qualitäts- 
Hosting für jeden Anspruch 


Gestalten Sie Ihre eigene Homepage individuell und einfach 
mit den Hosting-Paketen von STRATO. Neben jeder Menge 

Inklusive-Leistungen bieten wir Ihnen zusätzlich verschiedene 
Markensoftware. Steigen Sie also jetzt ein und sichern Sie sich —> 1.000 MB Webspace und unlimited Traffic 
das BasicWeb XL-Paket bis zum 31 .05.10 zum günstigen Preis. > 3 FTP-Zugänge und 150 E-Mail Postfächer 


— 3 Domains (z.B. .de, .eu, .com, ‚net usw.) 


Inklusive STRATO HiDrive Media 20 - 
Die sichere Online-Festplatte 1 Jahr gratis 


STRATO Tipp: 


15€-Gutschein myphotobook.de" 
Lassen Sie jetzt Ihre schönsten 
Bilder in ein Fotobuch drucken. 


Noch Fragen? Anruf genügt: 0 1805-055055 
(0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.) 
Jetzt bestellen bei Deutschlands z 
kundenorientiertestem IT-Dienstleister. 
www.strato.de % 
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3x Macwelt testen 
für nur 12,90 Euro! 


Plus Vollversion: 


Macwek 


05/10 €5,90 schweiz: SFR 11,80 - Österreich, Belgien. L rg: € 6.90 - Niederlande: € 7.60 + alien, Spanien: € 7,90 www.macweit. de 


( Tech Revolution 


» Die besten 
Funktionen 
Alle Neuerunge 
im Detail 


» Das richtige 
Modell finden 
ve - 
or im Det a I Was Sie vor dem 
Kauf beachten 
. Geneime sollten 


mer si BR » So sehen die 
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3 Safari, Mail 
Kalender u.v 


Die besten 
Gratis-Fonts 
für den Mac 


fs Get Backup | © Tricks & Tools für Mail 


Was Time Machine 
nicht kann: Sicherung 


I» DVD, ServerDEEEEE Daten immer 10 geniale 
synchron Firefox-Tools 


>00, “ Power-Tipps für 10.6 


Das neue Brillante Bilder Preiswerte 
n re Photoshop dark HDR LCD-Monitore 
enthält nur Lehr- Der erste Blick auf Die HDR-Too m Test: Modelle 
oder Infoprogramme die neue Version im Er est von 24 bis 27 Zoll 


Sound-Station 
im Retro-Look! 


Hochmodernes Uhrenradio in edlem Holzdesign 
Mit AM/FM-Tuner, integriertem Eingang für alle 
gängigen Audio-Player. Weckfunktion. 


Oder hier bestellen: 
hotli 

3 Uh 
0180/5727252- 248” 
Fax: 

0180/5727252 - 377 
E-Mail: 
shop@macwelt.de 


*aus dem dt. Festnetz nur 0,14 € pro Minute, 
Mobilfunkpreise max. 0,42 € pro Minute 


Mo-Fr 


Batterie- und Netzbetrieb. Material Holz / Metall, Maße 20,3 x 10,4x9 cm. 


Gleich bestellen! Online gehts am schnellsten: 


www.macwelt.de/shopcode El... 


Ihr Geschenk-Gutschein 
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N WM Ja, bitte schicken Sie mir 3 Ausgaben 
Macwelt für nur 12,90 Euro. Eine Sound- 
Station erhalte ich gratis dazu. Wenn ich in- 
nerhalb zwei Wochen nach Erhalt des dritten 
Heftes nichts von mir hören lasse, beziehe ich die 
Macwelt zum Vorzugspreis von nur 62,60 Euro/ 
Jahr weiter. Die Versandkosten übernehmen Sie 
für mich. Ich gehe kein Riskio ein: nach dem Test- 
zeitraum kann ich den Bezug jederzeit beenden. 
Das Geld für bezahlte und noch nicht gelieferte 
Ausgaben erhalte ich zurück. Angebot gültig bis 
31.05.2010, innerhalb der EU und der Schweiz 
und nur wenn Sie nicht innerhalb der letzten 
6 Monate die Zeitschrift abonniert haben. Liefe- 
rung solange Vorrat reicht. Preise inkl. Porto und 
Verpackung. Auslandspreise auf Anfrage. 

O Ich bin damit einverstanden, dass die IDG Magazine 
Media GmbH und ihre Partner mich per E-Mail über in- 
teressante Vorteilsangebote informieren. 


Name/Vorname 


Straße/Postfach 


PLZ/Ort 


Tel.-Nr. 


Ich wünsche folgende Zahlungsweise: 
OD bargeldlos und bequem per Bankeinzug 


Kto-Nr. 


Datum/Unterschrift 


Schriftliche Bestellung an: MACWELT Kundenservice, Postfach 810580, 70522 Stuttgart 


Geburtsdatum 


E-Mail 


O per Rechnung 


Bank/BLZ 
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TEST 


Macbook Pro 


Alle Modelle der Reihe 
Macbook Pro haben eine 
Frühjahrskur erhalten. 


z neuer Prozessoren 
von Intel und neuen 
Grafikchips von Nvidia 
bleibt die Leistungsstei- 
gerung gegenüber den 
Vorgängermodellen nur 
moderat. Allerdings hat 
Apple die Akku-Laufzeit 
deutlich verbessern 
können, wie unser Test 
zeigt. Das 13-Zoll-Modell 
erreicht uns wegen der 
Aschewolke aus Island 
nicht rechtzeitig zum 
Test. 


Tro 


Fernsehen 


DVB-T-Empfänger mit nur 
einem Tuner schaffen es 
nicht in unsere Besten- 
e, doch auch sie sind 
sinnvoll, verwendet man 
sie unterwegs in einem 
en Sendegebiet. Auch 
die Doppeltuner-Emp- 
fänger für DVB-T eignen 
sich nicht für jeden, hier 
sollte man vor dem Kauf 
genau darauf achten, wie 
das jeweilige Empfangs- 
gebiet ist. Für das Wohn- 
zimmer ist der Empfang 
via DVB-C oder DVB-S 
empfehlenswerter. 
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Top-Produkte des Monats 
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Desktop-Macs/Server ' Taktfrequenz 
1. Mac Mini Server Core 2 Duo 2,93 GHz, 2x 500 GB [6] 1,0 5 22 . Siah)ı= (12/09) 
Hz, 320CB : WM KEs 
h BR ER ...... 200 ET (6/09), 
2, 160 GB 12 | 1,. 2U m “ Sal)is (12/09) 
12,500 GB... ie 28..." 100€ (12/09), 


(12/09) 


7. _PearcPro.Stylenecorei 7 25 v "1820€ 6/10) 

8. Mac Core i5 27° zı Te Br 9 35 . 1s00€ (110) 

en | 3,5. ni 

10. Xserve 12 5: wg 10/09) 

Mobile Macs Taktfrequenz 

1; Macbook 13" weiß Unibody 2,26 GHz 1,7 3 25 2,5 1,8 . 900 € (12/09) 
NEU: Macbook Pro 15,4" Core i7_ 2,66 GHz we Be re Be 5.72 


J : Macbook Pro 17° Core 5. 


“ Macbook Air 13,3" LED 


Digitalkameras und Camcorder | 
: Canon EOS 550D Kit (18-55 mm) 
e Canon EOS 500D Kit (18- 55 mm) 

" „.Nikon D D5000 Kit (18-55 mm) 


> 


obs E02 Call aa we 
JVC GY- HM100. 


a HDC-TM350 Full-HD (AVCHD) 21 1,8 1450€ (2/10) 
Drucker und Multifunktionsdrucker % Art 
Tintenstrahl 
1, Epson Stylus Photo R2880 Fotodrucker BA 1,4 1,4 1,4 1,8 v 760 € (7/09) 
Uelenauusshsussusonsshsnsentsssnsnneesssnnosssnousssssnnnsssussantnsssunssnsasenunnnssssonsssnussnesssese MR «> + ARE 2220 EEE 2220020002» BERGER Be 
e 12/0) 


"Multifunktionsdrucker 


Laser und LED a 
1 EU: Oki C610dn LED-Drucker 19 2,0 1,8 8 2,0 . 940€ (5.52) 
Fernsehempfänger ee Empfänger 

U: Eyetv Netstream DTT 2x DVB-T 1615) 1,5 1,4 1,4 . 


Elgato Eyetv Sat. pn 


E 
E 
E 
E 
E 


R : Terratec H7 DVB-T, DVB-C 


Festplatten extern Kapazität 


1. Verbatim Insight Portable v 80€ (5/10) 
2. 210€ SO 
3. Buffalo Linkstation Pro LS-XHITB ‚180€ Wıo 
4. Netgear Readynas Duo RND2150 e 260€ (4/09) 
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Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 86 Produ: 
ım les 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir _ yaraware 


Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Macb. Pro 15,4" 2,4 GHz 72 
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Festplatten intern a Kapazität/Bauform 
1. Samsung MMDOES6GSMXP-OVB 256 GB sSD/2, 5 zoll | 27 . 610€ (1/10) 
2 Samsung S Spinpeint M6_ 500 GB/2, 5 zoll De ' 2a ( ) 
4. wD Caviar Green 218 2 TB/3,5 Zoll ) 
Flachbett- und Filmscanner SQ i Optische Scanauflösung 
1. Fujitsu Scansnap S1500M 600 ppi 1,4 1,5 11,3} 1,2 1,8) . 540€ (11/09) 
2. Epson Perfection V300 Photo 4800 ppi 2,1 2:0 2a 1,9 15 . 105ze (8/09) 
Monitore/Projektoren ea Bilddiagonale/Art 
1. Apple Cinema HD (Alu) : 30 Zo al! - = - _ . 1800 = (12/04) 


e LED Cinema Display 


Xtreme Tuffwarp Accent 62 


DSL/WLAN-Router BEER wLan-Geschwindigkeit Me usa cs5 48 
1: Apple Airport Extreme 270 Mbit/s are] 14 13 ‚3 20 . 160 € (8/09) 
nn an a > = En... ie; oo u - ware 
3." Aum erllzbox Fon WLAN 7370. 300 Wal de 7 ia ie Time 180€ dajos)“ 
4. Apple Airport Express 370 Mbit/s” nn u >: | Do - u - u (6/08) 
3 
Media-Player Ei Kapazität 


1. Apple iPhone 3GS 16 GB 1,5 ‚A 2,0 ‚Oo 2,0 ab1€ (8/09) 


iCash 6.3 
Finance 31.7 


pp 
bh PD & Shareware 
DD Auto Save 4 iWork 1.1.64 
pp Bulk File Merger 1. 
pp ; 
pple iPod Classic... ee 
pple TV (4/08) 
iPod und iPhone Zubehör Musikleistung 
Focal XS 2x 30/1x 70 Watt 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 
Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. Stand: 20.04.2010 


Spyglass............. 66 
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Erster Blick auf CS5 
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Datei Bearbeiten Bild Ebene Auswahl Filter Analyse 3D Ansicht Fenster Hilfe 
[I Srundeiamenıe. 65775 Malen Fotografie 3D Bewegung Neuincss > | O) CStiver 


> BEP. ur ir ir 
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[0] " O9 = ® BE Mo.1603 Q 


#1] | Aubnutmeberuen | 1 maei 


FE] Aut | ann innen 56) | WM Aunmaäinng anzeigen 
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® IMG_0251.CR2 bei 12,5% (RGB/8*) 


Ü Computer > [A] alie Bilddaten > ÜQ] Graz_Canon > 
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auwZas 
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Photoshop (55 


Die acht Top-Neuerungen von Photoshop CS5 haben wir mit der Betaver- 
sion ausführlich getestet. Sie vereinfachen Alltagsaufgaben wie das Frei- 
stellen oder Retuschieren von Bildteilen und verbessern die Malwerkzeuge 


Folgende Programme haben wir bereits einem 


ersten Betatest unterworfen 


Photoshop CS5 


Webcode 371111 


Soundbooth CS5 


Übersicht Pakete und Preise 


Seite 38 


Seite 40 


ank 64-Bit-Unterstützung und 
der kompletten Cocoa-Repro- 
grammierung für Mac-OS X ist Pho- 
toshops Getriebe fit für heutige Per- 
formance-Ansprüche. Das war ohne 
Frage viel Arbeit für die Adobe-Ent- 
wickler, die darüber hinaus aber Ver- 
besserungen und neue Funktionen 
für Version CS5 nicht vernachlässigt 
haben. Dem Funktionsmonster Pho- 
toshop spendieren sie nach einem 
von eher verhaltenen Neuerungen 
gekennzeichneten CS4 in der für Mai 
2010 geplanten Version CS5 eine 
ganzes Füllhorn an Verbesserungen 
und Novitäten. 
Unser erster Testeindruck anhand 
einer von uns begutachteten Beta- 
version (Codename White Rabbit) 


konzentriert sich auf die acht wich- 
tigsten Bereiche der Funktionspremi- 
eren und -optimierungen. 


1. Content Aware Fill 

Adobe baut die Techniken der Mus- 
terersetzungen in Photoshop weiter 
aus. Zu dem schon länger etablierten 
Reparaturpinsel und dem inhaltsbe- 
wahrenden Skalieren von Photoshop 
CS4 kommt nun die Technik des Con- 
tent Aware Fill. Gemeint ist damit das 
Ersetzen von Bildbereichen durch 
Umgebungsbereiche. Photoshop CS5 
nutzt dabei mehrere Muster aus dem 
Umfeld des zu ersetzenden Bereichs 
und füllt diesen nahtlos mit einer 
daraus generierten Struktur, die die 
Umgebung möglichst unauffälig und 
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Reparaturpinsel und Auswahl-Füllen-Dialog haben in Photoshop CS5 die Option, unter Berücksichtigung mehrfacher Umge- 
bungsmuster zu klonen. Damit reichen einfache Malstriche oder das Füllen einer Auswahl aus, Objekte unauffällig zu entfernen. 


ohne Artefakt- und Wiederholungs- 
kanten einpasst. Diese neue Technik 
findet sich als Option des Reparatur- 
pinsels und als Option des Befehls 
„Auswahl füllen“. Mit dem Repara- 
turpinsel eingesetzt, gelingen dabei 
Operationen wie das Entfernen von 
Leitungsdrähten sehr überzeugend 
auch mit nur einem Malstrich, selbst 
dann wenn die Umgebung von kom- 
plexer Struktur ist. Noch erstaun- 
licher sind die Ergebnisse des Content 
Aware Fill, wenn man größere Aus- 
wahlbereiche mit dieser Option füllt. 
Photoshop CS5 lässt dabei komplexe 
Objekte wie Zaunpfähle, Personen 
oder Gebäude verschwinden und er- 
setzt diese meist gelungen durch die 
Umgebung. Der verwendete Patch- 
Match-Algorithmus vermeidet dabei 
weitestgehend Störungen wie ver- 
schmierte Bereiche. 


FAZIT Content Aware Fill ist eine 
der herausragenden Neuerungen. 
So erfolgreich der Reparaturpinsel 
als beliebtestes neues Photoshop- 
Werkzeug bisher war, ohne diese 
Option mag man ihn in Zukunft nur 
noch ausnahmsweise einsetzen. Das 
Füllen ganzer Auswahlbereiche mit 
dieser Technik ist zudem eine außer- 
ordentliche Zeitersparnis, auch wenn 
manchmal noch nachgebessert wer- 
den muss. 


2. Bessere Auswahlränder 

Eine der schwereren Aufgaben in 
Photoshop sind komplexe Freistel- 
ler. Photoshop erleichert bisher diese 
Arbeit mit halbwegs intelligenten 
Werkzeugen wie dem Schnellaus- 
wahl-Werkzeug und seit Photoshop 
CS4 mit dem Dialog „Kante verbes- 
sern“. Der Anwender muss sich damit 


nicht auf das möglichst exakte Erstel- 


® Auf Macwelt.de 


Online finden Sie alle 
neuesten Details zu Pho- 
toshop CS5 sowie zur 
kompletten CS5-Reihe. 
Geben Sie dazu auf www. 
macwelt.de den Suchbe- 
griff „cS5" ein. 


len von Auswahlen konzentrieren, 
sondern kann den Auswahlrand in 
einem zweiten Schritt besser auf die 
Auswahlkanten anpassen. Diesen Di- 
alog hat Adobe in Photoshop CS5 mit 
drei wichtigen Neuerungen verse- 
hen: Der neue Smart-Radius erkennt 
innerhalb seines Radius automatisch 
die Charakteristik der Objektkante 
und regelt den Auswahlrand ent- 
sprechend. Dieser Smart-Radius 
lässt sich über einen Radius-Verbes- 
sern-Pinsel weiter bearbeiten, etwa 
wenn Haarfransen noch nicht von 
der ursprünglichen Auswahl erfasst 
waren. Schließlich kann man mit 
einer neuen Option Farbsäume am 
Maskenrand, die vom ursprünglichen 
Objekthintergrund stammen, ent- 
fernen. Das Ergebnis dieser Masken- 
optimierung lässt sich als Auswahl, 
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Ähnlich wie bei Lightroom kann man in Bridge CS5 Webgalerien im HTML- und im 
Flash-Format erstellen - hier die Galerievorschau in der Bridge-Oberfläche. 


Bridge und Mini Bridge 


Der Medienbrowser Bridge selbst erlebt in Version CS5 nur we- 
nige Neuerungen, die auffälligsten sind die neuen Optionen zur 
Websgalerie-Erzeugung, mit der man direkt aus Bridge Webfoto- 
shows erstellt und auf seinen Webserver laden kann 


Die bereitsgestellten Galerietypen ähneln denen des Webmoduls 
von Lightroom, es sind entweder HTML- oder Flash-basierende 
Galerien möglich. In Photoshop selbst zeigt sich Bridge in der 
Form der neuen Mini Bridge. Anstatt zum Bilderbrowsen in das 
eigenständige Programm Bridge wechseln zu müssen, kann man 
nun über das Bedienfeld namens Mini Bridge Bilder direkt in Pho- 
oshop sichten. 


DAS BEDIENFELD Mini Bridge kann frei positioniert oder mit 
Filmstreifenansicht am unteren Bildrand untergebracht werden, 
wo es bis auf seine Titelleiste zusammenklappbar ist. An dieser 
Photoshop-Integration von Bridge gefällt uns mit am besten die 
schnelle Vollbildansicht durch Betätigen der Leertaste. 


TEST BILDBEARBEITUNG 


Macwelt 06/2010 


Adobe stellt Creative Suite 5 vor 


Adobe hat - mit Ausnahme von Acrobat - seine komplette Produktfamilie überarbeitet. Ab Mitte Mai sollen die Programme in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz im Handel sein, wie zuvor in verschiedenen Programmpaketen geschnürt 


Die Anwendungen der Creative Suite CS5 wird es 
in fünf Zusammenstellungen sowie einzeln geben. 
Zu allen Programmpaketen gehören Bridge CS5 


und und Device Central CS5 sowie die Integration 
mit den Live Online Services. Letztere umfassen Adobe Browser Lab 
zum Prüfen von Webseiten, Adobe CS Review, um online Dokumente zu 
kommentieren, Acrobat.com für Webkonferenzen und das gemeinsame 
Erstellen von Dokumenten, Adobe Story zum Verfassen von Drehbü- 
chern sowie Site Catalyst Net Averages zum Erfassen von statistischen 
Daten von Webanwendungen, um diese dann zu optimieren. 

In dieser Ausgabe finden Sie einen ersten Test der Betaversionen von 
Photoshop, Indesign und Illustrator. Auf www.macwelt.de lesen Sie 
Tests von After Effects und Soundbooth CS5 (Webcode 371111) sowie 
Premiere CS5 (Webcode 371108). In den kommenden Ausgaben der 
Macwelt folgen weitere Tests, unter anderem auch des Neuzugangs 
Adobe Story, der erstmals in einer finalen Version erhältlich ist (siehe 
Macwelt 2/2010, Seite 50). 

Die Systemvoraussetzungen für die Creative Suite CS5 sind Mac-0S X 


Creative Suite 5 

Master Collection 

Die Master Collection umfasst sämtliche Programme: Photoshop CS5 
Extended, Illustrator CS5, Indesign CS5, Flash Catalyst CS5, Flash Pro- 
fessional CS5, Flash Builder 4, Dreamweaver CS5, Fireworks CS5, Pre- 
miere Pro CS5, After Effects CS5, Soundbooth CS5, Contribute CS5, On 
Location CS5 und Encore CS5. Wie bisher gehört auch Acrobat 9 zum 
Lieferumfang. 

Preis: € 3595, Update: € 1159 (von CS3 €) 


Creative Suite 5 

Production Premium 

Zu diesem Paket gehören folgende Programme: Photoshop CS5 Exten- 
ded, Illustrator CS5, Flash Catalyst CS5, Flash Professional CS5, Premi- 
ere Pro CS5, After Effects CS5, Soundbooth CS5, On Location CS5 und 
Encore CSS. 

Preis: € 2498, Update: € 832 (von CS3 € 1189) 


10.5.7 oder neuer sowie ein Mac mit Intel-Prozessor. 


Top-Funktionen 


- Content Aware Fill 

- Bessere Auswahlränder 
- Bildelemente repositi- 
onieren 

- Besser malen 

- Bessere HDR-Technik 

- Adobe Camera Raw 6 

- Automatische Objektiv- 
korrektur 

- Bessere 3D-Funktionen 
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Ebenenmaske, neue Ebene mit oder 
ohne Maske oder neues Dokument 
mit oder ohne Maske ausgeben. 
FAZIT Haarige Freisteller verlieren 
mit den neuen Kante-Verbessern-Op- 
tionen weiter ihren Schrecken. Be- 
sonders die Berücksichtigung harter 
und weicher Objektkanten gleichzei- 
tig ist ein großer Fortschritt. Mit et- 
was Übung erzielen so auch weniger 
versierte Photoshop-Anwender sau- 
bere Freisteller. 


3. Bildelemente repositionieren 
Mit der Puppet-Warp-Funktion be- 
kommt Photoshop eine neue Art der 
Pixeldeformation spendiert, die ähn- 
lich wie die Verflüssigenfunktion ar- 
beitet, aber größere Objektbereiche 
transformieren kann. Puppet Warp 
legt ein Gitternetz über das Bild und 
über frei zu setzende Anfasspunkte 
lassen sich anschließend Bildteile 
drehen, abwinkeln, repositionieren, 
verformen, stauchen oder dehnen. 
Am besten funktioniert Puppet Warp 
mit zuvor freigestellten Objekten, an- 
sonsten verzerrt man über das Gitter- 
netz das ganze Bild. Drei Modi legen 
zudem fest, in welcher Stärke um- 
positionierte Objekte verformt wer- 
den und über eine Umstapelung der 


Anfasspunkte legt man das Erschei- 
nungsbild bei Überlappungen fest. 
Im Test funktioniert das Umformen 
mit Puppet Warp auch bei größeren 
Bildern flüssig. Wünschenswert wä- 
ren allerdings eine Rückgängigfunk- 
tion für einzelne Verformungsschritte 
und eine Speichermöglichkeit für 
verformte Gitternetze. 

FAZIT Puppet Warp ist nicht nur eine 
Spielerei, neben kreativen Anwen- 
dungen taugt es durchaus auch zur 


Korrektur von Proportionen und ge- 
ometrischen Anpassungen von Bild- 
elementen. 


4. Besser malen 


Mit neuen, sich natürlich verhal- 
tenden Pinselspitzen und einem 
Werkzeug namens Mixer Brush geht 
Photoshop einen deutlichen Schritt 
hin zu einer Simulation von echten 
Malwerkzeugen und echter Malfarbe. 
Mit dem Mixer Brush ist Photoshop 


ar, Mans runnalier zu @ ZOOM (Layer D. ACac dh * 


m Cam > 


— = —— 


Für bessere Kanten wird die ursprüngliche Auswahl durch den Smart-Radius opti- 
miert, ein Radius-Verbessern-Pinsel ergänzt dabei fehlende Objektbereiche. Eine 
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Creative Suite 5 

Design Premium 

Zu diesem Programmpaket gehören Photoshop CS5 Extended, Illus- 
trator CS5, Indesign CS5, Flash Catalyst CS5, Flash Professional CS5, 
Dreamweaver CS5, Fireworks CS5 und Acrobat 9. 

Preis: € 2736, Update: € 891 (von CS3 € 1189) 


Creative Suite 5 

Web Premium 

Dieses Paket für Webdesigner beinhaltet Photoshop CS5 Extended, Illus- 
trator CS5, Flash Catalyst CS5, Flash Professional CS5, Flash Builder 4, 
Dreamweaver CS5, Fireworks CS5, Contribute CS5 und Acrobat 9. 
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Preis: € 2379, Update: € 772 (von CS3 € 1070) 


Creative Suite 5 
Design Standard 


Im kleinsten Programmpaket ist als einziges die normale Version von 
Photoshop CS5 und nicht die Extended-Ausgabe enthalten. Illustrator 
CS5, Indesign CS5 und Acrobat 9 gehören zum Lieferumfang. 

Preis: € 2022, Update: € 713 (von CS3 € 951) 


CS5 dabei in der Lage, mehr als eine 
Malfarbe in einer Pinselspitze auf- 
zunehmen, wobei die Farben aus ei- 
ner Bildebene oder dem Farbwähler 
aufgenommen werden können und 
in einem „Reservoir“ wie in einem 
Farbtopf bevorratet werden. Die 
aufgenommenen Farben lassen sich 
dann nach einstellbarer „Maldauer“ 
auftragen, bevor der Pinsel abgemalt 
ist. Außerdem kann man entschei- 
den, wie sich die Malfarbe mit den 


vorhandenen Farben eines Hinter- 
grunds vermischt: Die Malfarbe kann 
etwa sehr deckend aufgebracht wer- 
den oder sich wie auf einem nassen 
Maluntergrund mit den vorhandenen 
Farben der Malebene vermischen. 
Die zweite große Neuerung im Mal- 
bereich sind fortgeschrittene Pinsel- 
spitzen, bei denen das Verhalten ver- 
schiedener Pinselformen wie breit, 
borstig oder spitz simuliert wird. 
Bei diesen neuen Pinselspitzen zeigt 
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Über ein Verformungsgitter und Anfasspunkte lassen sich mit der Puppet-Warp- 
Funktion Bildteile gezielt umformen. Selbst Überlappungen sind dabei steuerbar. 


Die Simulation echter Pinselspitzen, mehrfache Malfarben und ein 
einstellbares Auftragsverhalten bedeuten einen großen Fortschritt bei 
Photoshops Malfunktionen. 


Photoshop CS5 


Mächtiges Bildbearbeitungsprogramm 
mit sinnvollen Neuerungen 


Preis: € 1012, CHF 1468; Extended- 
Version: € 1428, CHF 2072; Upgrade 
(ab CS2): € 296, CHF 430, Upgrade auf 
Extended (ab CS2): € 474, CHF 688 


Gute Auto-Retusche, Malwerkzeuge 
stark ausgebaut, RAW-Prozessing quali- 
tätiv verbessert 


© Automatische Objektivkorrektur nicht 
in Camera Raw enthalten, HDR-Pro-To- 
nung nur bei Bittiefenwechsel möglich 


Ab Mac-OS X 10.5.7 oder 10.6.3, Mac 
mit Intel-Prozessor, ab 1 GB RAM (4 GB 
RAM empfohlen) 


www.adobe.de 


eine eingeblendete Pinselspitzen- 
animation während des Malens das 
Verhalten des aktuellen Werkzeugs 
auf Pinselandruck, Pinseldrehung 
und Pinselneigung an - was, um 
den vollen Umfang der neuen Pin- 
selspitzenfunktionen auszukosten, 
ein druck- dreh- und neigungssensi- 


41 


TEST 


BILDBEARBEITUNG 


tives Grafiktablett voraussetzt. Die 
uns vorliegende Beta versteht sich 
im Test noch nicht ganz mit einem 
Wacom Intuos 4, wobei allerdings 
hauptsächlich die Größenänderung 
via Grafiktablett-Wahlrad noch nicht 
möglich ist. 

FAZIT Photoshop CS5 macht jetzt 
Spezialisten wie beispielsweise 
Corel Painter X Konkurrenz, dafür 
fehlen jedoch noch weitere Spezi- 
alfunktionen wie die Simulation 
von Ölfarben oder Papierverhalten 
des Maluntergrunds. Gegenüber 
den bisherigen Möglichkeiten sind 
die neuen Malfunktionen aber ein 
großer Fortschritt nach einer langen 
Phase, in der sich in der Fortentwick- 
lung von Photoshops Malfähigkeiten 
wenig tat. Geschuldet war dies viel- 
leicht auch der dafür nötigen Rech- 
nerleistung; erst mit aktuellen Macs 
sind Malaktionen mit diesen neuen 
Funktionen „stotterfrei“ möglich. 


5. Ausgebaute HDR-Technik 

Auch im Bereich High Dyamic Range 
Imaging (HDRI) stillt die neue Photo- 
shop-Version den Nachholbdarf und 
Adobe bedenkt dabei sowohl Anwen- 
der des „echten“ HDRI, die HDR-Bil- 
der aus Belichtungsreihen erzeugen, 
als auch Anwender, die den surrealis- 
tischen oder hyperrealistischen HDR- 
Effekt mit normalen Einzelbildern 
erzielen wollen. Der Verarbeitungs- 
weg bei HDRs aus Belichtungsreihen 
bleibt in Photoshop CSS derselbe: 


en) 


Weitere Neuerungen 


Neben den bislang vorgestellten Neuerungen zeigt Photoshop 
CS5 viele weitere Verbesserungen, die oftmals nur kleine De- 
tails betreffen 


Eine ganze Reihe davon hat Adobe Just-do-it-Features (JD|) 
genannt. Anwenderwünsche nach kleinen, aber für sie wichtigen 
Änderungen wurden in Schwerpunkttagen in die Programmier- 
arbeit aufgenommen und umgesetzt. Herausgekommen sind 
dabei kleine nützliche Verbesserungen: 


- Ei 


-D 


E 


as dire 


herer Bi 


Denens 


ne sofortige Bildbegradigung einschließlich Endbeschnitt 


te Speichern von 8-Bit-JPEGs aus Dateien mit hö- 
tiefe oder selbstbestimmte Standardvorgaben für 
ile 


- Ein HUD-Farbwähler direkt über dem Bild 


-E 
a 
u 


ine ver 


chern. 


besserte Stapelumbenennung oder die Möglichkeit, 


le geöffneten Bilddokumente auf einmal beim Schließen zu 


Letzteres könnte man auch Schneller-in-den-Feiera- 


bend-Speichern nennen 


Macwelt 06/2010 


Die erweiterten HDR-Tonemapping-Funktionen lassen sich in zwei Dialogen auf 
echte HDR-Bilder aus Belichtungsreihen und auf normale Einzelbilder anwenden. 


Die eigentliche Erzeugung des HDRs 
im jetzt „HDR Pro“ genannten Dialog 
kennt nun auch die Optionen des 
Deghostings, dem Entfernen uner- 
wünschter Objektbewegungen in den 
Einzelbildern, und das Tonemapping 
legt man wie gehabt vor dem Wech- 
sel zu einem 16-Bit- oder 8-Bit-Aus- 
gabebild fest. Für das Tonemapping 
gibt es nun eine Reihe neuer Opti- 
onen, die sich vor allem beim Tone- 
mapping mit der überarbeiteten 
lokalen Adaption finden. So ist die 
Sättigungskorrektur jetzt getrennt 
nach weniger gesättigteten Farben 
oder als allgemeine Sättigungskor- 
rektur möglich. Die Wiedergabe von 
Details, Schatten und Lichtern lässt 
sich ebenfalls besser regeln. Wer will, 
kann auch im HDR-Pro-Dialog das 
Kantenglühen des surrealistischen 
HDR-Effekts betonen. Auf normale 
Bilder angewendet, heißt der HDR- 
Dialog „HDR Tonung“ und findet sich 
im Bildanpassungen-Menü. Mit die- 
sen beiden Dialogen lassen sich viele 
Tonungseffekte erzielen, die über die 
Möglichkeiten von HDR-Spezialisten 
wie Photomatix hinausgehen. 

FAZIT Erstmals seit Version CS2 zeigt 
Photoshop Fortschritte im Bereich 
HDR-Erzeugung und HDR-Tone- 
mapping. Adobe denkt dabei auch 
an diejenigen, denen mehr an den 
Tonungseffekten als einer fotorealis- 
tischen Wiedergabe liegt. 


6. Adobe Camera Raw 6 

RAW-Fotografen werden bei der Ar- 
beit mit Camera Raw 6, dem RAW- 
Konverter von Photoshop CS5, vor- 


dergründig auf wenig Neues stoßen. 
Wichtige Bildeinstellungen sind aber 
von Grund auf überarbeitet - Adobe 
hat Camera Raw mehr einer Qua- 
litätsüberholung unterzogen. Die 
wichtigen geänderten Funktionen, 
die sich baugleich auch bei Lightroom 
in demnächst erscheinender Ver- 
sion 3 finden werden, sind ein neuer 
Schärfungsalgorhitmus, eine deut- 
lich bessere Farb- und Luminanz- 
rauschreduzierung und eine automa- 
tische Korrektur chromatischer Aber- 
rationen (die der uns vorliegenden 
Beta noch fehlt). Insbesondere die 
Rauschreduzierung ist nach unserem 
Eindruck ein deutlicher Gewinn, die 
einen guten Kompromiss zwischen 
zu erhaltenden Details und der Ent- 
fernung von Rauschpixeln geht. 
Auch die komplett neue Schärfungs- 
funktion ist nach unserem Eindruck 
überzeugend. Weiche Bildwiederga- 
ben, typisch für unbearbeitete RAW- 
Aufnahmen, werden durch die neue 
Schärfung in eine detailscharfe Wie- 
dergabe umgewandelt, ohne Schär- 
fungsartefakte einzuführen. Neben 
diesen zwei Highlights bietet Camera 
Raw 6 auch eine neue Filmkornsimu- 
lation und eine Nachbearbeitungs-Vi- 
gnettierung für Bildrandeffekte. 
FAZIT Adobe bringt beim Camera- 
Raw-Dialog kaum Neues, was aber 
verbessert wurde, kann sich sehen 
lassen. Das mittlerweile altbackene 
Interface jedoch bleibt unverän- 
dert. Wer die gleichen Funktionen 
in einem moderneren User Interface 
haben will, soll wohl zu Lightroom 
greifen. 
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Neu bei Camera Raw 6 ist die Schärfungsmethode. Sie ist besonders auf die Schär- 
feoptimierung ungeschärfter RAW-Aufnahmen abgestimmt. 


7. Auto-Objektivkorrektur 


Wer in den letzten Zeilen Worte zur 
Objektivkorrrektur vermisst hat: Ca- 
mera Raw 6 Beta bringt hier (noch?) 
nichts Neues, wohl aber ein Filterdi- 
alog von Photoshop CS5. Objektiv- 
bedingte Fehler in Bildgeometrie, 
Randabschattungen sowie chroma- 
tische Aberrationen lassen sich nun 
mit Korrekturdaten anhand vermes- 
sener Objektive beheben. Dazu dient 
die neue automatische Objektivkor- 
rektur, die mittels Exif-Metadaten 
der Aufnahme aus einer Objektiv- 
korrekturbibliothek nach passenden 
Korrekturprofilen sucht. Wer dort 
nicht fündig wird, kann auch eine 
Online-Suche starten. Noch ist die 
Liste der unterstützten Kameras und 
Objektive nicht besonders groß, 
doch haben Anwender die Möglich- 
keit, mit einem frei erhältlichen Pro- 


gramm namens Adobe Lens Profile 
Creator eigene Korrekturprofile zu 
berechnen und sie anschließend on- 
line auch allen anderen Photoshop- 
Anwendern zur Verfügung zu stellen. 
Die Erzeugung der Objektivprofile 
anhand einer zu fotografierenden 
Schachbrettmustertafel ist mit etwas 
Aufwand verbunden, die Korrektur- 
anwendung hingegen sehr leicht. 
Wir vermissen allerdings eine Stapel- 
anwendung zur Korrektur mehrerer 
Bilddateien in einem Arbeitsgang. 

FAZIT Die automatische Objektivkor- 
rektur gehört eigentlich ebenfalls in 


den Funktionsumfang von Adobe 
Camera Raw - ein Manko, das Adobe 
hoffentlich mit einem Update von 
Camera Raw 6 behebt. Die Qualität 
der von Beta-Anwendern bereits im 
Internet bereitgestellten Objektiv- 
profile ist nach unserem Eindruck 
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gut und sich sehr ähnlich. Das spricht 
für eine robuste und verlässliche Kor- 
rekturmethode. 


8. Bessere 3D-Funktionen 
Photoshop CSS in der Extended-Ver- 
sion bringt mit dem Repousse-Dia- 
log eine vergleichsweise einfach zu 
bedienende Funktion, mit der sich 
aus 2D-Formen wie Textobjekte oder 
Vektorumrisse 3D-Körper erzeugen 
lassen. Anwender können dabei aus 
der 2D-Form einen Körper extrudie- 
ren, die Extrusionsform gestalten, 
den Körper im Raum drehen und des- 
sen Oberflächen mit verschiedenen 
Materialien versehen. Das Rendern 
im Raytracing-Verfahren wird an- 
schließend mit dem 3D-Bedienfeld 
gesteuert, das gegenüber der vorigen 
Photoshop-Version im Materialien- 
bereich überarbeitet und ausgebaut 
ist. Auch im Abschnitt Beleuch- 
tungsquellen birgt das 3D-Bedien- 
feld Neues: Für Fotografen, die sich 
erstmals mit CGI aus Realbildern be- 
schäftigen wollen, bietet Photoshop 
nun die spannende Möglichkeit, ein 
sphärisches HDR-Panoramafoto als 
Beleuchtungsquelle für 3D-Modelle 
zu verwenden. 

FAZIT Mit Repousse bekommen Pho- 
toshop-Anwender einen eigenen, 
wenn auch einfachen Modeller, der 
sich gut zur Gestaltung illustrativer 
3D-Körper eignet, und mit den er- 
weiterten Beleuchtungsmöglich- 
keiten mit Bildern als Lichtquellen 
wird Photoshop CSS fast zum CGI- 
Programm. 

Mike Schelhorn 

DI markus.schelhorn@macwelt.de 
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Photoshop CS5 wartet mit einer automatischen Objektivkorrektur anhand vermes- 
sener Objektive auf. Die Korrekturprofile können auch online abgerufen werden. 


Photoshop CS5 ermöglicht das Konstruieren einfacher 3D-Modelle 


durch Extrusion von 2D-Formen wie Text oder Vektorumrissen. 
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Das ist neu 


- Verbesserte Auswahl- 
Werkzeuge 

- Mehrere Seitenformate 

- Erweiterte Ebenen- 
palette 

- Mini Bridge 

- Metainformationen von 

Bildern übernehmen 

- Spaltenübergreifende 
Absätze 

- Änderungsverfolgung 

- Dokumentschriften 
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- PDF-Export im Hinter- 
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Indesign CS5 


Die meisten Neuerungen in Indesign CS5 lassen sich in die Rubrik 
„verbesserte Arbeitsumgebung” einordnen. Darüber hinaus hat Adobe 
neue Funktionen für interaktive Layouts hinzugefügt 


ür den ersten Test von Indesign 
CS5 steht uns eine englische Be- 
taversion zur Verfügung. Aussagen 
über Stabilität und Geschwindigkeit 
lassen sich damit noch nicht treffen, 
wohl aber die neuen Funktionen 
einem ersten Test unterwerfen. 
Kleine, aber in der Praxis nützliche 
Änderungen gibt es bei den Werk- 
zeugen. Bewegt man das normale 
Auswahl-Werkzeug über ein Bild, er- 
scheint in der Mitte ein Doppelkreis 
und der Mauszeiger verwandelt sich 
dort zur Verschiebehand. Um einen 
Bildrahmen zu drehen, blenden sich 
gebogene Doppelpfeile an den Ecken 
ein, mit denen man den Bildrahmen 
manuell dreht. Auch die Eckenform 
eines rechteckigen Rahmens lässt 
sich direkt mit der Maus bearbei- 
ten. Klickt man mit dem normalen 
Auswahl-Werkzeug doppelt in einen 
Bildrahmen, wechselt Indesign nicht 
mehr zwischen Auswahl-Werkzeug 
und Direktauswahl-Werkzeug, son- 
dern ändert jeweils nur die Aktivie- 
rung (Rahmen oder Inhalt). 
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Über die Mini-Bridge-Palette in Indesign hat man schnell und direkt Zugriff auf Bil- 
der, Grafiken und andere Indesign-Layouts. 


Gleichmäßige Raster 

Beim Aufziehen von Rahmen mit den 
Rahmen-Werkzeugen oder dem Text- 
Werkzeug lassen sich durch Drücken 
der Pfeiltaste nach oben und nach 
rechts mehrere gleich große und 
gleichmäßig verteilte Rahmen erstel- 
len, die Textrahmen sind miteinan- 
der verknüpft. Auch beim Platzieren 
mehrerer Bilder legt man auf diese 
Weise ein gleichmäßiges Raster an. 
Erstellt man eine Kopie eines Objekts 
mit gedrückter Wahltaste, kann man 
während des Ziehens mithilfe der 
Pfeiltasten gleichmäßig verteilte Ko- 
pien erstellen. 

Neu ist bei Bildrahmen die Option 
„Auto Fit“, die man in der Steue- 
rungspalette aktiviert. Skaliert man 
dann den Rahmen, wird automatisch 
der Inhalt mit skaliert. Dabei berück- 
sichtigt die Funktion die Anpassungs- 
vorgaben. Neu hinzugekommen ist 
das „Gap Tool“, mit dem sich die 
Abstände zwischen Objekten ver- 
schieben oder verändern lassen. Die 


an den Zwischenraum angrenzenden 
Objekte werden skaliert oder ver- 
schoben. Ebenfalls neu ist die Palette 
mit den Werkzeugtipps (Tool Hints). 


Seiten und Ebenen 
Indesign CS5 versteht sich auf un- 
terschiedlich große Seiten innerhalb 
eines Dokuments. Man legt entwe- 
der verschieden große Musterseiten 
an oder aktiviert einzelne Seiten mit 
dem neuen Seiten-Werkzeug und legt 
dann in der Steuerungspalette die 
Maße individuell für diese Seite fest. 
Die Ebenenpalette listet jetzt die 
Objekte im Layout auf und benennt 
sie automatisch. Man kann aber auch 
eigene Bezeichnungen vergeben. Der 
Inhalt jeder Ebene lässt sich über das 
Dreieck ein- und ausblenden. Grup- 
pierte Elemente werden unter einem 
gemeinsamen Eintrag zusammenge- 
fasst, der Inhalt lässt sich ebenfalls 
über das Dreieck ein- und ausblen- 
den. Über den Aktivierungspunkt 
eines Objekts lässt sich dieses aktivie- 


Macwelt 06/2010 


Indesign CS5 
In vielen Details verbessertes professio- 


Preis: € 1010, CHF 1475; Update € 296, 
CHF 429 


Vereinfachte Werkzeuge zum Akti- 
vieren, Verschieben und Drehen, erwei- 
terte Ebenenpalette, unterschiedliche 
Seitenformate, Mini Bridge, Dokument- 
schriften Öffnen, viele interaktive Ele- 
mente, PDF-Export im Hintergrund 

8 Öffnet keine Postscript-Dokument- 
schriften, Tastenkürzel für Stilvorlagen 
nur mit Ziffernblock, viele Paletten 


Alternative: Xpress 8.1 
Ab Mac-OS X 10.5.7, Intel-Prozessor 


www.adobe.de 


ren (auch Mehrfachauswahlen sind 
möglich), was die Bearbeitung grup- 
pierter oder übereinander liegender 
Objekte vereinfacht. Man kann Ele- 
mente über die Palette auch aus einer 
Gruppierung herauslösen oder einer 
Gruppierung hinzufügen sowie die 
Stapelordnung ändern. Man erspart 
sich so das Auflösen der Gruppie- 
rungen. Damit die Palette nicht unü- 
bersichtlich wird, sind nur diejenigen 
Elemente aufgelistet, die sich auf der 
momentan aktiven Seite beziehungs- 
weise Doppelseite befinden. 


Text und Schriften 

Text in mehrspaltigen Textrahmen 
lässt sich absatzweise über mehrere 
Spalten setzen (Span), was unter 


anderem bei Zwischenüberschriften 
etliche Arbeitsschritte einspart. 
Man kann zudem Absätze in einer 
Spalte mehrspaltig machen (Split), 
beispielsweise für kurze Aufzäh- 
lungen. Neu hinzugekommen ist die 
Änderungsverfolgung. Um die Än- 
derungen, Ergänzungen und Strei- 
chungen zu sehen und zu bearbeiten, 
wechselt man in den Textmodus, im 
Layout wird nur der letzte Stand an- 
gezeigt. Die Änderungen verwaltet 
man über eine eigene Palette. Auch 
Incopy arbeitet mit der Änderungs- 
verfolgung zusammen. 

Stellt man in Indesign CS5 ein 
Layout mit der Option „Verpacken“ 
zusammen und lässt das Programm 
die verwendeten Schriften kopieren, 
kann es diese Schriften beim Öffnen 
des Layouts automatisch aktivieren. 
Schließt man die Datei, werden die 
Schriften wieder deaktiviert. Bei mit 
älteren Indesign-Versionen verpack- 
ten Dokumenten erkennt Indesign 
CS5 die Schriften aber nicht. Auch 
Postscript-Schriften öffnet Indesign 
in unserem Test nicht, nur Open- 
Type-Zeichensätze. 


Bridge und Bilder 


Mit der Palette Mini Bridge greift 
man in Indesign direkt auf Bilder, 
Grafiken und Indesign-Dokumente 
zu. Bridge wird dazu automatisch im 
Hintergrund geöffnet. Für die Palette 
gibt es verschiedene Anzeigemodi, 
darunter auch bildschirmfüllende 
Ansichten für Einzelbilder oder den 
Inhalt eines Ordners. Man kann au- 
ßerdem auf die in einem Indesign- 
Layout verwendeten Bilder zugrei- 
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Die Ebenenpalette listet nun alle Objekte auf der aktuellen (Doppel-) Seite auf und 
ermöglicht eine gezielte Bearbeitung der einzelnen Elemente. 
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fen, wozu das Layout aber mit Inde- 
sign CS5 gespeichert sein muss. Über 
das Kontextmenü des Vorschaubildes 
des Layouts ruft man „Show Linked 
Files“ auf, um die im Layout plat- 
zierten Bilder aufzulisten, egal, wo 
sie momentan gespeichert sind. 

Mit der Option „Captions“ lassen 
sich dem Bild zugeordnete Meta- 
daten wie Beschreibung oder Copy- 
right automatisch in das Layout über- 
nehmen. Dazu legt man fest, welche 
Daten zum Bild angezeigt werden 
sollen und bestimmt den Ort für den 
Textrahmen sowie einen Absatzstil. 
Den Inhalt passt Indesign an, wenn 
sich an den Daten etwas geändert 
hat. Alternativ lässt sich die Aktuali- 
sierung ausschalten, dann kann man 
den Text im Layout bearbeiten. 


Interaktive Layouts 

Etliche Neuerungen gibt es bei den 
interaktiven Elementen, mit denen 
sich Präsentationen und Webseiten 
im Flash-Format erstellen lassen. 
Über die Palette „Animation“ ani- 
miert man Objekte, wobei Indesign 
Standardanimationen verwendet, die 
es auch in Flash gibt. Ein Objekt lässt 
sich außerdem an einem beliebigen 
Pfad entlang bewegen. Über die Pa- 
lette „Timing“ legt man fest, wann 
die Objekte auf der Seite erscheinen 
sollen. Mit „Object States“ kann man 
an einer Stelle im Layout verschie- 
dene Inhalte anzeigen lassen und so 
beispielsweise über Schaltflächen 
zwischen mehreren Bildern blättern. 
Die Palette „Media“ ist für Filme und 
Tondateien zuständig, unterstützt 
werden die Formate FLV, F4V, SWF, 
MP3, MOV, AVI sowie WMV. Damit 
man zur Kontrolle der interaktiven 
Elemente die Datei nicht immer zu- 
erst im Flash-Format exportieren 
muss, gibt es eine Vorschaupalette 
für die Animationen. 


Fazit 

Indesign CS5 wartet mit etlichen Ver- 
besserungen für den Layout-Alltag 
auf. Wenn das Programm dann auch 
noch flott zur Sache geht und alte 
Layouts pfleglich behandelt (CS5 
verwendet ein neues Dateiformat), 
wird sich das Update lohnen, selbst 
wenn man die neuen interaktiven 
Flash-Werkzeuge selten benötigt. 
Thomas Armbrüster 


thomas-armbruester@t-online.de 


TEST 


Hintergrundarbeit 


Bisher musste man eine 
Arbeitspause einlegen, 
wenn man ein Layout als 
PDF exportiert hat. Inde- 
sign CS5 erledigt diese 
Arbeit im Hintergrund 
und man kann sofort mit 
dem Programm weiter 
arbeiten. Die Palette 
„Background Tasks“ listet 
die laufenden Hinter- 
grundprozesse auf. Beim 
Drucken muss man wie 
bisher warten, bis alle 
Daten abgesendet sind. 
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MacBook Pro 15.4” 2.4 GHz i5 
4 GB, 320 GB, SuperDrive 
MacBook Pro 15.4” 2.53 GHz i5 
4 GB, 500 GB, SuperDrive 
MacBook Pro 15.4” 2.66 GHz i7 
4 GB, 500 GB, SuperDrive 
MacBook Pro 17” 2.53 GHz i5 

4 GB, 500 GB, SuperDrive 


MacTrade GmbH 
Schwabenstraße 36 
93053 Regensburg 
Tel. 0941/7 85 32-20 
Fax 0941/7 85 32-24 
vertrieb@mactrade.de 


TEST 


Das ist neu 


- Variable Konturen- 
dicken 
Überarbeitetes Kon- 
uren-Bedienfeld 
- Malpinsel wie die 
ixer Brushes 
- Neue Befehle für 
perspektivisches 
Zeichnen 
ultiple Zeichen- 
flächen 


Mehr kreatives Finetung: 
variable Konturenbrei- 
ten, neue Malpinsel und 
eckenharmonisierte Stri- 
chelungen. 
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Illustrator CS5 


Im Verbund der Creative-Suite-Kernanwendungen gilt Illustrator 
als Nachzügler. Das letzte wirklich herausragende Update liegt 
bereits ein paar Versionen zurück. Das ändert sich jetzt 


ach wie vor gilt Illustrator im 

Bereich Grafiksoftware als füh- 
rend; insbesondere im Hinblick auf 
die Effekte gibt es nichts Vergleich- 
bares. Bei den letzten Suite-Upgrades 
waren die eigentlichen Kreativfunkti- 
onen jedoch spürbar ins Hintertref- 
fen geraten. Inoffizielle Regel seit 
Erscheinen der ersten Creative Suite: 
ein Highlight pro Versionssprung. 
Grundsätzlich wirft dies die Kern- 
frage auf, welchen Stellenwert das 
Thema Illustration im Programm-Ge- 
samtverbund besitzt. Vorab gesagt: 
Illustrator CS5 macht schon in der 
Betaversion einiges gut - vor allem 
bei der Kernanwendergruppe. Für sie 
hat die neue Programmversion ein 
rundes Dutzend neuer Kreativfunkti- 
onen und Werkzeuge in petto: varia- 
ble Konturendicken, ein generalüber- 
holtes Konturenbedienfeld, neuartige 
Malpinsel ähnlich den Mixer Brushes 
in Photoshop, eine neue Befehlssek- 
tion für das perspektivische Zeich- 
nen, multiple Zeichenflächen sowie 
ein paar praktische Neuerungen bei 
der Zuarbeit für Web und Mobil. 


Pinsel und Konturen 


Kernpunkt der Überarbeitung wa- 
ren die Gestaltungsmöglichkeiten 
für Objektkonturen. Illustrator CS5 
offeriert gleich ein halbes Dutzend 
zusätzlicher Features für Pinsel und 
Konturen. Ein neues Werkzeug zum 
Verbreitern oder Verschmälern von 
Konturbreiten. Das Tool Width, über- 
setzt Weite-Werkzeug, ermöglicht 
das Erzeugen variabel verlaufender 
Outline-Konturen. Das Verändern 
erfolgt durch das Setzen neuer An- 
kerpunkte oder durch das Aktivieren 
bereits bestehender. Mit dem Werk- 
zeug lassen sich diese Positionen zu- 
sammenziehen oder aufblasen. Stark 
überarbeitet hat Adobe auch das Fens- 
ter „Konturen“. Neu ist ein Knopf für 
den Ausgleich gestrichelter Linien. 


Bristle Brush Options 
Name: |Bristie Brush 1 m 
Shape: | «) Round Fan E3) (__ Cancel 
Brush Options % Preview 
m) — 
Size: u #110 mm 
Bristle Length: nor - wong |158 % 
Bristie Density: m High [41 % 
Bristle Thickness: fine age 169 % 
Paint Opacity: z,ansiucent Opaaue |92 % 
Stiffness: plexibie Rigid [71 % 


Neue Pinselart für kreative Maleffekte: Bristle Brushes. 


Praktisch ist dies vor allem bei regel- 
mäßigen Objekten wie Rechtecken 
oder Sternen. Zwei weitere neue 
Knöpfe dienen der Feinausrichtung 
von Pfeilspitzen an Linienenden. 
Unübersehbar niedergeschlagen 
haben sich die neuen Kreativfunkti- 
onen in der Werkzeugleiste. Neben 
dem erwähnten Tool Width enthält 
sie einen Neuzugang für das ein- 
fachere Zusammenfügen von Ob- 
jekten sowie zwei neue Werkzeuge, 
für das perspektivische Zeichnen. Be- 
sonders spektakulär fallen die Neu- 
erungen bei den Pinseln aus. Bild- 
pinsel und Musterpinsel enthalten 
ein paar neue Optionseinstellungen. 
Highlight dürfte jedoch ein neuer 
Pinseltyp sein. In der Betaversion 
heißt er „Bristle Brush“. Vergleich- 
bar den Mixer Brushes, die Adobe 
parallel in Photoshop eingeführt hat, 
ermöglicht er unregelmäßige, male- 
risch wirkende Farbaufträge. Positiv 
aufzuführen ist schließlich die Wech- 
selwirkung mit bereits vorhandenen 
Features. Bristle Brushes etwa lassen 
sich sowohl als Kontur zuweisen als 


auch mit dem Pinsel-Werkzeug frei 
aufmalen. Variable Konturdicken 
wiederum können als anwenderde- 
finierte Vorgabe gespeichert wer- 
den. Beide Tools lassen sich bei der 
Erstellung von Stilen verwenden. So 
erfährt auch der Effektebereich eine 
essentielle Aufwertung. 


Perspektiv-Werkzeuge und 
multiple Zeichenflächen 
3D-Fffekte gehören zwar mittlerweile 
zur Ausstattung von Illustrator, ein 
praxistaugliches Arbeitsfeature, das 
beim Anlegen und Bearbeiten per- 
spektivischer Objekt-Arrangements 
unterstützt, fehlte bislang. Illustrator 
CS5 behebt diese Funktionslücke mit 
zwei Werkzeugen sowie einer ergän- 
zenden Befehlssektion in den Menüs 
„Objekt“ und „Ansicht“. Basis ist ein 
Perspektivraster, dessen Parameter 
sich unterschiedlich einrichten las- 
sen. Beim eigentlichen Design leisten 
die beiden Werkzeuge die entschei- 
dende Hilfestellung: Eines dient der 
Auswahl von Objekten, die beim Ein- 
fügen ins Raster automatisch ausge- 
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Illustrator CS5 


Rundum verbessertes Grafikprogramm 
für Kreative 
Adobe 


Preis: € 719, CHF 1043; Update: € 249 
CHF 362 


Note: Keine, da Beta 
Praktische neue Kreativfunktionen 


8 Wie bei Photoshop: einige Altlasten; 
hier vor allem die Diagrammfunktion 


Alternative: Coreldraw 
Ab Mac 0S X 10.5.7 


www.adobe.de 


richtet werden. Über das zweite wird 
definiert, auf welcher Rasterseite der 
Inhalt angeordnet werden soll. Für 
versierte Anwender eine wertvolle 
Unterstützung - und eine Ergänzung, 
die Illustrator lange gefehlt hat. 

Eine weitere wichtige Neuerung 
betrifft das in der letzten Programm- 
version eingeführte Werkzeug „Zei- 
chenflächen“. Illustrator CS5 weitet 
die Möglichkeit, anwenderdefinierte 
Zeichenflächen anzulegen, stark 
aus und ermöglicht das Arbeiten 
mit beliebig vielen Zeichenflächen. 
Praktisch ist das vor allem, wenn 
Teilkomponenten eines komplexen 
Artworks in einem Dokument ange- 
legt werden. Die neue Palette „Art- 
boards“ unterstützt nicht nur beim 
Auswählen und der Benennung der 
unterschiedlichen Teilkomponenten. 
Über die Palettenoptionen lässt sich 
auch ihr Arrangement verändern. 
Das Konzept, Dokumente in anwen- 
derdefinierbare Zonen zu untertei- 
len, ist erkennbar Bestandteil der 
neuen Programmphilosophie: Öffnet 
man entsprechende Dokumente in 


Photoshop, listet daraufhin der Öff- 
nen-Dialog, ähnlich wie von PDF-Do- 
kumenten her bekannt, die einzelnen 
Artboards auf. 

Weitere neue Funktionen von Illus- 
trator CS5 fallen weniger ins Auge. 
Praktischen Mehrwert bringen die 
am unteren Ende der Werkzeugleiste 
untergebrachten Maskierungsmodi. 
„Draw Behind“ und „Draw Inside“ 
lassen sich nicht nur zum Maskieren 
von Objekten verändern. Der Modus 
„Draw Inside“ eignet sich auch zum 
Einfügen von Bildern in Text- oder 
Grafik-Outlines. Arbeitserleichterung 
verspricht ein neues Werkzeug, mit 
dem sich unterschiedliche Objekte 
miteinander kombinieren lassen. Die 
Symbolfunktionen enthalten ver- 
feinerte Einstellungsmöglichkeiten 
für das Skalieren von Text. Zwei 
weitere Neuerungen dienen expli- 
zit dem Finetuning von Grafiken für 
Online oder das mobile Internet. Das 
Fenster „Zeichen“ enthält eine Funk- 
tion zum Einstellen der Antialiasing- 
Methode zum Glätten von Text. Ein 
vergleichbares Feature findet sich 
bei den Transformationen. Aktiviert 
man die Option „Align to Pixel Grid“, 
gleicht sich nicht nur die Pixelansicht 
an, auch die Vektorkonturen werden 
modifiziert. Zusätzlich enthält das 
CS5-Paket ein eigenes Programm für 
das Aufbereiten von Grafiken für On- 
line-Zwecke: Flash Catalyst. 


Fazit 


Mit seinen neuen Funktionen ist Illus- 
trator seit langem ein echtes Update. 
Die neuen Pinsel und Konturfunk- 
tionen liefern soliden Programm- 
Mehrwert. Ein Highlight sind die 
neuen Werkzeuge für das Arbeiten 
mit Perspektivrastern. Eine entspre- 
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Width-Tool: Ein neues Werkzeug zum variablen Verändern der Liniendicke. 
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Konstruktions-Tools: Werkzeuge und Hilfslinien für das perspektivi- 


sche Zeichnen und Anordnen von Objekten. 


Multiple Artboards: Das Zeichenflächen-Werkzeusg der Vorversion ist 


nunmehr zum Workflow-Konzept gediehen. Die unterschiedlichen 


Artworks werden auch beim Öffnen in Photoshop erkannt. 


chende Funktion war in Illustrator 
längst überfällig. Die implementierte 
Lösung ist gelungen und überzeugt. 
Auch die restlichen Neuerungen be- 
schränken sich nicht auf Details. Das 
Konzept der multiplen Artboards ist 
ausbaufähig. Praktischen Mehrwert 
liefern die zusätzlichen Hilfen für das 
Webdesign. „Align to Pixel Grid“ und 
Antialiasing sind zwar Details, bei der 
Produktion für unterschiedliche Aus- 
gabemedien jedoch wichtige Werk- 
zeuge. Im Vergleich mit vergangenen 
Upgrades, ist das Fazit rundweg posi- 
tiv: Endlich erhält die Kernanwender- 
schaft wieder eine Programmversion, 
wo das Ausprobieren neuer Tools zur 
Entdeckungsreise wird. 

Günter Schuler 
marlene.buschbeck@macwelt.de 
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SPIEGELREFLEXKAMERA 


Lanon EOS 550D 


Die Canon EOS 550D hat einiges an Technik von ihrer großen 
Schwester EOS 7D übernommen. Zudem bietet sie deutlich 
mehr als ihre Vorgangerin EOS 500D 


Gute Spiegelreflexkamera für den 
Einstieg, mit Full-HD-Videofunktion 


Canon 


Preis: im Kit mit 18-55-mm: € 780, 
CHF 1130; Kameragehäuse: € 700, 
CHF 1020 


Note: 1,6 gut 

Leistung (50%) 1,4 
Ausstattung (20% 1,7“ 
Handhabung (20% 1,7 ne 
Ergonomie (10%) Domes 


Sehr gut ausgestattet, einfache 
Bedienung, gute Foto- und Video- 
qualität, sinnvolle Automatik-Modi 


© Mäßiges Kit-Objektiv, unkomfor- 
abler und langsamer Autofokus bei 
Video und Liveview 


Alternative: Nikon D5000, Canon 
EOS 500D, Pentax K-x 


Bildsensor: APS-C-Größe (Crop 1,6), 
CMOS, 18,1 MP; Speicher: SD(HC)- 
Steckplatz; ISO: 100 bis 3200; 
Verschluss: 1/4000 bis 30 s, Bulb; 
Display: 3,0 Zoll, 9320 000 Pixel; 
Videoformat: 1920 x 1080 Pixel bei 
20 fps, 1280 x 720 Pixel und 640 x 
480 Pixel bei 30 fps 


www.canon.de 
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uch wenn sich die Gehäu- 
De gegenüber der EOS 
500D nicht geändert haben, gibt 
es dennoch Verbesserungen: Die 
Bedienelemente sind nun etwas 
griffiger und größer, zudem ge- 
sellt sich ein eigener Knopf für 
den Liveview-Modus beziehungs- 
weise für die Videoaufnahme auf 
die Rückseite der Kamera. Deut- 
lich besser ist nun das Display, das 
sich auch von sehr schrägen Blick- 
winkeln sehr gut ablesen lässt. 


Ausstattung 

Standard ist ein Staubschutz für 
den Bildsensor, der diesen durch 
Rütteln abzuschütteln versucht. 
Einen Bildstabilisator bietet das 
Gehäuse der EOS 550D wie alle 
anderen Canon-DSLR-Kameras 
nicht. Diesen müssen die Objek- 
tive beinhalten, so wie das getes- 
tete 18-55-mm Kit-Objektiv. Der 
Autofokus-Sensor ist der gleiche 
wie bei der Canon EOS 500D: Er 
bietet neun AF-Sensoren und ei- 
nen Kreuzsensor in der Mitte. Von 
der Canon EOS 7D hat die EOS 
550D die automatische Belich- 
tungsmessung übernommen. 


Video 


Neben Fotos kann man auch Vi- 
deos aufnehmen. Die Bildwie- 
derholrate ist in Full-HD (1920 
x 1080 Pixel) und beträgt nun 
30 Bilder pro Sekunde, die EOS 
500D bietet hier lediglich 20 Bil- 
der pro Sekunde und ist in dieser 
Videoauflösung für Motive mit 
viel Bewegung wenig geeignet. 
Am Kameragehäuse der EOS 
550D befindet sich wie bei der 
EOS 500D ein Mono-Mikrofon. 
Doch neu ist bei der EOS 550D die 
Möglichkeit, über einen 3,5-mm- 
Miniklinkenanschluss ein exter- 
nes Mikrofon anzuschließen. 
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Bildqualität 

Im Praxistest gelingen uns auch 
bei schwierigen Lichtverhältnis- 
sen korrekt belichtete Aufnahmen 
ohne Farbstiche. Dies beherrscht 
allerdings auch die EOS 500D 
schon sehr gut. Die Stärke der Ca- 
non EOS 550D ist die Möglichkeit, 
auch bei hohen Empfindlichkeiten 
rauscharme und kontrastreiche 
Fotos aufzunehmen. Laut unseren 
Messungen mit dem Testverfah- 
ren DC-Tau liefert die EOS 550D 
bis ISO 800 hervorragende Ergeb- 
nisse bezüglich Rauschverhalten 
und Scharfzeichnung und noch 
sehr gute Ergebnisse bei Ein- und 
Ausgangsdynamik. Im Vergleich 
zur Canon EOS 500D und der Ni- 
kon D5000 fällt zwar auf, dass die 
EOS 550D bei hohen Empfindlich- 
keitsstufen Bilder liefert, die einen 
Tick besser sind. Doch bis ISO 800 
zeigt die EOS 500D einen deutlich 


besseren Dynamikumfang als die 
EOS 550D, auch die Nikon D5000 
schlägt sich hier noch besser. 

Der Wirkungsgrad, also die 
letztlich erzielte Auflösung, ist 
mittelmäßig. Das liegt an dem 
mäßigen Kit-Objektiv mit 18-55 
Millimeter Brennweite (äquiva- 
lent Kleinbild), das auch die Ca- 
non EOS 500D verwendet. 


EMPFEHLUNG Die Canon EOS 
550D ist der Volkswagen unter 
den Spiegelreflexkameras: Be- 
zahlbar, solide und mit guter 
Leistung. Man bekommt eine sehr 
gut ausgestattete Kamera, die bei 
Foto- wie Videoaufnahmen gute 
Ergebnisse liefert. Nicht sparen 
sollte man beim Objektiv. Hier 
raten wir zu dem Objektiv Canon 
EF-S 18-135mm 1:3.5-5.6 IS. 
Markus Schelhorn 


markus.schelhorn@macwelt.de 


Feier frei: 


coOoM SPOT 


Berlin 


Comspot Berlin GmbH 
„Das Schloss“ Schloßstr. 34-36 « 12163 Berlin 
Fon: 030 - 7009617-20 » Fax: 030 - 7009617-19 
E-Mail: info_berlin@comspot.de 


Hamburg 


Comspot GmbH 
Rentzelstr. 36-40 « 20146 Hamburg 
Fon: 040 - 22 7134-20 » Fax: 040 - 22 7134-11 
E-Mail: info@comspot.de 


Neuss/Düsseldorf 


Comspot Neuss GmbH 
Oberstr. 105 ° 41460 Neuss 
Fon: 02131 - 74287-22 » Fax: 02131 - 74287-20 
E-Mail: info_neuss@comspot.de 


nur 1949 - 


statt 2249," 


Premium 
Reseller 


Darmstadt 


Comspot Darmstadt GmbH 
Elisabethenstr. 18 « 64283 Darmstadt 
Fon: 06151 - 101886-0 « Fax: 06151 - 101886-1 
E-Mail: info_darmstadt@comspot.de 
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Oki C610dn 


Profi-Farbdrucker für Arbeitsgrup- 
pen in Werbung und Marketing 
Oki 


Note: 1,9 gut 
Leistung (40%) 
Ausstattung (30%) 
Handhabung (20%) 
Ergonomie (10%) 


ger Schwarz-Weiß-Druck, mehr Spei- 
cher per SD Card, 3 Jahre Garantie 


© Laut, hohe Farbdruckkosten, 
Verschmutzungsgefahr beim Toner- 
tausch, per USB-Verbindung Treiber- 
probleme unter Mac-OS X10.6 


Alternative: HP CP3525, Lexmark 
C734, Kyocera FS-C5300DN, Konica 
Minolta Magicolor 5650EN 


www.oki.de 


wei Stärken hat der Oki C610: 

Zum einen ist er günstig beim 
Schwarz-Weiß-Druck (1,13 Cent 
reine Tonerkosten) und zum an- 
deren beherrscht er eine Vielfalt 
von Druckmedien. Bereits Oki- 
Standard ist die Möglichkeit bis 
zu 1,2 Meter lange Banner zu dru- 
cken. Außerdem schafft der C610 
Papierdicken bis zu 250 g/m? aus 
dem Mehrzweckfach, bei allen 
beiden möglichen Druckkassetten 
noch 220 g/m?. Auf der Rückseite 
lässt sich eine Klappe öffnen und 
so hat man einen nahezu gera- 
den Papierweg. Die Schwächen: 
Die Druckkosten für Farbe sind 
mit 2,5 Cent pro Farbe und Seite 
vergleichsweise hoch. Außerdem 
kann man sich mit Tonerpulver 
beschmutzen, wenn man den To- 
ner tauscht. Im Lieferumfang sind 
lediglich Startertoner für jeweils 
2000 Seiten Reichweite, das ist 
durchaus üblich. Die Druckquali- 


Flip Boom All-Star 1.0 


Animierungssoftware für Einsteiger 
mit begrenzten Optionen 


Toon Boom 


Preis: US$ 70 

Note: 2,5 befriedigend 
Leistung (30%) 
Ausstattung (30%) 
Bedienung (30%) a8) 
Dokumentation (10%) 6,0° 


@ Nur auf Englisch, wenig einla- 
dende Oberfläche, unpraktische 
Hilfedatei im Browser 


www.toonboom.com 
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uf zwei Ebenen arbeitet das 

Animations-Tool Flip Boom 
All-Star: Eine für den animierten 
Vordergrund, die andere für den 
feststehenden Hintergrund ein- 
schließlich optional importierter 
Musikstücke in diversen Sound- 
formaten. Mit den überschau- 
baren Werkzeugen wie Bleistift, 
Pinsel, Radiergummi oder Poly- 
gonen lassen sich Zeichnungen 
auf das Blatt bringen und mit dem 
Farbeimer füllen. Auch ein Text- 
Tool ist dabei. Farbe und Stärke 
der Werkzeuge kann man eben- 
falls einstellen. Fotos und Grafiken 
lassen sich in gängigen Formaten 
importieren. Das Programm bietet 
außerdem viele fertige Vorlagen, 
deren Motive vom Drachen bis zur 
Rakete dem Stil der Kinderwelt 
zugehören. Um die Zeichnungen 
oder Bilder nun in Bewegung zu 
setzen, ist Handarbeit gefragt. So 
muss jedes Objekt einzeln und 


FARBDRUCKER / ANIMATIONSPROGRAMM 
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tät ist nicht zu beanstanden, die 
Geschwindigkeit ebenso. Nur der 
Druckertreiber kann unter Mac- 
OS X 10.6 Probleme bereiten, 
wenn man den Drucker via USB 
mit einem Mac verbindet. 


EMPFEHLUNG Der Oki C610 eig- 
net sich als Gruppendrucker für 
das Drucken von Sonderformaten. 
Er arbeitet laut, der Lüfter läuft 
lange nach. Er sollte daher nicht 
am Arbeitsplatz stehen. mas 
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Die Oberfläche von Flip Boom All-Star ist nicht schön, aber überschaubar 


und mit praktischen Funktionen. 


von Bild zu Bild verändert, ver- 
schoben oder gedreht sein, damit 
ein Bewegungsablauf zu Stande 
kommt. Über einen speziellen 
Knopf hilft All-Star bei der Arbeit, 
in dem es abgeschwächt vorhe- 
rige und optionale nächste Bewe- 
gungen anzeigt, wohin sich das 
Objekt beispielsweise verändern 
lässt. Auch Kopien des aktuellen 
Frames sind möglich. Ergebnisse 


lassen sich zu Youtube und Face- 
book hochladen, außerdem zum 
iPod oder iPhone via iTunes, als 
Flash-Movie oder für Quicktime. 


EMPFEHLUNG Flip Boom All-Star 
ist eigentlich ideal für Einsteiger 
in die Animation, insbesondere 
Kinder. Oberfläche und Bedie- 
nung sind jedoch gewöhnungsbe- 
dürftig. tha 


Get a bag. 


Daio poses while John is working with his client Tunji at Tunji Dad an Design St 
Tasche: Boa nerve, Laptop-Kuriertasche (€129.95-149.95 bei einen Händler in Ih 
Model: John Dill (Designer, Photographer & DJ; pickledhouse.com). L n: Tunji Da 
Photo: Erik Borzi (erikborzi.com) 
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Gleetchplug 


Virtueller Remake der ersten elek- 
tronischen Musikstudios 


Gleetchplug 

Preis: € 11, CHF 15 
Note: 2,1 gut 
Bedienbarkeit (30%) 
Funktionalität (20%) 23 Anesentunsssenneusunnen 77 
Klang (30%) 20 
Konzept (20%) 1 


Gutes Konzept, günstig, MIDI-Steu- 
erung möglich 


8 Kein Einbinden als Plug-in möglich 


Alternative: Synthesizer-Baukästen 
wie Max/MSP, NI Reaktor 


Ab Mac-OS X 10.4, ab Power-PC- 
Prozessor 


www.gleetchplug.com 


Camino 2.0. 


Webbrowser mit Werbeblocker, Such- 
maschinen- und Cookie-Verwaltung 


Mozilla 


Preis: Kostenlos 


Note: 2,0 gut 

Leistung (40%) 2,9 . 
Ausstattung (30% 1,2 . 
Handhabung (20%) 1,5 4 
Hilfe (10%) 21 d 


Werbeblocker, Cookie-Verwaltung, 
mehrere Suchmaschinen 


8 Kein RSS-Reader, langsamer als 
die Konkurrenz 


Alternative: Safari, Firefox, Opera, 
Chrome 


Ab Mac-OS X 10.4 


http://caminobrowser.org 
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Berna 


itte des 20. Jahrhunderts 
M arbeitete der französische 
Komponist Pierre Schaeffer als 
einer der ersten für seine „Mu- 
sique concrete“ mit Tonbändern 
und Lautsprechern. Später kom- 
men elektrisch gesteuerte Ton- 
generatoren und Filter dazu. Das 
weltweit erste Studio für Elektro- 
nische Musik des WDR in Köln 
eröffnete 1953 auf der Grundlage 
dieser technischen Möglichkeiten. 
Genau hier setzt Berna an, ein 
virtuelles elektronisches Studio 
auf der Basis von Max/MSP, das 
nicht nur nach 50er-Jahre klingt, 
sondern auch so aussieht. Berna 
bietet vier virtuelle Bandgeräte, 
die mit beliebigem Sample-Mate- 
rial gefüllt werden können. Dazu 
kommen acht Oszillatoren, je ein 
Rauschgenerator und Ringmodu- 
lator, Modulatoren für Amplitude 
und Dynamik sowie Filter, Echo 
und Reverb zur Klangbeeinflus- 
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amino ist der Browser für 
Es die blinkende und tan- 
zende Werbung auf Webseiten 
nur als lästig empfinden. Denn 
in den Vorgaben des Programms 
lassen sich diese Dinge einfach 
ausschalten. Wer Flash sehen 
will, klickt auf ein Flash-Icon oder 
nimmt Webseiten wie beispiels- 
weise Youtube in die Ausnahme- 
liste auf. Wie sein großer Bruder 
Firefox versteht sich Camino auf 
die differenzierte Verwaltung der 
Cookies und kann beliebig viele 
Suchmaschinen in das Suchfeld 
integrieren. Dann ist man nicht 
wie bei Safari nur auf Google an- 
gewiesen. Camino ist ein Open- 
Source-Projekt des Mozilla-Pro- 
jekts und basiert auf derselben 
Rendertechnologie (Gecko) wie 
Firefox, verwendet aber (noch) 
nicht die aktuellste Version. Von 
daher ist Camino in den synthe- 
tischen Browsertests langsamer 


SOFTWARE-INSTRUMENT / INTERNET-BROWSER 
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Mit Berna kann man sich auf eine musikalische Zeitreise zu den Anfängen 


elektronischer Musikstudios begeben. 


sung. Verschaltet wird das ganze 
in einer virtuellen Matrix. Das 
überschaubare Equipment lädt 
zum Experimentieren ein und 
vermittelt einiges von dem Gefühl 
der Pioniere der elektronischen 
Musik vor gut 50 Jahren. 

Ein Zugeständnis an die Moderne 
gibt es: Zwar kann man Berna 
nicht als Plug-in in Host-Pro- 
gramme wie Logic oder Cubase 


RT Te eo 


Yutkung sa Benttizunn - Wikızuehia 


einbinden, was sich verschmerzen 
lässt. Allerdings lassen sich alle 
Parameter der Software zeitge- 
mäß bequem via MIDI steuern. 


EMPFEHLUNG Berna ermöglicht 
einen Ausflug in die Anfänge elek- 
tronischer Musik. Wer wissen will, 
wie es früher war, kann das hier 
auf preiswerte und unterhaltsame 
Weise herausfinden. tpe 
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Über das Aufklappmenü des Suchfeldes wählt man die Suchmaschine aus, 
die man verwenden möchte, und kann auch weitere hinzufügen. 


als Firefox und deutlich lang- 
samer als Safari (Sun Spider: Ca- 
mino 3441, Firefox: 1106, Safari 
518,8). Da das Web aber keine 
Rennstrecke ist, sondern eher 
aus Landstraßen und Feldwegen 
besteht, relativiert sich der Vor- 
sprung der anderen Browser im 
Alltagseinsatz deutlich, denn in 
unseren Anwendungstests dau- 
ert der Seitenaufbau in Camino 
nicht wesentlich länger als bei der 
Konkurrenz. Anders als Firefox ist 
Camino eine reine Mac-OS-An- 
wendung und daher besser in das 


System integriert. So verwendet 
der Browser unter anderem die 
Schlüsselbundverwaltung zum 
Speichern der Zugangsdaten 
und Passwörter sowie die Recht- 
schreibkontrolle des Systems. 


EMPFEHLUNG Wem es nicht auf 
das letzte Quäntchen Geschwin- 
digkeit, sondern mehr auf Kom- 
fort beim Browsen ankommt, ist 
bei Camino in guten Händen. Auf 
die Anzeige von RSS-Feeds im 
Browser muss man jedoch ver- 
zichten. th 


1&1 DSL 


1%1 DSI 


INTERNET UND TELEFON 


9>3 


* 
€/Monat 
Jetzt informieren und bestellen: 0 26 02 /96 90 www.iund1.de 


Für volle 24 Monate, 
danach 24,99 €/Monat. 


NEU: 


OHNE MINDEST- 
LAUFZEIT! 


*1&1 Surf-Flat 6.000: Jetzt ohne Mindest-Laufzeit, jederzeit kündbar, 3 Monate Kündigungsfrist. In den meisten Anschlussbereichen verfügbar. Preis: 24 Monate 19,99 €/Monat, danach 24,99 €/Monat. 
Inklusive Internet-Flat. Inklusive Telefonie (Privatkunden): rund um die Uhr für 2,9 ct/Min. ins deutsche Festnetz. Anrufe in alle deutschen Mobilfunknetze 19,9 ct/Min. 1&1 WLAN-Modem für 0,- € 
(Hardware-Versand 9,60 €). Einmaliger Bereitstellungspreis 99,90 €. 
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Naim Uniti 


Alle wichtigen Musikquellen in 
einem Gerät mit super Klang 


Naim 
Preis: € 2600, CHF 3561 
Note: 1,5 gut 


Leistung (50%) 

Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) Kos 
Ergonomie (10%) 18 EERRRERE . 


Sehr guter Klang, viele Optionen 


@ Kein ALAC, keine Radioantenne, 
kein 24Bit-Audio, kleines Display 


Alternative: T+A Caruso, T+A K2M 


Eingänge: analog: 1x DIN, 3x Cinch, 
1x 3,5-mm-Buchse; digital: 2x Tos- 
link, 2x Cinch, 1x 3,5-mm-Mini-Tos- 
link; Weitere Eingänge: USB, Ether- 
net, iPod, Fernbedienung, RS232; 
Ausgänge analog: Lautsprecher, Line- 
Ausgang, 2x Subwoofer, Vorstufe; 
Leistung: 50 Watt pro Kanal an 8 
Ohm; Strom: Aus O W, Ein: 37,8 W 


www.music-line.biz 


Scythe Kro 


Günstiges Lautsprechersystem mit 
super Qualität 


Scythe 
Preis: € 75, CHF 103 


Note: 2,3 gut 

Leistung (50%) 2,7 
Ausstattung (20%) 1,8 
Handhabung (20% 1,7. 
Ergonomie (10%) 2,0 ne 


Hochwertige Anschlüsse, kom- 
pakter Verstärker 


@ Keine Fernbedienung, Klang zu 
hell, billige Kabel im Lieferumfang 


Alternative: Edifier S330D, Con- 
nected Acoustic P1 


2-Wege-System, 2-Kanal-Verstärker 
mit Yamaha IC, 2x 10 W, Lautspre- 
cher 144 x 250 x 210 mm, Verstär- 
ker 152 x 113x 41mm 


www.scythe-eu.com 
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HIFI-GERÄT / LAUTSPRECHERSET 


it dem Gerät Uniti hat Naim 
M eine Einheit von CD-Spieler, 
Netzwerkplayer, Verstärker und 
Internet-, UKW- sowie DAB-Radio 
im Programm. Das Gehäuse ist 
tadellos verarbeitet, die beleuch- 
teten Taster an der Front sind klar 
beschriftet und die Fernbedienung 
ist logisch aufgebaut. Nur das Dis- 
play ist zu klein geraten. Die Ein- 
richtung ist einfach, eine deutsche 
Kurzanleitung liegt dem Gerät bei. 
Diese sollte man unbedingt lesen, 
sonst entgeht dem Naim-Neuling, 
dass auf die CD ein Puck muss, 
bevor man sie abspielen kann. Die 
massive CD-Lade schwenkt heraus 
- eine Naim-Spezialität. 
Der Radioempfänger überzeugt 
mit 40 Stationsspeichern und ist 
mit DAB und Internet-Radio zu- 
kunftssicher. Die Formatunter- 
stützung des Audio-Streaming- 
Client ist nur Basisklasse. Für 
Mac-Anwender sind das nur MP3 


Craft Plus 


on Scythe kommt ein Set aus 

den sehr kompakten Kro Craft 
Speakern in Verbindung mit dem 
sehr kleinen Digitalverstärker 
Kama Bay AMP Kro. Die aus Holz 
gefertigten Lautsprecher gefallen 
durch ihre sehr gute Verarbeitung. 
Ausgezeichnet sind die großen 
vergoldeten Bananenbuchsen für 
das Lautsprecherkabel bei den 
Lautsprechern und dem Verstär- 
ker. Obwohl für den Einschub in 
einen PC-Tower konzipiert, lässt 
sich der Verstärker dank Füßen 
auch stellen. An der Front ist ein 
großer beleuchteter Power-Schal- 
ter und ein großer Lautstärke- 
regler, beide sehr gut erreichbar. 
Praktisch ist der Stummtaster und 
der Kopfhöreranschluss. 
Eine Beleidigung für die vergol- 
deten Anschlüsse sind die mitge- 
lieferten, sehr dünnen Billigkabel. 
Hier haben wir für einen Test or- 
dentliche Lautsprecherkabel mit 
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und AAC. Das Manko lässt sich 
mit Eyeconnect umgehen, das 
ALAC automatisch transformiert. 
Weitere Server, die problemlos 
funktionieren, sind Twonkyme- 
dia, die AVM Fritzbox und die 
Buffalo Linkstation Pro. Ein- 
schränkungen: Studiomaster Mu- 
sikdateien mit 24 Bit werden nicht 
akzeptiert, bei 16 Bit/48kHz ist 
Schluss. Optional gibt es ein Kabel 
für den Anschluss eines iPod als 
Zuspieler - derzeit nur analog. 

Der Klang ist dafür Klasse. Egal 
ob CD, Streaming oder iPod, der 
Naim Uniti begeistert mit Spiel- 


freude und Präzision. Erst bei 
hoher Lautstärke oder leistungs- 
hungrigen Lautsprechern geht 
ihm die Puste aus. Abhilfe schaf- 
fen ein oder mehrere Endverstär- 
ker und die High-End-Welt ist 
wieder in Ordnung. 


EMPFEHLUNG Der Uniti hat alles, 
was man zum entspannten Musik- 
hören braucht. Er ist einfach zu 
bedienen, weshalb Naim gar kein 
Handbuch beilegt; dieses muss 
man sich online als PDF besorgen. 
Außer diesem fehlenden Service 


gibt es nichts zu meckern. tb 


sechs Quadratmillimeter Durch- 
messer genommen. Bei dieser Ka- 
belbestückung bemerkt man so- 
fort das sehr geringe Gewicht des 
Verstärkers. Der große Lautstär- 
keregler ist sehr gut zu dosieren. 
Der erste Eindruck überrascht mit 
einer Klarheit und Frische, die 
man so nicht vermuten würde. So 
hebt er sich mit seiner Präzision 
vom Plastikeinerlei ab. Aber bei 
einem so kleinen System erkauft 
man sich auch deutliche Nach- 
teile, so fehlt zum Musikhören 
doch der nötige Tiefgang. Hier ge- 
hört eigentlich ein Subwoofer her, 
ohne diesen klingt das Gespann 


eindeutig zu hell. Überhaupt kann 
der Klang je nach Musik etwas an- 
strengen und durch seine Abstim- 
mung ist eine zu nahe Aufstellung 
nur eingeschränkt zu empfehlen. 


EMPFEHLUNG Das Set aus Boxen 
und Verstärker überzeugt mit Prä- 
zision und lässt viele Mitbewerber 
in dieser Preisklasse weit hinter 
sich. Vor allem in der Ausstattung 
kann dem Scythe Kro Craft Plus 
keiner das Wasser reichen. Ein 
optionaler Subwoofer wäre noch 
eine tolle Ergänzung, die das Mu- 
sikhören eindeutig vorantreiben 
würde. tb 
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Linkstation 


Gut ausgestatteter Netzwerkspei- 
cher mit Schönheitsfehlern 
Buffalo Technology 
Preis: € 320, CHF 426 
Note: 2,4 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 


Handhabung (20%) 


Verbrauch/ 
Ergonomie (10%) 


UPnP-AV/DLNA-Server, iTunes-, 
AFP-, SMB-, FTP-Server, Zugriff auf 


zeroberfläche, schwacher Prozessor, 
Timemachine Unterstützung UNZU- 
verlässig, hoher Stromverbrauch in 
ausgeschaltetem Zustand 


2x 3,5 Zoll 1000 GB Sata-Festplat- 
ten; Ethernet, USB 2.0; Stromver- 
brauch: Aus 3,6 W; Ein 13,9 W 
Alternative: Synology DS210J 


www.buffalotech.de 


Einfacher Server für Musikfreunde 
mit Laufwerk zum Rippen 

Mcubed 

Preis: € 1200, CHF 1630 


Note: 2,1 gut 


Leistung (50%) Diem 3 
Ausstattung (20%) en h 
Handhabung (20% 2,3 R 

Verbauch/ en h 


Ergonomie (10%) 


Guter UPnP-Server, meist einfache 
Bedienung, schnelles Hochfahren 


& Teuer, Änderungen der Tags und 
Cover nur mit Zusatzprogrammen, 
erweiterte Einstellungen kompliziert 
Alternative: Apple Mac Mini, Olive 
Opus No. 2, Hifidelio 

Anschlüsse: 4x USB v2.0, 2GB RAM, 
2x 500 GB Festplatte; Intel Atom 1.6 
GHz; Windows Home Server; Strom- 
verbrauch: Aus O W, Ein 24,2 W 


www.higoto.de 


DUO 


wei 3,5 Zoll große Festplatten 

können in der Linkstation Duo 
neben einem Einzellaufwerksmo- 
dus auch im Raid-Modus konfi- 
guriert werden. Hier hat man die 
Wahl zwischen Raid-O für maxi- 
male Speicherkapazität von zwei 
Terabyte oder Raid-1 für maxi- 
male Sicherheit im Spiegelbetrieb 
mit einem Gigabyte Speicher. Die 
Festplatten sind einfach auszutau- 
schen. Am Gerät lässt sich zudem 
eine USB-Festplatte anschließen. 
Die Einbindung in ein Apple-Netz- 
werk ist unproblematisch, über 
einen Webbrowser lässt sich das 
Gerät vom Mac aus konfigurieren. 
Die Hilfefunktion ist verlinkt auf 
das PDF-Handbuch im Internet, 
hier vermissen wir eine Beschrei- 
bung des DLNA-Medienservers. 
Das positive Bild als Netzwerk- 
speicher wird komplettiert durch 
die gute Benutzerverwaltung und 
den Zugriff über das Internet. 


infach nur eine Audio-CD ein- 

legen, das Rippen, Taggen und 
die Suche nach dem Album-Cover 
macht der Rip NAS selbstständig. 
Wenn die CD gleich wieder ausge- 
worfen wird, dann findet der NAS 
keine Titelinformation und kann 
nicht taggen, hier ist Handarbeit 
nötig. Im Test mit 47 Audio-CDs 
werden einige Cover nicht gefun- 
den und das Taggen klappt bei 
zwei CDs nicht vollständig. Wer 
dieses Problem lösen möchte, 
muss sich in die Niederungen von 
Windows begeben und beispiels- 
weise für die Coverzuweisung 
extra Programme installieren. Die 
Verbindung zum Windows-Home- 
Server erfolgt über das Programm 
Remotedesktop-Verbindung von 
Microsoft. Über die wenig kom- 
fortable Windows-Home-Server- 
Console werden auch Ripper und 
Server angepasst. Nötig ist das 
nicht, die Umstellung der Formate 


NETZFESTPLATTE / FARBDRUCKER 


Hierzu hat Buffalo einen eigenen 
Service eingerichtet: BuffaloNAS. 
com. 

Die Datenrate als Fileserver 
ist mit 27,7/21,7 MB/s (Lesen/ 
Schreiben) Raid-O und 25,5/21,6 
MB/s (Lesen/Schreiben) für ein 
Raid-1 in Ordnung. Im Einzelplat- 
tenmodus ist sie mit 29,4/23,2 
MB/s (Lesen/Schreiben) etwas 
höher. Mit diesen Messwerten ist 
sie technisch nicht mehr auf Höhe 
der Zeit, hier sind die Mitbewer- 
ber schneller. Bei zwei gleichzei- 
tigen Zugriffen geht die Linksta- 
tion Duo deutlich in die Knie. 

Der Medienserver der Link- 
station Duo läuft problemlos mit 
dem Plug-Player auf einem iPhone 
und den von uns getesteten Media- 
playern Fantec TV-FHDS sowie 
Linn DS-Player. Was wir bei der 
Mediaserver-Unterstützung nur 
noch vermissen, ist eine Benutzer- 
oberfläche wie bei der Vollversion 
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von FLAC auf ALAC übernimmt 
beispielsweise eine Konfigura- 
tions-CD. Einfach einschieben, 
die Einstellungen werden auto- 
matisch geändert und die CD aus- 
geworfen. Das ist genial einfach. 
Als Medienserver arbeitet das Rip 
NAS problemlos. Ob mit Playern 
von Linn, der Squeezebox oder 
iTunes, der Zugriff klappt immer. 


TEST 


BUFFALO 


von Twonkymedia und die Mög- 
lichkeit, Wiedergabelisten zu er- 
stellen. 


EMPFEHLUNG Die Buffalo Tech- 
nology Linkstation Duo ist für den 
heimischen File- und Mediaser- 
ver geeignet. Weniger überzeugt 
die schwache Prozessorleistung, 
schon bei mehr als einem gleich- 
zeitig auf das Gerät zugreifenden 
Benutzer macht sich das negativ 
bemerkbar. Auch die Time-Ma- 
chine-Funktion erweist sich nicht 


als zuverlässig. tb 


Als Fileserver ist der Rip NAS mit 
Datenraten um die 10 MB/s hin- 
gegen nur Mittelklasse. 


EMPFEHLUNG Die gute Serveraus- 
stattung des Rip NAS für iTunes, 
Squeezebox und UPnP überzeu- 
gen und er gefällt mit guter Kom- 
patibilität. Als Musikserver ist er 
daher eine Empfehlung. tb 
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TEST 


Photo Essentials 3 


Übersichtliche Plug-in-Sammlung 
mit begrenztem Vorteil 
Onone Software 
Preis: US$ 70 
Note: 2,9 befriedigend 

Leistung (30 %) 2,8 3 
Ausstattung (30%) 3,2 . 


Bedienung (30%) De In 
Dokumentation (10%) 4,0----+ 


Einfacher Zugang zu Hauptfunkti- 
onen der Bildbearbeitung, sehr gute 
Rahmenfunktionen 

8 weitgehend englischsprachig, 
geringer Nutzen gegenüber Original- 
programm 


stenten in PSE 


Ab Mac-OS X 10.5, Photoshop Ele- 


ments 6 oder 8 


www.ononesoftware.com 


hoto Essentials 3 legt einen 

Ordner mit Plug-in-Dateien in 
Photoshop Elements ab. Es bein- 
haltet fünf Tools. Sie sollen Fotos 
verbessern, Objekte aus dem Hin- 
tergrund ausschneiden, die Bilder 
„cool“ machen sowie sie mit sty- 
lischen Rahmen versehen oder Fo- 
tos verlustfrei vergrößern. Um mit 
Photo Essentials 3 ein Foto zum 
Beispiel in Bezug auf Helligkeit, 
Kontrast, Tonwert und Schärfe zu 
optimieren, entscheidet man sich 
in einer Abfolge mehrerer Vorher/ 
Nachher-Bilder für das jeweils bes- 
ser erscheinende. Nach immerhin 
fünf Schritten ist das Foto fertig, 
eigene Anpassungen über Schie- 
beregler sind möglich. Zwar sind 
wir mit den Resultaten zufrieden, 
leichter als mit der Automatik 
oder den Assistenten in Photoshop 
Elements ist es mit dem Plug-in je- 
doch letztlich nicht. Ähnliches gilt 
für das Freistellungs-Tool oder das 


Pulp FX Abstract 1.0 


Unkomplizierter Diashow-Generator 


mit schönen Effekten, leider instabil 


Aquafedas 

Preis: US$ 50 

Note: 1,8 gut 

Leistung (20%) lc 3 
Ausstattung (30%) 1,2 ne 


Qualität (30%) Gh Ansssnaonzesseiigl 
Handhabung (20% 4,0----+ 


Einfache Anwendung als Gene- 
rator, interessante Effekte, Plug-in 
referenziert direkt auf Daten von 
der Festplatte 
8 Stürzt häufig unerwartet ab, unge- 
renderte Darstellung (in HD) ruckelt 
stark 


Alternative: Diashow-Werkzeuge 
von iPhoto und IiMovie; manuelle 
Animation in Final Cut Pro, After 
Effects oder Motion 


Ab Mac-OS X 10.5 


www.aquafadas.com 
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ulp FX Abstract wird als Plug- 
P, über die Sammlung Fx-Fac- 
tory installiert. In Final Cut Pro 
stehen dann fünf Videogenera- 
toren bereit. Ruft man einen Ge- 
nerator im Vorschaufenster auf, 
sieht man eine erste Animation 
mit Apples Desktop-Bildern. Über 
das Kopieren des Generators in 
die Timeline erscheint ein neues 
Element, das man per Doppelklick 
bearbeitet. Zum Laden der Foto- 
sammlung muss man sie nicht in 
Final Cut Pro importieren, da Pulp 
FX direkt auf die gewünschten Bil- 
der referenziert. 
Die voranimierten Generatoren 
sind „Black Reflection“, das aus 
iTunes bekannte „Cover Flow“, 
„Light Slice“, das die Fotos über ei- 
nen Dither-Effekt ineinander auf- 
löst, „Pulse“ mit einer unscharfen 
Mehrfach-Darstellung im Hinter- 
grund, sowie der Effekt „Static 
Pulse“. Der Generator kann in der 


PHOTOSHOP-ELEMENTS-PLUG-IN / DIASHOW FÜR VIDEOBEARBEITUNG 


Sarun 


® 


om Make it Better ı „©. 
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Mit Photo Essentials 3 gelingen Optimierungen überzeugend, doch das kann 


Photoshop Elements ebenfalls. 


Plug-in „Make it cool!“. Die Rah- 
men bieten übersichtliche Vorla- 
gen und sind leicht anzuwenden. 
Auch der Vergrößerungsmodus 
stellt sich übersichtlicher das als 
beim Original-Dialog in Photo- 
shop Elements, zudem sind hier 
noch weitere Parameter direkt 
zugänglich. Schließlich mag es 
für manchen Einsteiger tatsäch- 
lich einfacher sein, für fünf der 


— ne m 


am häufigsten genutzten Schritte 
eine Palette vorzufinden statt in 
Photoshop Elements zu arbeiten. 


EMPFEHLUNG Photo Essentials 3 
hat manche Vorzüge, bietet aber 
wenig Komfort. Wer Photoshop 
Elements besitzt, nutzt besser 
dessen Assistenten und Hilfen und 
lernt mit der Zeit auch komplexere 
Werkzeuge zu beherrschen. tha 
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Die Generator-Einstellungen enthalten neben Darstellungs- und Überblend- 
dauer auch Optionen für Hintergrundfarbe, Bildgröße und Beschriftungen. 


Timeline fast beliebig lang gezo- 
gen werden, um unendlich vielen 
Fotos Platz zu bieten. Leider neigt 
das Plug-in zu unerwarteten Ab- 
stürzen, was die Handhabungs- 
Note herabsetzt, die sonst mit 1,3 
sehr gut ausgefallen wäre. 


EMPFEHLUNG Pulp FX Abstract 
lässt sich einfach bedienen, um- 
fasst interessante Effekte und 
rendert das Ergebnis akkurat. 
Ohne die Abstürze wäre das Pro- 
dukt voll empfehlenswert für alle, 
die häufig Fotos animieren. az 


——— 
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TEST 


WD TV Live 


Kompakter Mediaplayer in Buch- 
form mit guter Formatunterstützung 


Western Digital 
Preis: € 150, CHF 200 


Note: 1,9 gut 

Leistung (50%) 1,6 us 
Ausstattung (20%) 1,6 ne 
Handhabung (20% 2,0-- . 
Verbrauch/ 3,5 ne 


Ergonomie (10%) 


Große Formatunterstützung, sehr 
gutes Bild, gute Bedienung 


@ Optischer Audiostecker hat keinen 
guten Halt, Probleme mit MKV, AC-3 
Audiospur nicht immer zuverlässig 
(Eye TV), keine Listenansicht für 
Foto und Musik, hoher Stromver- 
brauch bei standby 


Alternative: Fantec TV-FHDS 


Ab Mac-OS X, lokales Netz; Strom- 
verbrauch: Standby 4,6 W, Ein 5,6 W 


www.wdc.com 


TV-FHDS 


Schicker Mediaplayer mit großer 
Formatunterstützung 


Fantec 


Preis: € 134, CHF 177 


Note: 1,7 gut 

Leistung (50%) N eeenenete 
Ausstattung (20%) 1,6 m 
Handhabung (20% 2,0 . 
Verbrauch/ Seen 


Ergonomie (10%) 


Große Format- und Serverun- 
terstützung, Videovorschau mit 
Ton, Diashows für Bilder, USB- und 
SD-Kartenanschluss an der Seite, 
Tonspurwahl 


© Kein Betrieb mit Eyeconnect, un- 
übersichtliche Fernbedienung, kein 
Sprung zum nächsten Musiktitel, un- 
terstützt nicht alle ID3-Tag-Formate 


Alternative: WD TV Live 


Ab Mac-OS X, lokales Netz; Strom- 
verbrauch: Standby O W, Ein 8,5 W 


www.fantec.de 
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STREAMING-MEDIAPLAYER 


er Zusatzsoftware wie etwa 

Elgato Eyeconnect oder Mon- 
keyvision kann man multimedi- 
ale Inhalte vom Mac auf das sehr 
kompakte WD TV Lite streamen. 
Neben HDMI und einem optischen 
Digitalausgang bietet das Gerät 
auch analoge Anschlüsse in Form 
von Kabelpeitschen. An das Netz 
findet das Gerät Anschluss über 
Ethernet, einen WLAN-Dongle 
gibt es optional. Die Serverunter- 
stützung ist mit UPnP-AV/DLNA 
und SMB sehr universell. Per 
Menü, das auf dem Fernseher an- 
gezeigt wird, kann man den WD 
TV Lite steuern. Die Benutzerfüh- 
rung gefällt durch eine schnelle 
Reaktion und ansprechendem 
Design. Drei Arten von Anzeigen 
bietet das Gerät: Textliste, Mini- 
bilder und Listen mit einer Vor- 
schau. Bei Fotos und Musik sind 
indes nur Minibilder möglich. Die 
Unterstützung von Videoformaten 


m Mediaplayer TV-FHDS von 

Fantec ist alles dran, was man 
von einem Gerät dieser Klasse 
erwartet und braucht - vom voll- 
wertigen Anschluss HDMI 1.3 bis 
zu analogen Videoanschlüssen 
mit YUV. Neben dem Zugriff über 
Ethernet auf SMB-Freigaben 
und UPnP-AV/DLNA-Server, fin- 
den USB-Sticks und -Festplatten 
gleich zwei Anschlüsse. Sogar ein 
gut zugänglicher SD-Steckplatz 
ist an der Seite vorhanden. Eine 
Version mit eingebautem WLAN 
ist ebenfalls lieferbar. Es gibt 
kaum einen Codec oder ein Video- 
kontainerformat, das der Player 
nicht unterstützt. Es werden sogar 
Images von DVDs oder Blurays ab- 
gespielt. 


Gute Bedienung 

Die Bedienung wirft in der Regel 
keine Fragen auf, die Menüstruk- 
tur ist übersichtlich und ohne 
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TV Live HD 


des WD TV Live ist sehr gut. Gele- 
gentliche Probleme gibt es ledig- 
lich mit WMV-HD und WMA-Pro 
Tonspuren, ebenso mit MKV. In 
diesen Fällen kann ein Neustart 
nötig sein. Das Starten von Mit- 
schnitten, die mit Elgato Eyetv 
aufgenommen wurden, dauert 
etwas länger und bei geschnitte- 
nen Aufzeichnungen kommt es an 
der Schnittstelle zu einem Stopp 
der Wiedergabe. Neben diesem 
Problem funktioniert auch das 
Spulen nicht zuverlässig. Mit an- 
deren Servern wie Twonkymedia 


auf dem Mac oder der Netzfest- 
platte Synology DS109, die einen 
eingebauten UPnP-AV-Server hat, 
klappt das besser. 


EMPFEHLUNG Der kleine Player 
WD TV Live überzeugt mit der gu- 
ten Unterstützung von Videofor- 
maten bis 1080p (Full-HD). Nur 
in der höchsten Auflösung kann es 
zu Rucklern kommen. Fotos wer- 
den als Diashow angezeigt und 
Musik mit Cover und ID3-Tags. 
Bei der Unterstützung der Audio- 
formate fehlt Apple Lossless. tb 


Fantec TV-FHDS 


Spielereien. Eine interessante 
Funktion ist das Kopieren von Da- 
ten zwischen USB, SD-Karte und 
Netzwerk. 

Sehr schön gelöst ist die Vorschau 
der Medien. Im selben Moment, 
in dem sie angezeigt werden, las- 
sen sie sich auch gleich wiederge- 
ben. Ein guter Test, der aber bei 
der großen Formatunterstützung 
selten nötig ist. Anders sieht es bei 
der Serverunterstützung aus. Mit 
Elgato Eyeconnect klappt es nicht 
so gut, hier werden geschnittene 
TV-Aufnahmen von Eyetv nicht 
angezeigt. Der Betrieb mit Twon- 
kymedia oder einem Synology 


NAS klappt hingegen bestens. 
Sogar die SMB-Freigabe gelingt 
problemlos. 


EMPFEHLUNG Als Videoplayer 
macht der Fantec TV-FHDS eine 
überzeugende Figur, auch wenn 
Spulen schneller als 2-fach nicht 
mit UPnP-Servern möglich ist. 
Dafür gibt es praktische Funk- 
tionen wie den Sprung an eine 
bestimmte Stelle im Video und Le- 
sezeichen. Die größten Schwach- 
punkte sind die unübersichtliche 
Fernbedienung und dass man zu 
Musiktiteln nicht mit der „Next“- 
Taste weiterspringen kann. tb 


Macwelt ;-.4.1Phone 


Ab sofort im App-Storel! 


Die 
News-App 


Macwelt 


cn 
. 


Macwelt 
Täglich News, Tests und 
Hintergründe 


Mac-OS X, iPhone, Hard- und 
Software, Internet, digitales Leben 
—- nun haben Sie alle relevanten 
Informationen rund um Mac und 
iPhone stets dabei. Die aktuellsten 
Neuigkeiten, Hard- und Software-Tests, 
die spannendsten iPhone-Apps, täglich 
neu von Macwelt, Europas größtem 
Magazin für Apple Macintosh! 


DAS BRINGT DIE NEWS-APP 


Alle Neuigkeiten in Echtzeit (Mit Offline-Modus) 
Eigene Favoriten - Macwelt-TV - Stichwort-Suche in Headlines 
Bildergalerien - Exklusive Macwelt-Tests - Ständig neue App-Tests 


„al T-Mobile 09:42 


Die 
Tipps-App 


Macwelt 


u, 


.. 


MacTipps 
750 Power-Tipps 
für den Mac 


Ob Hardware oder Mac-OS X, 
iPhone oder iPod, iTunes oder iPhoto, 
Apple-Software oder andere Mac- 
Programme - mit den 750 MacTipps 
erhalten Sie Antworten auf alle Ihre 
Mac-Fragen. Erstellt von den Profis der 
Macwelt, Europas gröfttem Magazin 
für Apple Macintosh! 


— 
2 


750 
MaäcTipps 


DAS BRINGT DIE TIPPS-APP 


Übersichtliche Navigation - Blitzschnelle Live-Suche 
Eigene Favoriten anlegen - Tipps versenden - Shake = neuer Tipp 
Neue Tipps von Macwelt laden - Landscape-Modus 


Weiter zu den Macwelt-Apps: 


http://apps.macwelt.de 


KURZTESTS 


TEST 


LG HB354BS 


Hifi- „Anlage mit Bluray“ PRReN Ian NIuer Dock 
LG, www. ige. de 

Preis: € 350, CHF 510 

Note: 2,0 gut 

8 Sehr gute Ausstattung . 

8 Nur durchschnittlicher Klang, Lüftergeräusch 


Alternative: Samsung HT-BD 1220 


it Bluray-Player, FM-Radio und iPod- 

Dock ist die Anlage sehr gut ausgestattet. 
Das iPod-Dock ist versenkbar, seine Steuerung 
läuft über die Fernbedienung mit einem guten 
Menü auf dem Fernseher oder direkt am iPod. 
Der Bluray-Player ist sehr schnell und liefert 
ein natürliches und ruhiges Bild. Dem Klang 
fehlt Klarheit und Spielfreude, er ist für kleine 
Räume aber ausreichend. Bessere Lautspre- 
cher bringen einen deutlich besseren Klang. tb 


Laptop Cush Der. 


Belkin, www. n.belkin. de 

Preis: € 18, CHF 25 

Note: 14 sehr gut 

© Auch als schreibunterlage geeignet, günstig 
L-] Stoff führt die Wärme schlecht ab 
Alternative: Logitech Comfort Lapdesk 


ie stabile Oberfläche aus Kunststoff ist 

leicht angeraut, macht einen hochwer- 
tigen Eindruck und bietet auch einem 17 Zoll 
großen Macbook Platz. Bei kleineren Mac- 
books ist noch ausreichend Platz für Zubehör. 
An der unteren Kante schützt eine Gummilippe 
vor dem Abrutschen des Macbook. Aber auch 
ohne diese halten die mobilen Rechner dank 
aufgerauter Oberfläche. Die Unterseite besteht 
aus einem angenehmen gepolsterten Keil. tb 
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GLA-55 


Edles und teures Lautsprecherpaar Dr as Mac 
Harman Kardon, www. harmankardon. com = 
Preis: € 800, CHF 1060 

Note: 1,7 gut 

Super Klang, kraftvoll, Auto-Stand by 

© Kein Digitalanschluss Über USB 


Alternative: Focal XS 


ür diese Größe der GLA-55 ist der Klang 
Fe tief und trocken und hat klare 
Höhen - das ist Top-Liga. Wem das nicht reicht, 
der kann noch einen Subwoofer anschließen. 
Schlechte MP3-Lieder werden aber sofort ent- 
larvt und nerven. Unverständlich ist, warum 
angesichts dieser Preisklasse keine digitale 
Verbindung zum Mac genutzt wird, sondern 
der Line-Out. Denn mit digitaler Verbindung 
wäre der Klang sicherlich noch besser. tb 


Cooling Bar 


Effektiver Abstandshalter für Macbooks 

Xtreme Mac, www.xtrememac.com 

Preis: € 35, CHF 18. 

Note: 14 sehr gut 

© Super SOLBE HUN, gute Höhe zum Schreiben 
8 Kabelmanager nur für aktuelle Modelle optimal 


Alternative: Diverse Abstandshalter 


ie Cooling Bar bietet mit 1,8 Zentimeter 
Be soviel Abstand, dass noch eine 
gute Luftzirkulation möglich ist. Der Stab 
aus Aluminium sorgt mit seiner abgeflachten 
und gummierten Unterseite für guten Halt. 
Der Neigungswinkel ist genau richtig, um das 
DVD-Laufwerk gut zu bedienen, und für eine 
angenehme Schreibarbeit. Der dezente Kabel- 
manager ist praktisch, aber nur mit den Uni- 
body-Modellen optimal zu verwenden. tb 
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i-Station GO 


Einfacher EAN SBIERNAR für unterwegs 
Logic 3, www. logica. de 

Preis: © 20, CHF 30 

Note: 2,3 gut 

@ Günstig, euter Klang 

-) Mäßig ausgestattet, wenig Bass 


Alternative: Wavemaster Mob 


er Sound ist gut, die Ausstattung aber pu- 
De Ein iPod oder iPhone wird über 
ein Lautsprecherkabel mit dem Gerät verbun- 
den, die Lautstärke regelt man über den iPod. 
Seine Energie bekommt der i-Station Go von 
vier AAA-Batterien (im Lieferumfang), das 
Wechseln der Batterien ist fummelig. Ein Netz- 
teil kann man dazu kaufen, ein Anschluss da- 
für ist vorhanden. Man hat die Wahl zwischen 
Schwarz, Silber, Blau, Pink und Grün. mas 


Switch Easy, WWW. Switcheasy- ARD eu 

Preis: € 13, CHF 19 

Note: 1; 8 gut 

© Guter Schutz, passgenau, sut AUSEESIalE! 

=) Staub und Flusen bleiben an der Hölle haften 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


in schöner Effekt der Silikonhülle Cubes 
Es die Rechteck-Elemente auf der Rück- 
seite. Die Hülle sitzt passgenau, zudem sind 
jeweils zwei Schutzfolien für das Clickwheel, 
das Display und zwei Silikonabdeckungen für 
den Dock-Anschluss dabei. Alle Bedienele- 
mente sind gut zu erreichen. Störend ist nur, 
dass Staub und Krümel leicht an der Hülle haf- 
ten bleiben. Das Cubes gibt es in fünf Farben 
oder für 15 Euro in Silber oder Gold. mas 
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Tuffwarp Accent 


Robuster Schutz aan iPhone 36 mit ESBaN 8 
Xtreme Mac, www. xtrememac. com . 
Preis: € 20, CHF 30 

Note: 1,9 gut 

Guter Sitz, robust 

-) Stummschalter schwer zu bedienen 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


inen besonders sportlichen Look verleiht 

die Silikonschutzhülle Tuffwarp Accent 
dem iPhone 3G beziehungsweise 3GS. Die 
Hülle ist zweifarbig und entweder in Blau/ 
Orange, Lila/Grün oder Pink/Gelb erhältlich. 
Die Hülle lässt sich leicht dem iPhone über- 
stülpen und sie sitzt auch fest. Gut gefällt das 
dicke Material, das bei Stürzen schützt. Nur an 
den Stummschalter gelangt man schwer. Mit 
dabei ist eine kleine Halterung. mas 


Anton iPhone Cover 


Stylische Schutzhülle mit mäßiger Passform 
Burger, WWW. burgerplex.cc com . 
Preis: € 3, CHF 35 

Note: 25 befriedigend. 

© Gute Schutzwirkung 

-) Sitzt schlecht, Stummschalter schwer bedienbar 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


ilikon ist sehr dehnbar und daher ideal, um 

wie eine zweite Haut am iPhone zu sitzen. 
Das gilt nicht für das Anton iPhone Cover für 
das iPhone 3G. In der Länge und Breite ist es 
etwas zu kurz. Die Tasten sind bis auf Stumm- 
schaltung, noch gut bedienbar. Auf der Rück- 
seite des sehr weichen Materials ist das Graffiti 
Anton um einen Millimeter erhaben und in 
Farbe aufgetragen. Das sieht sehr hochwertig 
aus und wirkt wie aus einem Guss. tb 


Cork Case für IPNONE 3G 


Schicke iPhone- FON aus s Kork. 
Corkcase, WWW.X- squeeze-i it. com 
Preis: € 35, CHF 50 

Note: 2,3 gut 

Schicke Optik 

8 Kanten bei Sturz nicht geschützt 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


er ein Freund von Kork ist, dem wird die 
Nr gefallen. Die Außenseite 
ist aus echtem Kork gefertigt, das Material ist 
dennoch dünn, weich und robust. Das iPhone 
sitzt gut in der Tasche, auch an alle Bedienele- 
mente des iPhone gelangt man leicht. Störend 
kann nur der etwas abstehende Rand der Hülle 
bei der Bedienung des Touchpads sein, außer- 
dem kann die Hülle verrutschen und sich so 
vor die Kamera schieben. mas 


pP“ 
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Grip Vue u Case 


Criffige und IBapspanaue Hölle für iPhone 3 
Belkin, www. belkin. ae 


Preis: € 25, CHF 34 


Note: 1, 7 gut 
© Super Passform, elle, mit ee 
-) Ausschalter schwer ZU bedienen 


Alternative: Contour Desien Fusion 


ie eine zweite Haut sitzt das Grip Vue 

TPU Case um das iPhone 3G. Die Hülle 
gibt es in Schwarz, Gelb, Lila, Blau oder Klar. 
Der Kunststoff ist zwar flexibel, aber nicht so 
weich wie Silikon. So ist der Halt auch an der 
Längskante des iPhone gut. Das Material ist 
zudem recht kratzunempfindlich. Der Stumm- 
schalter ist wie auch der Lautstärkeregler gut 
bedienbar. Einziger Haken ist, dass der Ein- 
und Ausschalter hohen Druck benötigt. tb 


KURZTESTS 


TEST 


Starter Pack for iPhone 3G 


Zubehörsammlung mit teilweise mäßiger Qualität 


Logic 3, www. Iogica, de 
Preis: € 35; CHF 37 u 
Note: 2,6 ee 

8 Günstig, 

-} Schutzhülle sitzt. ZU locker 


Alternative: Komponenten einzeln kaufen 


ie Sammlung beinhaltet eine zu locker sit- 
D zende Silikonhülle, die man in der Praxis 
kaum verwendet. Ferner dabei: eine Schutzfo- 
lie, ein USB-Netzteil, ein Docking-Kabel und 
ein In-Ear-Kopfhörer. Dieser bietet zwar im 
vergleich zum Original-Apple-Kopfhörer einen 
satten Bass und einen guten Sitz, doch die Mu- 
sik klingt verwaschen und dumpf. Die Kombi 
lohnt, wenn man ein USB-Netzteil, Docking- 
Kabel und Ersatzohrhörer braucht. mas 


an FX Special Edition 


Kombi a aus s Schutz und Headset für iPhone 3 


iSkin, www. iskin. com 

Preis: € 29, CHF 38 nn 

Note: 2, 5 befriedigend 

© Cuter Sitz, gutes Material, mit en, 
5 Tasten schwer bedienbar 


Alternative: Diverse Schutzhüllen 


ie Hülle für das iPhone 3G ist in Pink, 

Silber und Schwarz erhältlich. Das 
Microbanmaterial ist halbtransparent. Die 
Hülle sitzt sehr stramm und gut. Schlecht ist, 
dass der obere Ein- und Ausschalter und die 
Lautstärketasten, einen starken und undefi- 
nierbaren Druck benötigen. Die Öffnungen 
passen sehr gut und auch der Stummschalter 
ist gut bedienbar. Eine spiegelnde Schutzfolie 
für das Display liegt bei. tb 
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TEST PD & SHAREWARE 


JR) 1) VE 
Minutes Between Saves: 5 f) 
Archive Saves: |_| 


AutoSave Enabled For: 
Pages MNumbers I 


Robert Finn, www. VERSEHDBELSEE com 


Preis: Freeware 


Note: 23 gut 


-) Muss aktiv sein, unterstützt nur INOHE 


Ab Mac- 05 x 104 


türzt ein Programm wie Numbers ab und 

hat man das Dokument nicht regelmäßig 
gesichert, kann dies viel Arbeitszeit kosten. 
Für iWork 09 rüstet deshalb Auto Save 4 iWork 
eine Auto-Save-Funktion nach. In kurzen Ab- 
ständen, vorgegeben sind fünf Minuten, sichert 
das Tool offene Dokumente. Wahlweise erstellt 
das Tool eine Sicherungskopie des Dokumen- 
tes. Auf diese Weise kann man verschiedene 
Versionen eines Dokumentes archivieren. sw 


Cram 1.3.5 


Funktionsreiches Lernprogramm 


simple Leap, www. simpleleap, com 


Preis: US$ 30 


Note: 2,8 befriedigend 
Bedienung, viele Tests, auch als iPhone-Version 


[-] WEN Testvarianten, meist FEBEIGENSDFEENIE, 


Ab Mac- 0SX 105 


ram basiert auf Lernkarten und dient für 

die Vorbereitung von Multiple Choice-Prü- 
fungen. Praktisch: Über die Homepage oder 
Quizlet kann man Tausende vorgefertigte Tests 
wie den Sprachtest TOEFL oder „Grundwort- 
schatz Französisch“ laden. Die Mehrzahl der 
Tests ist allerdings auf Englisch. Im Lernmodus 
zeigt das Programm abwechselnd die Frage 
und die Antwort. Die Prüfung simuliert dann 
ein Test mit Auswahlmöglichkeiten. sw 
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ana ö Bulk File Mi \ 
All individual file types (xls, csv, or doc etc.) should be placed in 
separate folders before merging. 


Becad che 7 oc FE) 


Choose files 
Files — 
guv2008.xIs 


BUR File Merger 1.4 


Essex BEGEVEISBIHENI, N com 
Preis: US$ 28 
er 3,3 befriedigend 


8 Kann Reihenfolge der Dokumente wählen 


8 Nur für unformatierte Dokumente geeignet: 


Ab Mac- 05x 10.4 


uss man Excel- oder Word-Dokumente 
M zusammenfügen, dauert dies per Copy- 
and-paste einige Zeit. Abhilfe verspricht Bulk 
File Merger, das alle Dokumente in einem Ord- 
ner in einer Datei zusammenführt. Word und 
Excel müssen auf dem Rechner installiert sein, 
da das Programm sie zum Öffnen benötigt. Es 
unterstützt die gängigen Formate, kann diese 
aber nicht kombinieren. Leider gehen Forma- 
tierungen und Formeln verloren. sw 


Kylo 0.6.1 
Browser für TV-Geräte 


Hillcrest Labs, www. kyıo. v 


8 Sehr EBEN FUNFLION UNION 


Ab Mac-0SX 105 


at man einen Mac mit einem TV-Gerät 
H verbunden, steuert man diesen meist mit 
einer drahtlosen Maus. Bequemeres Browsen 
im Internet ermöglicht Kylo, ein Spezialbrow- 
ser auf Basis von Firefox. Sehr große Bedien- 
tasten ermöglichen die Bedienung aus großem 
Abstand und man kann eine Bildschirmtasta- 
tur einblenden. Eine Zoom-Funktion hilft beim 
Vergrößern von Text, Videoseiten wie Youtube 
lädt das Tool mit einem speziellen Layout. sw 
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© Sie haben schon Programmier-Kanetniase und wellen jetzt Ihre iPhems-App realiaie, 
ist der Intensiv. Workshop von Tag 2 die richtige Wahl 
© Sie brennen vor Begeisterung und weilen richtig in die Volle gehmn? Darın buchen 


Develaper Days ım Kompleipaket zum Vorzugspreis 


Safari 


Aeurpe BRBER niet. WWW. Non yosßet com 
Preis: US$ 22 
Note: 2. 9 befriedigend 


Ab Mac- 0SX 105, 


hoosy ist interessant für Webentwickler, 

die Seiten mit mehreren Browsern testen. 
Klickt man bei gedrückter Befehlstaste auf ei- 
nen Link, zeigt Choosy in einem Minifenster 
die offenen Browser, auf Wunsch auch einen 
FTP-Client. Auch beim Doppelklick auf ein 
HTML-Dokument sieht man das Auswahlfens- 
ter. Man kann auch komplexere Befehle erstel- 
len, wie dass sich Links zu einer bestimmten 
Seite in einem bestimmten Browser öffnen. sw 


Ready To Convert! 


Miro Video Converter 1.4 


Extrem n einfach bedienbarer Videokonverter 


Miro, \ www. mirovideoconverter. com 


Preis: Freeware 


Note: 3,1 befriedigend 
© Einfache Bedienung, viele Videoformate 


© Profile fest vorgegeben, r nur EN Mabır er 


Ab Mac-OS X 10.4 


einfacher als Miro Video Converter kann 

man keinen Videokonverter bedienen. Das 
Tool unterstützt eine Vielzahl an Videofor- 
maten, sogar AVCHD und MPEG-2. Per Drag- 
and-drop wählt man ein Video und bestimmt 
über ein Ausklappmenü das Zielgerät. Neben 
mobilen Apple-Geräten und Android-Smart- 
phones kann man etwa die PSP, das Format 
MP4 und MP3 wählen. Ändern kann man die 
wenigen Profile aber nicht. sw 
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Permute 


9 comversions left .— 


Permute 1.0 


Videokonverter, Bar viele Formate unterstützt 
Fuel Collective, WWW. w.fuelcollective -com/permute 
Preis: US$ 15 

Note: 2,3 gut 

[+] Unterstützt auch Spezialformate wie Video TS 
8 Kein Export in das Format H. 264 

Ab Mac-OS x 105 


er einsteigerfreundliche Videokodierer 
D unterstützt alle wichtigen Formate. Man 
importiert eine oder mehrere Videodateien 
und wählt ein Zielformat wie WMV oder ein 
Abspielgerät wie iPhone oder PS3. Aus einer 
MPEG-Datei kann das Tool sogar eine Film- 
DVD erstellen. Auf Wunsch wählt man die 
Bitrate, bei einigen Videoformaten kann man 
die Videogröße vorgeben. Eigene Profile sind 
ebenfalls möglich. Leider fehlt H.264. sw 


Hilft bei der Konzentration auf die Arbeit 


Coherent Graphics, www. „publicspace. net 

Preis: € 15 

Note: 29 befriedigend. 

@ Kann ZENHIERUDE verbessern 

8 Stärres Prinzip. das nicht für jeden geeignet ist 


Ab Mac- 05 X 105 


ieses Tool, das an ein Zeiterfassungspro- 
Bee erinnert, kann effektives Arbei- 
ten erleichtern. Schritt für Schritt führt das 
Tool durch den Ablauf einer Arbeitsaufgabe: 
Man definiert Ziele und veranschlagt eine be- 
stimmte Arbeitszeit. Nun kann man alle nicht 
benötigten Programme ausblenden und erhält 
die bereits verstrichene Zeit in der Menüleiste 
eingeblendet. Ist die Zeit verstrichen, kann 
man sich seine Pausenzeit nehmen. sw 


Open 
Quick Lock "Deutichland“ 


Prime Files 1.1 


Alternative zum Dock 

Pointworks. www. pointworks de 

Preis: US$ 20 

Note: 2,9 befriedigend 

Suchfunktion, unterstützt viele Dateien u 
© Keine Unterstützung von Drag-and-drop 


Ab Mac-OS X 10.5 


ls Dock-Alternative ist Prime Files gedacht. 

Das Tool blendet in seinem Fenster eine 
frei konfigurierbare Auswahl von Program- 
men, Dateien und Web-URLs ein. Auch häu- 
fig genutzte Ordner kann man sammeln und 
schnell darauf zugreifen. Dank Untergruppen 
hat man mehr Platz und kann die Objekte mit 
Schlagwörtern sortieren. Fine Suchfunktion ist 
integriert. Drag-and-drop wird im Unterschied 
zum Dock aber nicht unterstützt. sw 


Huldars 


© Vorschläge 
Lu 
[Vekemen Frasägemt Drtve/tunt 
Tasks Chausm Faider.. 
nn seen * Bopons 


Upciane 1 
Mode 4 Arcwe . 


ale 1.0 


Alchemist Guild, www. ‚warehouseosx« com | 
Preis: us$ 10 - Zu 
Note: 2,9 befriedigend 

© Einfache Oberfläche 

e) Keine Backups des Systems möglich = 


Ab Mac- OS X 105 


arehouse ist als Ergänzung zu Time Ma- 
Wa gedacht. Verschiedene Backup- 
Aufgaben lassen sich recht einfach festlegen. 
Allerdings kann nicht das komplette System 
gesichert werden, nur ausgewählte Ordner. 
Manuell oder zeitgesteuert archiviert man Da- 
ten auf ein externes Medium oder einen ande- 
ren Mac im Netz. Nur geänderte und neue Da- 
ten werden berücksichtigt. Man kann Ordner 
zusammenführen oder aktualisieren. sw 


PD & SHAREWARE 


TEST 


AND Preferences 


U Force only 1 snapshot (overwrites previous) 
@ Save multiple snapshots 


Delay before Sneaky takes a snapshot (in seconds) 


0 2) Wonty on wakeup 


Alert level 


—,g 


Sneaky Bastard 0.1.6 


Aktiviert isight Der Beenden des ABER AS 
Krist Menina. WWW. sneakybastard.cı co.tv " 
Preis: Freeware 

Note: 2,9 befriedigend 

8 Einfach, Versand der Fotos möglich 

8 Programm und Bilderordner sind ungeschützt 


Ab Mac- 0SX 105 


neaky Bastard überwacht Notebooks und 
Ss. dazu automatisch Fotos mit der 
iSight-Kamera. Beendet jemand den Ruhe- 
zustand, aktiviert das Tool die Kamera und 
macht ein Foto. Auf Wunsch kann die iSight 
auch beim Deaktivieren des Bildschirmscho- 
ners aktiv werden. Sneaky Bastard versendet 
Fotos per Mail, die Konfiguration ist aber nicht 
einfach. Fragwürdiges Überwachen von An- 
wendern ist damit nicht möglich. sw 


Tool, das beim Verwalten von Fenstern hilft 


Window Flow, www. windowflow. com 

Preis: us$ 20 i 

Note: 26 befriedigend 

[+] PE<oRlering und Skallerung von Fenstern 
8 Kaum effizienter als Expose und Dock 


Ab Mac- 05% 10.5 


xpose& liefert eine gute Übersicht der of- 

fenen Fenster. Die Neupositionierung der 
Fenster ermöglicht dagegen Window Flow. 
In einer Übersicht wählt man etwa mehrere 
Word-Fenster aus und kann sie auf fünf Arten 
über Tastaturkommandos anordnen. Anfangs 
erfordert dies einige Übung. Auch die zweite 
Funktion des Programms, das Bewegen und 
Skalieren eines Fensters erfolgt über Tasten- 
kombinationen. sw 
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TEST 


Moto X Mayhem 


Motocross-Geschicklichkeitsspiel 
Occamy Games , Www.occamygames.com 
Preis: € 0,79 
Note: 2,5 befriedigend 

© Leicht erlernbar, unterhaltsam 

8 Relativ schnell durchgespielt 


Alternative: Alpine Crawler World 


oto X Mayhem zählt zu den kleinen, ein- 

fachen Spielen für zwischendurch. Hier 
gilt es, mit einem Motorrad durch hügelige 
Strecken zu fahren und springen. Der Spieler 
kann beschleunigen, bremsen und vor allem 
die Balance des Fahrers steuern. Man muss 
aufpassen, dass der Pilot sauber landet und 
nicht unfreiwillig absteigt. Insgesamt gibt es 
drei Welten je sieben Level. Der Schwierig- 
keitsgrad ist fordernd, aber angemessen. pw 


„all T-Mobile 15:02 70% Gu® 


Snowtape 


No Other One 
TAIO CRUZ 


Snowtape 


Radio-App mit Aufnahmefunktion 
Vemedio, www.vemedio.com 

Preis: € 1,59 . 

Note: 1,9 gut 

Einfache Aufnahme, Trackerkennung 
[-] Kein Export der Aufnahmen 


Alternative: Keine bekannt 


ies ist ein Radioprogramm mit guter Auf- 
D nahmefunktion. Hat man aus den vorge- 
gebenen Radiosendern einen Sender ausge- 
wählt, startet gleichzeitig mit dem Abspielen 
auch die Aufnahme. Die Songs werden auto- 
matisch erkannt, benannt und aufgelistet. Mit 
einem Klick kann man die Aufnahme sichern 
oder löschen. Nach der Aufnahme kann man 
den Song mit einem Editor bearbeiten, etwa 
um Werbung zu entfernen. sw 
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Ragdoll Blaster 2 


Geschicklichkeitsspiel mit fliegenden Dummys 
Backflip Studios, www.backflipstudios.com 
Preis;€ 2,39 

Note: 1,9 gut 

Gute Grafik, viele Level 

8 Fieses Spielprinzip 


Alternative: Angry Birds 


olitical Correctness kann man Ragdoll 

Blaster nicht bescheinigen. Um die Aufga- 
ben des Spiels zu lösen, muss man Puppen aus 
einer Kanone schießen. Ziel jedes Levels ist 
das Treffen einer Zielscheibe, was nur durch 
strategische Überlegungen möglich ist. So 
muss man bei einigen Aufgaben zunächst Hin- 
dernisse vor dem Ziel wegschießen. Optisch 
ist das Spiel gut, die 150 Level sind abwechs- 
lungsreich und unterhaltsam. sw 


„all T-Mobile 


Featured 


/CAPTAIN %% 
AMERICA 


Marvel Comics 


Reader für die Comics des Marvel-Verlages 
marvel, www.marvel.com 

Preis: Kostenlos . 

Note: 2,5 befriedigend 

Gute Bildqualität, bequem bedienbar 

-) IiPhone-Bildschirm ist zu klein 


Alternative: Keine bekannt 


omplette Comics der Reihen Iron Man, 

Spiderman oder New Avengers kann man 
über die App Marvel Comics bestellen und le- 
sen. Die Hefte präsentiert der Reader Bild für 
Bild, zwischen den einzelnen Bildern wechselt 
man mit einer Wischbewegung. Eine Über- 
sichtsdarstellung zeigt komplette Seiten. Für 
das bequeme Lesen wäre aber ein großer Bild- 
schirm wie der des iPad ideal. Es gibt einige 
kostenlose Hefte, andere kosten 1,59 Euro. sw 
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al T-Mobile F 22:52 Br 
Apple 
Apple 
Apple 
Apple Inc. [ pl ınk] (früher Apple 
Computer Inc.) ist ein Unternehmen mit 
Hauptsitz in Cupertino, Kalifornien 
(Vereinigte Staaten), das Computer und 


Schön gestaltete Wikipedia-App 
Sophiestication Software, sophiestication.com 
Preis: € 2,39 

Note: 1,7 gut 

Gute Oberfläche, nützliche Zusatzfunktionen 
8 Keine integrierte Hilfe 


Alternative: Wikipanion 


ie Wikipedia-App Articles bietet eine gut 

für das iPhone optimierte Oberfläche 
und stellt die Wissensartikel sehr gut dar. Man 
kann damit die Wikipedia durchsuchen, über 
eine Standortbestimmung sucht das Tool nach 
Einträgen zur näheren Umgebung. Empfeh- 
lenswert ist die App wegen einiger Zusatzfunk- 
tionen: Mit einem Verschieben der Ansicht 
kann man die Ansicht sperren, es gibt eine His- 
tory- und eine Zufallsfunktion. sw 


Spyglass 


Futuristisches Navigations-Tool 

Pavel Ahafonau, www.happymagenta.com/ 
Preis: € 1,59 - 
Note: 2,4 gut 

Viele Zusatzfunktionen 

[-] Keine POIs, iPhone 3GS erforderlich 


Alternative: Theodoline 


ithilfe der Kompassfunktion des iPhone 

3GS kann das futuristisch wirkende Spy- 
glass wie in einem HUD-Display Informationen 
über das Livebild der Kamera einblenden. Ähn- 
lich wie bei einem Flugzeugkompass sieht man 
einen Kompass, Sextanten sowie Positionen 
von Sternen und Markierungspunkten. Es gibt 
Funktionen für die Entfernungsmessung und 
einen Digitalzoom. Man kann auch Fotos auf- 
nehmen - auf Wunsch inklusive der Daten. sw 
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\„aa._ T-Mobile 18:37 [mn 
Kapitel Käse 
Appleby’s Cheshire z > 
Food Guide 


Lebensmittelführer mit 1500 Produkten. 


Ditter, www. ditter biz. . 
Preis: © 2 39 
Note: 14 sehr gut 

© Gute Suchfunktion, mehrsprachig, mit Bildern 
8 Produktliste könnte noch umfangreicher sein - 


Alternative: Erntefrisch 


ood Guide ist eine gute Begleitung für 

den Einkauf und Hilfe bei der Entdeckung 
neuer Lebensmittel. Von einfachen Grundnah- 
rungsmitteln bis zu kulinarischen Spezialitäten 
hat der Lebensmittelführer die wichtigsten In- 
formationen wie zum Beispiel den Geschmack 
parat. Die App ist mehrsprachig und kann Be- 
griffe deshalb beispielsweise im Restaurant 
oder auf dem Markt übersetzen. Die App benö- 
tigt keine Internet-Verbindung. ol 


„al T-Mobile © 14:35 


Wo dürfen wir Sie abholen? 


Innovativer Taxiservice 

Intelligent Apps. WWW. v.1touchtaxi.c com 

Preis: Kostenlos 

Note: 1, 9 gut 

8 Echtzeitsuche, einfach zu nutzen 

8 Bisher nur Für Hamburg, nur r für v wenige 1 Taxen. 


Alternative: Keine bekannt. 


tatt eine Taxizentrale anzurufen, kann 

man mit der App 1Touch Taxi ein Taxi per 
Fingerdruck verbindlich bestellen. Auf einer 
Google-Karte sieht man seinen eigenen Stand- 
ort, Taxis in der Nähe blendet das Tool in Echt- 
zeit ein. Die Anfahrt des Taxis kann man live 
verfolgen, ein Fahrpreisrechner ist integriert. 
Derzeit soll der Dienst etwa 200 Taxen umfas- 
sen - allerdings bisher nur in Hamburg, wei- 
tere Städte sollen folgen. sw 
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TEST 


Wetter Info 


Wetter- Annn mit guten Voraussage- Ergebnissen 


Telekom, www. wetter. info 


Preis: Kostenlos 


Note: 1,9 Bu 


Alternative: Weather Pro 


eben den üblichen aktuellen und zukünf- 
N tigen Wetterdaten bietet Wetter Info auch 
Multimediales. Es gibt aktuelle Wettervideos, 
animierte (und zoombare) Wetterkarten und 
ein Niederschlagsradar. Laut der Zeitschrift 
Ökotest sind die Wetter-Info-Vorhersagen, die 
von Jörg Kachelmanns Firma Meteomedia 
stammen, überdurchschnittlich zuverlässig. 
Finanziert wird die von der Telekom bereitge- 
stellte App durch Werbung. sw 


„ul T-Mobile © 


Kostenkontrolle wur Telekom- Kunden 
Helmut Neumann, WWW. N.neumannsapps, de 
Preis: € 1, 59 
Note: 17 gut . 


© Übersichtliche Datenanzeige 


1 Unterstützt nur T-Mobile 


Alternative: Mobile Butler. Used Budget 


unden der Telekom können mit Handy 

Etat ihren Kontostand erfahren. Die App 
aktualisiert die Daten auf Wunsch beim Pro- 
grammaufruf und erstellt eine Prognose. Die 
Konfiguration ist sehr einfach, auch Xtra-Ver- 
träge werden unterstützt. Wahlweise zeigt das 
Programm den Verbrauch oder das Guthaben 
eines Kontos. Handy Etat kann Daten wie ver- 
fügbares Datenvolumen oder SMS direkt im 
Programm-Icon einblenden. sw 


Hand Carved ae WWW. a com 


Preis: e 0, 79 

Note: 1,6 gut 

8 Einstellmöglichkeiten, enthält Feiertage 
1 Desien der App 


Alternative: Notify Me 


as Programm bringt, was in iCal schon 
I fehlte: eine einfache Erinnerungs- 
funktion für Geburtstage, Jubiläen, Hochzeits- 
tage und andere Ereignisse. Die Daten dafür 
stammen aus dem Adressbuch oder Facebook. 
Der Anwender legt den Zeitpunkt der Benach- 
richtigungen individuell fest. Eine Übersicht 
listet alle Termine mit der Zeit bis zum Freig- 
nis. SMS, Facebook-Einträge oder E-Mails sen- 
det man direkt aus der App heraus. ol 


= I 
App-Tests! 


Macwelt testet täglich neue Apps 
für iPhone und iPod Touch 


Jetzt können Sie unsere Tests noch 
einfacher durchsuchen. Legen Sie 
eine Preisgrenze oder eine Rubrik 
fest und bestimmen Sie die Sor- 
tierung. 


Gehen Sie auf 
www.macwelt.de/apps. 


Hunderte iPhone Apps - 
getestet und bewertet. 
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TEST 


Parken! 


Foto und Notizen machen 


G-Park 


Suchhilfe für das geparkte Auto 

Posimotion, www.posimotion.com 

Preis: € 0,79 

Note: 1,5 gut 

Speichert Fotos und Notizen, sehr einfach 
8 Keiner ersichtlich 


Alternative: Car Finder 


o ist eigentlich mein Auto? In einer frem- 

den Stadt oder Umgebung kann das zu 
einem ausgewachsenen Problem werden und 
in langen Fußmärschen enden. G-Park ist eine 
einfache Lösung: Beim Abstellen tippt man auf 
„Parken“ und die App speichert den Ort mittels 
Google Maps. Später dann auf „Wo habe ich 
geparkt?“ tippen und der Routenplaner führt 
mit Kompass wieder zum Parkplatz. Simpel, 
empfehlenswert und sehr praktisch! svg 


Wegbeschreibungen auf die 
Schnelle. 


Oje 
Ss 
” Hauptfriedhof f 
— 2 Öjendorf Ih 


My Gas - Tankstellen Guide 


Zeigt Tankstellen und Benzinpreise in der Nähe 
Pear Computer, www.whatgas.com 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,0 gut 

Gute Benutzerführung 

© Preisinformationen stammen von Nutzern 


Alternative: Keine bekannt 


enn der Sprit zur Neige geht, fragt man 
W sich, wo man am besten zum Tankstopp 
hält und wo es am günstigsten ist. Hier hilft 
My Gas. Der Tankstellen Guide zeigt auf einer 
hübschen Karte die Stationen in der Umge- 
bung an - mit Preisen. Die stammen allerdings 
nicht aus einer schlauen Datenbank, sondern 
von den Nutzern selbst. Die Qualität und Treff- 
sicherheit hängt also davon ab, wie fleißig die 
Anwender den Daten-Pool der App füttern. svg 
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15:02 


„al T-Mobile = 


Schenefeld 


\ 


nr FIN 
Dur) 
ADAC Maps 


Staumelder mit umfangreichen Reiseinfos 
ADAC, www.adac.de 

Preis: € 14,99 / für Mitglieder gratis 
Note: 1,2 sehr gut 

Enorme Fülle an Informationen 

8 Keiner ersichtlich 


Alternative: iVerkehr 


as Programm ist weit mehr als ein purer 

Staumelder. Es liefert Infos über den 
Verkehr (Baustellen, Staus, Sperrungen), 
Sehenswürdigkeiten, Aktivitäten, nützliche 
Adressen, Wetter und Skigebiete. Beim Antip- 
pen eines Icons auf der Karte werden Detailin- 
formationen oder die Bilder von Attraktionen 
angezeigt. Die Fülle und Qualität der Infos ist 
enorm und macht die App zur Empfehlung für 
alle, die viel mit dem Auto reisen. svg 


„al T-Mobile © 15:59 


© 


GPS Stone 


53° 32' 41.48394" N 
10° 6' 26.19156" E 
Accuracy: 47m 


Altitude: +38 m + 184% 


GPS Stone Trip Recorder 


Zeichnet GPS-Daten von Fahrten auf 

VSO Software, www.vso-software.fr 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,2 gut 

Bedienung im „Recorder-Stil“ 

8 Nur auf Englisch, Stromverbrauch durch GPS 


Alternative: Easy Trails 


er seine Fahrten aufzeichnen will, um 

danach aus den Daten Reiserouten, 
Fahrtenbücher und mehr zu erstellen, aber 
eigentlich zu faul zum akribischen Protokol- 
lieren ist, findet mit GPS Stone Trip Recorder 
eine Lösung. Die App funktioniert so einfach 
wie eine Sprachaufzeichnung. Einfach den 
roten Knopf drücken und die Routen werden 
aufgezeichnet und sind danach in einer Liste 
übersichtlich verfügbar. svg 
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Bußgeldrechner 2010 


Berechnet Konsequenzen von Verkehrsvergehen 


Jan Böttcher, www.i-jbo.com 

Preis: € 1,59 

Note: 1,8 gut 

Einfache Bedienung, umfangreiche Infos 
8 Keine ersichtlich 


Alternative: Bußgeldrechner Pro 


ußgeldrechner verspricht Linderung für 

Verkehrssünder, die das Gewissen plagt, 
wie schlimm die Strafe wohl ausfallen wird. 
Das Repertoire von Bußgeldrechner 2010 ist 
enorm: Geschwindigkeit, rote Ampel, Alkohol, 
Parken, Sachbeschädigung, ASU abgelaufen 
und mehr. Wer etwas ausgefressen hat, wird 
eine Antwort bekommen - auch im Ausland, 
denn eine nach Ländern sortierte Sparte zeigt 
was ein Fehler auf Reisen kostet. svg 


Baden-Württemberg 


® 


Kennzeichen Finder 


Deutsche Kennzeichen finden und identifizieren 
Tim Trinkies, www.peachgames.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,5 befriedigend 

Simpel, witzige Veralberungen von Kennzeichen 
8 Keine ersichtlich 


Alternative: Kennzeichen 


egen Langeweile im Stau hilft Kennzei- 
€ chen Finder (sollte im Auto natürlich vom 
Beifahrer bedient werden). Durch simples 
Zusammenstellen des Kennzeichens stellt die 
App die Bundesländer mit Wappen dar. Witzig 
wird es in der Kategorie „Lustige“. Dort gibt es 
die besten Veralberungen der Kennzeichen. 
Eine Suche rundet den Umfang ab. Mit Kenn- 
zeichen Finder kann man beispielsweise die 
Kinder im Stau gut beschäftigen. svg 
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Opera Mini 


Mobilversion von Opera, die Seiten 


M it Opera Mini ist erstmals 
schneller lädt als Safari 


ein alternativer iPhone- 
Browser in den App Store gelangt, 
der nicht auf Webkit basiert, der 
einzig von Apple erlaubten Brow- 


Opera 

Preis: Kostenlos 
Note: 1,9 gut serbasis. Dies liegt an der Beson- 
derheit von Opera Mini. 

Der neue iPhone-Webbrowser 


Einfache Bedienung, schnelle 
Seitendarstellung, guter Funktions- 
umfang Opera kann Seiten deutlich 
8 Darstellungsprobleme, Kom- © schneller laden als Safari. Grund 
patibilitätsprobleme, nicht als 
Standardbrowser nutzbar, nur zwei 


Zoomstufen 


dafür ist ein Trick: Jede Seite 
wird über einen Server von Opera 
abgerufen, der die Seite für den 
Mobilbrowser vorher aufbereitet. 
Nebenbei sinkt dadurch auch das 
Datenvolumen - nützlich für das 


iPhone 05 2.2.1 

Alternative: Safari, iCab mobile 
WWW.OpEFA.COm Surfen per Datentarif. Bei vielen 
Navigationselementen und auf- 
wendigeren Layouts kann dies 
jedoch zu Darstellungsfehlern 
führen. Zudem stellt Opera Mini 
Webseiten nur statisch dar. Öffnet 
man ein dynamisches Element wie 
ein Aufklappmenü oder ein Aus- 
wahlfeld, muss Opera die Seite 
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12:37 


TEST 


TE 


MW Macwelt - Nachrichten, Tests und Tipps für Appl... 


agen. EIme 


im Test 


der schnellere und praktischere 


Macwelt-TV: Das iPad 


Wir vergleichen das iPad mit 
dem iPhone 3GS. Welches ist 


Alltagsbegleiter, womit hat man mehr Spaß? 
Wir zeigen das iPad und dessen Apps in der 


Praxis. El mehr... 


DO 


mM 57 


Opera Mobile ist deutlich schneller als Safari, schwächelt aber bei der Dar- 


stellung und dynamischen Inhalten. 


neu anfordern. Dies liegt daran, 
dass die Webseite auf dem Opera- 
Server gerendert wird und nur die 
statische Version auf das iPhone 
übertragen wird. Nur deshalb hat 
Apple Opera Mini erlaubt. 

Ideal ist der Browser für Nach- 
richtenseiten. Flash wird nicht un- 
terstützt. Im Unterschied zu Safari 
kennt der Browser aber im Prinzip 


20 Minute Meals - Jamie Oliver 


Aufwendige Koch-App mit dem 


M it 20 Minute Meals präsen- 
englischen Küchen-Star 


tiert Jamie Oliver eine App, 


Ss die Lust aufs Nachkochen macht 
und zeigt, was mit dem iPhone al- 


Preis: € 5,99 les möglich ist. 


Note: 1,2 sehr gut Dem Koch stehen 55 Rezepte zur 
Übersichtliche und ansprechende Verfügung. Das Angebot reicht 
Präsentation, viele Tipps von „Schmackhaftes aus dem 
Wok“ über „Klassische Fleischge- 


@ Nur 55 Rezepte, keine Ablage für . . Ru 
richte“ bis zu „Raffinierte Currys“ 


Favoriten 
serssnnesneresngenen und „Leckere Salate.“ Das anspre- 
iPhone 05 3.1.2 e ’ 

ER SOUINSENERSORPERFRRREDE chende App-Design, schöne Fotos 
Alternative: Kochbuch, Studenten- 
futter 


zu jedem Gericht und die zahl- 
EEE reichen Zusatzfunktionen wecken 
www.zolmo.com sofort die Lust zum Kochen. Ist 
ein Gericht gefunden, folgt eine 
Auflistung aller nötigen Zutaten 
und Kochutensilien. 

Per Fingertipp landen die notwen- 
digen Zutaten auf der Einkaufs- 
liste, sortiert nach ihrem Fundort 
im Supermarktregal. Die Liste 
lässt sich nun per E-Mail verschi- 
cken oder direkt am iPhone im La- 
den abarbeiten. 20 Minute Meals 


„a4. T-Mobile = 15:39 
Videos 


Ein Video auswählen 


nur zwei Zoomstufen. Praktisch 
ist eine Suchfunktion, bei der 
Eingabe von Adressen blendet 
das Tool zudem Vorschläge ein. 
Der Import von Lesezeichen ist 
über den Webdienst Opera Link 
möglich. Durch einige Kompati- 
bilitätsprobleme kann Opera Mini 
Safari allerdings nicht vollständig 
ersetzen. sw/pw 


— 


Sie benötigen Schritte 


| Übersicht 


Pikante 
Rindfleischpfanne mit 
Eierreis 


20 Minute Meals: Diese Koch-App lebt nicht nur vom berühmten Namens- 


geber, sondern bietet tolle Funktionen. 


wartet mit einer bebilderten 
Schritt-für-Schritt-Anleitung zu 
jedem Rezept auf. Auch uner- 
fahrene Köche finden sich damit 
beim Kochen schnell zurecht. Hier 


spielt das iPhone seinen Vorteil 
aus: In über 20 Video-Sequenzen 
und Audio-Kommentaren verrät 
Jamie Oliver Grundlagen und 
Tricks für die Zubereitung. ol 
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MOBILE MACS 
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Fruhlingserwachen 
der mobilen Macs 


Das war überfällig: Mitte April hat Apple das Macbook Pro überarbeitet 
und eine neue Prozessorgeneration eingeführt. In den 15- und 17-Zoll- 
Modellen arbeiten jetzt Intels Core-i5- und Core-i7-Prozessoren 


ie Gerüchteküche redet neue 

Macbook-Pro-Modelle schon 
seit September letzten Jahres her- 
bei. Doch Apple hat sich mehr Zeit 
gelassen als erwartet. Unerwartet 
hingegen ist die Tatsache, dass der 
Mac-Hersteller zwar Core-i5- und i7- 
CPUs von Intel einsetzt, jedoch nicht 
in allen Modellen und vor allem muss 
man nach wie vor auf ein Vierkern- 
Macbook-Pro (auf Basis des Clarks- 
field-Chips) verzichten. 


Stattdessen setzt Apple nun über- 
wiegend auf die aktuelle „Nehalem“- 
Generation mit dem Codename „Ar- 
randale“, die derzeit nur mit zwei 
CPU-Kernen zu haben ist. Allerdings 
fertigt Intel diese CPUs (im Gegensatz 
zu den Clarksfield-Modellen) bereits 
im kleineren und Strom sparenderen 
32-Nanometer-Prozess (Codename 
Westmere). Dadurch sollen die Ge- 
räte weniger Wärme entwickeln und 
längere Akku-Laufzeiten erreichen. 


Lautheit & Stromverbrauch 


Einheit 


Macbook Pro 2,4 GHz Core i5 15,4 Zoll Geforce GT 330M 
Macbook Pro 2,53 GHz Core i5 17 Zoll Geforce GT 330M 
Macbook Pro 2,66 GHz Core i7 15,4 Zoll Geforce GT 330M 
Macbook Pro 28 GHz 15,4 Zoll Geforce 9600M GT! 
Macbook Pro 2,53 GHz 13 Zoll Nvidia Geforce 9400M ! 


Referenz-Mac ? 


Lautheit im Betrieb 


Sone 


In unseren Testgeräten finden wir 
Core-i5- und Core-i7-Prozessoren. 
Sie unterscheiden sich hauptsäch- 
lich in der Taktfrequenz und in der 
Größe des integrierten Cache-Spei- 
chers. Beide Modelle sind mit den 
Intel-Technologien Turbo-Boost und 
Hyperthreading ausgerüstet (siehe 
Kasten auf Seite 73). 

Das 13-Zoll-Modell muss hingegen 
noch mit der alten CPU-Generation 
auskommen. Hier gibt es weiterhin 


Lautheit Volllast 
(nach 20 Minuten) 


Sone Sone 
2,8 a0 
2,6 2,3) 
2,2 22 
1,4 a 
3,4 
2,4 


Anmerkungen: ! Vorgängerversion ? Das Referenzsystem besteht aus einem Macbook 2x 2,0 GHz 13 Zoll mit Intel GMA950 


Lautheit CD-Import 
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Kaufempfehlung & Fazit 


Intels Core-i5- und i7-CPUs liefern im mobilen Bereich nicht 

den Schub, den man sich erwartet hatte, schade! Messbare 
Fortschritte gibt es hingegen in Sachen Energieverbrauch und Akku-Laufzeit, 
insgesamt laufen die neuen Modelle über eine Stunde länger 


Allgemein längere Akku-Laufzeiten 


© Mäßige Steigerung der CPU- und GPU-Leistung, Probleme bei Echzeitan- 
wendungen (zum Beispiel VST-Plug-ins), hoher Preis 


EINSTEIGER Macbook Pro 15 Zoll, 2,4 GHz 


PROFIS Macbook Pro 17 Zoll 


den Core-2-Duo-Prozessor, den Apple 
mit leicht höherer Taktfrequenz be- 
treibt. Beim Einstiegsmodell sind es 
2,4 GHz, das Top-Modell kommt mit 
2,66 GHz. 

Leider macht uns der Ausbruch des 
isländischen Vulkans Eyjafjallajökull 
einen Strich durch die Rechnung. Die 
13-Zoll-Modelle bleiben auf einem 
Flughafen hängen und erreichen uns 
nicht rechtzeitig zum Test. Wir holen 
den Test in der nächsten Ausgabe der 
Macwelt nach. 


Prozessorleistung 

Apple behauptet, dass die neuen 
Prozessoren in den 15- und 17-Zoll- 
Modellen bis zu 50 Prozent schneller 
seien als beim Vorgänger. Als Vor- 
gänger nimmt Apple das alte High- 
End-15-Zoll-Modell, das einen Core- 
2-Duo-Prozessor mit 2,8 GHz Takt 
verwendet. Mit genau diesem Gerät 
vergleichen wir die neuen mobilen 
Macs. Bei unseren Benchmarks, die 
wir überwiegend mit Anwendungen 
aus der Praxis durchführen, kommen 
wir jedoch nicht auf die Zahlen, die 
Apple vorgibt. Lediglich bei extrem 


Lautheit DVD Akku-Laufzeit 


abspielen 

Sone Std:Min 

08 5:07 

0,4 Sl 

zu = 
3:42 
3:48 

0,3 2:56 


3 bei Netzbetrieb 


Christian Möller 


rechenintensiven Anwendungen, 
wie beispielsweise beim 3D-Rende- 
ring in Cinema 4D messen wir eine 
Leistungssteigerung von 39 Prozent. 
Das ist ein guter Wert. Auf 50 Prozent 
kommen wir jedoch nicht. 

In unserem Photoshop-Benchmark 
liegt das neue Core-i7-Modell gar ma- 
gere neun Prozent vorn. Beim Kodie- 
ren von Video in das MPEG-2-Format 
(für Video-DVDs) sind es 13 Prozent. 
Die Kodierung in das h.264-Format 
(für iPod und iPhone) schneidet bes- 
ser ab. In unserem Test messen wir 
44 Prozent mehr Leistung. 

Probleme bereitet der Turbo- 
Boost-Modus bei einigen Echtzeitan- 
wendungen. Garageband und die 
Audio-Mastering-Software Peak, die 
beide in unserem Test viele Audio-Ef- 
fekte gleichzeitig berechnen müssen, 
liefern keine konstante Leistung. 

Besonders krass fällt das bei 
den VST-Plug-ins in Peak auf. Hier 
schwankt die CPU-Auslastung - ein- 
hergehend mit der Taktratenände- 
rungen - ständig zwischen 80 und 
120 Prozent. Bleibt der Wert einen 
Sekundenbruchteil zu lang auf über 


Stromverbrauch 

unter Volllast 3 Helligkeit 

Watt cd/m? 
so 304,0 

44,6 

41,8 304,0 

51,0 so 

260,5 


Prag 


Display maximale 


MOBILE MACS 


TEST 


Zehn Schrauben muss man lösen, dann kommt man an die Innereien 
des neuen Macbook Pro heran. Mit wenig Aufwand lassen sich die 
Speichermodule oder die Festplatte tauschen. Den Akku darf man 
hingegen laut Apple nicht selbst entfernen. 


100 Prozent, bricht die Echtzeitbe- 
rechnung der VST-Plug-ins mit ei- 
ner Fehlermeldung ab. Das führt im 
Test dazu, dass wir deutlich weniger 
gleichzeitig arbeitende VST-Plug-ins 
betreiben können als beim Vorgän- 
germodell. 

Insgesamt bleibt die CPU-Leistung 
deutlich hinter unseren Erwartungen 
zurück. Apple hätte das Top-Modell 
besser mit einer Vierkern-CPU aus- 
statten sollen. 


Automatische Umschaltung 

Eine weitere Besonderheit der Ar- 
randale-Chips: Neben der Dual- 
Kern-CPU befindet sich auch ein 
Grafikprozessor im selben Chipge- 
häuse. Diese GPU liefert allerdings 
eine vergleichsweise bescheidene 
Grafikleistung, die nicht an die des 
Nvidia-Chipsatzes herankommt, den 
Apple bislang verwendete. Zur Un- 
terstützung muss also eine zweite, 
diskrete GPU her. Apple hat sich hier 


Display Kontrast- 
verhältnis 


x1 


® Online 


Unter www.macwelt.de 


finden Sie weitere In- 


formationen, Bilder und 
Testergebnisse der neuen 
Macbook-Pro-Modelle. 


Webcode: 371187 
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Das Trackpad der aktuellen Modelle bietet nun eine Scrollfunktion mit 
Trägheitsmoment, wie man es von der Magic Mouse her kennt. 


Live aus dem 
Testcenter 


Wer Interesse hat, un- 
serem Testchef Chris 


Mö 
die 
soll 
twi 


ler beim Testen über 
Schulter zu sehen, 
te den Twitter-Feed 
ter.com/macwelt- 


testlab abonnieren. Hier 


pro 


okolliert Chris seine 


aktuellen Tests 


twi 


ter.com/macwelt- 


testlab 


für eine Nvidia Geforce GT 330M ent- 
schieden. In Spielerkreisen gilt dieser 
Chip als gute Mittelklasse, ist aber 
von High-End weit entfernt. 

Apple behauptet, dass die Gra- 
fikleistung bis zu zweimal schneller 
sei. Allerdings vergleicht der Mac- 
Hersteller hier mit dem Nvidia-Gra- 
fikchipsatz Geforce 320M, der im 
13-Zoll-Modell zum Einsatz kommt. 
In unserem Vergleich mit dem Ge- 
force 9600M GT, den Apple in der 
Vorgängergeneration der 15- und 17- 
Zoll-Macbook-Pro-Modelle einsetzte, 
nimmt sich der Fortschritt beschei- 
den aus. Im direkten Vergleich mit 
dem alten 15-Zoll-Top-Modell mes- 
sen wir lediglich zwischen 13 (Un- 
real) und 18 Prozent (Doom 3) mehr 
3D-Leistung. Ein echter Fortschritt ist 
hingegen die automatische Umschal- 
tung zwischen dem CPU-internen In- 
tel- und dem diskreten Nvidia-Chip. 
Ein ähnliches Verfahren bietet Nvidia 


Mobile Macs Leistungsvergleich 


Kossnenennneneneneneneennenenen nenne nnne 


Mac 


für Windows-PCs unter dem Namen bleibt, selbst wenn die diskrete GPU vorliegen. 
! Leistung Multithread : iTunes MP3 : IPhoto Diashow : iMovie Fotos 
: gesamt ? Praxistest : kodieren : exportieren : als HD-Video 


Der Mag-Safe-Stecker kommt nun in einem Metallgehäuse. Das Kabel geht nicht 
mehr zur Seite sondern nach hinten weg. Mit dem alten Stecker gab es Probleme, 
weil sich das Kabel häufig aus dem Stecker löste. 


„Optimus“ an. Allerdings hat Apple 
die Technologie für Mac-Anwender 
deutlich vereinfacht. Während man 
bei Optimus auf den Nvidia-Treiber 
angewiesen ist, der über eine Online- 
Liste entscheidet, welches Programm 
mit dem schnellen 3D-Chip startet, 
erledigt Mac-OS X diese Aufgabe 
vollkommen eigenständig. 

Beim Start von Programmen er- 
kennt der Mac, ob die Software hohe 
3D-Leistung benötigen wird und 
schaltet dementsprechend den Gra- 
fikchip um. In der Praxis geht das so 
schnell, dass man kaum etwas be- 
merkt. Meist ruckelt das springende 
Icon im Dock ganz kurz und das 
war's. Im Apple System Profiler kann 
man jederzeit erfahren, welcher Gra- 
fikchip gerade den Monitor bedient. 

Einen weiteren Vorteil bietet die 
Apple-Lösung gegenüber Optimus: 
Während bei Windows-PCs der in 
der CPU integrierte Grafikchip aktiv 


zum Einsatz kommt, schaltet Apple 
diesen komplett ab. Das spart Strom 
und sorgt für längere Akku-Lauf- 
zeiten. 


Neuer Nvidia-Chipsatz 

Auch im 13-Zoll-Modell gibt es Neu- 
igkeiten in Sachen Grafikchip. Hier 
kommt jetzt der integrierte Grafik- 
chip 320M von Nvidia zum Einsatz. 
Es handelt sich hierbei um einen 
brandneuen Chipsatz von Nvidia, 
den Apple als einer der ersten Note- 
book-Hersteller einsetzt. Die um 
drei Stunden längere Akku-Laufzeit 
gegenüber dem Vormodell will Apple 
hauptsächlich durch den neuen Chip- 
satz erreicht haben. Wie schnell der 
Grafikchip im Vergleich zum Vorgän- 
ger arbeitet und inwieweit sich die 
Akku-Laufzeiten dadurch verbessern, 
werden wir in der nächsten Ausgabe 
der Macwelt herausbekommen, wenn 
uns die 13-Zoll-Testgeräte von Apple 


rendern 


Einheit 


Prozent 


Macbook Pro 2,4 GHz Core i5 15,4 Zoll Geforce GT 330M 


: BoD 


Macbook Pro 2,53 GHz Core i5 17 Zoll Geforce GT 330M 


Macbook Pro 2,66 GHz Core i7 15,4 Zoll Geforce GT 330M 


Macbook Pro 2,8 GHz 15,4 Zoll Geforce 9600M GT ! 
Macbook Pro 2,53 GHz 13 Zoll Nvidia Geforce 9400M ! 


Referenz-Mac ® 


225 
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Der Mini-Display-Port führt jetzt auch digitale Audiosignale nach außen. Per 
HDMI-Adapter bekommt man so Bild und Ton mit einem einzigen Kabel auf den 
Fernseher oder Projektor. 


Längere Akku-Laufzeit 


Apple verspricht eine teilweise deut- 
lich längere Akku-Laufzeit. Beson- 
ders das 13-Zoll-Modell soll volle 
drei Stunden länger durchhalten. Wir 
haken bei Apple nach: Der Mac-Her- 
steller hat die Batterien leicht überar- 
beitet. Obwohl die Abmessungen und 
das Gewicht aller Modelle gleich ge- 
blieben sind, sollen die neuen Akkus 
mehr Leistung liefern. Den Hauptan- 
teil machen jedoch der neue Chipsatz 
im 13-Zoll-Modell und die Sparmög- 
lichkeiten der Core-i5/i7-CPUs bei 
den 15- und 17-Zöllern aus. 

Im Test messen wir tatsächlich län- 
gere Laufzeiten. Die 15-Zöller laufen 
in unserem Belastungsszenario zwi- 
schen 85 und 100 Minuten länger. 
Das ist ein guter Wert. 

In puncto Lärmbelastung ändert 
sich hingegen kaum etwas. Ohne 
CPU-Last bleiben alle Modelle ex- 
trem leise, quasi unhörbar. Nach 
20 Minuten Volllasten der CPU und 


GPU bei einer Raumtemperatur von 
25 Grad drehen die internen Lüfter 
jedoch mächtig auf. Alle neuen Mo- 
delle dröhnen dann mit mehr als 2 
Sone vor sich hin. Ein Lärmpegel, der 
fast an einen Mac Pro heranreicht. 
Der Vorgänger mit Core-2-Duo-CPU 
kam hier nur auf 1,4 Sone. Das ist ein 
hörbarer Unterschied. 


Mehr Ausstattung 

Apple bietet alle Macbook Pro jetzt 
mit neuen Auswahlmöglichkeiten 
an. So kann man alle Geräte mit bis 
zu 512 Gigabyte großen SSD-Flash- 
Festplatten ordern. Diese kostet aller- 
dings satte 1305 Euro Aufpreis. Bei 
den Bildschirmen hat man jetzt eben- 
falls mehr Auswahl. Bei den Model- 
len mit 15 Zoll kann man zwischen 
drei Display-Variationen wählen. So 
gibt es neben dem normalen Glas- 
bildschirm eine „Hi-Res“-Version, die 
1680 mal 1050 Pixel statt der 1440 
mal 900 Pixel der Standardauflösung 
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1 Turbo-Boost und Hyperthreading 


Mit den Arrandale-Chips gelangen zwei Intel-Technologien in 
mobile Macs, die der Chipriese bereits 2008 für Desktop-Rech- 


ner eingeführt hatte 


TURBO-BOOST übertaktet geziel 


einzelne Kerne in der CPU, 


wenn andere Kerne nicht benötigt werden. Die Taktfrequenz 
ist dabei nicht mehr länger eine feste Größe. So spricht man 


am besten von einer Grundta 


tfrequenz. Mit diesen Taktraten 


arbeiten die Arrandale-Prozessoren nur dann, wenn die Turbo- 


Technologie deaktiviert ist. Is 


sie eingeschaltet, schaltet der 


Chip - je nach Anwendung - einen oder mehrere Gänge hoch. 
Das Macbook Pro mit 2,66 GHz-Takt kann somit unter Last eines 
einzelnen Kerns bis zu 3,33 GHz erreichen. 


HYPERTHREADING ist eigentlich ein alter Bekannter. Die Tech- 
nologie stammt noch aus alten Pentium-Tagen. Hyperthreading 
gaukelt dem Betriebssystem doppelt so viele CPU-Kerne vor, 
wie physikalisch vorhanden sind. Dabei werden die tatsäch- 
lich vorhandenen Kerne besser ausgelastet, was insgesamt zu 
einer leichten Geschwindigkeitssteigerung führt. Die aktuellen 
Macbook-Pro-Modelle (außer beim 13-Zoll) zeigen daher in der 


Aktivitätsanzeige vier Rechen 


kalisch vorhanden sind. 


erne an, obwohl nur zwei physi- 


bietet. Außerdem gibt es weiterhin 


die Wahl eines matten Bildschirms 


mit silbernem Rand. 


Zum Test bekommen wir leider 


nur die Standard-Displays, die sich 


im Messlabor von denen der Vorgän- 


ger gar nicht oder nur wenig unter- 
scheiden. Ebenfalls erfreulich: Alle 
Macbook-Pro-Versionen lassen sich 


nun mit bis zu acht Gigabyte Arbeits- 


speicher ausstatten. Ab Werk sind 
allerdings beide RAM-Steckplätze 
mit jeweils einem zwei Gigabyte fas- 


senden Modul belegt. Wer aufrüsten 


will, muss diese austauschen. 


iDVD MPEG-2 Garageband Quicktime Video : Doom 3 Cinebench Core Image, 
kodieren Software- für iPod Timedemo Rendern Imaginator 
instrumente konvertieren Demo 1 
Sek Spuren Sek Bilder pro CB-Punkte Sek 
Sekunde 
174 25 182 127 7466 6 
26 173 7743 15 
15 
11777 26 230 6185 5 
196 23) 255 A 5474 10 
405 13 443 6 3678 183 


bezieht sich auf alle Tests 3 Das Referenzsystem besteht aus einem Macbook 2x 2,0 GHz 13 Zoll Intel GMA 950 


Final Cut Pro Photoshop, 

Rendern Macwelt- 
Benchmark 

Sek Sek 

49 18 

45 122 


70 118) 
104 49 
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Macbook Pro Ausstattung und Bewertung 


Modell 


Gesamtwertung 


Einzelwertung 


Leistung (30%) 
Ausstattung (30%) 


Han 


dhabung (10%) 


Ergonomie & 
Verbrauch (30%) 


Testurteil 


Technische Angaben 


Display 


Prozessor 


CPU 


ösung 


Ta kt 


Level-2/3-Cache 


ikchip 


Videospeicher 


Opt 


isches Laufwerk 


Externe Anschlüsse 


Integrierter Lithium- 
Polymer-Akku 


Größe B x H x Di incm 


Gewicht 


Anmerkungen: u ! Benutzt 256 MB Hauptspeicher als Video- RAM 
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4 @ DDR3 SDRAM 


Intel HD- Grafik ı+ Nvidia Geforce cr 330M 
(automatische Umschaltung) 


icher (standard) “ 


Macbook Pro 15 Zoll 2,66 GHz 


€ 2149, CHF 2799 


1,8 gut 


Sehr hohe Rechenleistung, hohe 3D- 


Grafikleistung, gute Akku-Laufzeit, helles 
und kontrastreiches Display 


© Kaum schneller als Vorgänger-Top-Modell, 
Probleme bei Echtzeitanwendungen, 
verglastes Display spiegelt stark, 


hoher Preis 


15 zoll LED- ‚Backlight 
1440 x 900 Pixel 3 (glänzend) 


Inte) Core 17 


2x - 66 GHz. 


a MB shared Level 3 


1066 MHz 


(automatische Umscha Itung) 
a, 2 enbeelalegeeeee 
Superdrive ( Slimline, S ot loading) ? 

2x USB 2. 0, 1x Firewire 800, SD- Karten- 


steckplatz, Audio/Kopfhörerausgang (digital/ 
analog), Audioeingang (digital/analog), 
Mini-Display-Port 


77,5 Wh, 8 bis 9 Stunden Laufzeit 


36,4x 2,41x 24,9 
2,54 kg 


Fernseh-Fans freuen sich über eine 
neue technische Funktion des Mini- 
Display-Ports. Im Gegensatz zu den 
Vorgängermodellen führt der Bild- 
schirmanschluss nun auch digitale 
Audiosignale nach außen. Mit einem 
passenden Adapter für den HDMI- 
Anschluss bekommt man so Bild 
und Ton gleichzeitig beispielsweise 
auf den Fernseher. Bereits kurz nach 
der Vorstellung der neuen Macbooks 
haben zahlreiche Zubehörhersteller 


€ 2249, CHF 2899 
1 8 gut 


Intel Core i5 . 


2x 2, 53 CHz- 


4 GB DDR3 SDRAM 
Intel HD- "Grafik I Nvidia Geforce er 330M 


passende Adapter in das Programm 
aufgenommen. Man findet sie im 
Apple Online-Store. 


Neues Trackpad-Feature 

Das Trackpad der neuen Macbooks 
bekommt eine Funktion hinzu: Ähn- 
lich wie bei der Magic Maus arbeitet 
die Scrollfunktion nun mit einem 
Trägheitsmoment. So kann man beim 
Scrollen Dokumente im Fenster an- 
stubsen und das Scrolling läuft dann 


Macbook Pro 17 Zoll 2,53 GHz 


Hohe Rechenleistung, hohe 3D- 


Grafikleistung, gute Akku-Laufzeit, helles 
und kontrastreiches Display 


© Kaum schneller als Vorgängermodell, 
Probleme bei Echtzeitanwendungen, 
verglastes Display spiegelt stark, 
hoher Preis 


17 zoll LED- Backlisht 


1920 x 1200 Pixel (elänzend, matt optional) 


3 MB shared Level sg 
1066 MHz 


256/512 MB 


Superdrive (Slimline, sot loading) 2 


3x USB 2.0, 1x Firewire 800, Express- 
Card/34, Audio/Kopfhörerausgang (digital/ 
analog), Audioeingang (digital/analog), 
Mini-Display-Port 


95 Wh, 8 bis 9 Stunden Laufzeit 


39,3 x 2,50 x 26,7 
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Macbook Pro 15 Zoll 2,4 GHz 


€ 1749, CHF 2299 


1.9 gut 


Gute 


Grafikleistung, gute Akku-Laufzeit, 
gutes Display, hohe Display-Auflösung 


Rechenleistung, hohe 3D- 


© Kaum schneller als Vorgängermodell, 
Probleme bei Echtzeit-Anwendungen, 
verglastes Display spiegelt stark, 
hoher Preis 


„BB zoll 


LED- Backlight 


1440 x 900 Pixel 3 (glänzend) 


Inte) Core i5 
u 2x er 4 GHz . 
3 MB shared Level 3 
1066 MHz 
> 4 GB DDR3 SDRAM 
Intel HI HD- Grafik 1+ Nvidia Geforce 
GT 330M (automatische Umschaltung) 
"a6 VOR REFIREREOEERORGEHNEBIOEER 
Superdrive (Slimline, siot loading) 2 


2x USB 2. 0, 1x Firewire 800, SD- 


Karten 


steckplatz, Audio/Kopfhörer- 


ausgang (digital/analog), Audioein- 
gang (digital/analog), Mini-Display-Port 


77,5 Wh, 8 bis 9 Stunden Laufzeit 


36,4 x 


241x249 


2,54 kg 


rennt 8- fach DvD- R, DVD-R: 4 fach DVD- R DL. DVD+R DL, DVD- RW, DVD-RW: 24- fach cD- R 


mit einer gewissen Trägheit langsam 
aus. Diese Funktion kennt man auch 
vom iPhone her. In der Praxis funkti- 


oniert das prima. Man gewöhnt sich 


sehr schnell an das nachlaufende 
Scrolling, wenngleich es nicht ganz 
so elegant arbeitet, wie bei der Ma- 
gic Maus, da man zum Scrollen zwei 
Finger auf das Trackpad legen muss 
— bei der Maus reicht ein Finger. 
Christian Möller 

NZ christian.moeller@macwelt.de 
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Macbook Pro 13,3 Zoll 2,4 GHz Macbook Pro 13,3 Zoll 2,66 GHz Macbook Pro 15 Zoll 2,53 GHz 

€ 1149, CHF 1499 € 1449, CHF 1899 € 1949, CHF 2499 

nicht getestet nicht getestet nicht getestet 

nicht geteste nicht geteste nicht geteste 

nicht geteste nicht geteste nicht geteste 

nicht geteste nicht geteste nicht geteste 

nicht geteste nicht geteste nicht geteste 

nicht geteste nicht geteste nicht geteste | 

| 
nicht geteste nicht geteste nicht geteste 
Das Glas-Display der 

13,3 Zoll LED-Backlight 13,3 Zoll LED-Backlight 15 Zoll LED-Backlight Standardversion spie- 

EEE ENT TITEREOTTEFTHRSEREENESERTFEERIEHBAREREITATRLTTETEELTSTESERERTOLLTEN EITHER EITOEBEHLTTEETENERBEEIELERESEEHETEEI TEE NNEEULTRENTSERUTEITEUTDETESTERLTEPERUOHTEITITEDEBTTEEHTTTERRUENTEETTTESEHFFEELTTITSSFFELERTN gelt sehr stark. Gegen 
. 1280 x 800 Pixel (glänzend) ER 1280 x 800 Pixel (glänzend) nn 1440 x x 900 Pixel 3 glänzend) 50 Euro Aufpreis 

Intel Core 2 Duo Intel Core 2 Duo Intel Core i5 bekommt man jedoch 
DFUERPTETPEIIEFPEBUFEREUUTPELEITTPITETTILTITE TR PLLLTLITELTELTTETEPUFRRTTETTPITLTTTTETTOTTEITOITETTLITEITTIDSTDITDSTDIIDSTIIITZETTEZTETEITIITIRTTTIEITETTETTELTETTEITETTEITETTERTETTETTETPELERTERTERTPRLELTELLELTELTERTLLTELTLLLELUER auch eine entspie- 
PISTEN, DACH DZ MHZ... gelte Version. Die gibt 

3 MB ‚shared Level 2 3 MB ‚shared Level 2. 3 MB ‚shared Level 3 es allerdings nicht für 

OBERES EIER NUEEEFEIT FOR IEKSUUFTISOORERRGF: EI TENEHRTIRTEEN . BERLIN BERN ETEEREEGRE das 13-Zoll-Modell. 
1066 MHz 1066 MHz 1066 MHz 


Nvidia Geforce 320M ! Nvidia Geforce 320M ! Intel HD- Grafik 14 Nvidia Geforce 


GT 330M (automatische Umschaltung) 
256 MB 256 MB 256 MB 
Superdrive (Slimline, slot loading) ? Superdrive (Slimline, slot loading) ? Superdrive (Slimline, lot loading) ® 
2x USB 2.0, 1x Firewire 800, SD-Karten- 2x USB 2.0, 1x Firewire 800, SD- Karten- 2x USB 2.0, 1x Firewire 800, SD-Kar- 
steckplatz, kombinierter Kopfhöreraus- steckplatz, kombinierter Kopfhöreraus- tensteckplatz, Audio/Kopfhörerausgang 
gang und Audioeingang (analog) / digi- gang und Audioeingang (analog) / digi- (digital/analog), Audioeingang (digital/ 
taler Ausgang, Mini- Display- Port taler Ausgang, Mini- Display- Port analog), Mini- Display- Port 
53, 5 wn, bis ZU 10 Stunden Laufzeit 63,5 wh, bis ZU 10 Stunden Laufzeit 775 wn, 8 bis 9 Stunden Laufzeit” 
32,5 x 2,41x 22,7 32,5 x 2,41 x 22,7 36,4 x 2,41 x 24,9 


10-fach CD- RW optional 1680 ) x 1050 Pixel (slänzend oder matt) “optional Core 17 2, 66 MHz mit a MB shared Level- 3-Cache 


So testet Macwelt 


Testsystem Wir testen im Vergleich zu einem Referenzsystem, das aus einem Macbook mit zwei mal 
2 GHz Taktfrequenz und der Intel Chipsatzgrafik GMA 950 besteht. Alle Werte dieses Computers ent- 
sprechen auf unserer Skala 100 Prozent. Schnellere Systeme sollten über 100 Prozent erreichen. 


Testverfahren Alle Tests führen wir mit Programmen durch, die auch unsere Leser bei der täglichen 
Arbeit und Unterhaltung mit ihren Macs benutzen. Im Einzelnen sind dies unter anderem: MP3-Kodie- 
rung mit iTunes, DVD-Komprimierung mit Toast 10 und iDVD, schnelle 3D-Action mit Doom 3 und Call 
of Duty 4. Daneben benutzen wir Maxons Cinebench und die Audiosoftware Peak von Bias, Quark Xpress 8 und Photoshop CSA. 


Bewertung Alle ermittelten Werte fließen in eine Datenbank ein, die automatisch eine Gesamtnote aus den Ergebnissen der Tests ermittelt. In die- 
ser Gesamtnote schlagen sich alle Aspekte eines Systems nieder. Dabei hat jede Einzelnote eine unterschiedliche Gewichtung: FI Leistung 30%, 
FE Ausstattung 30%, Handhabung 10%, Y Ergonomie/Verbrauch 30% 
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IPAD IM TEST 


Das IPad 
ım Praxistest 


Ende Mai ist das IPad auch bei uns zu haben - und wird 
sicher reißenden Absatz finden. Wer zu den Ersten gehö- 
ren will, sollte das iPad rechtzeitig vorbestellen - und 
unseren ausführlichen Test lesen 


ow - der erste Eindruck, wenn 
man das iPad in der Hand hält, 
ist überwältigend. Der Bildschirm er- 
scheint, ist man ein iPhone gewohnt, 


riesig - und fast weiß man nicht, was 


tun mit all dem Platz. Den Unter- 
schied muss man sich so vorstellen, 
als habe man Jahre an einem 13-Zoll- 
Laptop gearbeitet und würde nun auf 
ein 30-Zoll-Gerät umsteigen. Das ist 
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nicht etwa, wie die Zahl vermuten 
lässt, drei Mal so groß, sondern neun 
Mal - das reinste Kino! 


Die Größe macht's 


Der fast 25 Zentimeter große Bild- 
schirm (knapp 10 Zoll) ist sicher 
der auffälligste Unterschied zu iPod 
Touch und iPhone. Der relativ breite 
Rand des Gehäuses wirkt auf den 
ersten Blick etwas übertrieben, sorgt 
aber dafür, dass man das iPad gut 
halten kann, ohne andauernd verse- 
hentlich den Touchscreen zu berüh- 
ren. Schließlich kann man das Gerät 
nicht mehr zwischen die Fingerspit- 
zen klemmen wie ein iPhone oder 
einen iPod Touch. Die Auflösung 
beträgt 1024 mal 768 Pixel, was dem 
selten gewordenen Seitenverhältnis 
von 4:3 entspricht. Für die meisten 
iPad-Apps passt das bestens. Außer- 
dem liegt das iPad in seiner aktuellen 
Form gut ausbalanciert in der Hand. 


Videos abspielen 

Filmfreunde würden vermutlich eine 
16:9-Auflösung von 1280 mal 720 
Pixel vorziehen, da das der kleinen 
HD-Auflösung 720p entspricht. Bei 
einem solchen Film hat man am iPad 
die Wahl zwischen verkleinerter Dar- 
stellung (1024 mal 576) mit schwar- 
zen Balken oben und unten oder Voll- 
bild mit seitlichem Beschnitt. 

An der Darstellung selbst gibt es 
nichts zu meckern. Das Display lie- 
fert ein scharfes Bild mit leuchtenden 
Farben. Es arbeitet nach dem IPS- 
Prinzip („In Plane Switching“), das 
für knackige Farben bei sehr geringer 
Abhängigkeit vom Betrachtungswin- 
kel bekannt ist. Dadurch kann man 
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Mit der großen Bildschirmtastatur lässt sich mit etwas Übung entspannt tippen. Das 
iPad richtig zu halten, muss aber erst einmal gelernt sein. 


problemlos mit ein paar Freunden 
vor dem iPad sitzen und einen Film 
oder Urlaubsfotos anschauen. 

Das Seitenverhältnis mag für Spiel- 
filme vielleicht nicht ideal sein, aber 
durch die zusätzliche Größe und die 
hohe Auflösung des Displays machen 
Bilder und Videos am iPad einfach 
Spaß. Im Vergleich zum iPhone be- 
deuten 10 statt 3,5 Zoll einen riesigen 
Schritt nach vorn. Die Bedienung ist 
sonst erst einmal so, wie man es vom 
iPhone gewohnt ist. Die bekannten 
Touchscreen-Gesten funktionieren 
auf dem großen Bildschirm genauso 
reibungslos. Allerdings ist man mit 
den Fingern deutlich länger unter- 
wegs, mit dem Daumen lässt sich das 
iPad allein nicht bedienen. 


Kein Knopf zu viel 

In Bezug auf mechanische Tasten und 
Schalter gibt sich das iPad so sparta- 
nisch wie seine kleinen Verwandten. 
Es kommt mit dem Minimum aus, das 
man vom iPhone her gewohnt ist. Un- 
ten am Bildschirm gibt es die Home- 
Taste, oben seitlich den Schalter für 
den Ruhezustand. Dazu kommt an 
der Seite die Wippe für die Laustär- 
keregelung. Der Schalter daneben 
blockiert den automatischen Darstel- 
lungswechsel zwischen Hoch- und 
Querformat beim Drehen des Geräts. 
Das ist zum Beispiel praktisch, wenn 
man auf der Seite liegend lesen will. 
Ansonsten besitzt das iPad noch die 
Kopfhörerbuchse, rechts daneben 
ein Mikrofon, an der Unterseite einen 
integrierten Lautsprecher und den 
üblichen Dock-Connector. 


Ein erster Blick 

Auf dem Startbildschirm zeigt das 
iPad-System einen neuen Knopf, der 
das Gerät in einen digitalen Bilder- 
rahmen verwandelt. Während es au- 
tomatisch Bilder aus dem Fotoarchiv 
zeigt, macht es sich hervorragend 
als Dekoration im Regal. Während 
die Diashow läuft, bleibt das iPad 
gesperrt. Ein Druck auf den Home- 
Knopf lässt wieder den Start-Screen 
mit dem bekannten Schieber zum 
Entriegeln erscheinen. 

Der Home-Screen selbst besitzt ein 
wechselbares Hintergrundbild. Von 
dem sieht man auch sehr viel, denn 
das iPad zeigt trotz der Bildschirm- 
größe nur luftige vier oder fünf Apps 
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Als digitaler Bilderrahmen leistet das 
iPad gute Dienste. 


in einer Zeile, abhängig davon, ob 
man es im Hoch- oder Querformat 
nutzt. Das Dock am unteren Rand 
bietet Platz für vier oder sechs Apps. 
Außerdem kommt das Dock wie sein 
Gegenstück in Mac-OS X mit 3D-Look 
und spiegelnder Oberfläche daher. 


Neue Funktionen 

Das auf dem iPad installierte iPhone- 
OS 3.2 unterstützt nicht nur einfach 
den größeren Bildschirm und die an- 
dere neue Hardware, sondern wartet 
auch mit einigen zusätzlichen Funk- 
tionen auf, die sich in den mitgelie- 
ferten Apps widerspiegeln. Dabei 
nimmt es wie beim 3D-Dock einige 
Anleihen bei Mac-OS X. Mail besitzt 


4 


Mail nutzt den großen Bildschirm für eine Split-Screen-Darstellung: links das Post- 


fach, rechts die Nachricht. 
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iPad gegen iPhone 3GS Leistungsvergleich 


Benchmarks iFractal: Fraktal berechnen : Spiel „Crazy Machines“ : Safari: Laden von macwelt.de: Safari: Laden von spiegel.de : 
: starten : ! 

Einheit Sekunden : Sekunden Sekunden Sekunden 

iPad 


iPhone 3GS 36,8 BE : 30,0 : 16,1 
Anmerkungen: ! Apple Airport Extreme Basisstation ? bei halber Bildschirmhelligkeit und WLAN/BT ausgeschaltet 
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zum Beispiel im Querformat eine 
Split-Screen-Darstellung, bei der 
links das Postfach und rechts die aus- 
gewählte Nachricht angezeigt wird. 
Bookmarks in Safari werden nun als 
schwebendes Fenster eingeblendet. 
Auch die neue iPod-App erinnert mit 
der Mediathek-Spalte auf der linken 
Seite mehr an iTunes auf dem Rech- 


Be \ 


ner als an die iPhone-Version. Mehr 
Details zu den mitgelieferten Apps 
und deren neuen Funktionen lesen 
Sie im nächsten Artikel. 


Große Tasten 

Auch die Texteingabe profitiert vom 
zusätzlichen Platz auf dem Bild- 
schirm. Die virtuelle Tastatur, die das 


Konkurrenz oder Ergänzung? Das iPad bietet mit seinem großen Display viel Kom- 
fort, während das iPhone für Mobilität steht. 


PROFI-TIPPS FÜR 10,6 


10 Profi-Tipps für 


Mal 


die man abe eckt. Im zweiten Teil der Serie 
sche Kniffe vor 


ele praktische Neuhe 


Noch ist die gedruckte Macwelt auf dem iPad Zukunftsmusik - gut zu lesen ist sie 
aber. Die „echte“ iPad-Ausgabe der Macwelt ist schon in Vorbereitung. 


iPad einblendet, ist sehr viel größer 
als beim iPhone. Während man auf 
Letzterem nur mit ein oder zwei Fin- 
gern tippen kann, erlaubt das iPad 
im Querformat das Schreiben mit 
allen zehn Fingern. Das erfordert am 
Anfang etwas Übung, vor allem von 
Vielschreibern, da man beim Touch- 
screen-Keyboard nicht die Finger auf 
den Tasten liegen lassen kann, geht 
dann aber recht gut von der Hand. 
Am besten legt man das iPad auf den 
Schoß, und schon kann man auf dem 
Sofa sitzend recht komfortabel län- 
gere Texte tippen. 


iPhone-Apps nutzen 
Grundsätzlich funktionieren die 
meisten alten iPhone-Apps auch auf 
dem iPad. Das hat den großen Vor- 
teil, dass man seine vorhandenen 
Apps nach dem ersten Synchroni- 
sieren, sofort auch am iPad nutzen 
kann. Das funktioniert reibungslos 
- endet aber meist in einer Entäu- 
schung. Da die iPhone-Apps nicht an 
die höhere Auflösung angepasst sind, 
starten Sie in Originalauflösung in 
der Mitte des Bildschirms. Wer die 
schwarze Fläche um die App herum 
loswerden will, kann die Darstellung 
mit einem Fingertipp vergrößern. 
Dabei wird einfach jedes Pixel ver- 
doppelt, um den iPad-Screen zumin- 
dest einigermaßen zu füllen. Das Er- 
gebnis ist zumindet bei textbasierten 
Apps gruselig. Hier kann man nur 
hoffen, dass die Entwickler der Lieb- 
lings-Apps schnell eine iPad-Version 
nachschieben. 


iPads im Überblick 


Apple bietet das iPad in zwei Modell- 
reihen mit je drei Speicherkonfigu- 
rationen an. Die günstigere Wi-Fi- 
Ausführung nutzt nur WLAN für die 
Kommunikation mit der Außenwelt. 
Das iPad unterstützt im Gegensatz 
zum iPhone und iPod Touch auch 
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: WLAN-Bench mit Speedtest 
: 10 Meter ! 


: Millisekunden ! kbit/s ! Std:Min 


2 
; 15829,0 


; Safari, Sun Spider Bench H Akku-Laufzeit MP4 Video ? 


: Helligkeit Display maximal 


H Kontrastverhältnis Display 


den schnellen 802.11n-Standard. Die 
Wi-Fi + 3G-Modelle bieten zusätzlich 
einen Steckplatz für eine Mobilfunk- 
karte. Sie unterstützen Datenverbin- 
dungen über UMTS mit HSDPA und 
GSM/EDGE. Das iPad kommt ohne 
SIM-Lock, so dass man sich Provider 
und Vertrag prinzipiell frei aussuchen 
kann. Möglicherweise werden einige 
Provider das iPad mit Datentarifen 
mit vorgegebener Laufzeit bundeln 
und zu einem subventionierten Preis 
anbieten (siehe Seite 28). 

Eine kleine Hürde gibt es dabei 
aber noch. Im iPad kommt erstmals 
bei Apple eine Micro-SIM-Karte zum 
Einsatz. Diese ist ein deutliches Stück 
kleiner als die momentan üblichen 
Mini-SIM-Karten. Derzeit hat noch 
kaum ein Anbieter in Deutschland 


Micro-SIMs im Angebot, aber das 
wird sich vermutlich bald ändern. 
Zur Not kann man zum Teppichmes- 
ser greifen. Da die Kartengröße auch 
in Dual-SIM-Handys benötigt wird, 
kursieren im Internet bereits Anlei- 
tungen und sogar Angebote für Zan- 
gen, mit denen sich normale SIMs 
entsprechend stutzen lassen. 


Das iPad im Test 

Obwohl das iPad ein nagelneu ent- 
wickeltes Gerät ist, hat es einen rie- 
sigen Vorteil: Es basiert auf iPhone- 
OS 3.2 - und besitzt damit ein Sys- 
tem, das schon in der dritten Version 
vorliegt und entsprechend ausgereift 
ist. Das macht sich auch in unseren 
Tests bemerkbar: Trotz ausführ- 
lichem Rumprobieren und Installie- 


ren aller möglichen Apps (sowohl für 
iPhone als auch iPad) stürzt das iPad 
nicht einmal ab. Auch die alten Apps, 
deren Entwickler vom iPad nichts 
wissen konnten, laufen ohne irgend- 
welche Probleme. 

Verbindungsprobleme wie beim 
ersten iPhone gibt es ebenso wenig 
wie Probleme beim Zugang zum 
WLAN oder zum Mail-Server. Das 
Synchronisieren der Daten geht 
schnell und reibungslos vonstatten. 
Zudem kennt man alle notwendigen 
Einstellungen und Handgriffe schon 
von iPhone und iPod Touch. 

Die größte Überraschung erleben 
wir allerdings, als wir dem iPad mit 
der Stoppuhr zu Leibe rücken. Hatte 
Apple mit dem iPhone 3GS schon ei- 
nen kräftigen Zug aus der Geschwin- 


Alle iPads Ausstattung und technische Daten 


Prozessor 


AAC, HE-AAC, AlFF, Apple Lossless, Audible, 


Audioformate 
MP3, WAV 


AAC, HE- AAC, AIFF, Abpie Loss ess, Audible, 
MP3, waV 


H.264, MPEG-4, M-JPEG; Ausgang: VGA, Video, 
Komponenten (via Dock-Anschluss) 


WLAN 802.11 a/b/g/n; Bluetooth 2.1 EDR; 
UMTS/HSDPA, GSM/EDGE 


Umgebunsslichtsensor, Beschleunigungssensor: 
digitaler Kompass 


30-poliger Dock-Anschluss; Kopfhörer 
(3,5 mm), Lautsprecher, Mikrofon 


30-poliger Dock-Anschluss; Kopfhörer 
(3,5 mm), Lautsprecher, Mikrofon; Fach für 


Micro-SIM-Karte 


Umgebunsslichtsensor, Beschleunisungssensor: 
digitaler Kompass 


Laufzeit bis zu 10 Stunden 
Gewicht Wi-Fi/3G 680 8 
Abmessung 24,3x 19,0 x 1,34 cm 


Anmerkung: !Apple gibt die deutschen Preise am 10. Mai bekannt. Quelle: Herstellerangaben 
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TEST 


® Auf 
Macwelt-CD 


Wie sich der Geschwin- 
digkeitsunterschied zwi- 
schen iPad und iPhone 
bemerkbar macht, de- 
monstriert die aktuelle 
Folge Macwelt-TV zum 
iPad auf der Heft-CD 
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Das iPad Case von Apple lässt alle An- 
schlüsse frei. Es schützt das Gerät und 
lässt sich aufgeklappt als Aufsteller 
oder Ablage nutzen. 


digkeitspulle genommen, so haben 
die Entwickler beim iPad noch ein- 
mal ordentlich nachgelegt. 

In vielen Fällen erweist sich das 
iPad als doppelt so schnell, in eini- 
gen sogar als drei mal schneller als 
das iPhone. Das hängt zum Großteil 
mit dem neuen, von Apple selbst her- 
gestellten und wesentlich schneller 
getakteten A4-Prozessor zusammen, 
aber auch mit einer schnellen Grafik 
und dem schnelleren WLAN-Stan- 
dard. Sei es das Starten von Apps 
oder, noch wichtiger, das Aufrufen 
von Internet-Seiten — das iPad erle- 
digt alles in wesentlich kürzerer Zeit. 


Es läuft und läuft und läuft 


Das große Diaplay, die höhere Ge- 
schwindigkeit, die schnelle Grafik, 
normalerweise müsste dies zumin- 
dest einer Komponente sehr schaden, 
dem Akku. Apple selbst gibt die Lauf- 
zeit mit 10 Stunden an - und dürfte 
damit der erste Hersteller sein, der 
bei der Akku-Laufzeit untertreibt. 


Tatsächlich messen wir nämlich eine 
Laufzeit von ganzen 12 Stunden beim 
Abspielen von Video bei mittlerer 
Helligkeit. Erst als wir die Helligkeit 
des Displays voll aufdrehen, WLAN 
und Blutooth einschalten und Video 
abspielen, schaffen wir es, den Akku 
in siebeneinhalb Stunden zu leeren. 

Tatsächlich schafft Apple diese 
lange Laufzeit nicht nur durch gutes 
Powermanagement - es ist vor allem 
dem großen Akku geschuldet. Dieser 
hat gegenüber dem iPhone-Akku die 
fünffache Kapazität. Das hat einen 
Nachteil: Das iPad benötigt das mit- 
gelieferte stärkere Netzteil zum La- 
den. Dieses funktioniert allerdings 
auch mit iPhone und iPod Touch. 
Über USB lädt das iPad nur an neu- 
eren Mac-Modellen, so dass man das 
Netzteil möglichst immer zur Hand 
haben sollte. 


Schwergewicht 

So schön die lange Akku-Laufzeit ist, 
sie hat noch einen weiteren Nachteil: 
Das iPad ist schwer. Neben dem Glas- 
Display dürfte dies hauptsächlich am 
Akku liegen. Das iPad längere Zeit in 
einer Hand zu halten und womöglich 
noch mit der anderen darauf rumzu- 
tippen, führt schon nach kurzer Zeit 
zu Ermüdungserscheinungen in Arm 
und Hand. 

Hält man das iPad mit zwei Hän- 
den, kann man es allerdings nicht 
mehr bedienen. Auf dem Schoß liegt 
es zu flach, so dass man sich vor- 
beugen muss, schlägt man die Beine 
übereinander, wackelt das iPad auf 
dem oberen Bein hin und her. So 
braucht man eine Weile, bis man das 


Das Camera Connection Kit besteht 
aus einem Adapter für USB-Kabel und 
einem SD-Kartenleser. 
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iPad bequem in Händen hält. Der 
Trick ist letztlich, dass man den Arm, 
der das iPad hält, aufstützt. Eine Re- 
duzierung des Gewichts dürfte bei 
vielen Anwendern dennoch oben auf 
der Wunschliste für die nächste Ge- 
neration stehen. 


Fazit 


Das iPad ist ein Rundum-Wohlfühl- 
Gerät: Man fasst es gerne an, bedient 
es gerne, zeigt es gerne herum. Der 
Screen ist im Vergleich zu iPhone 
und iPod Touch gigantisch, das iPad 
ist schnell und eignet sich ideal zum 
Surfen im Internet, um Video und Fo- 
tos anzuschauen, Zeitschriften und 
Bücher zu lesen. Als Spieleplattform 
wird es andere mobile Geräte bald 
hinter sich lassen 

Der größte Nachteil ist sicher das 
Gewicht, das einhändiges Halten 
ohne Stütze zum Kraftakt macht. 
Zudem fehlt noch etwas Entschei- 
dendes: die Apps. Eine iPhone-App 
einfach auf das iPad zu bringen, hat 
nämlich relativ wenig Sinn. Der grö- 
ßere Bildschirm will genutzt sein. 
Hier sind die Entwickler gefragt, die 
alle schon in den Startlöchern stehen, 
bislang aber wenig zu bieten haben. 

Wer zu den ersten gehören 
möchte, der ein Pad in der Hand hält, 
tut sicher gut daran, es ab 10. Mai bei 
einem Händler der Wahl vorzubestel- 
len. Alle anderen können ruhig noch 
eine Weile warten — das iPad lebt von 
den Apps, die man dafür bekommt. 
Und da könnte es noch eine Weile 
dauern. 
M. Zehden, S. Hirsch, C. Möller 
DI sebastian.hirsch@macwelt.de 


Mit dem Keyboard-Dock bietet Apple 
eine kombinierte Ladestation mit 
echter Tastatur an. 
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Die neuen 
IPad-Apps 


Das iPad wird wie das iPhone mit einigen Standard-Apps 
ausgeliefert. Sie bilden das Herzstück des Apple-Tablets - 
und unterscheiden sich teils deutlich von denen des iPhone 


ie iPhone und iPod Touch 
Near Apple auch das iPad 
mit einem Grundstock an Apps aus, 
der Benutzer kann sofort loslegen. 
Die Zahl der im Lieferumfang ent- 
haltenen Programme ist mit zwölf 
plus der App Einstellungen jedoch 
geringer als bei den beiden kleinen 
Brüdern. Entweder hat Apple zum 
Verkaufsstart nicht das komplette Set 
fertig bekommen, oder man will App- 
Entwicklern Raum lassen. 

Zwar ähneln die Apps denen des 
iPhone, Apple zeigt aber sehr schön, 
dass der Unterschied mal wieder im 
Detail liegt. Neu hinzu kommen die 
iPad-Pendants von iWork, die es al- 
lerdings nur für das iPad gibt. 

Volker Riebartsch 


Einstellungen 


Schaltzentrale für iPad-Funktionen 


Einstellungen wird überraschender- 
weise von den meisten Benutzern 
gar nicht als App wahrgenommen, 
obwohl dem Programm wie auch 
bei iPhone und iPod Touch eine zen- 
trale Rolle bei der Verwaltung von 
Funktionen zukommt. Hier legt der 
Benutzer nicht nur das optische Er- 
scheinungsbild der Oberfläche fest, 
auch der wichtige Wifi-Zugang zum 
WLAN ist hier zu konfigurieren. Zu 
den allgemeinen Einstellungen gehö- 
ren darüber hinaus die für den Auf- 
bau einer verschlüsselten VPN-Ver- 
bindung zu einem anderen Netzwerk 
oder Server, Push-Benachrichtigun- 


gen für die Apps, die das Feature un- 
terstützen, sowie unter „Allgemein“ 
diverse Einstellungen. 

Darunter sind die der einzelnen 
Programme untergebracht, etwa 
Safari, Mail, Kontakte, iPod, Video 
und so weiter. Wer sein iPad neu er- 
worben hat, sollte die Einstellungen 
durchgehen und die richtige Konfigu- 
ration vornehmen. Eine Hilfe findet 
man übrigens in Safari, hier führt ein 
Lesezeichen zu Apples Online-Hand- 
buch. Unter den Einstellungen für die 
Apple-Apps sind die für Programme 
aus dem App Store zu finden, sofern 
diese Einstellungen erlauben. 
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Einstellungen Allgemein 

Swr VoksNet 
von Nicht verbunden Bar z 
Benacheichtigungen Ein BuzE E 
Ku} Heiligkeit & Hintergrund 
Bilderrahmen v— 4 
R Bluetooth Aus > 
PR Allgemein 
‚UT Mall, Kontakte, Kalender SPNARPEDERE chen) 
1.) Maler! Automatische Sperre 2 Minden > 
NER IPod Code-Sperre RER 
Midno: Einschränkungen Aus > 
IM) Fotos 
@ ‚Store — 

pp Datum & Uhrzeit > 
Ku} sec Nows Tastatur > 
07 Bloomberg Landeseinstedungen > 
[O] enco meter Bedienungshilten > 


u Enenian — 


Einstellungen bietet die zentrale Verwaltung der iPad-Funktionen so- 
wie Vorgaben für einzelne Apps von Apple und anderen Anbietern. 
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SPIENEL ONLINE - Nuctuheisten 


no m + 


Safarl 


“ooononsen ELRLETEETEITEITETEITETEITEIIESEIIEIISIESSSDEOIEDeeDeeree .oon0n. ... 


= Allgemein 


DD SPIEGEL ONLINE 


Vollwertiger Webbrowser für das iPad 


© stern.de | Home 


ENGLISH DERSPISGEL SPIEGELTV AND Mmor 


7) mopo.de - Homepage Meizwek Waseruitsft wrmiages UNGNEGE, SENPHEGE Ass Asa 


An iPhone und iPod Touch hat Apple mit Mobile Safari eine für die kleinen 


. ER . “ . » B n taz, die it 
Displays optimierte Version integriert. Nicht so am iPad, das ob des großen messen 


R an . & & & # + 2 Hamburger Abendblatt... 
Displays Platz für eine ausgewachsene Version bietet. Safari am iPad wird EEE 


auch von Webservern als „echter“ Browser erkannt, die Mobilvarianten der 2) RP ONLINE 


Webseiten werden nicht geladen. Im Gegensatz zu Safari auf Mac oder Win- 7 *Ich konnte nie antideut... 


dows-PC gibt es allerdings keine Unterstützung für Flash- oder Java-Inhalte. 


Die Version bietet viele bekannte Funktionen, wie das Vergrößern über 
Gesten, Auswählen und Kopieren von Text und das Speichern von Bildern. 


alle Vidmas 90 


Sie werden in der App Fotos unter „Gespeicherte Bilder“ abgelegt. iPhone- 


KICKER TV» 


OS 3.2 am iPad hat schwebende Paletten eingeführt, klasse für Lesezeichen BARSÄSL MUIEL YE ADBSPIRGEL IL SeT Kihmuipge Bernbei Bi kargerbensler 
und Navigation. Das Anlegen einer Web-App (Pluszeichen im Menü) wird Die schwebenden Paletten am iPad sind sehr elegant, bei Safari las- 
mit dem Befehl „Zum Home-Bildschirm“ auch über so eine Palette geregelt. sen sich so die Lesezeichen einfach einblenden und auswählen. 
GE Einaans ı) BA GB al 
zer HBBLTELTPELTETTPRTTELTRLTERTTPLTERLTERLTELTSRLTPLTDELTERLTRLTSRLTPRLDRLTERLTRLTERLTELLRRR 
Nette zZ 
Your Free Trial is Finady! Top Cruise Deabs this week with Dreamticket 


Nachrichten dank Split-Screen komfortabel lesen 


ee EN era Having trauble reading this email? Dick hara for a web version 

San ikei Auch Mail profitiert enorm vom großen Display. Oben im Menü bietet das 

Winner Cent Bing race 8 . s s FAIRE 
Programm Icons für das Speichern einer eingegangenen Mail in einem 

Martin Kuderna 


IMAP-Ordner, das Löschen der aktiven Nachricht, Weiterleitung und Beant- 
wortung sowie zum Verfassen einer neuen Mail. Das Handling entspricht 


APPLE PRESSEINFORMATION: Argı 


Jacqueline Roy # AUwarnt 
VISLINIK Laurnchen Nawäntt LT 


der Version an iPhone und iPod Touch. Im Querformat nutzt Mail den Split- 
Michael Nace 


FROM UNEA: (Pad Samples ups 


Screen, hier stehen Postfachinhalt und aktive Mail nebeneinander. Im Hoch- 


ee format kommen die bekannten schwebenden Paletten zum Einsatz. Über 


Try Menge Sudo FREE - Gros prof 


den Button „Bearbeiten“ lassen sich im Hoch- und Querformat die Mails des 


Dreamticket 


Postfachs aktivieren und löschen oder bewegen. Einen neuen Mail-Account 


legt man über die App Einstellungen unter „Mail, Kontakte, Kalender“ an. 


En Die Einstellung bietet diverse Optionen für Mail, sie sollte vor der Nutzung 
Im Querformat verwendet Mail den neuen Split-Screen. Auf diese Wei- angepasst werden. So lässt sich die Standardsignatur „Von meinem iPad ge- 
se lassen sich Postfach und Mail-Nachricht nebeneinander betrachten. sendet“ ebenso modifizieren wie Push-Mail, Schriftgröße und so weiter. 


Bildverwaltung und digitaler Bilderrahmen 


Die App Fotos ist wie am iPhone zuständig für die Verwaltung der Digital- 
bilder. Am iPad lassen sich mangels Kamera keine Bilder direkt aufnehmen, 
der Bildimport erfolgt in der Regel über iTunes. Das Programm liest die Fo- 
tos aus iPhoto und überträgt Alben oder Ereignisse an das iPad. Die Bilder 
liegen, anders als am iPhone, versetzt übereinander, mithilfe einer Zwei- 
fingergeste lässt sich der Bilderstapel auseinanderziehen. Die Navigation 
innerhalb eines Albums kann per Wischen oder über eine Schnellnavigation 
unten im App-Fenster erfolgen. Im Gegensatz zu iPhone und iPod Touch er- 
laubt das iPad über das Camera Connection Kit den direkten Anschluss einer 


Digitalkamera. Neben den drei Reitern „Fotos“, „Alben“ und „Ereignisse“ er- 
scheint dann noch „Kamera“, der Import kann erfolgen. Zusätzlich werden Fotos sortiert Bilder als Alben oder Ereignis. Mit der Zweifingergeste 
die Fotos bei der Funktion „Digitaler Bilderrahmen“ verwendet. „Auseinanderziehen“ lässt sich der Inhalt aufziehen und ansehen. 
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Kalender 


DR en 


© Produktion mymac 032010 
© Produktion IPhoneWelt XL 01/2020 
“xwis 


Elektronischer Terminplaner 


Mit der Kalender-App ist es Apple gelungen, am iPad das Gefühl zu erzeu- 


gen, man sitze vor einem echten Terminplaner. Auf der linken Seite sind © Produktion mymne Caa0ı0 
Datum und Monatsübersicht angezeigt, darunter die Termine des aktuellen © Produktion iPnanewait XL 012020 
Tages. Um ein anderes Datum einzusehen, reicht das Antippen des Tages in us 


der Monatsübersicht, alternativ lässt sich wie in der Foto-App in der Leiste @ FOSt Pauli- FO Augsburg 
unten schnell scrollen. 

Auf der rechten Seite sieht man die Stundenübersicht inklusive der Ter- 
mine, ganztägige Ereignisse werden oben dargestellt. Wie von iPod Touch 
und iPhone bekannt, kann der Benutzer zwischen der Tages-, Wochen-, Mo- 


nats- und Listenansicht einfach wechseln. Einträge werden über iTunes oder 
den Rey Dart nn de ur SPRUERIET., Insgesamt macht Kalender Die App Kalender bietet am iPad einen kompletten Überblick über 
einen einfachen, aber übersichtlichen Eindruck. Termine und Ereignisse, die Navigation ist extrem einfach. 


Kontakte 


er Sa Perfekte Adressbuch-Adaption 


Chops 


Bee Ebenfalls sehr nah am Papieroriginal Adressbuch ist die App Kontakte. Der 


m 2348 Sram 
" 


Ba nam ca za Benutzer kann oben eventuell angelegte Gruppen auswählen und in allen 
Adressen oder denen einer Gruppe über das Register links schnell die Da- 
ten der gesuchten Person aufrufen. Die Anzeige der Adressdaten entspricht 
ansonsten der am iPhone. Über das kleine Pluszeichen lassen sich neue 
Adressen anlegen, „Bearbeiten“ führt nett animiert zur Änderungseingabe 
bestehender Adressen. 

Sehr schön ist die Funktion des Buttons „Senden“. Angetippt öffnet das 


iPad die App Mail, die ausgewählte Adresse ist bereits als Anhang im vcf-For- 


mat an die Nachricht gehängt. Der Empfänger an Mac, PC oder iPad kann sie 
Das Register links bietet die schnelle einfach übernehmen. Kontakte und Kalender sind Apple extrem gut gelun- 
Navigation im Adressbuch. gen, die Bedienung ist einfach klasse gelöst. 


Notizen 


Intelligenter Notizblock 


Seit iPhone-OS 3 ist es endlich möglich, die Notizen über iTunes mit dem 
Mac oder Windows-PC zu synchronisieren, manuell oder per Mobile Me. Am 
Mac landen Notizen in Mail, unter Windows in Outlook. So lassen sich kurze 
Texte schnell als Notiz am PC erstellen und beim Synchronisieren auf iPod 
Touch, iPhone oder das iPad übertragen. Beim iPad gleicht die Darstellung 
der an iPhone und iPod Touch, die Liste der Notizen wird als schwebende Pa- 
lette eingeblendet, die aktuell angezeigte ist „umkreist“. Das Erfassen neuer 
Notizen am iPad ist dank der Display-Tastatur kinderleicht. 

Dank Data Detectors sind E-Mail-Adressen, postalische Adressen, URLs 
und so weiter klickbar, per Dialog ist der Anwender in der Lage, auszuwäh- = 


len, was mit dem jeweiligen Textteil passieren soll. Notizen unterstützen fer- B i n Tee 
. . . . nn Die App Notizen lässt sich über iTunes 
ner Kopieren und Einsetzen. Sie lassen sich problemlos an Mail übergeben mit Mac und PC synchronisieren. 


und versenden. 
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iPod 


Musikverwaltung de luxe am iPad 


Der iPod eröffnete im Oktober 2001 neue Märkte für Apple, spätestens mit 
der Version für Windows ging es steil bergauf mit dem Unternehmen. Die 
ursprüngliche Idee eines Musikplayers lebt am iPad in der App iPod weiter. 
Allerdings sind natürlich Navigation und Funktionen der Musiksoftware 
nicht mit denen des Ur-iPod zu vergleichen. Das iPod-Modell mit einer 5- 
Gigabyte-Festplatte kostete übrigens mit gut 500 Euro 2001 circa so viel wie 
heute ein iPad. 

Die App iPod zeigt links in der Liste die von iTunes bekannten Untertei- 
lungen, neben Songs lassen sich auch Podcasts und Hörbücher verwalten. 
Auf Cover-Flow-Darstellung hat man bei iPod zwar leider verzichtet, die 
Navigation ist auf dem großen Display jedoch klasse gelöst. Läuft ein Song, 
lässt sich das zugehörige Album einblenden, optional sogar mit Songtex- 
ten, wenn vorhanden. Will der Benutzer Abwechslung, kann er einfach aus 
einem ausgewählten Song eine neue Genius-Liste direkt am iPad erstellen. 


Hangover 
ab 12 Jahren, Warner Bros., 2008 


Zusammentnssung 


"Ol Schoof-Roginsuur Tod Pfeile prksermert dee wurdernane 
Kamadie über eine Jumgeseikenparty, ce kat In che Mune geht, Zwun Te. 
vor warn Hochzeit Ltr Doug mi wehnen Freunden Pd und Stu und 
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a ————— 


7 Musik —. 


rs 
8 Almen am Alam Heart Matter 
22 Genius-Mixe But Yon Fun 


N 


= Beyonch & Co 


Ab Eric Clapton & Co 


Rihanna & Co 


Sie hören: 


Beyinee 


a ba anine Eier 


Die App iPod kommt am iPad ohne Coverflow aus, die Darstellung der 
Alben ist klasse, das aktuell gespielte Album wird unten angezeigt. 


Kauffilme und TV-Sendungen 


einge zuklietigen Schwager Alın mach Las Vegas. im lang men 
Orautzumachen. Dich dann wachen die drei Trauuzeugen am nachen 

Morgen mt öroßnenden Schäden af, Sie armnem sich ar nich mehr, 
itre Suto ist ein Trümmarkeks und der Eiäuifgam spunon verschwunden. 
Was siackt einer 7 Finden Isar u Dasrahun « as kan sich! 


Schmiede en 
Bemmey Cooper road Prainn 
Bis Mir 

Zach Oninanani roduzensen 
eatin Barren a 
Matter Ormmam Fran 
Saatın Daran easteransr, 
satten Tarmbar 


Bei Kauffilmen bietet Videos das DVD-Cover, eine Zusammenfassung 


Auf iPod Touch und iPhone sind Filme und Fernsehsendungen in der App 
iPod untergebracht. Beim iPad hat Apple für alle Arten von Filmen eine ei- 
gene App namens Videos abgestellt. Hier findet jedes Videomaterial ein Zu- 
hause. Nach der Auswahl eines Films, stellt Videos eine Übersicht dar. Bei 
Kaufvideos wird hier das DVD-Cover dargestellt, dazu Infos zum Film. 

Apple nennt das iPad-Videoformat HD. Die Auflösung beträgt 1024 mal 768 
Pixel, was dem seltenen Seitenverhältnis von 4:3 entspricht. Filmfreunde 
würden wohl eine 16:9-Auflösung von 1280 mal 720 Pixel vorziehen, da das 
der kleinen HD-Auflösung „720p“ entspricht. Bei einem solchen Film bleibt 
am iPad die Wahl zwischen verkleinerter Darstellung (1024 mal 576) mit 


und Infos über die Schauspieler zum Film. schwarzen Balken oben und unten oder Vollbild mit seitlichem Beschnitt. 


Youtube 


Zugriff auf das Videoportal 


Bereits die erste Version des iPhone und iPod Touch bot vor zweieinhalb Jah- 
ren mit der App Youtube Zugang zu dem Mega-Portal für Fans von priva- 
ten Kurzfilmchen. Seitdem ist der Dienst für iPhone und iPod Touch immer 
weiter ausgebaut worden. Seit iPhone-OS 3 lassen sich Youtube-Videos am 
iPhone nicht nur ansehen, der Benutzer kann sich auch in seinen Youtube- 
Account einwählen sowie Bewertungen vornehmen, ganz wie am Mac oder 
PC. Die Funktionalität steht natürlich auch am iPad zur Verfügung. Aktiviert 
der Benutzer etwa unten in der App „Meine Videos“, muss er sich zunächst 
mit den Daten seines Youtube-Accounts einwählen. 

Die mit einer Handykamera aufgenommenen Filmchen auf Youtube machen 
Spaß, aber auf dem Display des iPad wirken sie eher unansehnlich. Ein Tipp: 
Geben Sie zum Test „HD“ ein, die App stellt Videos in HD-Qualität bei den 
Fundstellen dar. Das Portal bietet auch für Filme in hoher Auflösung Platz. 
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So richtig Spaß machen in Youtube nur 
Videos im HD-Format. 
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Karten 


ELLTETTETEITEITITEITETEOIEISEIESIESEIISIESIEPeeeeeeere 


Lokalisierung dank Google 


Google Maps ist auch am iPad die Basis der App Karten. Der Benutzer hat 
die Wahl der Darstellung als Karte, Satellitenbild oder Hybrid. Beide iPad- 
Modelle bieten die Lokalisierung, allerdings nur das Modell „Wi-Fi + 3G“ 
genau. Nur das Modell mit UMTS-Karte hat nämlich auch einen GPS-Emp- 
fänger an Bord. In großen Städten geht die Lokalisierung am Modell Wi-Fi 
meist glatt, hier nutzt Apple wie schon am iPod Touch oder Ur-iPhone eine 
Triangulationsberechnung umliegender Hotspots zur Ortsbestimmung. 

Karten am iPad profitiert natürlich enorm von der Display-Größe und -qua- 
lität des iPad. Sehr schön gelöst ist die Navigation über die schwebende Pa- 
lette, die Adressen und Lesezeichen (Orte) des Nutzers schnell einblendet. 
Natürlich verfügt auch die iPad-Version der App über die bekannte Routen- 
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iPAD-APPS 


ADAC Operator 


ADAC Pannenhilfe 


„ens-Peter Adam 


Adina Apartment Hotel 


Air Berlin PLC & Co. Luftv... » 
Georg Albrecht 


Alice Störungsstelle 


Susanne Allanson 


Thomas Anthon-Kiel 


;ple Store Alstertal 


Karten zeigt den aktuellen Standort auch am iPad Wi-Fi, mittels Tri- 
angulation umliegender Hotspots aber ungenauer als GPS-gestützt. 


planung. 
MICHAEL J. FOX 
A 
FUNNY THING 
HAPPENED 
ON THE WAY TO 
THE FUTURE „> 


Bücher einkaufen und lesen 


Böse Zungen behaupten, Apple habe es zum Verkaufsstart schlichtweg 
nicht geschafft, die App iBooks zum Lieferumfang des iPad hinzuzufügen, 
eigentlich handelt es sich um die vierzehnte App. Für den Kauf von Musik 


FA 


und Videos ist die App iTunes zuständig, Apps kauft man am iPad über App 
Store, Bücher mit iBooks. Neben dem Zugang zum Online-Buchladen be- 
einhaltet iBooks auch einen bemerkenswert guten Reader für Bücher und 


Siver Borne Zeitschriften. 
Pamicie Ariggn 
Contemporary 


WERT mung 


Bei Redaktionsschluss war der deutsche iBookstore noch nicht online, so 
dass wir auf die US-Version zurückgegriffen haben. Der eigentliche Kauf- 
vorgang ähnelt dem bei Musik und Apps. Die Bücher landen im Nu auf dem 
iPad und werden in der App ins virtuelle Bücherregal gepackt. Im US-Store 
gibt es neben Kaufbüchern auch Leseproben. Zum Lesen bietet das iPad im 


Querformat eine Doppelseitenansicht, im Hochformat Einzelseiten. Klasse 


iBooks regelt nicht nur den Kauf, mithilfe des integrierten E-Book- ist die Animation zum Blättern, Schriftgröße und Font lassen sich anpassen. 


Readers liest der iPad-Benutzer die erworbenen Bücher. iBooks ist eine der Apps, die man haben muss. 


Pages, Numbers und Keynote 


Part 1: Get to Know Pages 


Office-Suite für das iPad 


Mit iWork hat Apple am Mac schon seit geraumer Zeit ein preiswertes Ge- 
genstück zu Microsoft Office im Angebot. Die drei Komponenten Pages, 
Numbers und Keynote für Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Prä- 
sentation sollen im deutschen Store für je zehn Euro erhältlich sein, wir ha- 
ben die US-Versionen getestet. Mit den drei Apps kann das iPad zahlreiche 


Aufgaben eines Laptops mit Office-Programmen lösen, die Dateiformate von 
Microsoft Office können die Apps der iWork-Suite zudem verarbeiten. Apple z 
ist die Umsetzung am iPad großartig gelungen. DEDGDEBEREN 


Damit der Nutzer Dokumente übernehmen oder ausgeben kann, hat Apple 


am iPad einen neuen Weg des Datentauschs erlaubt. Über iTunes lassen sich 
Dokumente vom iPad auf den Mac oder umgekehrt kopieren. 


Pages ist Apples Kreuzung aus reiner 
Textverarbeitung und Layoutprogramm. 
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FERNSEHEN AM MAC 


MacBook Air 
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Überall fernsehen 


Bis zur Fußball-WM in Südafrika ist es nicht mehr weit. Dank Com- 
puter und Mobiltelefonen eröffnen sich ganz neue Freiheiten, um 
das Sportereignis mitzuverfolgen 


rüher war es einfacher. Da hatte 

man die Wahl zwischen zwei 
Fernsehsendern, empfangen wur- 
den sie über eine analoge Antenne 
auf dem Dach. Heute ist das viel 
unübersichtlicher: Das Fernsehpro- 
gramm gelangt via Antenne, Satel- 
lit, Kabel oder Internet ins Haus und 
ohne Fachtermini wie DVB-T, DVB-S, 
DVB-C, IPTV und Streaming zu be- 
herrschen, läuft erstmal gar nichts. 
Dabei die Übersicht zu behalten, 
ist nicht leicht. Doch der Aufwand 
lohnt. Denn mit den neuen Möglich- 
keiten bekommt man dutzende bis 


hunderte Fernsehsender, teilweise 
in HD-Qualität oder Spielfilme auf 
Wunsch. Zudem hat man nun die 
Freiheit, nahezu überall fernsehen zu 
können, auch unterwegs auf einem 
Macbook oder einem iPhone. 


Wahl der Quelle 

Entscheidend für die Wahl der ver- 
schiedenen Empfangstechniken ist 
die vorhandene Infrastruktur. Denn 
ist der Wohnort nicht mit DSL er- 
schlossen oder reicht die Übertra- 
gungsrate nicht aus, lässt sich kein 
Internet-Fernsehen (IPTV, derzeitige 


Anbieter: T-Online und Alice) nutzen. 
Ebenso bei DVB-T: Hier lohnt sich ein 
passender Receiver nur, wenn auch 
genügend Programme empfangen 
werden. Besonders in ländlichen 
Gegenden ohne Kabelanschluss 
empfiehlt sich eine Satellitenanlage. 
So kann man unter anderem den 
Bezahlsender Sky empfangen, den 
es auch per Kabel gibt. Außerdem 
bekommt man per Satellit kostenlos 
die HD-Formate Das Erste HD, ZDF 
HD, Arte HD und Anixe HD. Nur mit 
Zusatzkosten und ohne die Möglich- 
keit, einen Empfänger für den Mac 
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zu verwenden, kann man per Satellit 
auch die HD-Plus-Programme RTL 
HD, Sat1 HD, Pro7 HD, VOX HD und 
Kabell HD empfangen. Mehr zu HD 
Plus lesen Sie im Kasten „HD Plus: 
Zur Kasse bitte!“ (Seite 88). 


Fernsehempfang am Mac 

Nutzt man einen Fernsehempfänger 
für den Mac, sind die beiden wich- 
tigsten Programme für den Fernseh- 
empfang am Mac Elgato Eyetv und 
Equinux The Tube. Wer am Mac nur 
gelegentlich nebenbei Fernsehen 
möchte, für den ist The Tube von 
Equinux eine optimale Wahl. Zum 
einem bietet es eine interessante 
Chat-Funktion. So wird angezeigt, 
welche Sender von anderen The- 
Tube-Besitzern gerade gesehen wer- 
den. Man kann sogar automatisch 
den Sendern mit der höchsten „Ein- 
schaltquote“ folgen. Sehr schön ist 
auch die Smart-Zoom-Funktion: Hier 
kann man das Fernsehfenster als 
kleine Vorschau in jedem Programm 
im Vordergrund halten. Fährt man 
mit der Maus über das Fernsehbild, 
vergrößert es sich und wird wieder 
kleiner, wenn man den Mauszeiger 
herausbewegt. Bei The Tube gelingt 
die Programmierung einer Aufnahme 
übrigens einfach per Doppelklick auf 
den jeweiligen Eintrag, allerdings ist 
die Programmvorschau nicht sonder- 
lich übersichtlich. 

Eine Spezialität von Eyetv ist die 
Aufnahmefunktion und deshalb eig- 
net sich dieses Programm besonders 
gut als Festplattenrekorder. Hier 
kann man Aufnahmen auf einfache 
Weise wiederholend programmie- 


FERNSEHEN AM MAC 


Kaufempfehlung & Fazit 


Die Möglichkeiten, Fernsehen zu empfangen, sind vielfältig, 
ebenso die jeweils persönlichen Vorlieben, wie und wo man 
fernsieht. Daher gibt es keine Lösung, die alle Anforderungen in sich vereint. 


Große Auswahl an Fernsehempfangsmöglichkeiten für jeden individuellen 
Anspruch 


B8 Per DVB-T noch keine flächendeckende Ausstrahlung von öffentlichen und 
privaten Sendern, digitales Kabelfernsehen nicht flächendeckend verwend- 
bar, per Satellit Einschränkungen und Extrakosten bei HD-Plus-Sendern 


ZWEITFERNSEHER Mit einem DVB-T-Stick ausgestattet, eignet sich ein Mac 
als idealer Zweitfernseher. Zuvor sollte man prüfen, wie der Empfang ist. 


MEDIENZENTRALE Mit seinen umfangreichen Funktionen ist Eyetv in Kom- 
bination mit den Hybrid-Empfängern Eyetv Hybrid oder Terratec H5 bezie- 
hungsweise H7 für Kabelempfang sowie Eyetv Sat (eingeschränkt) für Sat- 
Empfang als Medienzentrale im Wohnzimmer empfehlenswert. Hier eignet 
sich ein Mac Mini gut. 


VIDEOREKORDER Nimmt man häufig Sendungen auf, empfiehlt sich entwe- 
der ein entsprechender Festplatten-Receiver im Wohnzimmer oder ein Mac 
als Medienzentrale mit Eyetv. Für gelegentliche Aufnahmen ist auch das 

Programm The Tube gut geeignet, zudem können Online-Videorekorder eine 
Alternative sein 


UNTERWEGS Will man mit einem Macbook unterwegs fernsehen, eignet 
sich ein DVB-T-Stick gut. Allerdings lohnt sich dies nur in Ballungsgebieten 
mit einem guten Sendebereich. Alternativ lässt sich das Fernsehbild von zu 
Hause aus beispielsweise mit Slingmedia streamen, entweder auf das Mac- 
book oder auf ein iPhone. iPhone-Besitzer können zudem mit der App von 
Eyetv unterwegs fernsehen, hier wird das Fernsehbild vom heimischen Mac 
in das Internet gestreamt. 


HD-FERNSEHEN HD-Fernsehen auf dem Mac zu empfangen, ist mit Hür- 

den verbunden: Je nach Kabelanbieter kann es sein, dass die ausgegebene 
Smartcard nur in neuesten, zertifizierten Receivern läuft und ein technisch 
möglicher Umtausch vom Kabelanbieter gegen eine für den Betrieb in einem 
älteren Receiver geeignete Karte ausgeschlossen wird. Auch beim Satelli- 
tenempfang hat man mit Hürden zu kämpfen. So ist es nicht möglich, HD- 
Plus-Sender mit einem Receiver für den Mac zu empfangen. Für die beiden 
Anbieter für IPTV (T-Online und Alice) gibt es ebenfalls keine Möglichkeit, das 
Fernsehprogramm am Mac zu empfangen. Markus Schelhorn 


ÜLELZETERTELTETERTEITERTERTETEETLELERTELTETEERELTERTERTELTELTELIELERLELEELEELIETEETERTETEN 


Der Mac Mini ist klein, leise und braucht wenig Strom. So eignet er sich gut als Medienzentrale im Wohnzimmer. 


TEST 


Geräte im Test 


Wir testen die wichtigs- 
ten Fernsehempfänger 
für den Mac: 


- Aver Media Aver TV 
Volar M 
- Elgato Eye 
Deluxe 
- Elgato Eye 
- Elgato Eye 
- Elgato Eye 
- Elgato Eye 
DTT 
- Elgato Eyetv Sat 
Equinux Tubestick 
- Hauppauge WinTV 
HVR-900 Mac&PC 
Hauppauge WinTV- 
ova-T-Stick Mac&PC 
- Pctv Nano Stick Ulti- 
mate 
- Terra 
- Terra 
- Terra 
- Terra 


v DDT 


v Diversity 
v DTT 

v Hybrid 

v Netstream 


I 


ec H5 
ec H7 
ec T3 
ec T5 
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Bildqualität 
Digitalfernsehen 


Die Bildqualität des DVB- 
T-Signals ist in Deutsch- 
land schlechter als ein 
gutes analoges oder digi- 
tales Signal vom Kabel- 
empfang und schlechter 
als ein digitales Signal 
einer Satellitenanlage 
(DVB-S). Wer also auf 
seinem Flachbildschirm 
einen möglichst guten 
Fernsehempfang haben 
möchte, sollte zumindest 
in Deutschland die Finger 
von DVB-T lassen. Ver- 
wendet man eine TV-Lö- 
sung für den Mac, bieten 
die Empfangsprogramme 
Eyetv und The Tube eine 
vergleichbare Bildquali- 
tät. Bei dem Programm 
Aver TV bemerken wir 
bei Bewegtbildern deut- 
liche Qualitätseinbußen. 
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Ein DVB-T-Stick wie der 
winzige Eye TV DDT 
deluxe macht aus einem 
Macbook einen mobilen 
Zweitfernseher. 


ren, beispielsweise jeden Sonntag die 
Lindenstraße. Eyetv ist die derzeit 
einzige TV-Software am Mac, mit der 
man die Sendungen auch schneiden 
kann: Anfang und Ende kann man 
entsprechend trimmen und die Wer- 
bung zwischendrin entfernen. 

Neben dem vom Sender mitgelie- 
ferten EPG, dem elektronischen Pro- 
grammführer, bietet Eyetv ähnlich 
wie The Tube einen umfangreicheren 
Programmführer an. Im Gegensatz 
zu dem Dienst von TV Movie, den 
The Tube verwendet, nutzt Eyetv den 
kostenpflichtigen Dienst von tvtv.de, 
der im ersten Jahr für Eyetv-Kunden 
kostenlos ist und für jedes weitere 
Jahr knapp 20 Euro kostet. Praktisch 
für Eyetv-Nutzer: Registriert man 
sich auf der Internet-Seite tvtv.de mit 
seinem Account, lässt sich auch via 
Webbrowser von einem beliebigen 
Ort aus eine Aufnahme programmie- 
ren. Am Mac lässt sich einstellen, in 
welchen Intervallen nach der Pro- 
grammierung via Internet gesucht 
werden soll. 


Fernsehen zu Hause 

Als Zweitfernseher bietet sich ein 
Mac beziehungsweise ein Macbook 
hervorragend an, besonders wenn 


e3 
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HD Plus Zur Kasse bitte! 


Wer HD-Fernsehen über Satellit empfangen möchte, braucht für die pri- 
vaten Sender RTL HD, Sat1 HD, Pro7 HD, VOX HD und Kabel1i HD einen 
speziellen Receiver, der das HD-Plus-Format (nicht zu verwechseln mit 
CI Plus) des Satellitenbetreibers Astra unterstützt 


Auch wenn der Zusatz „Plus“ einen Mehrwert suggeriert: Einen grö- 
ßeren Nutzen für den Verbraucher gibt es nicht, für die Sender aller- 
dings schon. So haben die Sender die Möglichkeit, sogar für einzelne 
Sendungen zu bestimmen, ob man sie aufzeichnen darf oder Time- 
shift verwenden kann. Zudem können die Sender aufgezeichnete Sen- 
dungen nach fünf Tagen löschen. Die derzeitigen Einschränkungen 
seitens der Sender sind: Sendungen lassen sich zwar ohne Zeitbe- 
schränkung auf den internen Speicher des HD-Plus-Receivers oder 
entsprechend aktualisierten Receivern mit CI-Steckplatz aufnehmen, 
nicht aber auf Receivern mit CI-Plus-Steckplatz. Die Aufnahmen las- 
sen sich nicht auf ein anderes Speichermedium kopieren oder auf DVD 
brennen. Zudem ist das Vorspulen bei aufgenommenen Sendungen 
nicht möglich, allerdings funktioniert Timeshift bei einer Live-Fern- 
sehsendung. Nicht zuletzt auf Grund dieser „technischen Entmündi- 
gung des Fernsehzuschauers“, so die Verbraucherzentralen, sehen die 
Verbraucherzentralen NRW und Rheinland-Pfalz das HD-Plus-Format 
äußerst kritisch. 

Auch das HD-Angebot ist spärlich. Nur wenige Sendungen werden zur 
Zeit tatsächlich in echter HD-Auflösung ausgestrahlt, wie übrigens 
auch bei den frei empfangbaren HD-Formaten von Das Erste HD, ZDF 
HD, Arte HD und Anixe HD. Die meisten Sendungen skalieren die Sen- 
der derzeit noch auf HD-Größe hoch, einen Job, den jeder HD-Fern- 
seher beziehungsweise HD-Receiver auch erledigt. Doch mit der Zeit 
werden die „echten“ HD-Inhalte zunehmen. 


Die Kosten für HD Plus 


Jeweils inklusive HD-Plus-Karte kostet ein CI-Plus-Modul 80 Euro, ein 
CI-Modul 100 Euro. Das Empfangen von HD-Plus-Sendungen über As- 
tra-Satellit ist die ersten zwölf Monate kostenlos. Anschließend ver- 
langt Astra 50 Euro pro Jahr. Weitere Informationen erhält man auf 
www.hd-plus.de und www.hd-plus-modul.de 


ATE WE zungen. 31.7 CA finger nt. : 1 


Dank seiner sehr guten Aufnahme- Export- und Archiv-Funktionen eignet sich 
Eyetv als Programm für einen Mac als Mediazentrale im Wohnzimmer. 
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man in einem guten Empfangsbe- 
reich von DVB-T ist. Entsprechende 
Empfänger für den Kabel- und Sa- 
tellitenanschluss sind rar und diese 
Verbindung lohnt meist nur, wenn 
man den Mac zur Medienzentrale 
im Wohnzimmer umfunktionie- 
ren möchte. Hierzu eignet sich der 
kleine und leise Mac Mini besonders 
gut. Sinnvoll einsetzen lässt er sich 
hauptsächlich als Videorekorder. 
Doch eine Einschränkung gibt es: 
Filme aus dem iTunes-Store können 
ausschließlich auf einem Apple TV in 
HD-Auflösung wiedergegeben wer- 
den. Wer also häufig Filme aus dem 
iTunes Store leiht oder kauft, sollte 
sich daher überlegen, Apple TV zu 
kaufen. Dieses lässt sich aber nicht 
als Fernsehempfänger verwenden. 


Fernsehen zu Hause streamen 

Wer einen Fernsehempfänger für 
mehrere Macs beziehungsweise 
Windows-PCs in seinem Haus sucht, 
für den ist Elgato Eyetv Netstream 
DTT eine interessantes Gerät. Es 
bietet zwei DVB-T-Empfänger und 
lässt sich an einem beliebigen Ort im 
heimischen Netz aufstellen, idealer 
Weise an einem mit dem besten Emp- 
fang. Per Ethernet-Verbindung oder 
WLAN können dann mehrere Rech- 
ner den Empfang nutzen, entweder 
mit Eyetv auf dem Mac oder mit Ter- 
ratec Home Cinema auf einem Win- 


_ Glossar 


3sat 


FERNSEHEN AM MAC 


Im Zaubergarten der Korallen 


13:15 - 14:00 


Es folgt: Die heiligen Tiere von Rajasthan 


Ideal für das Nebenher-Fernsehen am Mac ist The Tube von Equinux. 


dows-Rechner. Das Einrichten des 
Geräts ist eben so einfach wie mit 
einem DVB-T-Stick. 

Will man nur aufgenommene 
Sendungen über das lokale Netz auf 
einem anderen Gerät abspielen, ist 
das UPnP-AV-Protokoll eine Alter- 
native zu Apples Settop-Gerät Apple 
TV. UPnP-AV ist eine variable Tech- 
nik, um Multimedia-Inhalte vom Mac 
über das lokale Netz auf einen Multi- 
media-Player ins Wohnzimmer zu be- 
kommen. Der Player im Wohnzimmer 
dient als UPnP-AV-Client (beispiels- 
weise Western Digital WD TV Live, 
siehe Seite 60), der Mac muss mit 
zusätzlicher Software in einen UPnP- 


AV-Server verwandelt werden. Diese 
Aufgabe erfüllen die Programme EI- 
gato Eyeconnect oder Twonkymedia, 
die auch den Inhalt der iTunes-Bibli- 
othek streamen können (Ausnahme 
DRM-geschützte Formate). Übrigens 
lassen sich Videos, Musik und Fotos 
auch von einer Netzfestplatte (NAS) 
wiedergeben, wenn diese mit einer 
Multimedia-Funktion ausgestattet 
ist. Solche Geräte arbeiten von Haus 
aus als UPnP-AV-Server. 


Unterwegs fernsehen 

Will man am Mac fernsehen, dann 
ist ein DVB-T-Empfänger am belieb- 
testen. Besonders lohnend ist dies, 


DIGITALRECEIVER Gerät zum Empfangen und Dekodieren von digitalem Fernsehen 


DVB-C (DIGITAL VIDEO BROADCASTING CABLE) Empfang von digitalem Fernsehen über den Kabelanschluss 
DVB-S (DIGITAL VIDEO BROADCASTING SATELLITE) Empfang von digitalem Fernsehen über Satellit 


DVB-S2 Weiterentwicklung des DVB-S-Standards mit besserer Kodierung, Modulation und Fehlerkorrektur 


DVB-T (DIGITAL VIDEO BROADCASTING TERRESTRIAL) Empfang von digitalem Fernsehen über Antenne 


H.264 Standard zum Komprimieren von Videos, wird für HDTV und Video für das Internet und für das iPhone verwendet 


HD PLUS Service des Satellitenbetreibers Astra für hochauf 
HDTV (HIGH DEFINITION TELEVISION) Hochauflösendes Fe 


lösendes Fernsehen 


rnsehen mit einem Seitenverhältnis von 16:9 


IPTV (INTERNET PROTOCOL TELEVISION) Empfang von digitalem Fernsehen über das Internet 


ONLINE-REKORDER Internet-Dienste zum Aufnehmen von Fernsehsendungen 


RECEIVER Gerät zum Empfangen und Umsetzen des Fernsehsignals, je Bauart für DVB-Quellen (Antenne, Kabel, Satellit) 


und/oder analog 


STREAMEN Das gleichzeitige Empfangen und Wiedergeben von Audio- oder Videoinhalten innerhalb eines Rechnernetzes 


TIMESHIFT Funktion zum Anhalten einer Live-Fernsehsendung, setzt einen Festplatten-Receiver voraus, um den Daten- 
strom zwischenspeichern (puffern) zu können 


UPNP AV (UNIVERSAL PLUG AND PLAY AUDIO VIDEO) Standard zur Übertragung von Filmen, Musik und Fotos über ein 


lokales Netz 


TEST 
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TEST FERNSEHEN AM MAC Macwelt 06/2010 


Fernsehempfänger für den Mac Ausstattung und Bewertung 


Modell Eyetv Eyetv Sat Eyetv T5 Eyetv H7 WinTV-HVR- 
Netstream Diversity Hybrid 900 Mac 
DTT und PC 
Testsieger GG n . Pr 
Hersteller Elgato Elgato Elgato Terratec Elgato Terratec Hauppauge 
Preis € 250, CHF € 200, CHF € 100, CHF € 90, CHF € 130, CHF € 150, CHF € 80, CHF 
323 274 146 131 189 218 117 
Gesamtwertung 1,5 gut 1,6 gut 1,7 gut 1,8 gut 1,8 gut 1,8 gut 1,9 gut 
Online-Video- Einzelwertungen 
rekorder Leistung (40%) een, » op ı Diesen h Ofen A Mirsnstein A Dilsenses L Des A 
Eine Alternative zu Ausstattung (30%) 1,4 EN, 5 1,5 DEREN EIER: ‚N 1,5 PIE AEENEIEONE RUN L 1,6: ne 1,5 Be AR > 1,6 ER 1,9 TE h 
einem Festplattenrekor- Handhabung (25%) 1,6 ne 1,6 me 1,6 sen » ME . 16“ » DE > Die h 
der kann eın Online-Vi- Ergonomie (5%) 1,4 Ge RREEER 5 1,8 RETTET > 2,0 RER A 2,0 EERRHNS BAER > 2.0 -- 4 2,0 FE EREEEEIEN > 2 Or 4 
deorekorder sein. Hier 
lassen sich deutsch- Testurteil Sehr gute Sehr gute Besserer Besserer Auch für Gut ausge- Günstig, 
sprachige Sendungen Software, gut Software, Empfang als Empfang als Analog und Stattet, mit Analog-Ein- 
aufnehmen und danach ausgestattet, mehrere Single-Tuner, Single-Tuner, DVB-C, sehr integriertem gang 
R geringer Eyetvs sehr gute gut ausge- gute Soft- Cl-Slot 
online beuach en und Stromver- lassen sich Software, gut stattet ware, gut 
mit den Diensten Bong brauch parallel be- ausgestattet ausgestattet 
TV (unsere Empfehlung) treiben 
und Online TV Recorder @ Hoher @ Hoher 8 Keine er- 8 Volle 8 Hoher @Kein B Als Hy- 
sogar in iPhone-gerechte Preis Preis sichtlich Eyetv-Funk- Preis, ohne Analog-Ka- brid-Modell 
R e s tionen nur Windows- belempfang ohne Fernbe- 
Videos exportieren. Vier 8 ; 

j . ö gegen Auf- Software, möglich, dienung un- 
etablierte Dienste gibt preis ohne CI-Slot volle Eyetv- komfortabel 
es derzeit für den deut- Funktionen 
schen Markt: www.bong. nur gegen 
tv, www.onlinetv Aufpreis 
recorder.com, www.save. Technische 
tv und www.shift.tv Angaben 

Ausstattung 2x DVB-T, DVB-S/52 2x DVB-T 2x DVB-T 1x DVB-T, 1x DVB-T, 1x 1x DVB-T, 1x 
Ethernet, Tuner, 1x CI- 1x Analog / DVB-C, 1x Analog 
WLAN Slot DVB-C Cl-Slot 

Mitgelieferte Eyetv Eyetv Eyetv Eyetv light Eyetv Eyetv light The Tube 


Software Mac 
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Info: Aver Media www.avermedia.de, Elgato www.elgato.com, Equinux www.equinux.de, Hauppauge www.hauppauge.de, 


wenn man den Mac als Zweitfernse- 
her nutzen oder mit dem Macbook 
unterwegs fernsehen möchte. 

Doch selbst wenn ein DVB-T- 
Stick eine gute Empfangsleistung 
bietet, kann sie am falschen Ort 
nutzlos sein. Denn in großen Teilen 
Deutschlands kann man nur öffent- 
lich-rechtliche Sender empfangen, 
in ganz wenigen Gebieten gar kein 
DVB-T. Nur in Ballungsgebieten las- 
sen sich bislang auch private Sender 
empfangen und hier lohnt sich ein 
DVB-T-Empfänger allemal. Bevor 
man sich also einen DVB-T-Empfän- 
ger zulegt, sollte man zunächst prü- 


fen, ob man im gewünschten Gebiet 
überhaupt Empfang hat. Am besten 
kann man dies auf der Internet- 
Seite www.ueberallfernsehen.de/ 
empfangsprognose.html, hier wird 


Per DVB-T kann man nurin 
Ballungsgebieten auch private 
Sender empfangen 


farblich angezeigt, ob in dem Gebiet 
eine Zimmerantenne reicht oder auf 
eine Dachantenne ausgewichen wer- 
den muss. Eine gute Übersicht der 
Sender, die man in seinem Gebiet 


empfangen kann, bietet Equinux auf 
seiner Internet-Seite www.equinux. 
de mit der Tubestick Map (auf der 
Produkt-Seite zu Tubestick). Einige 
DVB-T-Empfänger bieten einen zwei- 
ten DVB-T-Tuner und ermöglichen so 
im Gespann (Diversity-Modus) einen 
besseren Empfang. Selbst im Auto 
lässt sich in empfangsstarken Ge- 
bieten im Diversity-Modus während 
der Fahrt fernsehen, dies ist auch bei 
gutem Empfang mit einem einfachen 
DVB-T-Empfänger ab rund 30 km/h 
nicht mehr störungsfrei möglich. 
Markus Schelhorn 

NZ markus.schelhorn@macwelt.de 
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H5 Nano Stick Eyetv DDT T3 WinTV-Nova- Tubestick Eyetv DTT Aver TV 
Ultimate Deluxe T-Stick Mac Volar M 
und PC 


138 130 102 
1,9 gut 2,0 gut 2,0 gut 2,2 gut 2,3 gut 2,4 gut 2,4 gut 3,3 befriedi- 
gend 
Fernsehempfang 
Pen 4 Dale DO Do 3 Does 5 De h Do » Bo über das Internet 
1,6: I ER 2,3 ne 22 BEN 2,6“ ee a2 EDER 5 3,3 ne 3,5 es 3,4 ee n T-Online und Alice bieten 
1,6 ne 1, Semmemmmmnne 1,7 me 1] Gemmmmne 1] Gemmmmene 1 Gemmmme 1 Grmmmmie 2 Bemmnmene die Möglichkeit, Fern- 
es * Di Do E Bio : Do ED ei Do e Do 4 sehen über das Internet 
PEITEETLTTIITTITELILTEITELEITTTPLEITELEITTPRLETTETEETTTETEILEITETEITTTTELTTERLLETELTLETTERTELEETEIRERTTTLELTLERLELTELTIITETITTRLLLIRTELTELELTITERTLTILETEITERTTEITEITERTTITLELLETETTTELELTLERELTTELELTTTITELTILERTELTRTTEITIIRT zu empfangen. T-Online 
Auch für Handliche Sehr kom- Sehr gute Günstig, Kompakt, Sehr guter Günstig nennt diesen Dienst 
Analog und und gute pakt, gut Empfangs- sehr gute günstig, sehr Empfang, T-Home Entertain (70 
.. i .. ausgestattet an ..n gute Soft- n gute Sender) und Alice nennt 
ausgestatte nung, guter ausgestatte gute Emp- ware oftware . N 
Empfang fangsqualität hn Home TV. 30 Öffent- 
ich-rechtliche Sender 
sind kostenlos dabei und 
© Volle 8 Volle @Schlechter 8 Volle © Mäßig aus- ®@Mäßig aus- & Mäßig aus- B Unausge- für weitere 35 private 
Eyetv-Funk- Eyetv-Funk- Empfang mit Eyetv-Funk- gestattet gestattet gestattet reifte Soft- Sender zahlt man knapp 
tionen nur ion für 40 Stabantenne tionen nur ware, mäßige ie & 
a . ünf Euro im Monat. 
gegen Auf- Euro Auf- gegen Auf- Wiederga- \ 
preis, ohne preis preis bequalität, Vodafone möchte dem 
Cl-Slot mäßig ausge- Vernehmen nach bald 
stattet der Dritte im Bunde sein. 
EEE EEE EEE Die Voraussetzung für 
Fernsehen via Internet 
ist ein schneller DSL-Zu- 
1x DVB-T, 1x DVB-T 1x DVB-T 1x DVB-T 1x DVB-T 1x DVB-T 1x DVB-T 1x DVB-T gang, den es in einigen 
1x Analog / Regionen nicht gibt. 
DVB-C 
Eyetv light Eyetv light Eyetv Eyetv light Eauinux The The Tube Eyetv Aver TV für 
Tube Mac 


So testet Macwelt 


Testumgebung Für die Praxistests verwenden wir zwei verschiedene 
Macs mit Intel Dual Core Prozessor. Da die DVB-T-Signalqualität sehr 
stark schwankt und beim Messen auf einen guten Empfänger ankommt, 
betreiben wir hier den größten Testaufwand: Bei den DVB-T-Empfängern 
messen wir für drei Frequenzen (niedrige, mittlere und hohe) die Emp- 
fangsleistung an einem System von Rhode und Schwarz SFU Broad-cast. 
Diese Messung führen wir bei den Empfängern für digitales Kabel (DVB-C) und digitales Satellitten DVB-S nicht durch, 
da hier die Signalstärke anders als bei DVB-T immer ausreicht. 


Praxistest An einem zentralen Punkt mit sehr gutem DVB-T-Empfang sowie an einem Ort am Senderand für Zimmer- 
antennen testen wir die DVB-T-Sticks. Zudem beurteilen wir für alle Empfänger (DVB-T, DVB-C und DVB-S) die 
mitgelieferte TV-Software hinsichtlich Funktionalität, Bedienbarkeit, Wiedergabequalität und Stabilität. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: ® Leistung (40%), " Handhabung (30%), 
Ausstattung (25%) und El Ergonomie (5%) 
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TEST 


Mit der App Eyetv kann 
man unterwegs mit einem 
iPhone fernsehen. Die App 
streamt das Fernsehsignal 
vom heimischen Mac in 
das Internet. 


@® Auf CD und 
® Macwelt.de 


Auf der CD dieser Aus- 
gabe finden Sie nützliche 
Programme rund um das 
Thema Fernsehen am 
Mac. Online können Sie 
ausführliche Bildergale- 
rien zu den TV-Program- 
men Eyetv, Eyetv Lite, 
The Tube und Aver TV 
betrachten. 


Webcode 370991 
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FERNSEHEN AM IPHONE 


„al. T-Mobile © 


Fertig 


Macwelt 06/2010 


Das IPhone als 
Fernseher 


Wegen ihres großen Displays und der hervorragenden Auflösung empfeh- 
len sich der iPod Touch und das iPhone zum Abspielen von Videoinhalten 
unterwegs. Das iPad ist ebenfalls eine interessante Alternative 


is zu 640 x 480 Pixel groß kön- 
Bi die Videos sein, die auf 
einem iPod Touch beziehungsweise 
iPhone gespeichert werden können. 
Einen Adapter vorausgesetzt, lässt 
sich ein iPhone oder iPod Touch auch 
mit einem Fernseher verbinden und 
dort ein brauchbares Videobild wie- 
dergeben, quasi als Mini-Videorekor- 
der für unterwegs. 

Damit die Übertragung auf iPhone 
und iPod Touch klappt, muss das 
Filmmaterial in einem geeigneten 
Format vorliegen. Hier setzt sich mit 
H.264 ein Format durch, das inzwi- 
schen auch im Bereich von digitalem 
Satelliten-TV angewendet wird (DVB- 
S2). Alternativ akzeptieren die Player 
den Standard MPEG-4. 

Doch interessanter als reiner Vi- 
deospeicher ist die Möglichkeit, mit 
dem iPhone beziehungsweise iPod 


Touch das Live-Fernsehbild zu emp- 
fangen. Inzwischen haben TV-Sender 
wie CNN oder France 24 Live sowie 
Rechteverwerter wie T-Mobile das 
iPhone als ideale Plattform ausge- 
macht, um TV-Programme live auf 
die mobilen Geräte zu streamen. Man 
lädt sich eine entsprechende App und 
kann unterwegs fernsehen. Es wird 
im Laufe der Zeit, wie bei den Radio- 
stationen, immer mehr TV-Sender 
mit Apps für den Live-TV-Empfang 
geben. Zudem gibt es im iTunes Store 
inzwischen Filme für Apple TV, die 
auch in einer Version für das iPhone 
in niedrigerer Auflösung vorliegen. 


iPhone und Elgato Eyetv 

Erst nach der Vorstellung von iPhone- 
OS 3 und damit deutlich nach Equi- 
nux kam Elgato mit der iPhone-App 
Eyetv in den App Store. Eyetv streamt 


das Live-TV-Signal vom heimischen 
Rechner als H.264-Video ins lokale 
WLAN. Alternativ lässt sich Live-TV 
auch an einem Wifi-Hotspot oder auf 
Reisen im WLAN von Freunden oder 
im Hotel anschauen. Die Streaming- 
Funktion kann man in Eyetv am Mac 
über die Einstellungen einschalten, 
optional auch den Zugriff von außer- 
halb des lokalen WLAN. In diesem 
Fall ist ein kostenloser Account bei 
My Eyetv hilfreich. Alternativ kann 
der Benutzer auch selbst Hand an- 
legen und am verwendeten Router 
Port-Forwarding für Port 2170 ein- 
schalten. 

Im lokalen Netzwerk findet die 
iPhone-App den Mac mit laufendem 
Eyetv automatisch über Bonjour 
- ganz ohne Konfiguration. Wer von 
unterwegs an einem Wifi-Zugang 
Live-TV schauen will, gibt in der App 
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iPad und Fernsehen 


Mit seinem großen Bildschirm und besonders langer Akku-Laufzeit ist 
das iPad der ideale Fernseher für unterwegs. Allerdings gibt es Hürden 


Bislang gibt es keine Lösung, um einen DVB-T-Tuner am iPad zu be- 


treiben. Technische Schwierigkeiten sind, dass der Anschluss des iPad 


keine Stromversorgung für den Tuner liefert und dass DVB-T-Streams 


voraussichtlich nicht hardwarebeschleunigt auf dem iPad wiedergege- 


ben, sondern in Software decodiert werden müssen. Wahrscheinlicher 


dürfte sein, dass das Live-Fernsehbild auf das iPad drahtlos übertra- 


gen, also gestreamt, wird. Erste Lösungen dürften bald folgen. 


die Daten seines My-Eyetv-Accounts 
ein und findet Verbindung. Der Zu- 
gang lässt sich auch per Passwort 
schützen. 

Die App bietet Zugriff auf das Pro- 
gramm aller am Mac empfangenen 
TV-Sender, auf für das iPhone vorbe- 
reitete TV-Aufnahmen, auf die Liste 
mit den kommenden Aufnahmen so- 
wie auf die elektronische Programm- 
zeitschrift (EPG). In dieser können 
— wie am Mac - Sendungen zur auto- 
matischen Aufnahme programmiert 
werden. Erfolgte Programmierungen 
lassen sich auch vom iPhone aus wie- 
der löschen. 

Startet man das Live-Programm, 
wird es im Player angezeigt. Im loka- 
len Netzwerk funktioniert die Elgato- 
Lösung ohne jegliche Probleme. Wer 
von außerhalb des lokalen WLAN 
auf Live-TV in der bestmöglichen 
Auflösung zugreifen will, benötigt 
zu Hause einen leistungsstarken 
DSL-Anschluss. Optional bietet EI- 
gato mit dem Hardware-Encoder 
H.264 HD noch eine Verbesserung 
an: per Adaptive Streaming hält die 
Software mehrere Auflösungen des- 
selben Videosignals parallel vor, um 
bei schwankenden Bandbreiten im 
Internet stets die optimale Auflösung 
zu übertragen. 


Fernsehen bald auch via UMTS 


Läge nicht Apples Einspruch gegen 
Live-TV via UMTS vor, könnte man 
mit Elgatos Lösung auch via UMTS- 
Verbindung auf einem iPhone fernse- 
hen, so ist es bislang immerhin mög- 
lich, Sendungen zur Aufnahme zu 
programmieren. Diese Beschränkung 
von Apple soll aber kurz nach Redak- 
tionsschluss dieser Ausgabe fallen. 


iPhone und Equinux Live TV 
Bereits seit Anfang 2009 bietet die 
Firma Equinux mit Live TV eine 
iPhone-App, die Live-TV in Zusam- 
menarbeit mit dem Programm The 
Tube empfängt. Im Unterschied zu EI- 
gatos Lösung kommt beim Streaming 
des TV-Programms zur Live-TV-App 
nicht das Format H.264, sondern das 
ältere Format MPEG-4 zum Einsatz. 
Außerdem ist der Empfang auf das 
lokale WLAN-Netz beschränkt. Nach 
der Auswahl des Mac im lokalen Netz 
erscheint am iPhone eine vierstellige 
Zahl, die man am Mac eintippt. Dann 
wird die Verbindung zum Mac herge- 
stellt. 

Die Equinux-App tut ziemlich ge- 
nau das, was der Name verspricht: 
Sie empfängt das Live-Programm. 
Zudem zeigt Live TV die aktuellen 
Einschaltquoten der laufenden Sen- 
dungen und bietet die Möglichkeit, 
im Abspielfenster den Aufnahme- 
knopf anzutippen und die gerade 
laufende Sendung aufzunehmen. 
Aufgenommene Sendungen kann 
Live TV nicht wiedergeben, es bietet 
lediglich die Option, eine laufende 
Sendung aufzuzeichnen. 


FERNSEHEN AM iPHONE 


Ein WLAN-Netz vorausgesetzt, 
lassen sich mit der zweiten iPhone- 
App von Equinux namens Tubetogo 
aufgenommene Sendungen auch 
unterwegs betrachten. Diese müssen 
zuvor in das MPEG-4-Format gewan- 
delt und entweder auf den Mobile- 
Me-Speicher oder einen FTP-Server 
übertragen werden. Da der Mobil- 
Me-Speicher recht langsam arbeitet, 
empfiehlt sich hier ein FTP-Server. 

Die Sendungen lassen sich übri- 
gens auch in einem normalen Web- 
browser abspielen. Über Tubetogo 
kann man zudem auf die Aufnahmen 
befreundeter The-Tube-Nutzer zu- 
greifen und Sendungen für die Auf- 
zeichnung programmieren. 


Im Vergleich 
Bei der Bildqualität und der Akku-Le- 
bensdauer hat Eyetv von Elgato klar 
die Nase vorn. Die Verwendung von 
H.264 bietet ein deutlich schärferes 
Bild im Gegensatz zu dem Format 
MPEG-4, das die Apps von Equinux 
verwenden. Zudem wird der Akku 
dank Hardwarebeschleunigung und 
verminderter Prozessorlast geschont. 
Um Letzteres zu testen, haben wir 
zwei neue iPhones 3GS per „Wieder- 
herstellen“ auf iPhone-OS 3.1.2 ge- 
bracht und nur die jeweils relevante 
iPhone-App installiert. Beide iPhones 
waren zuvor komplett entladen und 
dann vollständig geladen worden. 
Während beim Testlauf von Equi- 
nux Live TV der Akku-Füllstand 
bereits nach einer Stunde auf 70 
Prozent gesunken war, zeigte er bei 
unserem Test von Eyetv noch 88 Pro- 
zent. Elgato hält mit seiner Lösung 
die von Apple angegebenen Richt- 
werte für die Videospieldauer mit 
einer Akku-Ladung ein. 
Markus Schelhorn, Volker Riebartsch 
DI markus.schelhorn@macwelt.de 


Fernsehen streamen mit Slingmedia 


TEST 


Will man auf dem iPhone oder dem Macbook unterwegs fernsehen, bietet sich Slingmedia als Alternative 
zu den Apps von Elgato und Equinux beziehungsweise einem DVB-T-Stick für das Macbook an 


Die rund 300 Euro teure Slingbox Pro von Slingmedia (http://de.slingmedia.com) lässt sich mit einer HD- 


Quelle und drei Standard-TV-Quellen wie Kabel-TV, Sat-Empfänger und so weiter verbinden. Per Kabel 


oder WLAN wird das Gerät mit dem lokalen Netzwerk verbunden - fertig ist die Streaming-Lösung ohne 
PC. Eine entsprechende Router-Konfiguration vorausgesetzt, kann man das Live-TV-Signal unterwegs via 
Wifi-Hotspot am Mac empfangen und den Slingbox-Empfänger steuern. Die passende iPhone-App kostet 


24 Euro und bietet Zugriff über Wifi von unterwegs oder aus einem lokalen Netzwerk. 
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TEST 


Dienste im Test 


Wir lassen sieben Web- 

speicherdienste gegen- 

einander antreten 

- Apple Mobile Me 

- Backblaze 

- Dropbox 

- F-Secure Online 
Backup 

- Humyo 

- Mozy Home 

- Wuala 
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SPEICHERDIENSTE 
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© Oliver J. Graf 


Das Internet als 
Festplatte 


Webspeicherdienste wie Mobile Me und Dropbox sichern wich- 
tige Daten im Internet - allerdings hapert es oft beim Tempo und 
ein Ersatz für Time Machine sind sie ebenfalls nicht 


ichtige Geschäftsdaten sollte 

man an einem sicheren Ort 
aufbewahren - und zwar räumlich 
getrennt von seinem Rechner. Das 
gilt gleichermaßen für unersetzbare 
Privatdaten wie Hochzeitsfotos oder 
wichtige E-Mails. Der Mac könnte 
schließlich samt Time-Machine-Fest- 
platte durch einen Wasserschaden 
zerstört oder einen Diebstahl in die 
falschen Hände geraten. Manche 
Firmen bewahren Backup-Daten des- 
halb in einem Bankschließfach auf. 
Eine preiswertere Alternative bieten 
Speicherdienste wie Apples Mobile 
Me, Dropbox und Mozy, die ihre Ser- 


ver als Speichermedium anbieten. 
Ein weiterer Vorteil einiger Dienste 
ist, dass selbst ein über den ganzen 
Erdball verstreutes Team an einem 
Projekt arbeiten kann. 

Aktuell gibt es unzählige Dienst- 
leister dieser Art. Sogar beim Kauf 
einer Kamera oder eines USB-Sticks 
erhält man oft Speicherplatz im Web 
geschenkt. Auffällig ist allerdings, 
wie oft bei kostenlosem Speicher, 
dass die Nutzung auf irgendeine 
Weise limitiert ist: So bietet etwa der 
Microsoft-Dienst Live kostenlos 25 
Gigabyte Speicherplatz - allerdings 
darf keine Datei größer als 50 MB 


sein und man kann Dateien nur ein- 
zeln hochladen. Speicherplatz allein 
ist für eine sinnvolle Datensicherung 
zu wenig. Man kann sensible Daten 
manuell übertragen, etwa mit Cy- 
berduck auf einen FTP-Server laden. 
Das ist aber auf Dauer sehr mühsam 
und setzt viel Disziplin voraus. Für 
unseren Vergleichstest haben wir uns 
deshalb auf Anbieter beschränkt, die 
ein Mindestmaß an Funktionsum- 
fang bieten - etwa einen Mac-Cli- 
ent und das automatische Sichern 
von Dateien. Einige der Dienste wie 
Dropbox haben ihre Stärke in der 
Synchronisierung mehrerer Rechner, 
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andere wie Mozy Home und F-Secure 
sind vor allem für Datensicherungen 
gedacht und sichern nur Daten eines 
einzelnen Rechners. 


Sicherungsmethoden im 
Vergleich 

Grundsätzlich nutzen die Anbieter 
zwei verschiedene Methoden für ihre 
Backups: Ähnlich wie ein klassisches 
Backup-Programm arbeiten Back- 
blaze, Mozy und F-Secure: Nach kon- 
figurierbaren Regeln überwachen sie 
Ordner oder bestimmte Dateiarten. 
Man kann etwa bei Mozy wählen, 
dass der Client automatisch alle 
neuen und geänderten Office- und 
iWork-Dateien auf den Server lädt. 
Für die Auswahl von Dateien nutzt 
das Tool Spotlight-Definitionen, die 
Profis auch selbst konfigurieren kön- 
nen. In unserem Test funktioniert 
dies sehr zuverlässig. 

Von jedem beliebigen Rechner aus 
lässt sich auf die Online-Daten zugrei- 
fen, etwa nach einem Rechnerdefekt. 
Man kann dann einzelne Daten oder 
alle Daten als Paket herunterladen. 
Für die gemeinsame Nutzung von Da- 
ten oder den Datenabgleich zwischen 
Heim- und Bürorechner sind diese 
drei Dienste aber nicht geeignet. Man 
kann zwar auf einzelne Daten zugrei- 
fen, das ist aber recht umständlich. 

Weniger überzeugen konnte bei 
unseren Tests der Client von F-Secure, 
der sich sehr stark an Windows-Stan- 
dards hält. Beim Übertragen von Da- 


„MozyHiome. 


ten und Konfigurieren von Backups 
zeigt das Programm gegenüber den 
Mitbewerbern einige Schwächen. 

Wie einen virtuellen USB-Speicher- 
stick kann man dagegen die Dienste 
von Mobile Me (iDisk), Humyo, und 
Wuala verwenden. Diese Anbieter 
nutzen ein spezielles Volume, das sich 
wie ein Wechselmedium verhält und 
im Finder mountet. Kopiert man eine 
Datei auf dieses Medium, synchroni- 
siert ein Hintergrundprogramm sie 
automatisch mit einer Webversion. 
Man kann bestimmte Ordner auf 
dieser Disk freigeben, wodurch sich 
diese Dienste gut für Arbeitsgruppen 
eignen. Wer diesen Ordner nutzen 
darf, dem kann man einen Weblink 
zu diesem Ordner versenden. 


Webzugriff unterschiedlich 
Wuala und Humyo bieten zusätzlich 
den Datenabgleich mit Ordnern au- 
ßerhalb des Volumes, dies ist eine 
einfache Backup-Funktion. Bei Wuala 
sind die Online-Versionen der Ordner 
nur lesbar und neue Daten werden 
zeitgesteuert auf den Server geladen. 
Bei Humyo funktioniert die Synchro- 
nisierung in beiden Richtungen und 
erfolgt automatisch. Wuala hat aller- 
dings eine große Einschränkung: Ein 
Webzugriff auf die kompletten Daten 
ist nicht möglich, man benötigt einen 
Wuala-Client. 

Dropbox kommt ohne virtuelles 
Volume aus. Dieser Dienst überwacht 
einen Ordner mit Namen „Dropbox“, 


4 Dateien auswählen, die Sie sichern möchten. 


| Backupsätze Dateien und Ordner Verlauf 


BEE — — — — 


Address Book 

Apple Mail 

Bookmarks 

Desktop 

Documents Folder 
Exclude Virtual Machines 
GarageBand 

iCal 

iTunes Library 

Work and Microsoft Office 
Keychains 

Microsoft Entourage 


RAURAUARRAAR 


+ [9-| 


Speicherbegrenzung des Kontos: 2.1 GB 


Dateien Große 


Datelen werden gescannt (OM '% 


Mozy Home ist ein ausgereiftes Backup-Programm, nicht geeignet ist es aber für 


das Bereitstellen von Dateien im Netz. 
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TEST 


| Jeder der Anbieter hat Stärken und Schwächen, 
k / Time Machine kann aber keiner der Anbieter erset- 


zen. Sie sind aber eine sinnvolle Ergänzung für lokale Backups 


Mozy Home macht als Backup-Software einen guten Eindruck, 


die Bedienung und der Zugriff auf die gesicherten Da 


aber recht umständlich. F-Secure Backup ist dagegen 


zu langsam. Mobile Me ist für das Gebotene recht teu 
Datensync 


eher durch seine Funktionen wie Mail und 


interessant. Bei Backblaze gefielen uns die guten Res 


tionen, weniger die Oberfläche. Ein recht preiswertes 
für größere Datenmengen ist dagegen Wuala. Dropbo 


up-Programm eher wenig, ist aber dafür komfor 
einfach zu bedienen. Als bester Allrounde 
gebot von Humyo hervor. 


b 
@ Allgemein sind die Internet-Speicher zu langsam fü 


der Dienste 


den ein Hintergrundprogramm au- 
tomatisch mit einer Webversion 
synchronisiert. Man kann die Daten 
so automatisch zwischen mehreren 
Rechnern synchronisieren. Mehr 
Komfort bietet der Webzugriff, man 
kann problemlos auf alle Daten zu- 
greifen und Ordner für andere Drop- 
box-Nutzer freigeben. Backup-Funk- 
tionen bietet Dropbox nicht, trotz- 
dem kann man recht gut damit Daten 
sichern. Ordner oder Dateien für das 
Web freigeben ist nicht möglich. 


Monats- oder Jahresgebühr 
Üblich ist bei allen Anbietern eine 
Jahresgebühr. Je höher der Preis, 
desto mehr Speicher steht zur Verfü- 
gung. Besonders preiswert ist Wuala, 
hier bekommt man für 15 Euro pro 
Jahr zehn GB an Speicher. Testen 
kann man jeden unserer Anbieter. 
Dropbox und Mozy bieten kostenlos 
nutzbare zwei Gigabyte Webspei- 
cher, Humyo sogar zehn Gigabyte. 
Der Speicher von Humyo ist dann 
allerdings nur per Weboberfläche 
nutzbar. Teuer ist dagegen die kos- 
tenpflichtige Version von Dropbox. 
Ein einjähriger Vertrag mit 50 Giga- 
byte Speicherplatz kostet 100 US- 
Dollar. Mozy, Backblaze und F-Se- 
cure bieten Abonnenten unbegrenzt 
Speicherplatz. 


en sind 
einfach 

er und ist 
hronisation 
ore-Op- 
Angebot 

x taugt als 


abel und 


geht deshalb das An- 


Sichere räumliche Trennung bei Backups, bei einigen An- 
ietern gute Möglichkeiten für eine virtuelle Arbeitsgruppe 


r große 


Backups oder Datentransfers. Als Ersatz zu einer externen Fest- 
platte und Time Machine eignet sich aus diesem Grund keiner 
Stefan Wiesend 
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Webspeicherdienste Ausstattung und Bewertung 


Anbieter Mozy 
Testsieger Um 

Preist - US$ 54.45 

Gesamtwertung 2,2 gut 

Einzelwertung 

Leistung (50%) 2,0, Heuer » 
Funktionen (20%) 2,5 RER EHER SEN . 
Bedienung (20%) DD Armen » 
Lokalisierung (10%) 3,0 ” 


Testurteil 


"Technische Angaben 
Mac-Client 
Kostenlose Version 


Versionierung 


Eigener Schlüssel (siehe Tex) 


Verschlüsselung Server /Datenüber- 
ragung 


Upload über Webaccount 

Backup- Sets für wichtige Dateien . 
Client für Phone / Mac/ Windows ” 
"Externe Laufwerke ‚sichern 


Mehrere Benutzer 
Synchronisierungsfunktion 
Alternativer : zugriff 

Unterstützung fü für Metadaten (HFS) 


Datenträger für Restore nn 


Regeln für Dateiauswahl definierbar 
Direkter zugriff auf die Webdateien j 


© Cute Performance, ausgereifte 


Backup-Funktion 


8 Keine Sharingfunktion, umständ- 
licher Restore, Auswahl von Datei- 
arten 


ja 


er PAREERHEUE SRESEFTREINSESTSKERRNBERE 
Bandbreite für Uploads wählbar 


web 
eingeschränkt 


ab Mac-05 X 10.4 


" 22 gut 


Gute Performance, funktions- 
reicher Zugriff per Web, bester 
Allrounder 


8 Nur einfache Backup-Funktion, 


hohe Systemlast 


ja 


ja 
nein 


nein/ja/ja 


nein 


ja 
nein 


WebDAV, Web 


eingeschränkt 


ab Mac-OS X 10.4 


Systermvoraussetzung 
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Wuala 


Macwelt 
en WI8Telle)) by LACIE 


€ 15, CHF 22 (10 GB) 


2,4 gut 

25 BE RT ET . 
2,5 BRETTEN . 
25 ET 7 


Gute Mac-Kompatibilität, 
Tauschoption für mehr Speicher 


8 Mäßige Performance, simple 
Backup-Funktion, hohe Systemlast 


ja 


ı® 


gut 
‚ab Mac- 05 x 10. 4 


Anmerkung: 4 Preiswertestes Angebot für 12 Monate: Info: Apple n me.com, Backblaze www. backblaze.c com, ), Dropbox www. dropbox. com, F- Secure www. 
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Unterschiede gibt es außerdem 
durch die Aufteilung in ein Zweiklas- 
sen-System - bei einigen Anbietern 
gibt es eine Version für Heimanwen- 
der und eine für Businessuser — meist 
Pro-Account genannt. 

Wuala bietet die Option, eigenen 
Festplattenplatz gegen Online-Spei- 
cher zu tauschen. Bei dieser unge- 
wöhnlichen Bezahlvariante stellt man 
zehn oder einige hundert Gigabyte 
seiner Festplatte Wuala zur Verfü- 
gung. Dieser Speicherplatz wird durch 
die Online-Zeit des Rechners dividiert 
und man erhält einen bestimmten On- 
line-Speicher zugewiesen. 


Preisbewusste Anwender sollten 
auf Sonderaktionen achten, über 
die kostenlos zusätzlich Speicher zu 
erhalten ist. Käufer eines USB-Sticks 
von Lacie erhalten zum Beispiel bei 
Wuala vier Gigabyte Speicher für 
zwei Jahre. Dropbox-Nutzer können 
durch das Werben von Nutzern ihren 
Speicher aufbessern - aufbis zu zehn 
Gigabyte. 


Client-Programm und Webzu- 
griff 

Erfolgt das Backup über ein Client- 
Programm, sind die Anforderungen 
an dieses Programm hoch. Schließ- 


lich sollte es problemlos im Hinter- 
grund agieren, viele Funktionen aber 
auch komfortabel zu bedienen sein. 
Negativ fiel uns an dieser Stelle der 
Client von F-Secure auf, dem man 
seine Herkunft aus der Windows- 
Welt deutlich ansieht. Auch die Be- 
dienung selbst ist recht unkomforta- 
bel. Eine verbesserte Version ist aber 
aktuell in der Beta-Phase. Besonders 
einfach hat es Apple mit Mobile Me. 
Hier ist der Client bereits in das Sys- 
tem integriert. 

Die Oberfläche des Clients von 
Backblaze ist zwar deutschsprachig, 
allerdings stümperhaft übersetzt. 


Macwelt 06/2010 SPEICHERDIENSTE TEST 


Backblaze 


&) BACKBLAZE 


Mobile Me 


mobile 


Dropbox 


37 Dropbox 


F-Secure Online Backup 


ee 
F-Secure 2 


Gute Performance, gute Backup- 
Funktion 


Gute Systemintegration, viele 
Funktionen, die weit über einen 
Webspeicherdienst hinausgehen 


Gute Synchronisierungsfunktion, 
einfache Bedienung 


Niedrige Systemlast 


© Mäßige Performance, kein Backup B Auswahl von Backup-Ordnern un- B Auf einen Ordner beschränkt, 
beliebiger Daten möglich komfortabel, keine Sharing-Funktion, hoher Einstiegspreis, keine Restore- 

mangelhafte Lokalisierung Funktion, keine echte Backup-Funk- 
ion 


B Niedrige Upload- und Download- 
Raten, unkomfortable Bedienung 


ja (vorinstalliert) ja ja ja 


So testet Macwelt 


Testumgebung Für unsere Messungen verwenden wir einen aktuellen Mac Mini 2,53 GHz und einen 
VDSL-25-Internet-Zugang. Das Programm von F-Secure testen wir zusätzlich mit einer Standleitung 
von Colt Telecom. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Einzelnoten zusammen: U Leistung (50%), EI Funktionen 
(20%), © Bedienung (20%) und ® Lokalisierung (10%) 


Doch die Mac-Version wird auch noch 
nicht auf der deutschen Seite von 
Backblaze angeboten. An den Funkti- 
onen gibt es indes nichts auszusetzen, 
man kann das Programm bequem 
über eine Systemeinstellung nutzen. 


Einfach und komfortabel funktioniert 
der schlichte Client Smart Drive von 
Humyo. Allerdings stellen wir bei 
Wuala und Smart Drive häufig eine 
hohe Systemlast beim Upload fest. 
Der Grund dafür ist wohl, dass beide 


Systeme auf der Technologie Mac 
Fuse basieren. Letztere greift sehr tief 
in das System ein und kann eine recht 
hohe CPU-Last verursachen. Aber 
auch die Suche nach Dateien und das 
Verschlüsseln von Dateien erzeugt 
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Der Webspeicher von Mobile Me ist nur eine von vielen Funktionen - 
man kann über den Dienst etwa sein iPhone orten und Daten löschen. 


«|». © ©) + Mm //muw.humya.de/1#) 10266391) [23 


um 


Agesat Hazmya du Onbne Ynmage starte 


Über den Webaccount von Humyo kann man sogar Bilder und Office- 


Dokumente bearbeiten. 
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mitunter hohe CPU-Last. Gut umgeht 
dies Mozy: Backups startet das Tool 
auf Wunsch nur bei nicht ausgelas- 
tetem Rechner. Bis auf Apple bietet 
jeder der Anbieter die Option, den 
Upload zu begrenzen. Das soll verhin- 
dern, dass ein Upload das Surfen im 
Internet stört oder das Versenden von 
E-Mails blockiert. 


Für große Backups eignen sich 
die Online-Speicher nicht 


So gut wie alle Dokumente und 
Mediendateien kann man ohne 
Problem hoch- und wieder herun- 
terladen. Probleme treten nur bei 
speziellen Mac-Dateiinformationen 
auf, ein Beispiel wären Etikett und 
Erstellungsdatum. Als Stichprobe 
laden wir eine URL-Datei mit rotem 
Etikett auf alle Webspeicherdienste. 
Bei allen Diensten ging durch den 


Upload das Etikett verloren, bei den 
meisten auch das Erstellungsdatum. 
Das ist ärgerlich, wenn man seine Do- 
kumente nach ihrem Alter sortieren 
will. Das Erstellungsdatum blieb zu- 
mindest bei Wuala und bei F-Secure 
erhalten - bei F-Secure allerdings 
nur beim Wiederherstellen (Restore) 
über den Client. Ein Problem stellen 
wir dabei sogar bei Mobile Me fest: 
Über das Webinterface kann man 
eine solche Datei nicht auf Apples 
Webspeicher laden, nur über die 
iDisk. Für das Sichern von Program- 
men und Systemdateien sind die 
Dienste nicht geeignet. So brachen 
etwa Wuala und Humyo den Upload 
des Programms Garage Buy mit einer 
Fehlermeldung ab. 

Wuala unterstützt nur Daten mit 
bis zu sieben Gigabyte Größe, Back- 
blaze maximal vier Gigabyte. 

Hat man seine Daten auf einem 
Webserver gesichert, kann man bei 
den meisten Anbietern mit jedem 
Webbrowser auf die Daten zugreifen. 
Den besten Komfort bietet dabei Hu- 
myo, neben einer Benutzerverwal- 
tung sind sogar das Office-Programm 
Zoho und eine Bildbearbeitung inte- 
griert. 


Sicherheit 


Speichert man seine Daten auf einem 
Server, sollten sie dort vor dem Zu- 
griff Dritter aber auch vor dem An- 
bieter selbst geschützt sein. Ideal ist 
deshalb ein Dienst, der jede Datei vor 
der Übertragung verschlüsselt, sicher 
überträgt und verschlüsselt aufbe- 
wahrt. Bis auf Mobile Me übertragen 
alle Anbieter die Daten verschlüsselt, 
Humyo verspricht ein besonders gut 
abgesichertes Rechenzentrum - das 
sich im ehemaligen Goldbarrentresor 
der Bank of England befinden soll. 

Optimale Sicherheit garantiert die 
Verschlüsselung mit einem eigenen 
Schlüssel, was Backblaze und Mozy 
als Option bieten. Dieser Schlüssel 
befindet sich nur auf dem Rechner 
des Nutzers und ist für die Entschlüs- 
selung der Dateien erforderlich. Ein 
Anbieter hat dann keinen Zugriff auf 
die Dateien des Nutzers. Gehen al- 
lerdings Rechner inklusive Schlüssel 
verloren, hat man keinen Zugriff auf 
die Daten mehr. 

Für Firmen kann aus rechtlichen 
Gründen der Standort der Server ein 
Problem sein. Humyo hat seine Ser- 
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ver in Großbritannien, F-Secure ver- 
mutlich in Finnland, Standort aller 
anderen Server ist die USA. Bei Wuala 
liegen die Dateien nicht nur auf den 
Servern des Anbieters, sondern auch 
auf den Rechnern vieler Wuala-Nut- 
zer, wenn auch verschlüsselt. 


Sharing-Funktion 

Ein Online-Dienst eignet sich gut, um 
Daten in einer Arbeitsgruppe zu tei- 
len. Hier ist es wichtig, dass die Da- 
teien leicht zugänglich sind. Hilfreich 
ist eine Funktion, Nutzern bestimmte 
Rechte zuzuteilen - beispielsweise 
nur das Lesen eines Dokuments. Bei 
Wuala ist die Nutzung auf angemel- 
dete Nutzer mit speziellem Client- 
Programm beschränkt, Humyo-Nut- 
zer können ihre Dateien sogar direkt 
bei Facebook und Twitter veröffentli- 
chen. Nicht für Arbeitsgruppen eig- 
nen sich Mozy und Backblaze sowie 
F-Secure. 


Mal hü, mal hott 


Sehr schwankende Werte ergeben 
bei vielen Anbietern unser Geschwin- 
digkeitstest von Upload und Down- 
load. Besonders negativ fällt hier 
der finnische Anbieter F-Secure auf. 
Mehr als ein oder zwei Gigabyte pro 
Tag kann man damit nicht sichern, 
obwohl mit unserer Testverbindung 
bis zu 20 Gigabyte pro Tag möglich 
wären. Zudem schwanken die Werte 
bei jeder Messung: Bei einigen Über- 
tragungen erzielen wir ein akzeptab- 
les Upload-Tempo von 500 Kilobyte 
pro Sekunde, dann wieder dauert 
der Upload von 15 E-Mails mit etwa 
2 MB Dateigröße eine halbe Stunde. 
Ähnlich Schwankungen stellen wir 
auch bei Mobile Me fest. Eine hun- 
dert Megabyte große Testdatei laden 


Open Dropbox Folder 
Launch Dropbox Website 
Recently Changed Files > 


sB used 


Help > 
Get More Space 

Preferences... 

Quit 


Dropbox eignet sich gut für die Syn- 
chronisierung mehrerer Rechner, hat 
aber als Backup-Programm Schwächen. 
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die meisten Dienste mit etwa 600 KB 
pro Sekunde auf ihre Server. Sehr 
viele kleine Dateien übertragen die 
Dienste aber deutlich langsamer als 
einzelne große Dateien. 

Besser vergleichbar sind die Down- 
load-Messungen beim Restore der 
Dateien. Anders als beim Upload, das 
im Hintergrund erfolgen sollte, ist 
hier hohes Tempo wichtiger. 

Bis auf Wuala ist die Datenwieder- 
herstellung sowohl über den Backup- 
Client als auch über eine Webseite 
möglich. Ist der Rechner defekt, kann 
man die Daten so auf einen anderen 
Mac oder Windows-Rechner sichern. 
Hat man etwa zwanzig Gigabyte 
an Daten gesichert, kann ein Down- 
load Tage dauern - schließlich ist 
bei einigen Anbietern nicht nur das 
Upload-, sondern auf das Down- 
oad-Tempo begrenzt. Gut gefällt uns 
deshalb das Angebot von Backblaze: 
Neben der Wiederherstellung per 


Web kann man sich seine Backup- 
Daten als DVD oder USB-Festplatte 
zuschicken lassen. Die DVD kostet 
zwar 99 US-Dollar und die USB-Fest- 


platte 189 US-Dollar, bis zu 400 GB 
an Daten lassen sich aber so relativ 
schnell wiederherstellen. Mozy bie- 
tet ebenfalls den Versand des Back- 
ups per DVD an.Humyo Premium 
und Mobile Me sind auch über das 
Protokoll WebDAV nutzbar. Über das 
FTP-Programm Cyberduck, das auch 
WebDAV unterstützt, hat man so ei- 
nen alternativen Zugriff auf die On- 
line-Daten. Bei Humyo stellen wir bei 
dem Zugriff per WebDAV sogar einen 
deutlichen Performance-Sprung fest. 
Sinnvoll ist diese Zugriffsart aber nur 
bei einzelnen sehr großen Dateien. 
Ungewöhnlich lang dauert der 
Restore einige Male bei F-Secure. Auf 
den Download von 287 MB per Web- 
oberfläche warten wir in einem Fall 
drei Stunden und 22 Minuten. Bei 
einem anderen Download erhalten 
wir die Testdatei nach 150 Sekunden 
in einem andern Fall erst nach 61 
Minuten. Die besten Werte erzielen 
Dropbox und Backblaze, die unsere 
Internet-Anbindung voll ausnutzen. 
Stefan Wiesend 
DI markus.schelhorn@macwelt.de 
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Weitere Anbieter 


Es gibt noch Dutzende weitere 
Anbieter wie iDrive, Crashplan, 
Carbonite, Jungle Disk oder Zumo 
Drive 


Besonders günstig ist der Spei- 
cherdienst S3 von Amazon. Dabei 
handelt es sich um einen Speicher- 
dienst, der ausschließlich das be- 
nutzte Datenvolumen in Rechnung 
stellt. Pro Gigabyte Speicherplatz 
oder Transfer zahlt man 15 US- 
Cent und keine Monatsgebühr. 
Recht bequem nutzen kann man 
den Dienst etwa mit dem FTP- 
Client Cyberduck. 


Der bekannte Webhoster Strato 
bietet seit kurzem mit dem Dienst 
Hidrive einen recht preiswerten 
Online-Speicherdienst. Allerdings 
fehlt noch ein Client für Mac-An- 
wender. Profis könnten den Dienst 
mit dem Tool rsync verwenden, 
den meisten Anwendern ist das 
aber zu kompliziert. 


TEST 


Jetzt auch mit 


- ITAN 

- EU-Standardüberweisung 
- Auslandszahlungsverkehr 
- Wertpapierdepotabfrage 


..und vieles mehr! 


Mit Sicherheit Internet-Banking 


Überblicken Sie Ihre Finanzen mit MacGiro. Überweisen Sie, 
verwalten Sie Ihre Daueraufträge und empfangen Sie die 
Kontoauszüge. Schon ab 49€ 


MacGiro beherrscht den Banken-Standard HBCI 
(Home Banking Computer Interface) in allen Varianten: 


« Sicherheit durch SSL-Verschlüsselung im 
PIN/TAN-Verfahren 


« Digitale Signatur mit Schlüsseldatei, z.B. auf USB-Stick 


« Für höchste Sicherheit: Software mit Chipkartenleser zum 
Bundlepreis ab 69€ 


MAC LÜFE 0912006 


EMPFEHLUNG 


Mau 3 


Homebanking- 
Programme SEHR GUT 


BEWERTUNG 07/2007 


TEST 


Programme 
im Test 


Wir testen drei digitale 
Haushaltsbücher 


Testteilnehmer: 
- iCash 6.3 

- iFinance 3.1.7 
- Squirrel 0.8.1 


100 


DIGITALE HAUSHALTSBÜCHER 


Dienstag, 30. März 2010 


VERMÖGEN 31094835 € 


Macwelt 06/2010 


Bargeld [0.00 €] 
v [Konten 1310,948.35 €) 
ÄISTA-Testneu CEITITIERD 
fi SV-Konto 13.068.46 €) 
fi STA-Komo [17536661 €] 
il Bankkonto [49.900,00 €) 
fi Testkonto 3.066.46 €) 
# kreiitkarte SITITD 
AKTIEN 527467.34 € 
On. ı 
Telekom 13.93 €) 
HAUSHALTSPLÄNE 
LComputer [200,00 €] 
DIACRAMME 
© Vermögen 
v aktueller Monat 
€ Einnahmen pro Kategorie 
© Ausgaben pro Kategorie 
© Cewinn und Verlust 02.02.10 Kauf 2000 195,00 
" Jaktuelles Jahr 
© Einnahmen pro Kategorie 
© Ausgaben pro Kategorie 
€ Gewinn und Verlust 
Te 
Aha: Aktie: Apple 
iPhone oder iPod touch 
8 m gm er 
Zearaum: | mamll Dan 
Der Kurs der Aktie steht momentan bei ca. $ 235,84. 
Ihr aktueller Aktienwert beträgt ca. $ 707,535,00. 
Dies entspricht einem Gewinn von ca. $ 117.535,00. 


Datenquelle: Yahoo 


Aktienbesitzer können sich mit iFinance den Kursverlauf einer Aktie und den jeweiligen Tageskurs anzeigen lassen. 


Persönliche 
Finanzassistenten 


Das Führen eines Haushaltsbuches hilft, sein Konsumverhalten 
kritisch zu Überprüfen. Doch damit man es regelmäßig nutzt, 
muss es einfach zu bedienen sein 


ir konzentrieren uns in diesem 

Test auf drei Finanzmanager, 
die keine besonderen Buchhaltungs- 
kenntnisse voraussetzen und deren 
Funktionsumfang auf private An- 
wender abgestimmt ist. Ein charak- 
teristisches Merkmal der Programme 
ist die unmittelbare Erfassung von 
Einnahmen und Ausgaben per Hand. 
Alternativ unterstützen sie auch 
den Import von Kontoumsätzen in 
unterschiedlichen Dateiformaten, 
beispielsweise im Format CSV oder 
MT940. Dies setzt jedoch voraus, 
dass die jeweilige Hausbank die nö- 


tigen Dateiformate bereitstellt. Das 
automatische Abrufen und Einlesen 
von Kontoumsätzen im PIN/TAN- 
oder HBCI-Verfahren beherrschen 
die Testkandidaten nicht. 


Bedienungskomfort 

Eine gut strukturierte Programm- 
oberfläche hilft, sich ohne aufwen- 
diges Studium von Handbüchern 
intuitiv in ein Programm einzuar- 
beiten. Die überarbeitete Benutze- 
roberfläche von iFinance ist hierfür 
ein gutes Beispiel, weil man alle 
wesentlichen Informationen wie 


Kontostände oder Haushaltspläne 
auf einen Blick im kompakten Haupt- 
fenster abliest. Navigationsleiste und 
Menüeinträge wirken aufgeräumt 
und durchdacht. Mit wenigen Maus- 
klicks ist der schnelle Zugriff auf 
Kontodaten, Aktienverläufe oder 
Diagramme möglich. Unterstützung 
erhält man durch ein hervorragendes 
deutsches Handbuch im PDF-For- 
mat. Auch Squirrel punktet mit einer 
aufgeräumten und gut strukturierten 
Benutzeroberfläche, die allerdings 
einen eher nüchternen Eindruck hin- 
terlässt und somit keine Sympathie- 
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TIPP 
buch 
siee 
über 


decken Einspa 


TIPP 


Finanzen im Griff 


1 Führen Sie 


hr Haushalts- 


regelmäßig. Nur so erhalten 
inen nachhaltigen Überblick 


Ihre 


2 Erfassen Sie die festen 


Einnahmen wie Gehalt oder 
und die festen Ausgaben wie Miete, 


Strom oder Ve 


sicherungen. 


finanzielle Situation und 
möglichkeiten auf. 


Rente 


Die 


Transaktionen. Dennoch ist das ma- 
nuelle Erfassen von Einnahmen und 
Ausgaben eher mühsam und zeitin- 
tensiv. Gut, dass alle drei Programme 
hierfür entsprechende Möglichkeiten 
zum Einlesen von Buchungen im Da- 
teiformat anbieten. Als Mindeststan- 
dard sollte man das bei deutschen 
Banken etablierte CSV- oder MT940- 
Dateiformat importieren können. 
Viele Banken stellen die elektro- 
nischen Kontoauszüge inzwischen 


DIGITALE HAUSHALTSBÜCHER 


CSV-Dateien erweist sich iFinance 
als ausgesprochen anpassungsfähig, 
lediglich bei in Hochkommata einge- 
fassten Werten patzt das Programm. 
MT940-Dateien werden ebenfalls 
klaglos importiert, allerdings erkennt 
iFinance die verschiedenen Bank- 
konten innerhalb einer MT940-Da- 
tei nicht und ordnet fehlerhaft alle 
Kontoumsätze einem einzigen Konto 
zu. Statt MT940-Dateien unterstützt 
iCash alternativ das IIF-Format aus 


TEST 


® Auf CD 


Auf der CD dieser 
Ausgabe finden Sie 


Gegenüberstellung zeigt Ihnen die in einem dieser beiden Dateiformate Quickbooks. Der Importdialog ist lei-r Demoversionen der 
Monate, in denen es voraussichtlich zum Download bereit. Von Haus aus der wenig selbsterklärend. Dennoch getesteten Haushalts- 
eng wird. ist iFinance in der Lage, nicht nur gelingt es, nahezu alle CSV-Dateiva- buchprogramme. 
TIPP 3 Gewöhnen Sie sich an, ins- CSV- und MT940-Dateien, sondern rianten zufriedenstellend einzulesen. 


beso 


ndere die variablen Ausgaben 


(etwa für Lebensmittel oder Frei- 


auch QIF- und OFX-Dateien zu im- 
portieren. Das Programm analysiert 


Praktisch, dass man die Importein- 
stellungen für den späteren Gebrauch 


zeitgestaltung) stets zu notieren zunächst die zu importierende Da- sichern kann. Squirrel punktet mit 
und im Haushaltsbuch einzutragen. tei und fordert den Anwender dann einem übersichtlichen und intuitiv 
TIPP 4 Ziehen Sie spätestens nach auf, den Spalten zuzuweisen, welche bedienbaren Importdialog, der aller- 
drei Monaten die erste Bilanz. Werte in ihnen gespeichert sind. Bei dings keine individuellen Importein- 


Bereits jetzt wird Ihnen das Haus- 
haltsbuch Ihre Einnahmen- und 

Ausgabensituation sowie Einspar- 
potenziale deutlich aufzeigen. 


Bilanz Transaktionen Auswertungen IBenehie Budgets Statistiken 


Gewinn und Verlust Entwicktung 10 ( Weneijahien ” Taschen ) GE) 
” Bericht 
i Wann: | Alle [}] ı tar ;o u 
punkte sammelt. Ein PDF-Handbuch 
Ohne Steuern 


wo; | Alle [1] 1] ® 
ist nicht vorhanden. Das Programm minn und Verla 


verfügt stattdessen über eine On- 


line-Hilfe, die aber sehr spartanisch 


Bez 


und ohne echten Nutzen ausfällt. Mit erraee Pr 2,729 25700 
einer überfrachteten und nicht im- a” 6: > 
mer logischen Programmoberfläche % & % 
erfordert iCash die längste Einarbei- Durch am janae an 
tungszeit unter sämtlichen Program- Pt Fr ET PETeTI 

Durchschn 000 17723 173723 


men. Ein Handbuch im Textformat 


wird mitgeliefert. Es ist jedoch viel zu 
Unter anderem stellt iCash Berichte in Form von Bilanz oder Gewinn- und Verlust- 


knapp bemessen, um das Programm- 
rechnung dar. 


verständnis zu fördern oder als Nach- 
schlagewerk zu fungieren. 


Buchungen erfassen 


Alle drei Programme fokussieren sich 


Kategorien 


darauf, dass der Anwender seine Ein- 


nahmen und Ausgaben unmittelbar 
im Programm per Hand erfasst und 
einer Kategorie für Auswertungen 
zuordnet. Das machen auch alle drei 
Programme absolut zufriedenstel- 
lend. Die Unterschiede liegen viel- 
mehr im Detail. Squirrel ermöglicht 
zum Beispiel Umbuchungen zwischen 
Konten, verarbeitet allerdings keine 
Splitbuchungen. Transferbuchungen 
und Splitbuchungen bietet iFinance 


hingegen gleichermaßen an. iCash 
verfügt sogar über Funktionen zum 


Squirrel präsentiert graphische Auswertungen in Form von interaktiven Torten- 
diagrammen. 


Aufzeichnen oder Gruppieren von 


101 


102 
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Haushaltsbücher Ausstattung und Bewertung 


Produkt iFinance 3.1.7 iCash 6.3 
Hersteller Synium Software Max Programming 
Preis € 30, CHF 45 € 50, CHF 75 
Gesamtwertung 2,3 gut 3,4 befriedigend 
Einzelwertungen 
Funktionsumfang (40 %) 2,9 EEE TERN u 22 PeTTSEEIT nee TIER EERR AAN . 
Bedienung (30 %) 2,0 EEE 50 are . 
Dokumentation (20%) 77 ee ee . 4,3 ER In 
Lokalisierung (10 %) 1,6 Engadin 2,0 
Testurteil Gutes Preis-Leistungs-Ver- Guter Leistungsumfang, 
hältnis, ausführliches Hand- 
buch, einfach zu bedienen, Berichte 
Datenabgleich mit mobiler 
App-Version (€ 1,59) 
© Fehler beim Einlesen von 8 Inkonsistente Bedienung, 
CSV- und MT940-Dateien zeitintensive Einarbeitung, 
knappes Handbuch, kein 
MT940-Dateiimport 
Lokalisiert (deutsch) ja ja 
Systemanforderungen ab Mac-OS X 10.5 ab Mac-0S X 10.5 


stellungen zulässt. Zwangsläufig re- 
agiert das Programm somit sensibel 
und wählerisch auf den Import von 
unterschiedlichen CSV-Dateivarian- 
ten. Zusätzlich unterstützt Squirrel 
auch noch das QIF- und OFX-Format, 
jedoch nicht das MT940-Format. 
Für iPhone und iPod Touch sind so- 
gar mobile Versionen mit entspre- 
chendem Datenabgleich von iFinance 
und Squirrel erhältlich. 


Leistungsumfang 

Squirrel bietet einen überschaubaren, 
aber ausreichenden Funktionsum- 
fang. Das Programm ermöglicht un- 
ter anderem die Eingabe von termi- 
nierten Transaktionen mit gleichblei- 
benden oder wechselnden Beträgen 
und die Festlegung von Budgets zur 
Analyse von Einnahmen und Ausga- 
ben. Auswertungen stellt das Pro- 
gramm in Form von interaktiven Tor- 
tendiagrammen dar. Klickt man mit 
der Maus auf die historische Salden- 
graphik eines Kontos, markiert Squir- 


rel den korrespondierenden Umsatz. 
Den mit Abstand größten Leistungs- 
umfang bietet iCash. Das Programm 
stellt zum Beispiel Berichte in Form 
von Bilanz oder Gewinn- und Verlust- 
rechnung dar. Mit Graphiken kann 
man einzelne Konten, eine Kategorie 
oder einen Kontentyp in Form von 
Linien-, Balken- oder Tortendiagram- 
men analysieren. Darüber hinaus 
verblüfft das Programm mit Funkti- 
onen, die man nicht unbedingt bei 
einem Haushaltsbuch erwartet. So 
ist es möglich, allen Buchungen ein 
Dokument in einem beliebigen For- 
mat anzufügen. Hierbei kann es sich 
um Rechnungen, Quittungen, Bank- 
auszüge oder Fotos handeln. Mit 
einem soliden, aber überzeugenden 
Leistungsumfang punktet iFinance. 
Das Programm visualisiert die Ent- 
wicklung von Einnahmen und Ausga- 
ben mit einer Vielzahl unterschied- 
licher Diagramme. Man kann auf 
Vorlagen zurückgreifen, aber auch 
eigene Diagramme erstellen. Kapital- 


Squirrel 0.8.1 


Axel Peju 
€ 20, CHF 30 


3,9 ausreichend 


Einfach zu bedienen, Da- 


vielfältige Auswertungen und tenabgleich mit mobiler App- 


Version (kostenlos) 


© Mangelhafte Dokumen- 
tation, kein MT940-Datei- 
import, Importdialog nicht 
individuell konfigurierbar 


ja 


anleger wird es freuen, dass iFinance 
beliebige Aktienkurse und -bestände 
verwaltet. Das Programm stellt den 
Kursverlauf einer einzelnen Aktie 
graphisch und die Wertveränderung 
des Aktienbestandes in einem Info- 
Fenster dar. 


Empfehlung 

Mit einem guten Preis-Leistungs- 
Verhältnis empfiehlt sich iFinance 
für Anwender, die intuitiv ein Haus- 
haltsprogramm bedienen und zusätz- 
lich ihre Finanzen mit dem iPhone 
oder iPod Touch abgleichen wollen. 
Den größten Leistungsumfang bietet 
iCash, das jedoch durch seine inkon- 
sistente Programmoberfläche Mi- 
nuspunkte sammelt und viel Geduld 
in der Lernphase erfordert. Squirrel 
eignet sich mit seiner mobilen Ver- 
sion für den minimalistisch veranlag- 
ten Anwender, der ein Haushaltsbuch 
ohne viel Schnörkel sucht. 

Rainer Wolff 

NZ markus.schelhorn@macwelt.de 


Promotion 


ARD - 14:00 - 16:00 


Fußball 


TV-Genuss auf 


Am 11. Juni geht's los, König Fußball regiert einen Monat lang. Doch nicht jeder hat Lust und Zeit, Nachmittage 
und Abende vor dem Fernseher zu verbringen. Glücklich, wer über ein iPhone oder iPad verfügt, denn in Kom- 
bination mit dem TV-WM-Paket von Elgato und Macwelt lassen sich die Spiele am Balkon, im eigenen Garten, 
während der Grillparty oder dezent auf der Familienfeier verfolgen. 

Einzige Voraussetzung ist der Zugriff auf einen Mac, der den Live-Stream mit genügend Bandbreite auf iPhone 
oder iPad schickt, dann trüben keine Aussetzer das Fernseherlebnis. 


Das TV-WM-Paket besteht aus 


Mitmachen und 
viele hochwertige 
Preise gewinnen 


Worauf achten Sie bei der Anschaffung Ihrer Mac-Produkte? Und wie beurteilen 
Sie die Qualität der Produkte? Mit Ihrer Bewertung geben Sie uns nicht nur 
Auskunft über Bekanntheit und Attraktivität der Marken, sondern auch über die 
aus Anwendersicht relevanten Merkmale der Produkte. Mitmachen wird belohnt: 


Attraktive Hauptpreise 


5 

N und viele weitere 
Gewinne im 

> Gesamtwert von 


> warten auf Sie! 


-Leserbefragung 


Und so geht s: 


> Beantworten Sie unsere Fragen direkt 
online unter www.macwelt.de/ 
markenuntersuchung 


> Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
marktforschung@idgmagazine.de 


x Tomte Digit lie Imtemet  MdnemeitV  Publieh Premium 


Top Thermen 
DD Verteh zur Paz 
zu Apple Store in Frankfurt eröffnet = N AS 
Appie ten Firm 5 


en eigenen Shop in 
kor reigoge 


Sparzeit bei 
Versatel 


Umfrage: Wie soll das Apple Tablet 
x heißen 
Während alle Weit scho 


Hunderte iPhone Apps 
getestet und bewertet 
Finden Sie die besten, beilebtest. 

Sasse ec ade eis 
unserer Datenbanh 


_ g' Tipps für den sicheren 


Fragebogen im Internet: 
www.macwelt.de/markenuntersuchung 


Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Mitarbeiter der IDG Magazine Verlag GmbH können an 
dieser Verlosung nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 


Einsendeschluss: 30.05.2010 
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11 Profi-Tipps 
fur Vorschau, IChat 


Finder 


& LO 


Bei Mac-OS X Snow Leopard steckt nicht der Teufel im Detail 
sondern viele geniale Funktionen, versteckte Kniffe und 
Abkürzungen. Im vierten Teil unserer Serie stellen wir weitere 
Geheimnisse und Neuheiten vor 


iele Neuerungen in Mac-OS X 

10.6 sind unauffällig, stecken 
unter der Haube oder sind kleine 
Details im Finder oder in den mitge- 
lieferten Programmen. Damit man 
die neuen Funktionen nicht mühsam 
selbst suchen muss, hilft unsere Serie 
zu Grundlagen, Tipps, Neuheiten und 
Geheimnissen in Mac-OS X 10.6 und 
allen Programmen, die ab Werk im 
Ordner „Programme“ und „Dienst- 
programme“ stehen. 
Stefan von Gagern 
DI walter.mehl@macwelt.de 


01 Chats protokollieren 


iChat-Protokolle sichern und später 
untersuchen 


7) Der Name des Programms 
7) iChat ist etwas abwertend: 
Chat (Deutsch: „Schwätzchen‘“) lässt 
vermuten, dass in dem Programm 
nur belanglose Plaudereien stattfin- 
den, tatsächlich werden in iChat oft 
wertvolle Infos wie Links oder Fotos 
ausgetauscht oder gar geschäftliche 
Abstimmungen und Verhandlungen 
geführt. Genau dafür findet man in 
der aktuellen Version von iChat deut- 
lich mehr Funktionen, um Unterhal- 
tungen für später aufzuzeichnen. 


Gleich geblieben sind die Grund- 
lagen: Wie schon mit Mac-OS X 10.5 
sichert man einen Chat mit „Ablage 
> Kopie sichern unter“. Ein solches 
Protokoll lässt sich dann wieder in 
iChat mit „Ablage > Öffnen“ oder mit 
einem Doppelklick im Finder öffnen. 
Wer alle Unterhaltungen automatisch 
aufzeichnen möchte, öffnet die Ein- 
stellungen („iChat > Einstellungen“) 
und wechselt in den Reiter „Nach- 
richten“. Mit eingeschalteter Option 
„Chat-Protokolle sichern in“ wer- 
den alle Protokolle automatisch im 
Ordner „Dokumente > iChats“ oder 
einem Ordner der Wahl gesichert. 

Verbessert wurde ab Mac-OS 
X 10.6 die Suche in diesen Ge- 
sprächsprotokollen: Einen schnellen 
Blick erlaubt die Funktion „Über- 
sicht“, sprich: Protokoll-Datei im 
Finder auswählen und die Leertaste 
drücken (oder „Befehlstaste-Y“). 
Noch praktischer ist die Möglichkeit, 
die Bilder von Chat-Protokollen zu 
durchsuchen. Einfach im Chat-Proto- 
koll ein Bild markieren und dann mit 
der rechten Maustaste oder Control- 
Klick den Befehl „Übersichtsbild“ im 
Kontextmenü auswählen. Damit er- 
scheint das aus dem Finder bekannte 
Menü „Übersicht“, mit dem sich auch 
auf dem Schreibtisch Bilder durchsu- 
chen lassen. Hier kann man aber bei- 
spielsweise mit den Steuerelementen 
wie „Pfeil nach rechts“ zum nächsten 
Bild im Protokoll blättern, einen In- 
dex aller Bilder im aktuellen Chat- 
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& iChat Ablage Bearbeiten Darstellung Kontakte Video Format Fenst 


nn 


3 Objekte — 


iChat zeichnet wie schon in 10.5 die Chats als Protokolle auf. Diese lassen sich 
später öffnen und jetzt auch mit Übersicht nach Bildern durchsuchen. 


Protokoll aufrufen oder bildschirm- 
füllend durch die übermittelten Fotos 
blättern. 

Neu ist auch, bestimmte Abschnitte 
in Protokollen mit Urzeit und Datum 
zu markieren. Der neue Befehl „Bear- 
beiten > Protokoll markieren“ fügt in 
ein iChat-Protokoll eine horizontale 
Linie mit der aktuellen Uhrzeit hinzu. 
Das ist praktisch, wenn man zum 
Beispiel einige Zeit nicht am Rech- 
ner sitzt und später auf einen Blick 


an N 


Unterschiedlicher Status für mehrere Accounts 


sehen will, welche Nachrichten seit 
dem Verlassen hinzugekommen sind. 
Oder es ist möglich, damit für das 
Protokoll zu markieren, was zum Bei- 
spiel zwischen 14:00 und 15:00 Uhr 
in einer Sitzung besprochen wurde, 
wenn zu einem Termin virtuelle Be- 
sprechungen stattfinden. Und wenn 
bestimmte Passagen verschwinden 
sollen, erledigt man dies wie schon 
zuvor mit dem Befehl „Bearbeiten > 
Protokoll löschen“. 
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02 Andere beenden 

Mit einem Klick alle Chats auf einmal 
schließen 

za Hilfe für alle, die gerne viel 
#7) und mit mehreren gleichzeitig 


chatten: Mit Mac-OS X Snow Leopard 
gibt es einen neuen Befehl, der alle 


Chatfenster - außer dem aktiven - 
schließt. Das funktioniert aber nur, 
wenn man unter „iChat > Einstellun- 
gen... > Nachrichten“ die Option 
„Chats in einem einzigen Fenster an- 
zeigen“ aktiviert hat. Damit erscheint 
links eine Leiste mit den aktuell ge- 
öffneten Chats. Zum Schließen aller 
nicht-aktiven klickt man in der Leiste 
mit rechter Maustaste (oder Control- 
Klick) auf das Symbol des aktiven 
Chats und wählt aus dem Kontext- 
menü „Andere Chats schließen“. 


03 Besser zoomen 
Vorschau kann jetzt besser Bilder 
vergrößern 


Wer bisher Vorschau für das 


Betrachten von Digitalfotos 
und Grafiken verschmäht hat, sollte 
dem Tool unter Snow Leopard noch 
mal eine Chance geben. Apple hat 
nämlich die Qualität der Ergebnisse 
beim Skalieren deutlich aufgebohrt. 
Hintergrund ist ein neuer Interpola- 
tions-Algorithmus mit dem Vorschau 
jetzt arbeitet. Die Lanczos-Interpola- 
tion (benannt nach dem ungarischen 


Mathematiker Cornelius Lanczos) 


Gm Ein Chat-Name ist selten genug: Wer in iChat mit unterschied- 
7) lichen Accounts umgeht, zum Beispiel AOL und Mobile Me, 
sollte sich die Einstellungen der Accounts ansehen (unter „iChat > 
Einstellungen > Accounts“), um einen eigenen Status pro Account 
zu verwenden. Das ist praktisch, denn so kann man sich zum Bei- 
spiel einen Account für Geschäftspartner und einen oder mehrere 
für privat einrichten und je nach Tageszeit für die einen an- und an- 
dere abwesend sein. Das klappt jedoch nicht ohne eine Änderung in 
den Einstellungen von iChat. Per Standard wird zunächst bei allen 
Accounts der Status synchron gehalten, das heißt, wird irgendwo auf 
abwesend geschaltet, gehen alle anderen Accounts mit. Um den Sta- 
tus getrennt einstellen zu können, deaktiviert man unter „iChat > 
Einstellungen“ unter „Allgemein“ die Option „Gleichen Status für 
alle Accounts verwenden“. 


Standard IM-Programm: | ©) iChat (5.0.1) 2] 


Einstellungen: |_) Status in der Menüleiste anzeigen 
Beim Anmelden meinen Sta: 


V' Beim Beenden von IChat Stai 
_! Symbole zur Statusanzeige verwenden 
\_ Bilder für Kontakte animieren 
Senden von Dateien bestätigen 
U Gleichen Status für alle Accounts verwenden 
4 Bei Inaktivität des Computers meinen Status auf „Abwesend" stellen 


Beim schnellen Benutzerwechsel: | Meinen Status auf „Offline” stellen [7] 


Wenn ich an meinen Computer zurückkehre und mein Status „Abwesend®* ist 


) Status „Abwesend” beibehalten 
@ Meinen Status auf „Anwesend stellen 
) Aktion erfragen 


Erhaltene Dateien sichern in: | 0) Downloads £) ® 


Mit einer Änderung in den Voreinstellungen von iChat ist es möglich, 
mehrere Statusmeldungen gleichzeitig zu verwenden. 


107 


PRAXIS 


PROFI-TIPPS FÜR 10.6 


108 


verspricht weniger Bildfehler bei hö- 
heren Skalierungen als traditionelle 
Verfahren, also weniger Artefakte 
und verschwommene Kanten. Da- 
durch zoomt Vorschau jetzt mit „Dar- 
stellung > Vergrößern“ nicht nur 
schneller, sondern in deutlich besse- 
rer Qualität. 


06 Bessere Farbkorrekturen 


Vorschau bietet jetzt ein Live-Histo- 
gramm für mehr Kontrolle 

>) Farbkorrekturen in Vorschau 
sind auch mit Mac-OS X 10.5 
mit dem Befehl „Werkzeuge > Farb- 
korrektur“ möglich. Danach er- 
scheint ein Fenster mit schwarzem 
Hintergrund, das man vom Stil und 
Bedienung aus iPhoto kennt - aller- 
dings bietet die Vorschau etwas weni- 
ger Möglichkeiten. Dennoch reichen 
die Parameter für die schnelle Kor- 
rektur oder Schärfung zwischen- 
durch völlig aus. Ab Mac-OS X 10.6 
hat Apple der Farbkorrekturpalette 
eine wichtige Erweiterung spendiert: 
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05 Exaktere Auswahlrahmen u 


Vorschau zeigt die Dimensionen bei Pixelauswahl 


Eine kleine, aber sehr feine Neuerung in Vorschau unter Snow Leo- 
pard ist, dass man dort beim Erstellen einer Auswahl in Echtzeit die 


Abmessung in Pixel sieht. Das funktioniert jedoch nur beim Werkzeug 


„rechteckige Auswahl“, das in der rechten unteren Ecke die Werte beim Auf- 


ziehen des Rahmens anzeigt. Das ist sehr praktisch, wenn man für eine be- 


stimmte Größenvorgabe einen Ausschnitt in einem großen Bildbereich aus- 


wählen will. Die Pixelangaben erscheinen übrigens auch, wenn man den 


Auswahlbereich nachträglich an den Anfassern des Rechtecks verändert. 


Ein neues Histogramm zeigt in Echt- 
zeit die Tonwertkurven im Bild im 
RGB-Modus. Nimmt man eine Kor- 
rektur an den Reglern wie „Hellig- 
keit“ oder „Kontrast“ vor, kann man 
gleichzeitig im Histogramm sehen, 
wie sich die Korrektur auswirkt. 

Zur Erinnerung: Das Histogramm 
zeigt die Verteilung der Tonwertbe- 
reiche als Kurve an. Damit eignet es 
sich für die Kontrolle, ob in einem 
Bild genügend Details in den dunk- 
len Bildbereichen (im Linken Bereich 
der Kurve), mittleren Tönen (in der 
Mitte) und den hellen Stellen (im 
rechten Bereich) vorhanden sind. 
Das Histogramm in Vorschau zeigt 
drei überlagerte Kurven. Je eine zeigt 
die Tonwertverteilung für Rot, eine 
für Grün und eine für Blau - also den 
RGB-Modus, der für die Bildschirm- 
darstellung gebräuchlich ist. Farbkor- 
rekturen sind übrigens nicht nur mit 
den eigentlichen Korrekturreglern 
in der Palette möglich. Unter dem 
Histogramm finden sich drei Regler 
für Tiefen, Mitten und Lichter. Durch 
Verschieben erzielt man auch eine 


Mit einem Live-Histogramm macht Vorschau eine exakte Kontrolle bei der Farb- 
korrektur möglich. 


Farbkorrektur. Zum Beispiel reicht 
es, den mittleren Regler leicht nach 
links zu verschieben, um ein Bild ins- 
gesamt etwas „offener“ einzustellen; 
sprich: die Mitteltöne etwas heller 
einzustellen. 


07 Fotos scannen 


Vorschau bietet eine direkte Import- 
möglichkeit vom Scanner 


Das Programm Vorschau dient 


in Snow Leopard als Scanpro- 
gramm - und das mit Klasse. Hat 
man einen kompatiblen Scanner an- 
geschlossen, erscheint er als Eintrag 
im Untermenü von „Ablage > Aus 
Scanner importieren“. Wählt man ihn 
dort aus, erscheint das Scanfenster 
direkt in Vorschau. Hier lohnt es sich 
auf jeden Fall, die Details einzublen- 
den, außer man möchte wirklich nur 
eine simple Kopie der eingelegten 
Vorlage scannen. 

Vorschau macht als Scanpro- 
gramm eine sehr gute Figur. Legt 
man zum Beispiel einzelne Fotos auf 
die Scheibe und startet mit „Über- 
blick“ eine Voransicht, so erkennt 
das Programm automatisch wo 
sich Bildbereiche befinden - und 
markiert diese mit passenden recht- 
eckigen Rahmen. Startet man dann 
mit „Scan“ den eigentlichen Vorgang, 
erhält man einzelne Bilder samt Mi- 
niaturansicht in der Seitenleiste. Wer 
also viele einzelne Fotos scannen 
will, findet mit Vorschau ein sehr 
praktisches Programm dafür. 

Wer größere Stapel von Doku- 
menten digitalisieren will und zum 
Beispiel ein Multifunktionsgerät mit 
Vorlageneinzug besitzt, sollte die 
Arbeit mit Vorschau testen. Hierzu 
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schaltet man einfach den Modus im 
ersten Scanfenster von „Flachbett“ 
auf „Dokumenteneinzug“. Beim Scan- 
vorgang werden die Blätter nach und 
nach eingezogen, gescannt und in 
einzelne und nummeriert benannte 
Bilddateien umgewandelt. 


08 Dock und Spaces 
Im Dock abgelegte Fenster imrich- 
tigen Arbeitsbereich öffnen 


Klickt man auf den gelben 


Knopf oben links in einem 
Fenster, verschwindet das Fenster im 
Dock. Seit Mac-OS X 10.6 gibt es aber 
an diesem Mechanismus eine kleine 


Veränderung - wenn man zusätzlich 
„Spaces“ aktiviert hat. Zur Erinne- 
rung: Spaces ist die Software, mit der 
man unter Mac-OS X virtuelle 
Schreibtische erzeugt und verwaltet. 
Alle Dokumente lassen sich durch ei- 
nen Klick auf den gelben Knopf oder 
durch den Befehl „Fenster > Im Dock 
ablegen“ in eine Miniatur im Dock 
verwandeln - und erscheinen danach 
rechts vom Trennstrich im Dock. 
Öffnet man mit Mac-OS X 10.5 
ein Fenster, das im Dock abgelegt 
ist, springt es genau in den Arbeits- 
bereich zurück, von dem aus man es 
vorher minimiert hatte. Beim Expan- 
dieren des Fensters aus dem Dock hat 
es also automatisch diesen Bereich in 


11 Sicher löschen 


Eine Möglichkeit, den Papierkorb nur manchmal sicher zu leeren 


In Mac-OS X 10.5 und 


10.6 kann man im Fin- 
der einstellen, dass der Papier- 
korb immer sicher entleert 
werden soll. Beim sicheren 
Entleeren werden die Daten 
mit zufälligen Zeichen über- 
schrieben, was eine Wieder- 
herstellung unmöglich macht. 
Einstellen kann man dies über 
„Finder > Einstellungen“ und 
unter „Erweitert“ mit der Op- 
tion „Papierkorb sicher entlee- 
ren“. Liegen jedoch viele Doku- 
mente im Papierkorb, kann der 
Vorgang lange dauern. 

Es gibt zwei Möglichkeiten, 
wenn man öfter, aber nicht im- 
mer sicher entleeren möchte: 
Einmal über den Befehl „Fin- 
der > Papierkorb sicher ent- 
leeren...“. Für diesen gibt es 
zwar keinen Kurzbefehl, man 
kann ihn sich jedoch leicht in 
den Systemeinstellungen im 


Finder-Einstellungen 


U Alle Dateinamensuffixe einblenden | 


&% Vor dem Ändern eines Suffixes nachfragen 
Vor dem Entleeren des Papierkorbs nachfragen 
__ Papierkorb sicher entleeren 


Bei Suchvorgängen: 
(Diesen Mac durchsuchen = 


Das sichere Entleeren lässt sich per Vor- 


einstellung wählen. 


Öffnen 


Papierkorb sicher entleeren 


Wer nur ab und zu sicher löschen 


möchte, erledigt das über das Kontext- 
menü zum Papierkorb-Icon im Dock. 


Bereich „Tastatur“ selbst erstellen: Hierzu klickt man auf das Pluszei- 


chen, wählt das Programm Finder, tippt den Namen des Befehls exakt 


ein und wählt eine Tastenkombination (möglichst eine Variante, die 


man nicht versehentlich drückt, zum Beispiel „Befehl-Wahl-Umschalt- 


taste-T“ - schließlich verschwinden damit alle Daten im Papierkorb.). 


Wer lieber mit der Maus arbeitet, nutzt in Snow Leopard folgenden 


neuen Weg, um nur ab und zu den Papierkorb sicher zu entleeren: Ein- 


fach lange auf das Symbol des Papierkorbs im Dock klicken. Das Kontext- 


menü erscheint mit „Papierkorb entleeren“. Hält man zusätzlich die Be- 


fehlstaste gedrückt, erscheint statt dessen „Papierkorb sicher entleeren.“ 


PROFI-TIPPS FÜR 10.6 


Spaces aktiviert. Eigentlich eine lo- 
gische Sache und meistens sicherlich 
genau das, was man erwarten würde. 
Doch in manchen Fällen auch verwir- 
rend. Angenommen, man arbeitet die 
ganze Zeit in einem anderen Arbeits- 
bereich und plötzlich, beim Zurück- 
holen eines kleinen Fensters aus dem 
Dock landet man in einer komplett 
anderen Umgebung. 

Solange man auf das Symbol eines 
solchen Fensters klickt, verhält sich 
Snow Leopard genauso wie die vo- 
rige Version des Betriebssystems. Es 
gibt aber einen neuen Trick: Klickt 
man mit gedrückter Befehlstaste auf 
das Symbol im Dock, dann wird es 
in den aktuellen Arbeitsbereich und 
nicht in den vorigen befördert. 


09 Erleichterung für Editor 


threading 


d Der Editor für Applescript 

3 heißt jetzt nicht mehr Script 
Editor, sondern „Apple Script Editor“ 
und befindet sich im Ordner „Pro- 
gramme/Dienstprogramme“ (bisher 
im Ordner „Programme/Apple- 
Script“). Das Menü „Scripts“ blendet 
man über die Einstellungen im Apple- 
script Editor ein. Ein großer Gewinn 
ist, dass der Applescript Editor im 
neuen System „Multithreading“ be- 
herrscht, so dass man mehrere 
Scripts gleichzeitig auszuführen 
kann. Die Vorversion friert gerne 
mitten in komplexen Scripts ein. 


10 Fotos kommentieren 


Die Kommentar-Werkzeuge für Fotos 
verwenden 


Die erweiterten Anmerkungs- 


Werkzeuge („Darstellung > 
Anmerkungs-Werkzeugleiste einblen- 
den“) in Vorschau sind nicht auf den 
Einsatz in PDF-Dateien beschränkt. 
Viele vergessen jedoch, dass sich die 
Werkzeuge wie Pfeil, Oval, Rechteck 
und das Text-Werkzeug auch hervor- 
ragend eignen, um damit Fotos und 
Grafiken zu kommentieren. Zum Bei- 
spiel lassen sich mit den Werkzeugen 
Bildunterschriften, Beschriftungen 
und Erklärungen einfügen oder mit 
einem Pfeil einfach die wichtigste 
Stelle im Bild hervorheben. 
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Ist die Entscheidung für einen neuen 
Mac gefallen, will die Datenübertragung 


\W: vor die Entscheidung ge- 


stellt ist, sich einen neuen Mac 
anzuschaffen, überlegt sich im Vor- 
hinein ganz genau, welches Modell 
er letztendlich kauft. Ist der neue 
Rechner schließlich am Arbeitsplatz 
angekommen, gilt es nur noch we- 


nige Punkte zu beachten, bis der Mac 
einsatzbereit ist. Voraussetzung für 
unsere Anleitung ist aber, dass auf 
dem alten Mac das Betriebssystem 
Mac-OS X 10.5 (oder höher) im Ein- 
satz ist, und dass alle Daten des alten 
Mac mit Time Machine auf eine ex- 
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terne Festplatte (oder Apples Time 


Capsule) gesichert sind. Denn die 
Übertragung der Daten über dieses 
Backup macht erst den einfachen 
Wechsel möglich. 

Dorothee Chlumsky 

DI walter.mehl@macwelt.de 
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Daten schrittweise übertragen 


Schritt 1 Vor dem Kauf prüfen 


Es lohnt sich, vor dem Kauf eines Mac einige Punkte zu überprüfen, damit die 
Freude am neuen Rechner lange anhält 

Zum Beispiel die Größe der eingebauten Festplatte. Wer vorhat, in den nächs- 
ten Jahren Filme zu drehen oder Musik aufzunehmen und zu bearbeiten, sollte 
einrechnen, dass der Speicherbedarf steigen wird — auf dem Mac sowie auf dem 
Backup-Medium. Die Festplatte für das Backup sollte etwa die doppelte Kapa- 
zität der eingebauten Festplatte haben. Steht mit dem neuen Rechner auch ein 
neues Betriebssystem ins Haus, ist ein Kompatibilitäts-Check wichtig: Laufen 
alle Programme, die man nutzen will, auch mit Snow Leopard? Soll zusätzliche 
Hardware mit dem Mac zusammenarbeiten, lohnt es sich, darauf zu achten, 
dass die Geräte auch weiterhin unterstützt werden und aktuelle Treiber zur 
Verfügung stehen. Will man beispielsweise das Mobiltelefon mit iCal synchro- 
nisieren, hilft ein Blick in die Kompatibilitätstabelle. Sie findet sich in der Apple 
Knowledge Base unter http://support.apple.com/kb/HT2824?viewlocale=de_ 
DE. Beim Thema Drucker und Scanner ist ebenfalls Vorsicht nötig - im Zweifels- 
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L \rerp ır1uggart ame zum BUT Rs wenAncamuce Dihkscaiende DR ea Jo) 


u Sync: Unterstützte Mobiltelefone in Mac OS X 10.4, 
10.5 und 10.6 


fall bleibt nur die Nachfrage beim Hersteller des jeweiligen Geräts. = 


Schritt 2 Mac aufbauen 
und starten 


Unser Testgerät, ein iMac 20 Zoll mit 3,06 
GHz Prozessor (Core 2 Duo), lässt sich in 
bekannter Apple-Manier ohne Schwierig- 
keiten aufbauen 

Kiste auf, Rechner raus, Tastatur und 
Lautsprecher anstecken, starten. Weil 
wir die Daten auf den neuen Rechner 
mit Time Machine von einer externen 
Festplatte übertragen wollen, verbinden 
wir die Festplatte vor dem ersten Start 
mit dem iMac und schalten sie ein. An 
die Installation des Betriebssystems müs- 
sen wir keinen Gedanken verschwenden 
- jeder neue Mac wird bereits mit einem 
vollständig installiertem Betriebssystem 
ausgeliefert. 


Alten Mac aufräumen 


Egal, was mit dem alten Mac passieren soll: Seine Daten müssen so ge- 
löscht werden, dass sie nicht in fremde Hände geraten 

Wer den Rechner ausrangiert und zum Wertstoffhof bringt, sollte den 

Inhalt der Festplatte schreddern, bevor er den Mac aus der Hand gibt. 
Dazu finden sich im Internet diverse Shareware-Tools (beispielsweise 


bei www.versiontracker.com). 


NACHHALTIG WEG Auch wenn der Mac den Besitzer wechselt, sollten 
die Daten so nachhaltig gelöscht sein, dass sie sich auf keinen Fall 
wiederherstellen lassen. Wer auf Nummer sicher gehen will, wählt ein 
Werkzeug, das die Festplatte mit Nullen und Einsen überschreibt, 
formatiert sie neu und spielt das Mac-OS erneut auf. Je nachdem, auf 


Schritt 3 Time-Machine- 
Festplatte auswählen 


Beim ersten Start fragt Mac-OS X, ob Daten 
von einem anderen Rechner übertragen 
werden sollen 

Die Daten können von einem anderen Mac, 
einem anderen Volume auf dem gleichen 
Mac oder einem Time-Machine-Backup 
stammen. Wer keine Daten übertragen will, 
wählt „Meine Daten jetzt nicht übertragen“. 
Sie lassen sich auch nachträglich noch auf 
den neuen Rechner holen. Für unsere Um- 
gebung entscheiden wir uns für die Time- 
Machine-Festplatte. Danach will der Mac 
wissen, wo sich das Time-Machine-Backup 
befindet, das er auf das neue System über- 
tragen soll. Er erkennt unsere externe Fest- 
platte und bietet sie zur Auswahl an. 


” 
F Haben Sie bereits einen Mac? 


Mensen Sa irn Daten abermagen” 
UN emern anderen wur 
(Wien ainern andern vohurmn au Kan Nas 
en sinem Time Machme-Backup 

Daten rat cn utertragen 


nn and ur na mn mann an 
Wartune das) Zw Fat 
Tu) Ge) 


Backup-Volume auswählen 


alnı on vun m emem Aufn Nartzmers heimdet. kieham Im au Verlangen‘, un cas Furtzwerk 
mitrweählen 


welchem Weg man die Dateien vernichtet, dauert dieser Vorgang 
jedoch - unter Umständen mehrere Stunden. 

ZUKUNFT IM BLICK Soll der 
es ratsam, weit in die Zukunft zu planen: Zu den wichtigsten Aspekten 


ac einen neuen Besitzer bekommen, ist 


der Computersicherheit gehört es, jeden Rechner mit jeweils aktueller 


Software zu betreiben. Wer auf einen produktiven Rechner angewiesen 


ist, sollte sicherstellen, dass er die jeweils aktuelle Software verwenden 
und regelmäßig Updates einspielen kann, ohne dass er den alten Mac 
an seine Grenzen bringt. Wichtig ist daher, rechtzeitig zu prüfen, ob die 


Software, die man nutzen will, auch in der Version für den alten Mac 


noch unterstützt und über einen relevanten Zeitraum aktualisiert wird. 
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Daten schrittweise übertragen 


Schritt 4 
Daten auswählen und übertragen 


Wenn Mac-OS X das bestehende Backup gefunden hat, 
fragt der Migrations-Assistent genauer nach, ob er nur 
die Benutzerdaten übertragen soll 

Auf Wunsch zieht der Migrations-Assistent auch Pro- 
gramme, Einstellungen und andere Dateien und Ord- 
ner um. Wer nur einen der Benutzer benötigt, kann 
ihn auch einzeln anwählen. Dann bleiben die ande- 
ren Benutzer unberücksichtigt. 

Bei den Einstellungen bietet der Mac die Wahl zwi- 
schen Zeitzone, Computer und Netzwerk. Die Pro- 
gramme lassen sich nur komplett mitnehmen. Wir 
entscheiden uns für den gesamten Rechner und set- 
zen die Häkchen für alle Benutzer, Programme und 
Einstellungen sowie für „andere Dateien und Ordner 
auf der Festplatte“. Mit einem Klick auf „Übertragen“ 
legt der iMac los, holt sich den Inhalt des alten Mac 
und legt alles an die richtige Stelle. 

Dabei berechnet er die verbleibende Zeit recht groß- 
zügig: Das Übertragen der Einstellungen eines Benut- 
zers gibt der Mac mit 20 Minuten an, hat die Aufgabe 
aber bereits nach zwei Minuten erledigt und wendet 
sich dem nächsten Benutzer zu. Nach den Benutzern 
überträgt der Mac die Programme, anschließend fol- 
gen die Systemeinstellungen. Ist der Mac mit dem 
Übertragen dieser Daten fertig, will er danach neu 
gestartet werden. 


Probleme im Test 


Übertragen Ihrer Daten 


Daten vom Machock ( Mactook 


Wertiettender inte un Ca Augmähtne Däpekte Iä.h CH 


Duskumente fur Benutzer „Dun werttagen 


Uimgetähee Dauer 16 Minen 


Und täglich grüßt das Murmeltier: Bei jedem Neustart etwa erscheint das Dialogfenster zur Anmeldung von Schlüssel- 
bund. Erst die Einrichtung eines neuen Anmeldeschlüsselbunds beseitigt dieses Problem 


Nach dem Einrichten des neuen Mac tritt ein alter Be- 
kannter auf den Plan: Der Schlüsselbund fühlt sich im 
neuen System fremd und drängt darauf, dass der Nutzer 
das Schlüsselbundkennwort aktualisiert. Dazu zeigt er bei 
jedem Start das Dialogfenster mit der Warnung an, das 
System könne den Anmeldeschlüsselbund nicht freige- 
ben. Als Lösungsmöglichkeiten bietet Schlüsselbund an, 
das Anmelden fortzusetzen (dann wird die Warnung bei 
jedem Start aufs Neue angezeigt), einen neuen Schlüssel- 
bund zu erstellen oder das Schlüsselbundkennwort zu ak- 
tualisieren. Auf unserem neuen Rechner funktioniert das 
Aktualisieren des Schlüsselbundkennworts jedoch nicht: 
Der Mac akzeptiert weder das Kennwort des aktuellen 
Benutzers noch das des Administrators. Das Problem löst 
sich mit einem Klick auf „Neuen Schlüsselbund erstellen“. 
Der Mac erstellt dann einen neuen Anmeldeschlüsselbund 
mit dem Kennwort des aktuellen Benutzers. 


Software für Power-PC- oder Intel-Prozessoren 
Wer von einem alten PPC-Mac auf einen mit Intel-Pro- 
zessor umsteigt, bekommt mit einigen Programmen Pro- 
bleme. Der Mac überträgt sie zwar ordnungsgemäß auf 
den neuen Rechner, doch laufen manche Programme mit 
Snow Leopard nicht mehr. Andere benötigen die Rosetta- 
Umgebung, die Apple zur Verfügung gestellt hat, damit 
PPC-Software auch auf Intel-Prozessoren läuft. Daher ist 
es zwar zeitaufwendig aber überaus lohnenswert, nach 
der Installation des neuen Mac testhalber sämtliche Pro- 
gramme aufzurufen, die man häufig nutzt. Ist eine Soft- 
ware dabei, die nicht nativ auf dem Intel-Mac läuft und 
Rosetta verlangt, fragt der Mac automatisch, ob er Rosetta 
installieren soll. Lässt man ihn gewähren, installiert der 
Mac daraufhin die Software. Sie läuft dann künftig im 
Hintergrund, so dass der Anwender von ihrem Betrieb 
nichts mehr mitbekommt. 
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Schritt 5 
Ein weiterer Neustart 


Nach dem Neustart zeigt sich auf 
dem neuen Rechner ein exaktes 
Abbild des alten 

Internet, E-Mail, Drucker und 
Volumes in einem Netz müssen 
nicht neu eingestellt werden - das 
Backup von Time Machine hat 
dem neuen Mac bereits alles mit- 
geteilt, was er für diese Einstel- 
lungen wissen muss. So genügt es, 
Mail, Safari oder Word aufzurufen 
und die Arbeit kann problemlos 
weitergehen. Auch Schreibtisch- 
hintergrund, Dock-Icons, Bild- 
schirmschoner und Widgets über- 
nimmt der Mac. Im Test ist die 
einzig sichtbare Veränderung ein 
neues Symbol im Dock: Quicktime 
Player X ist neuer Teil von Snow 
Leopard und wird deshalb im 


Dock angezeigt. 


Schritt 6 
Neues Backup einrichten 


GERÄTE ED Backups.backupdb » _ Ü] Dorothees Computer (6) 
= Do 


Ü) Macintosh HD ® rothees Computer (6) 2 > 


TFREIGABEN 
[ peecee 
» ORTE 


T SUCHE 
\>) Heute 
\>) Gestern 


Beim ersten Aufruf von Time Machine am neuen Mac meldet das Programm, 
dass das Backup zuletzt von einem anderen Rechner erstellt wurde 
Verwendet man das Backup weiter, kann der alte Rechner nicht mehr da- 
rauf zugreifen. Im Dialogfenster bietet Time Machine daher auch an, für 
den neuen Mac eine neues Backup zu erstellen. Die Software schreibt dann 
einmalig alle Daten vom neuen Mac auf die externe Festplatte. Ein Blick 
auf die externe Festplatte zeigt, dass Time Machine zwei Sicherungsdateien 
angelegt hat - für jeden Mac eine. Wenn der alte Mac nicht mehr weiter 
verwendet werden soll, kann man das erste Backup ruhig weiterverwen- 
den. Bleibt der alte Rechner jedoch weiterhin in Betrieb, ist es sinnvoll, das 
alte Backup zu behalten und für den neuen Rechner ein neues anzulegen. 
Welche Entscheidung die Beste ist, hängt auch davon ab, wie viel Platz auf 
dem Backup-Medium zur Verfügung steht. 


Fa 
& privat_wm 4 }\) 
DD System-Roots 


Kategorie 
Alle Objekte 

du. Kennwörter 

= Sichere Notizen 
E] Meine Zertifikate 
9 Schlüssel 

E Zertifikate 


soooooohll 


3 | 20400 


Kompatibilität 


Geben Sie ein neues Kennwort für den 
Schlüsselbund „Anmeldung” ein. 


Aktuelles Kennwort: [| 


Poonnoonnuonnonnnnonn nennen nennen nenn nennen nee 


Neues Kennwort: 


Bestätigen: 


Um Microsoft Word zu öffnen, müssen Sie 


Rosetta installieren. Möchten Sie es jetzt 
installieren? 


Hunweis Die Verwendung Seser Software umerbegt dem Mac 015 X 
Softaareizenzverirag Eine Liste der Anpie Suftwarelizenzverträge (In 
Englschl finden Sue m Imernet urner 


oiter ) 


ebenfalls den Dienst verweigert. Die Software versucht 


Bei einem Umstieg von Mac-OS X 10.5 auf 10.6 machen 
manche Programme Mucken. So läuft die aktuelle Version 
von Adobe Reader trotz Rosetta nicht auf Snow Leopard 
und dem Intel-Prozessor. Hier hilft nur, die Intel-Version 
von Reader herunterzuladen und neu zu installieren 
(www.get.adobe.com). Auch iTunes lässt sich nicht star- 
ten und will neu installiert werden. Das Terminal liegt in 
Mac-OS X 10.5 in Version 1.5.1 vor, die auf Snow Leopard 


zwar erst einmal zu starten, stürzt aber bereits ab, bevor 
das Programm überhaupt läuft. Die Lösung dieses Pro- 
blems ist jedoch leicht: Apple hat das Terminal aus dem 
„Programme“-Ordner in die Dienstprogramme verscho- 
ben. Dort liegt die aktuelle Version 2.1, die anstandslos 
läuft. Ist das neue Terminal gefunden und auf Funktiona- 
lität geprüft, kann man das alte Terminal getrost in den 
Papierkorb befördern. 


ED 2010-02-05-111037 
© 2010-02-10-130534 
@ Latest 
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Ebenen im Griff 


Die Ebenentechnik gilt als eine von Photoshops großen Stärken, 

da sie eine Fülle von Optionen anbietet. Aus genau diesem Grund 
fühlen sich jedoch viele Anwender von ihr überfordert. Das muss 
nicht sein, wie dieser Beitrag zeigt 
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as Arbeiten mit Ebenen ist für 

Bildbearbeitungs-Profis und 
Kreative fast unverzichtbar. Als Eich- 
marke in Sachen Bildbearbeitung hat 
Photoshop die Möglichkeiten, Ebenen 
einzusetzen, geradezu perfektioniert. 
Kein anderes Programm bietet derart 
ausdifferenzierte Möglichkeiten, mit 
Ebenen zu arbeiten. Andererseits 
klingt bereits die Auflistung der un- 
terschiedlichen Ebenentypen nicht 
unbedingt ermutigend. Neben der 


obligatorischen Hintergrundebene 
- also dem ganz normalen Bildinhalt 
— gibt es (nicht weiter gekennzeich- 
nete) Pixelebenen, Einstellungsebe- 
nen, Textebenen, Vektorebenen so- 
wie Smart-Objekte für Ebenen. Dazu 
kommen weitere Ebenenkomponen- 
ten - beispielsweise Ebenenmasken, 
Ebeneneffekte, Ebenentransparenz, 
Smart-Filter, Deckkraft, Füllmetho- 
den, Maskierungsgruppen und Ebe- 
nengruppen. 


Klarheit schafft die Antwort auf 
folgende Fragen: Was genau bewir- 
ken Ebenen? Und wo genau liegen 
die Unterschiede? Um sich die Funk- 
tionsweise von Ebenen zu verdeut- 
lichen, ist es ganz praktisch, sie mit 
Folien zu vergleichen. Diese Folien 
(= Ebenen) lassen sich übereinander 
schichten. Zusätzlich beeinflussbar 
sind ihre Eigenschaften - etwa, ob 
die Folie deckend oder durchsichtig 
ist, oder wie die darunter liegenden 
Folien durchscheinen sollen. Ein zu- 
sätzliches Element in der Arbeit mit 
Ebenen sind Masken. Der geläufigste 
Typ dieser Masken sind Ebenenmas- 
ken. Ähnlich wie eine Maskierung 
bei einer Filmbelichtung sorgen auch 
Photoshop-Masken dafür, dass be- 
stimmte Teile der jeweiligen Schicht 
oder Folie (= Ebene) abgedeckt wer- 
den. Die abgedeckten Partien wirken 
transparent; die nicht abgedeckten 
Teile bilden den sichtbaren Teil der 
Ebene. 


Das Ebenenfenster 


Im normalen Zustand - meist dann, 
wenn man ein Bild gerade importiert 
oder geöffnet hat - sieht die Palette 
„Ebenen“ recht übersichtlich aus. In 
der Fußleiste sitzen Knöpfe zum An- 
legen gängiger Ebenentypen. Hinzu 
kommt das Papierkorbsymbol, mit 
dem man Ebenen löschen kann. Zu- 
nächst ist in der Regel der obere Be- 
reich des Bedienfelds abgedimmt. Er 
enthält vier Funktionseinheiten: eine 
Aufklappliste für das Zuweisen un- 
terschiedlicher Folieneigenschaften 
(Blendmodi oder, in der aktuellen 
Photoshop-Terminologie: Füllmetho- 
den), zwei Felder zum Festlegen der 
Ebenendeckkraft und eine Reihe von 
Knöpfen zum Fixieren unterschied- 
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licher Ebenenattribute. Im Mittel- 
punkt des Fensters befindet sich 
zunächst nur die Hintergrundebene. 
Sie füllt die Bildfläche voll aus und 
ist stets zu hundert Prozent deckend. 
Gewöhnlich befindet sich in ihr das 
Ursprungsbild. Für viele Weiterverar- 
beitungsoptionen ist die Hintergrund- 
ebene der angestrebte Endzustand. 
Der entsprechende Befehl heißt „Auf 
Hintergrundebene reduzieren“. Akti- 
vierbar ist er sowohl über das Menü 
der Palette (aufklappbar über den 
kleinen Knopf oben rechts) als auch 
im Menü „Ebene“. Wendet man ihn 
an - beispielsweise, um ein Bild für 
den Druck oder die Weitergabe zu 
sichern - wird die aktuelle Ebenen- 
konstellation auf eine einzige Ebene 
reduziert. 

Im Lauf einer Bearbeitung kann 
eine mehr oder weniger große Anzahl 
zusätzlicher Ebenen anfallen. Welche 
und wie viele hängt vom Ergebnis ab. 
Während man in der Bildbearbeitung 
meist mit einer überschaubaren An- 
zahl auskommt, erfordern Kollagen, 
Montagen sowie Kombinationen von 
Bild und Grafik oft komplexere Ar- 
rangements. Neben der Hintergrund- 
ebene fallen vor allem folgende drei 
Ebenentypen regelmäßig an: 


Fall 1: Die normale Ebene 

Im Unterschied zu Hintergrundebe- 
nen können normale Ebenen trans- 
parente oder auch teiltransparente 
Partien enthalten. Bei Bildkollagen 
sind sie oft Träger einzelner Bildele- 
mente. Auch in der Bildbearbeitung 
erweisen sie sich als praktisch - etwa 
zum Austesten bestimmter Bearbei- 
tungsschritte oder zum Einblenden 
einer bestimmten Bildversion (zum 
Beispiel einer Graustufenvariante). 
Anwenden lassen sich auf Ebenen vor 
allem die wichtigen Eigenschaften 
„Deckkraft“ und „Füllmethode“. Zu- 
sätzlich kann ihr Inhalt per Löschen 
oder Hinzufügen verändert oder mit 
Ebenenmasken maskiert werden so- 
wie mit dem zur Verfügung stehen- 
den Bildbearbeitungsinstrumenta- 
rium bearbeitet werden. 


Fall 2: Einstellungsebenen 

Anders als die Korrekturbefehle im 
Menü „Bild > Korrekturen“ ermög- 
lichen es Einstellungsebenen, Kor- 
rekturen nur als Einstellung über 
das Bild zu legen. Vorteil: Über die 


Bild plus Ebene mit Schwarz-Weiß-Ver- 
sion. Der Deckkraftwert von 70 Prozent 
dimmt letztere ab. 


in Programmversion CS4 neu hinzu 
gekommene Funktion „Korrekturen“ 
lassen sich die Einstellungen jeder- 
zeit verändern. 


Fall 3: Textebenen 

Sobald man ein Text-Werkzeug an- 
wählt und damit editiert, erzeugt 
Photoshop eine spezielle Textebene. 
Vorteil: Der Text bleibt weiter edi- 
tierbar. Die typografische Feinarbeit 
übernehmen beispielsweise die Funk- 
tionen „Absatz“ und „Zeichen“. 


Masken und Effekte 


Zusätzlich zu den im letzten Absatz 
aufgeführten Ebenentypen bietet die 
Funktion „Ebenen“ unterschiedliche 
Einstellungen, Maskierungsformen 
und Effekte, mit denen man das Er- 
scheinungsbild einer Ebene verän- 
dern oder mit zusätzlichen Effekten 
anreichern kann. 


Ähnlicher Effekt wie oben, diesmal 
über eine Einstellungsebene „Schwarz- 
weiß“ und eine zusätzliche Einstel- 
lungsebene für „Dynamik“. 
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Transparenz 


Modifizieren lässt sich der Inhalt 
von Ebenen vor allem durch zwei Ei- 
genschaften: die Transparenz einer 
Ebene und den Deckkraftwert, der 
ihr zugewiesen wird. Transparenz 
und Deckkraft wirken sich zwar ähn- 
lich aus, funktionieren aber unter- 
schiedlich. Transparenz kann etwa 
das sein, was eine Ebene bereits mit- 
bringt. Textebenen sind dort, wo kein 
Text steht, transparent. Da Transpa- 
renz in Bildbearbeitungsprogram- 
men ein fließender Zustand ist, kön- 
nen Teile einer Ebene auch teiltrans- 
parent sein - also von sehr wenig 
bis ziemlich transparent variieren. 
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Ebenen 


| Normal =) Deckkraft: [00x 
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Die grosse Ebene 


»rge333[| 
Die kleinen grauen Karos in der Ebe- 


nenminiatur verdeutlichen, dass Teile 
dieser Ebene transparent sind. 


Alternativ kann man transparente 
Ebenenbereiche über Masken anle- 
gen beispielsweise Ebenenmasken. 
Die Pixel, die durch die Ebenenmaske 
maskiert werden, sind zwar noch da, 
die Maske bewirkt allerdings, dass 
diese Bereiche sich so verhalten, als 
ob sie tatsächlich transparent wären. 
Die Transparenz einer Ebene lässt 
sich zum Erzeugen einer Auswahl 
nutzbar machen - durch einfaches 
Klicken mit gehaltener Befehlstaste 
auf das Ebenensymbol. Praktisch ist 
dies beispielsweise dann, wenn die 
Transparenzmaske einer bestimmten 
Ebene für die Bearbeitung einer an- 
deren verwendet werden soll. 


Deckkraft 

Neben Transparenz im eigentlichen 
Sinn bietet das Fenster „Ebenen“ 
zwei Regler zum Steuern der Ebe- 
nensichtbarkeit. Im Unterschied zur 


Transparenz sind die Pixel noch da 


- allerdings weniger sichtbar. Bereits 
seit einigen Versionen verfügt Pho- 
toshop über zwei unterschiedliche 
Arten von Deckkraft. Während ein 
Reduzieren der Deckkrafteinstellung 
die Ebenensichtbarkeit insgesamt 
verringert, reduziert die darunter 
gelegene Funktion „Fläche“ lediglich 
die Sichtbarkeit der Ebenenpixel. 
Ebeneneffekte wie ein Reliefeffekt 
oder eine übergelegte Farbe werden 
von dieser Einstellung nicht beein- 
flusst. Praktisch ist die Einstellung 
„Fläche“ vor allem, wenn man einen 
bestimmten Ebeneninhalt (zum Bei- 
spiel einen Text) nur als Träger für 
Ebeneneffekte verwenden möchte. 


Füllmethoden 

Jeder Ebene lässt sich - unabhängig 
von der Deckkraft - ein bestimmtes 
Einblendverhalten zuweisen. Die 
einzelnen Füllmethoden legen fest, 
wie das im Detail aussieht. Einige 
Füllmethoden wie zum Beispiel 
„Multiplizieren“ wirken abdunkelnd, 
andere hingegen aufhellend („Nega- 
tiv multiplizieren“) oder kontrastver- 
stärkend („Weiches Licht“). Wieder 
andere betonen Differenzen oder 
lassen nur bestimmte Eigenschaften 
wie Farbe, Sättigung oder Helligkeit 
durchscheinen. 


Ebenenmasken 

Die Option, Teile einer Ebene zu 
maskieren, erweist sich in vielen 
Arbeitssituationen als praktisch. An- 
wenden lassen sich Ebenenmasken 
beispielsweise als Maske beim Frei- 
stellen, als Auswahl für bestimmte 
Bildbereiche (etwa dann, wenn eine 


Ebenen 


| Multiplizieren 2] Deckkraft 


Fine 1 Zr m Fläche 


Ebenenmasken erscheinen sowohl im 
Fenster „Ebenen“ als auch im Fenster 
„Kanäle“ (Abbildung links). 
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bestimmte Bildpartie zielgerichtet 
bearbeitet werden soll) oder auch für 
die Isolierung grafischer Komponen- 
ten innerhalb einer Montage. Erstel- 
len lassen sich Ebenenmasken durch 
einfaches Klicken auf den Knopf 
„Ebenenmasken“ in der Fußleiste der 
Palette (dritter von links). Im Fen- 
ster „Ebenen“ wird die Ebenenmaske 
rechts neben der eigentlichen Ebene 
angeordnet. Ist beim Erstellen einer 
Ebenenmaske keine Auswahl aktiv, 
erscheint sie weiß. Weiß bedeutet 
stets: Nichts ist maskiert. Wird eine 
Ebenenmaske angelegt während 
eine Auswahl aktiv ist, bleiben die 
ausgewählten Bereiche sichtbar. Die 
nicht ausgewählten werden maskiert 
- sichtbar auch an den schwarzen 
Miniaturpartien im Symbol „Ebenen- 
masken“. 

Wichtig bei der Arbeit mit Ebe- 
nenmasken ist Folgendes: Photoshop 
führt sie nicht nur im Fenster „Ebe- 
nen“ auf, sondern auch im Fenster 
„Kanäle“. Wichtig ist diese zweite 
Schnittstelle dann, wenn man Ebe- 
nenmasken bearbeiten will: Wählt 
man im Fenster „Kanäle“ den ent- 
sprechenden Maskenkanal an, kann 
er wie ein beliebiger Farb- oder Al- 
pha-Kanal bearbeitet werden. Als 
zusätzliches Element hat Photoshop 
seit Version CS4 ein eigenes Fenster 
namens „Masken“, über das einige 
Maskenparameter wie zum Beispiel 
Deckkraft oder Weichheit gesteuert 
werden können. 

Doch wie sieht es mit der Ver- 
schiebbarkeit von Ebenen und dazu- 
gehörigen Ebenenmasken aus? Gere- 
gelt wird diese über das Kettensymbol 
zwischen Ebene und Ebenenmaske. 
Ist die Verkettung aktiv, werden stets 
beide zusammen verschoben. Wird 
sie durch Anklicken aufgehoben, 
wird beim Markieren des Ebenen- 
Icons nur die Ebene, beim Markieren 
des Ebenenmasken-Icons nur die 
Ebenenmaske verschoben. 


Ebeneneffekte 

Ebeneneffekte, zuweisbar über den 
Aufklappknopf fx in der Fußleiste, 
ergänzen eine Ebene um bestimmte 
Effekte — beispielsweise weiche 
Schlagschatten, einen Reliefeffekt 
oder eine bestimmte Flächenfarbe. 
Die Funktion „Ebenenstil“, die beim 
Zuweisen eines Effekts erscheint, ent- 
hält links die Liste der zur Verfügung 
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Der Ebenenbauplan 


Wer für komplexe Konstellationen mehrere Elemente zusammenmontiert und die einzelnen Komponenten mög- 
lichst flexibel halten will, kann mehrere Ebenen kombinieren. Bei der Beispielabbildung sind sowohl die Farbge- 
bung als auch die Positionen der einzelnen Schriftelemente veränderbar 


Wie im abgebildeten Fenster „Ebenen“ zu sehen, ist die dargestellte Bild-Text-Komposition mittels farblich mar- 
kierter Ebenengruppen in vier Hauptschichten untergliedert. 

ROSA BEREICH Die oberste enthält die zusätzlichen Titelangaben. Der Farbfond unter dem Text wird von ei- 
ner Vektormaske begrenzt. Vektormasken funktionieren ähnlich wie Ebenenmasken. Erzeugen lassen sie sich 
beispielsweise über die Form-Werkzeuge in der Werkzeugleiste. Im Fenster erscheint für die „Farbe“-Füllebene 


zusätzlich auch eine Ebenenmaske - wie bei der Einstellungsebene „Farbbalance“ in der Gruppe darunter und 
bei den Smartfiltern ganz unten. In der Regel legt Photoshop diese standardmäßig mit an. Die weiße Füllung 
bedeutet: Nichts ist maskiert; die Ebene wirkt sich so aus, als ob keine Ebenenmaske vorhanden wäre. 

GELBER BEREICH In der Ebenengruppe darunter befindet sich die Headline. Im konkreten Fall bildet die Texte- 
bene mit der Einstellungsebene „Farbbalance“ darüber eine Maskierungsgruppe. Auswirkung: Die Einstellung 
„Farbbalance“ wirkt sich nur auf den Text darunter aus - im abgebildeten Beispiel etwa sinnvoll zum Farb-Fine- 
tuning des Schriftzugs. 

BLAUER BEREICH Die Ebenengruppe „Bildelemente“ enthält eine Einstellungsebene „Schwarzweiß“ mit einer 
Ebenenmaske. Die Einstellungsebene ist nicht ganz deckend. Die Ebenenmaske bewirkt, dass sich die stark 
zurückgenommene Farbgebung nur in dem rechteckigen weißen Rahmen auswirkt. 

UNTERSTER BEREICH Die Bildkopie unten in der Gruppe schließlich wurde in ein Smart-Objekt umgewandelt. 
Die Smart-Filtereinstellungen darunter funktionieren ähnlich wie Einstellungsebenen. Ihre Parameter lassen 
sich also jederzeit modifizieren. 
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stehenden Ebenenstiltypen, rechts 
die enstprechenden Einstellungen. 
Organisatorisch handelt es sich bei 
Ebeneneffekten nicht um eigenstän- 
dige Ebenen, sondern um Effekte, die 
einer bestimmten Ebene zugeordnet 
sind. Aufgelistet werden sie darum 
stets unterhalb der jeweiligen Ebene. 
Ebeneneffekte lassen sich bei Bedarf 
verändern (durch Doppelklick auf 
den jeweiligen Effekt und Neu-Ein- 
richten der Effektgebung) oder durch 
einen Klick auf das Augensymbol un- 
sichtbar schalten. 


Gruppen & Smart-Objekte 


Über Ebenentypen und Ebenenfunk- 
tionen hinaus gibt es noch einige Spe- 
zialisten. Ebenengruppen, Maskie- 
rungsgruppen sowie Smart-Objekte 
kommen in der täglichen Arbeit nicht 
ganz so oft vor wie die zuvor aufge- 
führten Typen. Insgesamt erweitern 
sie das Instrumentarium der Ebenen 
allerdings um sinnvolle Funktionen. 


Ebenengruppen 

Über das Koffersymbol in der Bedien- 
feld-Fußleiste lassen sich neue Ebe- 
nengruppen erstellen. Diese funk- 
tionieren ähnlich wie Ordner unter 
Mac-OS X. Zum einen erleichtern sie 
das Strukturieren umfangreicherer 
Ebenenbestände - indem man Ebe- 
nen ganz einfach in entsprechende 
Koffer einsortiert. Durch Doppel- 
klick auf den Gruppennamen kann 


tbenen 
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Kennzeichen von Maskierungsgruppen: 
Der Name der Zielebene ist unterstri- 
chen, die restlichen Ebenen der Gruppe 
eingerückt. Auswirkung hier: Die Farb- 
bildebene scheint nur dort durch, wo 
Text ist. 


zusätzlich eine Farbe zugewiesen 
werden. Praktische Vorteile von Ebe- 
nengruppen: Ebenengruppeninhalte 
lassen sich nicht nur durch Anwählen 
der entsprechenden Gruppe im Fens- 
ter „Ebenen“ gemeinsam bewegen, 
sondern man kann ihnen auch eine 
einheitliche Füllmethode zuweisen 
- beispielsweise „Farbe“ anstatt des 
standardmäßig eingestellten „Hin- 
durchwirken“, das besagt, dass jede 
Ebene mit der eingestellten Füllme- 
thode „hindurchwirkt“. 


Maskierungsgruppen 
Maskierungsgruppen sind eine spe- 
zielle Form von Maskierungen. An- 


ders als bei Ebenenmasken dient hier 
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Ebeneneffekte wie der Schlagschatten 
der Textheadline hier sind keine ei- 
genständigen Ebenen, sondern Ebenen 
lediglich zugeordnet. 
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nicht ein spezieller Kanal als Mas- 
kierung. Vielmehr wird eine Ebene 
—- genauer: ihre Transparenzmaske 
- hierfür auserkoren. Dazu klickt 
man mit gehaltener Optionstaste auf 
die Begrenzungslinie zwischen Mas- 
kierungsebene und Ebene darüber. 
In einigen Fällen, vor allem bei Text- 
ebenen mit klar abgegrenzten Trans- 
parenzbereichen, sind solche spezi- 
ellen Maskierungsebenen handlicher 
als Ebenenmasken. 

Ist das Werkzeug „Verschieben“ 
ausgewählt, lässt sich die Maskierung 
frei auf der Bildfläche verschieben. 
Zusätzliches Plus: Die Maskierung 
betrifft nicht nur eine Ebene, sondern 
alle Ebenen, die man mit gehaltener 
Wahltaste der Maskierungsgruppe 
beigefügt hat. 


Smart-Objekte und Smart-Filter 
Smart-Objekte sind im Grunde kein 
eigener Ebenentypus, sondern viel- 
mehr ein spezieller Ebenenzustand. 
Wandelt man eine Ebene oder meh- 
rere ausgewählte Ebenen über den 
Menüpunkt „Ebene > Smart-Objekte 
> In Smart-Objekt umwandeln“ in 
ein Smart-Objekt um, erzeugt Photo- 
shop daraus einen neuen Ebenentyp. 
Dieser „verkapselt“ alle darin enthal- 
tenen Informationen und schützt sie 
so in gewisser Weise. 

In der Bildbearbeitung sind Smart- 
Objekte vor allem dann praktisch, 
wenn man bestimmte Filter lediglich 
als Einstellung anwenden möchte. 
Wendet man einen Filter auf ein 
Smart-Objekt an, erscheint die Fil- 
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Ordner mit Etikettenfarben: Ebenen- 
gruppen sorgen in einer umfang- 
reicheren Arbeit für Ordnung. 
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Smart-Filter sind Filtereinstellungen, 
die Smart-Objekt-Ebenen als Einstel- 
lung zugeordnet sind. 


teranwendung als Eintrag unterhalb 
der Smart-Objekt-Ebene, ähnlich wie 
ein Ebeneneffekt. Die Vorteile lassen 
sich am besten mit denen von Ein- 
stellungsebenen vergleichen: Wäh- 
rend Einstellungsebenen gängige 
Bildbearbeitungsbefehle als Einstel- 
lung über ein Bild legen, ermögli- 
chen Smart-Filter das Zuordnen zu- 
sätzlicher Filterbearbeitungen - die 
ebenfalls jederzeit reversibel sind. 


Fazit 
Die in Photoshop für die Funktion 
„Ebenen“ zur Verfügung stehenden 
Funktionen sind sehr stark ausdiffe- 
renziert. Es lohnt sich jedoch, sich 
mit ihnen vertraut zu machen. 

Für Bildbearbeiter dürften - neben 
normalen Pixelebenen - vor allem 
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Einstellungsebenen in Frage kom- 
men. Für versierte, zielgerichtete 
Eingriffe sind zusätzliche Ebenen- 
masken recht nützlich. 

Textebenen, Ebeneneffekte, Mas- 
kierungsgruppen, Ebenengruppen 
und Smart-Objekte hingegen zählen 
zweifelsohne zum fortgeschrittenen 
Bereich der Ebenenbearbeitung. 
Zum Zug kommen sie vor allem bei 
umfangreichen Montagearbeiten. 

Photoshops Ebenentechnik hat 
für jeden Anwender das passende 
Angebot - von der einfachen Hinter- 
grundebene bis hin zum komplexen 
Ebenen-Arrangement. Und mit den 
unten stehenden Tipps lassen sich 
Ebenen auch gut anwenden. 

Günter Schuler 
DZ/marlene.buschbeck@macwelt.de 


Mit Tastenbefehlen sowie bestimmten Navigationsrou- 
tinen lässt sich das Arbeiten mit Ebenen erheblich ver- 
einfachen. Hier die wichtigsten 


Deckkraft und Füllmethoden 

PROZENTWERTE ÜBER TASTATUR Die Deckkraft einer 
Ebene lässt sich ganz einfach durch die Eingabe ent- 
sprechender Ziffern verändern. Durch die Eingabe von 
„5“ weisen Sie etwa 50 Prozent zu. Mit zwei schnell 
aufeinander folgenden Ziffern können auch genauere 
Werte eingegeben werden, zum Beispiel 55 Prozent. 
Der Trick funktioniert aber nur, so lange kein Pinsel- 
Werkzeug aktiv ist; in dem Fall kommt die Deckkraft- 
eingabe der aktuellen Werkzeugspitze zugute. 
SONDERTASTEN Auch Füllmethoden lassen sich über 
Tasten zuweisen, und zwar mit Wahl-Umschalt- sowie 
einer Buchstabentaste: Normal (N), Sprenkeln (T), Ab- 
dunkeln (K), Multiplizieren (M), Farbig nachbelichten 
(B), Linear nachbelichten (A), Aufhellen (G), Negativ 
multiplizieren (S), Farbig abwedeln (D), Linear ab- 
wedeln (Hinzufügen) (W), Ineinanderkopieren (O), 
Weiches Licht (F), Hartes Licht (H), Strahlendes Licht 
(V), Lineares Licht (J), Lichtpunkt (Z), Hart mischen 
(L), Differenz (E), Ausschluss (X), Farbton (U), Sätti- 
gung (T), Farbe (C), Luminanz (Y). Für die seit CS3 
neuen Modi Dunklere Farbe und Hellere Farbe sieht 
Adobe keine Shortcuts vor. Mit den Tasten Wahl-Um- 
schalt-O (Null) lässt sich der nächstfolgende Modus 
ansteuern, mit Umschalttaste-O der vorhergehende. 


Ebenen und Navigation 
EBENEN ERSTELLEN UND LÖSCHEN Auch das Erstel- 
len von Ebenenkopien sowie das Löschen von Ebenen 


funktionieren über Tasten. Tastenbefehle: Befehl- 


Wahl plus eine beliebige Pfeiltaste sowie ein Druck 
auf die Löschtaste. 

AUSWAHL ALS EBENE Möchte man aus einer aktu- 
ellen Auswahl eine Ebene erstellen, erledigen das die 
Tasten Befehl-J 

EBENEN AUSWÄHLEN Das Auswählen mehrerer 
Ebenen läuft wie unter Mac-OS X: Ebene markieren, 
anschließend mit gehaltener Befehls- oder Umschalt- 
taste weitere Ebenen markieren. Hilfreich sind diese 
Sortierungsfunktionen auch beim Anlegen von Ebe- 
nengruppen - also Ordnern, in die man die ausge- 
wählten Ebenen einsortieren kann. 

GRUPPIEREN Betätigt man die Tastenkombination Be- 
fehl-G, legt Photoshop den entsprechenden Ordner an 
und sortiert die ausgewählten Ebenen ein. Die Kombi- 
nation Befehl-Umschalttaste-G hebt die Gruppierung 
wieder auf. 


Anwenderdefinierte Shortcuts 

Einige wichtige Funktionen sind nach wie vor nicht 
vorbelegt. So lassen sich eingeblendete Ebenen zwar 
per Tastengriff auf eine reduzieren. Der wichtige Be- 
fehl „auf Hintergrundebene reduzieren“ hat in der 
Standardvariante jedoch keinen Tastenbefehl. Ähn- 
lich aus sieht es mit den Befehlen zum Erzeugen ei- 
ner Ebenenmaske. Das Untermenü „Ebenenmaske“ 
im Hauptmenü „Ebene“ hält vier unterschiedliche 
Varianten parat: Alle einblenden, alle ausblenden, 
Auswahl einblenden und Auswahl ausblenden. Für all 
diese Fälle empfiehlt sich das Anlegen einer eigenen 
Tastenkombination. Weisen Sie dem Befehl „Auswahl 
einblenden“ einen Tastengriff zu, können Sie aktuelle 
Auswahlen via Tastenkombination in eine Ebenen- 
maske transferieren. 
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14 Tipps Tür 


Mobil 


e Me 


Mithilfe von Mobile Me lassen sich Bilder im Web veröffentlichen, 
Daten mit anderen Personen austauschen sowie Informationen 
zwischen mehreren Macs, dem iPhone und iPod Touch synchronisieren 


pples Online-Dienst Mobile Me 
bietet nicht nur ein E-Mail-Konto 
sowie Speicherplatz für Dateien und 
Bildergalerien, sondern auch Opti- 
onen, um Lesezeichen, Adressen und 
Termine zwischen mehreren Macs 
sowie einem iPhone iPod Touch und 
dem iPad zu synchronisieren. 
Darüber hinaus ist Mobile Me gut 
mit den iLife-Programmen iPhoto, 
iWeb, iMovie und Garageband ver- 
netzt, so dass es einfach ist, Bilder, 
Filme, Webseiten und Podcasts über 
Mobile Me zu veröffentlichen. Die 
Transfergeschwindigkeit sollte man 
aber unbedingt testen, da die Server 
von Mobile Me in den USA stehen. 
Um Mobile Me zu aktivieren, öffnet 
man unter Mac-OS X Leopard oder 
Snow Leopard die gleichnamige Sys- 
temeinstellung und trägt dort den 
Benutzernamen sowie das Passwort 
ein und klickt auf „Anmelden“. Da- 
durch wird automatisch auch das E- 
Mail-Konto in Mail eingerichtet und 
man kann es nach dem Starten des 
Programms sofort benutzen. 
Thomas Armbrüster 


thomas-armbruester@t-online.de 


_2 Mobile Me 
ee! 


01 iPhone synchronisieren 
Die Synchronisation auf dem iPhone 
und iPod Touch einschalten 


Um auf einem iPhone und 

einem iPod Touch die Syn- 
chronisation der Adressen, Termine 
und Lesezeichen über Mobile Me zu 
aktivieren, muss man zuerst das E- 
Mail-Konto für Mobile Me einrichten. 
Man klickt in den Einstellungen auf 
„Mail, Kontakte und Kalender“, dann 
auf „Account hinzufügen“ und wählt 
„MobileMe“ aus. Nun kann man 
Name, E-Mail-Adresse und Passwort 
eingeben. Anschließend klickt man 
auf das neu eingerichtete E-Mail- 
Konto und stellt die Schieberegler für 
Kontakte, Kalender und Lesezeichen 
auf die aktive Position, sofern diese 
Optionen nicht schon eingeschaltet 
sind. Außerdem aktiviert man die 
Option „Push“ für den Datenabgleich 
unter „Mail, Kontakte und Kalender“. 
Dann werden die Daten zwischen 
dem iPhone und den Macs automa- 
tisch über Mobile Me miteinander 
synchronisiert. Der Abgleich über 
iTunes ist dann deaktiviert. 


Apple bietet seinen Online-Service Mobile Me auch als Testversion an, die 
man 60 Tage lang kostenlos ausprobieren kann 


Wer den Dienst dann ständig nutzen möchte, bezahlt dafür 79 Euro pro 


Jahr. Darüber hinaus gibt es eine Fam 


ilienlizenz für 119 Euro pro Jahr. Sie 


erweitert das Angebot um vier Unter-Accounts mit eigener Mail-Adresse und 


jeweils 5 GB Speicherplatz und 50 GB 
MEHR SPEICHERPLATZ Wem die 20 G 


Übertragungsvolumen pro Monat. 


B Speicherplatz nicht ausreichen, kann 


auf 40 GB oder 60 GB aufrüsten und bezahlt dafür 40 Euro beziehungsweise 
79 Euro extra. Am einfachsten klickt man dazu auf „iDisk“ in der Systemein- 


stellung „MobileMe“ und dort dann au 


f „Speicher erweitern“. 


iPod = 22:18 je 


temtgeset@me.com 


Mail etc. 


MobileMe 


Account-Info > 


Mail 
Kontakte 
Kalender 


Lesezeichen 


Meinen iPod touch... 


Account löschen 


Damit Adressen, Termine und Lesezei- 
chen synchronisiert werden, aktiviert 
man dies in den E-Mail-Vorgaben. 


02 Synchronisation ein 


Lesezeichen, Adressen und Termine 
zwischen Macs abgleichen 


In der Systemeinstellung „Mo- 
E bileMe“ klickt man auf „Sync“ 


und kreuzt dort „Synchronisieren mit 
MobileMe“ an, um den Datenab- 
gleich einzuschalten. Im daneben 
stehenden Aufklappmenü wählt man 
aus, ob der Abgleich automatisch, 
manuell oder in einem bestimmten 
Zeitabstand erfolgen soll. Wählt man 
die automatische Variante, werden 
die Informationen auf allen Macs 
ohne eigenes Zutun aktualisiert, auf 
denen die Synchronisation einge- 
schaltet ist, wenn man auf einem be- 
liebigen Rechner Informationen än- 
dert oder hinzufügt. Welche Daten 
synchronisiert werden sollen, kreuzt 
man unten in der Liste an. Am sinn- 
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vollsten sind die Lesezeichen, die 
Termine und die Adressen. Beim ers- 
ten Abgleich öffnet sich ein Fenster 
in dem man festlegt, ob die Daten auf 
dem Mac oder auf Mobile Me ersetzt 
beziehungsweise ob alle Daten zu- 
sammengeführt werden sollen. Mit 
einem Klick auf „Sync starten“ erfolgt 
dann der Datenabgleich. Blendet 
man das Statusmenü in der Me- 
nüleiste ein, kann man dort jederzeit 
die Synchronisation manuell starten 
und sieht zudem, wann der letzte Ab- 
gleich stattgefunden hat. 


03 Warnung aktivieren 


Bei der Veränderung von Daten einen 
Warnhinweis einblenden lassen 


Klickt man in der Systemein- 
stellung „MobileMe“ auf 


„Sync“ und dann auf „Weitere Opti- 
onen“, kann man unten im Fenster 
die Warnung bei Änderung von Da- 
ten aktivieren und dann im Aufklapp- 
menü auswählen, ab welcher Menge 
an Änderungen der Hinweis erschei- 
nen soll. Nimmt man „irgendwelche“, 
so erscheint der Warnhinweis immer, 
wenn durch die Synchronisation auf 
einem Mac etwas geändert wird. Man 
hat im Warnfenster dann die Mög- 
lichkeit, sich mit einem Klick auf „De- 
tails einblenden“ eine Vorschau an- 
zeigen zu lassen und die Änderung 
zu bestätigen oder auszusetzen. 


04 Zurücksetzen 


Rechner abmelden oder Synchronisa- 
tionsdaten zurücksetzen 


Um einen Mac bei Mobile Me 

ı abzumelden, öffnet man die 
gleichnamige Systemeinstellung, 
klickt auf „Sync“ und dann auf „Wei- 
tere Optionen“. Nun markiert man 
einen Mac in der Liste und klickt auf 
„Synchronisierung des Computers 
stoppen“ rechts neben dem Rechner- 
namen. Um die Daten auf dem Mac 
beziehungsweise auf Mobile Me zu- 
rückzusetzen, klickt man links unten 
auf „Sync-Daten“ zurücksetzen“. Im 
sich öffnenden Fenster lässt sich 
dann wählen, ob die Daten auf dem 
Mac oder auf Mobile Me durch die 
jeweils anderen ersetzt werden sol- 
len. Hält man die Wahltaste gedrückt, 
verändert sich die Schaltfläche zu 


„Sync-Verlauf zurücksetzen“. Dann 
lassen sich die Informationen zum 
Verlauf der bisherigen Synchronisa- 
tion zurücksetzen, die gespeicherten 
Daten wie Adressen oder Lesezeichen 
sind davon nicht betroffen. Öffnet 
man das Statusmenü mit gedrückter 
Wahltaste, kann man im Menü ganz 
unten „Sync-Dienste zurücksetzen“ 
auswählen und dann ebenfalls den 
Sync-Verlauf zurücksetzen. Diese 
Maßnahme hilft beispielsweise, wenn 
sich auf einem Mac die Synchronisa- 
tion nicht aktivieren lässt. 
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05 Zugangsoptionen 


Die iDisk lässt sich online oder offline 
auf dem Mac nutzen 


Die iDisk ist automatisch akti- 
viert, sobald man sich bei Mo- 
bile Me angemeldet hat. Der Spei- 
cherplatz lässt sich zwischen dem E- 
Mail-Konto und der iDisk aufteilen, 
wozu man in der Systemeinstellung 
„MobileMe“ unter „Account“ auf „Ac- 
count-Details“ klickt, sich auf der 
Webseite von Mobile Me anmeldet 
und dann in der Seitenleiste auf 


06 Bilder veröffentlichen 


Bilder in iPhoto in die Galerie von Mobile Me übertragen 


” Um in iPhoto Bilder in die Galerie von Mobile Me zu laden, mar- 
vd kiert man ein Album, ein Ereignis oder mehrere Bilder und klickt 


rechts unten in der Symbolleiste auf „MobileMe“. Im sich öffnenden 
Fenster legt man nun fest, wer die Bilder sehen darf. Um den Zugang 
nur bestimmten Personen zu erlauben, wählt man im Aufklappmenü 
„Namen und Kennwörter bearbeiten“ aus und tippt dann einen Namen 
und ein Passwort ein. Ist ein Passwort für den öffentlichen Ordner fest- 
gelegt, kann man auch dieses verwenden. Zudem lässt sich mit „Fotos 
oder gesamtes Album laden“ festlegen, dass Besucher Bilder aus der 
Galerie auf ihren Rechner übertragen dürfen. Nach einem Klick auf „Er- 
weiterte Einstellungen einblenden“ wählt man dann noch aus, ob die 
Bilder in Originalgröße oder in einer kleineren Fassung übertragen 
werden. Nach dem Klick auf „Veröffentlichen“ überträgt iPhoto die Bil- 
der und zeigt abschließend links oben im Fenster die URL zur neu er- 
stellten Galerie. Klickt man sie an, öffnet sich die Galerie im Standard- 
browser. Um anderen Personen die URL zukommen zu lassen, klickt 
man rechts unten in iPhoto auf „Ankündigen“. Daraufhin wird eine 
neue Nachricht mit dem Link in Mail erstellt, die man an die betref- 
fenden Personen verschickt. 


ann - he = en 


Die auf Mobile Me veröffentlichten Alben kann man in einem Webbrowser 
anzeigen lassen und dazu zwischen vier Darstellungsoptionen wählen. 
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MobileMe Galerie - Garten (15 Objekte) 


EI eine Bäder 


vAiten 


Wü Ostern 2003 


8 wonnung 


c Ka; 


Album-Einstellungen 
Name des Albums: [Garten] 


4 Erlauben: &% Fotos, Filme oder gesamtes Album herunterladen 
) Fotos oder Filme per Web-Browser hochladen 
_) Fotos per E-Mall oder iPhone hinzufügen 
Adresse nt nach der Veröffentichung verfügbar 
| Anzeigen: iX Foto- oder Filmtitel 


Erweitert: __; Album auf meiner Web-Galerie-Seite ausblenden 


17.05.09 


Aötechen  uyiniehen. 
r 


14.04.09 


Fotoalben lassen sich auch auf der Webseite von Mobile Me anlegen und mit Bildern füllen. 


Anstatt Bilder über iPhoto in die Fotogalerie von Mobile Me zu übertragen, kann man dies 
auch direkt auf der Webseite von Mobile Me erledigen. Man meldet sich im Browser bei Mo- 


bile Me an und klickt auf das Galeriesymbol in der Symbolleiste. In der Seitenleiste sind alle bisher 
veröffentlichten Alben aufgelistet. Um ein neues Album anzulegen, klickt man links unten auf das 
Plussymbol, benennt das Album und nimmt die Einstellungen vor, die denjenigen von iPhoto glei- 
chen. Der Passwortschutz und die Bildqualität lassen sich aber nicht festlegen. Da Mobile Me aber 
das Album automatisch mit iPhoto synchronisiert, wenn man das Programm anschließend öffnet, 
lassen sich diese Einstellungen dort dann nachträglich vornehmen. Zum Laden der Bilder klickt 
man im Browser auf den großen Pfeil und wählt die Fotos auf dem Rechner aus. Die URL zum Al- 
bum erscheint rechts oben in der dunklen Leiste, wo man sie kopieren und dann versenden kann. 
Die URL zur gesamten Galerie ist immer „http://gallery.me.com/[Anwendername]“. Um in ein 
schon bestehendes Album neue Bilder zu laden, markiert man es in der Seitenleiste und klickt auf 
den nach oben weisenden Pfeil in der Symbolleiste. Um Einstellungen für ein bestehendes Album zu 


ändern, markiert man es und klickt dann auf das Einstellungssymbol in der Symbolleiste. 
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„Speicherplatzeinstellungen“ klickt. 
Die iDisk erscheint in der Seitenleiste 
des Finder-Fensters, wenn dies inden 
Finder-Vorgaben aktiviert ist. Besteht 
ein Internet-Zugang, muss man das 
Symbol nur anklicken, um auf die 
iDisk zuzugreifen. Die Ordnerstruk- 
tur gleicht in etwa derjenigen des ei- 
genen Privatordners. Alternativ lässt 
sich eine lokale Kopie der iDisk anle- 
gen, auf die man auch ohne Internet- 
Zugang zugreifen kann und die mit 
der iDisk auf Apples Server synchro- 
nisiert wird. Dazu klickt man in der 
Systemeinstellung „MobileMe“ unter 
„Disk“ auf „Start“ und legt fest, ob 
der Abgleich manuell oder automa- 
tisch erfolgen soll. Das System legt 
dann ein Disk-Image mit dem Inhalt 


der iDisk auf dem Mac an. Dieses ist 
mitwachsend und nur so groß wie 
der belegte Speicherplatz. 


08 iDisk und iPhone 


iPod Touch anzeigen 


= Für das iPhone und den iPod 
=) Touch gibt es die App „iDisk“. 
Über sie greift man auf den Inhalt 
der eigenen iDisk zu und lässt sich 
den Inhalt von Dateien anzeigen, auf 
die sich das iPhone OS versteht wie 
PDFs, Bilder, Texte und Dokumente 
von Pages, Numbers und Word. Zum 
Anzeigen wird die Datei auf das 
iPhone oder den iPod Touch geladen. 
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In den Einstellungen der App lässt 
sich über „Lokaler Speicher“ festle- 
gen, wieviel Speicherplatz hierfür 
verwendet werden darf, das Maxi- 
mum liegt bei 500 MB. Musik und 
Filme werden gestreamt und nicht 
auf das Gerät übertragen. 


09 Datentausch 


der iDisk verfügbar machen 


Auf den Ordner „Public“ auf 
= der iDisk kann jeder über die 
URL „http://public.me.com/ 
[Benutzername]“ zugreifen. Oder 
man ruft im Finder „Gehe zu > iDisk 
> Öffentlicher Ordner eines anderen 
Benutzers“ auf. Der Ordner ist stan- 
dardmäßig schreibgeschützt. In der 
Systemeinstellung „MobileMe“ kann 
man unter „iDisk“ den Schreibschutz 
aufheben und den Ordner mit einem 
Passwort schützen. Dazu markiert 
man „Öffentlichen Ordner mit einem 
Kennwort schützen“ und klickt auf 
„Kennwort festlegen“. Auch über die 
iDisk App kann man auf den öffent- 
lichen Ordner zugreifen. Dazu klickt 
man auf das Symbol „Public-Ordner“, 
dann auf das Pluszeichen links oben, 
tippt den Benutzernamen ein und si- 
chert ihn. Anschließend klickt man 
den gesicherten Namen an, um den 
öffentlichen Ordner zu öffnen. 


10 Dateifreigabe 
Große Dateien über MobileMefür 
andere Anwender freigeben 
= E-Mail-Accounts haben ein Li- 
—) mit für die Größe der zu ver- 
sendenden Nachrichten, so dass sich 
große Dokumente nicht über diesen 
Weg weitergeben lassen. Man kann 
die Datei jedoch auf die eigene iDisk 
kopieren und freigeben, der Empfän- 
ger kann sie dann auf seinen Rechner 
herunterladen. Zur Freigabe meldet 
man sich im Browser bei Mobile Me 
an, klickt auf das iDisk-Icon in der 
Symbolleiste und markiert die freizu- 
gebende Datei. Sie kann sich in 
einem beliebigen Ordner befinden. 
Handelt es sich um mehrere Dateien 
oder um einen Ordner, muss man 
diese zuvor als ZIP-Datei komprimie- 
ren. Den Befehl findet man im Akti- 
onsmenü. Nun klickt man auf „Datei 


Macwelt 06/2010 


freigeben“ und tippt die E-Mail- 
Adresse des Empfängers sowie eine 
Nachricht ein. Außerdem lässt sich 
festlegen, wie lange die Freigabe gül- 
tig ist, und man kann den Download 
mit einem Passwort sichern. Mit 
einem Klick auf „Freigeben“ wird die 
Datei freigegeben und die Nachricht 
versendet. Der Empfänger muss in 
der E-Mail nur auf „Herunterladen“ 
klicken, um seinen Browser zu star- 
ten und die Datei zu übertragen. 


11 Bilder hinzufügen 


Man kann Benutzern erlauben, Bilder 
in die Fotogalerie zu laden 


In den Vorgaben für ein veröf- 
ud fentlichtes Album gibt es in 
iPhoto die Option „Foto-Upload per 
Webbrowser“. Eine analoge Einstel- 
lung ist auf der Webseite in den Al- 
bumvorgaben zu finden. Aktiviert 
man sie, können Besucher Bilder in 
die Galerie übertragen, wozu sie nur 
auf das Upload-Icon in der Sym- 
bolleiste klicken müssen. Außerdem 
lässt sich der Upload per E-Mail ein- 
schalten. Dann erscheint in iPhoto in 
den Einstellungen zusätzlich die Op- 
tion „E-Mail-Adresse für Foto-Up- 
load“. In den Vorgaben auf der Web- 
seite heißt sie „E-Mail-Adresse zum 
Hochladen von Fotos“. Markiert man 
sie, blendet sich in der Galerie die 
Adresse ein. Lässt man die Option 
ausgeschaltet, wird die Adresse nur 
in iPhoto und auf der Webseite in den 
Albumeinstellungen angezeigt, die 
man dann manuell versendet. 


12 iPhone finden 
Über Mobile Me lassen sich ein 
iPhone oder ein iPod Touch orten 


der Symbolleiste auch ein Symbol 


„Mein iPhone suchen“. Ist Mobile Me 
auf dem iPhone oder einem iPod 


Meldet man sich im Browser 
bei Mobile Me an, gibt es in 


Touch eingerichtet und die Such- 
funktion aktiviert und hat das Gerät 
eine Internet-Verbindung, erscheint 
sein Standort nach etwas Wartezeit 
im Browserfenster auf einer Karte. 
Die Suchfunktion schaltet man in den 
Einstellungen des iPhone unter „Mail, 
Kontakte, Kalender“ ein, indem man 
dort auf das Mobile-Me-Konto klickt 
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14 IiPhone-Galerie 


PRAXIS 


Mit der App Mobileme Galerie lassen sich die Bilder auf Mobile Me betrachten 


Installiert man auf dem iPhone oder dem iPod 
Touch die App Mobileme Galerie, kann man die 
Fotos in der eigenen und in fremden Galerien ansehen. 
Man meldet sich zuerst mit seinem Benutzernamen und 
dem Passwort an, woraufhin die eigenen Alben eingeblen- 
det werden. Zum Anschauen klickt man eines davon an, 
über „Meine Bilder“ gelangt man zur Liste der Alben zu- 
rück. Zum Betrachten der Bilder klickt man in der Über- 
sicht ein Foto an, es wird dann vergrößert dargestellt und 
man kann per Finger durch die Fotos blättern. Um einen 
Link zu einem Album oder zur Galerie per E-Mail zu ver- 
senden, klickt man auf das Briefsymbol rechts oben. 
Möchte man auf Galerien anderer Anwender zugreifen, 
klickt man links oben auf „Galerien“ und dann auf 
„Freund hinzufügen“. Nun muss man nur noch den Na- 
men eines anderen Mobile-Me-Benutzers eintippen. Über 
die Einstellungen legt man fest, wieviel Speicher für die 
Bilder maximal verwendet werden darf. Über „Safari für 
Galerie konfigurieren“ wird die App als Standardbetrach- 


Meine Bilder 


Garten DS 


UICWEt 


Die App Mobileme Galerie zeigt auf 
einem iPhone oder einem iPod Touch die 


ter für alle Mobile-Me-Galerien eingerichtet. 


und den untersten Schieberegler ak- 
tiviert. Man kann außerdem eine 
Nachricht auf das Gerät senden, es 
mit einem Code sperren oder den ge- 
samten Inhalt löschen. Nach dem Lö- 
schen ist die Suchfunktion dann aber 
nicht mehr verfügbar. 


13 Zugang aktivieren 


Über das Internet auf Rechner zugrei- 
fen, auf denen Mobile Me aktiviert ist 


Mobile Me bietet die Möglich- 
keit, über das Internet auf ei- 
nen anderen Mac zuzugreifen, auf 
dem ebenfalls das eigene Mobile-Me- 
Konto aktiviert ist. Dazu schaltet man 
in der Systemeinstellung „MobileMe“ 
die Option „Zugang zu meinem Mac“ 
mit einem Klick auf „Start“ ein. Der 


Bilder der Fotogalerie an. 


Router, an den der Rechner ange- 
schlossen ist, muss das „NAT Port 
Mapping Protocol“ beziehungsweise 
„Universal Plug and Play (UPnP)“ un- 
terstützen, was etwa bei einer Air- 
port-Station der Fall ist. Außerdem 
aktiviert man in der Systemein- 
stellung „Freigaben“ die Datei- 
freigabe und - wenn gewünscht - die 
Bildschirmfreigabe. Zudem deakti- 
viert man den Ruhezustand, da in 
unserem Test der Zugriff nicht mög- 
lich war, wenn sich der Rechner 
schlafen gelegt hatte. Hat man unter- 
wegs eine Internet-Verbindung und 
öffnet ein Fenster im Finder, er- 
scheint der entfernte Mac genauso 
wie im lokalen Netz in der Seitenleiste 
unter „Freigaben“. Man kann sich an 
diesem anmelden und auf die freige- 
gebenen Ordner zugreifen. 


Datenvolumen von Mobile Me 


Apples Online-Service hat einige Größenbeschränkungen 


SPEICHER 
VOLUMEN 
MAILS 


20 GB Speicherplatz, beliebig aufzuteilen zwischen E-Mail und iDisk 

200 GB Übertragungsvolumen pro Monat (nur Downloads zählen) 

Maximale E-Mail-Größe: 20 MB (Versand und Empfang) 

NACHRICHTEN 200 Nachrichten Pro Tag, 1000 Empfänger pro Tag, 100 Empfänger pro Nachricht 
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Tipps & Tricks 
Mac-OS X 


bash-3.2$ Is -la /Volumes/APPLE/ 
total 15184 

drwxrwxrwx 1 wmehl wmehl 
druxrwxrwt@ 5 root admin 
-rwxruwxrux 1 wmehl wmehl 
druxrwxrwx 1 wmehl wmehl 
drwxrwxruwx@ 1 wmehl wmehl 
-rwxruwxruwx 1 wmehl  wmeh 
-ruwxruxruwx 1 wmehl wmehl 
-rwxruxrwx 1 wmehl wmehl 
-ruxrwxrux 1 wmehl wmehl 
drwxruwxrux 1 wmehl wmehl 


Ohne Punkt und Unterstrich 
32768 31 Dez 1979 . 

170 13 Apr 21:22 .. 

6148 14 Mär 15:04 „DS_Store 
32768 14 Mär 14:59 „Spot light-V188 
32766 8 Apr 16:55 „Trashes 

4096 27 Aug 2809 „_.Trashes 

4096 27 Aug 2089 „_GrandCentral_TB_brief_20090688 .pdf 
4896 27 Aug 2809 „_OpenCL_TB_brief_20090688 .pdf 

4096 27 Aug 2009 „_SnowLeopard_ Reviewers Guide.pdf 
32768 13 Apr 21:22 „fseventsd 
-ruxrwxrwx@ 1 wmehl wmeh 267182 26 Aug 2809 GrandGentral_TB_brief_20099688 .pdf 
-ruxruxrwx@ 1 wmehl wmehl 345147 26 Aug 2889 OpenCL_TB_brief_20698688 „pdf 
-ruxruxrwx@ 1 wmehl wmehl 6587528 24 Aug 2889 SnowLeopard_ Reviewers Guide.pdf 
drwxruxrwx 1 wmehl wmeh 32768 13 Apr 17:35 techdata 
drwxrwxrwx 4 wmehl wmehl 32768 13 Apr 10:49 techdata_dokul3a42018 
drwxrwxrwx 1 wmehl wmeh 32768 4 Dez 12:23 techdata_gad4122089 
drwxruxrwx 1 wmehl wmehl 32768 8 Apr 14:31 techdata_qad9a42010 
drwxruxrwx 41 wmehl wmehl 32766 16 Dez 84:38 techdata_ga16122089 
bash-3.2$ dot_clean /Volumes/APPLE/ 
bash-3.2$ Is -la /Volumes/APPLE/ 
total 14845 
drwxrwxrux 1 wmehl wmehl 
drwxrwxrwt@ 5 root admin 
-ruwxruxrwx 1 wmehl wmehl 
druxrwxrux 1 wmehl wmehl 
drwxruwxrux 1 wmehl wmehl 
drwxruwxrwx 1 wmehl wmehl 


Spezieller Befehl erleichtert Datenaustausch mit Windows 


Mac-OS X verwendet noch immer eine ganze Reihe von spe- 

34 ziellen Informationen zu Dateien, die es unter Windows oder 
unter anderen Unix-Betriebssystemen nicht gibt. Dazu zählen die 
farbigen Etiketten oder bei einem Download die Internet-Adresse, 
von der die Datei stammt. Kopiert man Dateien auf einen USB- 
Stick, um sie unter Windows zu verwenden, speichert Mac-OSX 
solche Zusatzinfos automatisch in zusätzlichen Dateien, deren 


Name mit „._“ beginnt. Unter Windows sieht man deshalb beispiels- 


weise die Datei „haus.pdf“ und zusätzlich die Datei „._haus.pdf“. 

Speziell wenn man etwas unter Windows ändert, können diese Da- 

teien zurück am Mac zu allerlei interessanten Fehlern führen: Zum 

32768 13 Apr 24:23 . Beispiel „-36“ beim Versuch, die Datei am Mac zu lesen und zu än- 
170 13 Apr 21:22 .. 

6145 14 Mär 15:04 „DS_Store 

32768 14 Mär 14:59 „Spot light-V106 

32768 13 Apr 21:23 „Trashes 

32768 13 Apr 21:22 „fseventsd 

-ruxruxrwx 1 wmehl wmehl 267182 26 Aug 2889 GrandCentral_TB_brief_200906A8.pdf 

-ruxruxrwx 41 wmehl wmehl 345147 26 Aug 2889 OpenCL_TB_brief_20090688 .pdf 

-ruxruxrwx 1 wmehl wmehl 6587520 24 Aug 2089 SnowLeopard_ Reviewers Guide.pdf 

drwxrwxrwx 41 wmehl wmehl 32768 13 Apr 21:23 techdata 

drwxrwxrwx 1 wmehl wmehl 32768 13 Apr 21:23 techdata_doku13042818 

drwxruxrwx 1 wmehl wmehl 32768 4 Dez 12:23 techdata_qad4122009 

drwxrwxrwx 1 wmehl wmehl 32766 8 Apr 14:31 techdata_gad9e42018 

drwxruxrwx 1 wmehl wmehl 32768 16 Dez 84:30 techdata_qa16122089 

bash-3.2$ |} 


dern. Wer diese merkwürdigen Zusatzinfos loswerden will, sollte 
einen Unix-Befehl nutzen, den es bereits seit Mac-OS X 10.5 gibt: 
dot_clean [Ordnername oder USB-Stick] 

Um den Befehl richtig einzutippen, empfehlen wir den ersten Teil 
mit „dot_clean“ einzutippen, gefolgt von einem Leerzeichen und 
dann das Symbol des Ordners oder das Symbol des USB-Sticks auf 
das Fenster von Terminal zu ziehen. Das Dienstprogramm Terminal 
setzt automatisch den korrekten Namen ein, so dass man dann nur 
noch die Eingabetaste drücken muss, um den Befehl auszuführen. 


Abhängig von der Zahl der Dateien im Ordner (oder auf dem USB- 
Die Wirkung eines Befehls in Terminal ist sensationell: Der USB-Stick 
„APPLE“ funktioniert nach diesem Manöver wieder einwandfrei unter 
Windows und Mac-OS X. 


Stick) braucht der Befehl einige Sekunden bis zu mehreren Minu- 
ten und dann wird in Terminal wieder das Eingabesymbol sichtbar. 
Die lästigen Dateien ist man dann los. wm 


Tipps in dieser Ausgabe WLAN scannen Menü rechts oben in der Menü- 


zeile wertvolle Infos über die Zahl 


Mac-OS X Die besten System-Tipps 124 Teaninal liefert mehr Informati- und Kanalbelegung der vorhan- 
Kenner essen . venane onen über Belegung der Netze d 

Forum Mail, iTunes, Acrobat, Illustrator 126 enen Netze, wenn man zuerst 
Febr a u n sense : “ 2 nenne ir Reninieh gr Vor allemindichtbebauten die Wahltaste gedrückt hält und 
FORGEIA = ıp old, VORST an Rn ol Bon neues Be Gebieten ist der Luftraum dann das Menü öffnet. Wer diese 
iPhone & iPod iPhone-OS, iTunes, Apps 132 für Computer umkämpft: Inman- Information aber schneller haben 
Troubleshooting Die besten Problemlösungen 136 chen Mietwohnungen lassen sich möchte, muss das Dienstpro- 


locker über zehn verschiedene gramm Terminal bemühen (mittig 
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WLAN-Netze empfangen. Speziell 
in solchen Gegenden sollte man 
das eigene Airport-Netz in einen 
Funkkanal verlegen, in dem sich 
wenig Konkurrenz tummelt. Mit 
dem aktuellen Betriebssystem 
Mac-OS X 10.6 liefert das Airport- 


gesetzte Punkte durch Leerzei- 
chen ersetzen): 
/System/Library/PrivateFrame- 
works/Apple80211.framework/ 
Versions/A/Resources/airport--s 
Dieser (gut versteckte) Befehl er- 
zeugt eine tabellarische Ansicht, 
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in der der Name des Netzes ganz 
links erscheint. Eher in der Mitte 
der Zeile ist der Kanal („Chan- 
nel“) benannt und ganz rechts in 
der Ansicht die Verschlüsselung 
dieses Netzes. wm 


Schreibtisch als Ablage 


Mittels Tastenkombination Dateien 
auf dem Schreibtisch speichern 


teien, die sofort sichtbar wird, 


Der Schreibtisch ist eine 
spezielle Ablage für Da- 


wenn man den Mac einschaltet. 
Es gibt keinen direkten Weg, um 
ein Programm wie Word, Safari 
oder Textedit so einzustellen, dass 
neu angelegte Dateien immer auf 


Neues Sonderheft mymac 3/2010 


Eines der großen Themen der zweiten Ausgabe von mymac ist das 
derzeit am heißesten gehandelte Gerät von Apple: das iPad 


Gleich ganze zehn Seiten widmen wir dem neuen Kultgerät von Apple 
und zeigen ausführlich, wie es aussieht, wie man es bedient, welche 


Apps es mitbringt und wo die Vor- und die Nachteile 


iegen. Fazit: 


Das Macbook kann es zwar nicht ersetzen, als mobile Surf- und Me- 


dienstation gibt es aber nichts besseres. 


MAC IM ALLTAG Jenseits allem iPad-Hype widmen wir diese Ausgabe 
der Frage, wie man mehr Spaß mit seinem Mac hat. Seien es das Ret- 
tungspaket für unterwegs, Tipps zur Fotobearbeitung mit iPhoto oder 
wie man die verschiedenen Befehlstasten am Mac richtig nutzt - hier 
findet jeder eine Fülle an Tipps & Tricks für den Mac-Alltag. Mehr In- 
fos und das Bestellformular unter www.macwelt.de/shop 


dem Schreibtisch gespeichert wer- 
den. Aber es gibt eine Tastenkom- 
bination, die das Verfahren ver- 
einfacht: Im jeweiligen Programm 
wählt man ganz normal den Be- 
fehl „Ablage > Sichern“ oder „Da- 
tei > Sichern“ und drückt dann 
die Tastenkombination „Befehl- 
Umschalttaste-D“. Damit wird au- 
tomatisch der Schreibtisch als ak- 
tueller Ordner ausgewählt, so dass 
man nur noch den Namen für die 
neue Datei eingeben muss. Wir 
empfehlen allerdings, zu einem 
späteren Zeitpunkt die Zahl der 
Dateien auf dem Schreibtisch auf 
eine handhabbare Zahl von viel- 
leicht 20 Dateien und Ordnern zu 
reduzieren, da sonst die Über- 
sichtlichkeit entschieden leidet 


Logitech Control Center 


Die mit Tastaturen von Logitech ausgelieferte Software ist eine mögliche 


Ursache für diverse Probleme 


Externe Tastaturen von Logitech (zum Beispiel das Modell Dinovo Mac 
Edition) werden mit der Software Logitech Control Center ausgeliefert, 
die mittlerweile für eine Reihe von Problemen verantwortlich gemacht 
wird (unter Mac-OS X 10.6 und früheren Versionen). Dazu zählen nicht 
funktionierende Tastenkombinationen wie „Control-F12" („Rechner aus- 
schalten oder in Ruhezustand bringen“) und unerwartete Wiederholungen 


von Befehlen. 


MINDESTENS VERSION 3.2 Wer eine solche Tastatur und die dazu- 
gehörige Software verwendet, sollte unbedingt die aktuellste Version 
(bei Redaktionsschluss: Version 3.2) von Logitech laden und installieren 
(www.logitech.com/de-de/support_downloads). Lässt sich das Problem 
damit nicht beheben, bleibt nur, die Software Logitech Control Center zu 
deinstallieren (das dazu nötige Programm steht im Ordner „/Programme/ 
Dienstprogramme‘“). Die Tastatur lässt sich trotzdem nutzen, allerdings 
muss man auf einige Komfortfunktionen verzichten. wm 


und dementsprechend das Pro- 
gramm Finder erheblich länger 
braucht, um den Schreibtisch dar- 
zustellen. wm 


Java blockiert Mail 
Java beeinflusst die Darstellung 
eines E-Mail-Anhangs 


statt eines Vorschaubildes für ei- 


Wenn das Programm Mail 
nur einen blauen Legostein 


nen Anhang in einer E-Mail zeigt, 
ist das noch lange kein Grund zur 
Panik. Mit größter Wahrschein- 
lichkeit lässt sich die gewohnte 
Voransicht wiederherstellen, 
wenn man das Dienstprogramm 
für Java startet (Java Einstel- 
lungen im Ordner „/Programme/ 
Dienstprogramme“). Dort sollten 
- wie im Screenshot sichtbar - je- 
weils oben und unten in der Kate- 
gorie „Allgemein“ die 32- und die 
64-Bit-Version von Java aktiviert 
sein. Fehlt eines der Häkchen, 


_ Alle Dateinamensuffixe einblenden 


M vor dem Ändern eines Suffixes nachfragen 
M Vor dem Entleeren des Papierkorbs nachfragen 


_ Papierkorb sicher entleeren 


Bei Suchvorgängen 
| Diesen Mac durchsuchen ] 


In den Einstellungen für den Finder 
kann man festlegen, ob man Dateien 
grundsätzlich sicher löschen will 
(was eine Wiederherstellung unmög- 
lich macht). 
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klickt man einmal auf den Knopf 
„Standard wiederherstellen“ und 
beendet anschließend zuerst die 
Java-Einstellungen und dann 
Mail. Beim nächsten Start von 
Mail sollte die Darstellung von 
Nachrichten wieder wie gewohnt 
funktionieren. wm 


Link kopieren 


Details beim Befehl „Einfügen“ 


wie Safari kopiert und in eine 


Wenn man einen Internet- 
Link aus einem Browser 


Textverarbeitung einfügt, erhält 
man gelegentlich nicht das ge- 
wünschte Resultat: Statt der In- 
ternet-Adresse (www.macwelt. 
de) wird ein unterstrichenes Wort 
eingefügt (Macwelt) - der Unter- 
strich ist ein Zeichen dafür, dass 
die Textverarbeitung den Link er- 
kannt hat und unsichtbar „hinter“ 
dem Wort eingefügt hat. Wer die 
Internet-Adresse in den Text ein- 
fügen will, sollte verschiedene 
Tastenkombinationen probieren; 
zum Ziel führt meistens „Befehl- 
Umschalttaste-V“ oder „Befehl- 
Wahl-Umschalttaste-V“. wm 


Papierkorb entleeren 
Einstellung beeinflusst die Befehle 


im Menü „Finder“ 


fehl „Papierkorb sicher entleeren“ 


Wenn sich in der Menüzeile 
im Finder nur noch der Be- 


findet, ist ein Ausflug in die Ein- 
stellung im Finder nötig: Über den 
Befehl „Finder > Einstellungen > 
Erweitert“ erreicht man das Fens- 
ter mit der entsprechenden Op- 
tion. Entfernt man das Häkchen 
vor „Papierkorb sicher entleeren“, 
lässt sich der Papierkorb wieder 
normal entleeren. „Papierkorb si- 
cher entleeren“ sollte man nur, 
wenn man die Dateien so entfer- 
nen will, dass sie auch von einem 
Spezialunternehmen nicht mehr 
rekonstruiert werden können. 
Beim sicheren Entleeren wird jede 
einzelne Datei mit Zufallsdaten 
überschrieben. wn 

Redaktion: Walter Mehl 
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Tipps & Tricks 


Forum 


Control-Taste für Windows bedienen 


Tastenzuordnung macht Schwierigkeiten bei Vmware Fusion 3 


CH Unter Windows braucht man die Control-Taste unter anderem 
u 


Zeilen auszuwählen (zum Beispiel den ersten und den vierten Ein- 


dazu, um in einer Liste mehrere nicht zusammenhängende 


trag). Wer Windows auf dem Mac nutzt und als Basis dafür Vmware 
Fusion 3 verwendet, wird feststellen, dass die Control-Taste dort fest 
mit dem Kontextmenü verdrahtet ist. Sprich: Drückt man die Cont- 
rol-Taste, öffnet sich immer ein Menü, in dem man Befehle für die 
jeweilige Zeile auswählen kann. Damit die Control-Taste funktio- 
niert, muss man in den Einstellungen von Fusion einen Eintrag deak- 
tivieren: Das heißt, man wählt den Befehl „Vmware Fusion > Ein- 
stellungen“ (oder drückt „Befehlstaste-Komma“), wechselt in den 
Bereich „Tastatur und Maus“ und dort in die Kategorie „Mauskurz- 
befehle“. Deaktivieren muss man dann den ersten Eintrag „Sekun- 
däre Maustaste“. Anschließend sollte die Control-Taste unter Win- 


dows sofort korrekt funktionieren. wn 


Mail 


Keine Voransicht 
Voransicht für Dateianhänge kom- 
plett ausschalten 


[) im Prinzip eine hervorra- 


gende Sache: Man sieht Bilder 
oder PDF-Dokumente bereits im 


Die Voransicht in Mail ist 


Fenster einer E-Mail, während 
man den zusätzlichen Text der 
Nachricht liest. Speziell beim Ver- 
fassen einer E-Mail kann die Vor- 
schau allerdings ziemlich lästig 
werden. Über das Kontextmenü 
(sprich: einen Klick mit der rech- 
ten Maustaste oder einen Klick 
mit der Maus, während man die 
Control-Taste gedrückt hält) er- 
reicht man den Befehl „Als Sym- 
bol anzeigen“, doch eine generelle 
Einstellung scheint es nicht zu ge- 
ben. Die Lösung ist — wie so oft — 
ein Befehl, den man im Dienstpro- 
gramm Terminal eintippen muss 
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(die mittig gesetzten Punkte er- 
setzt man dabei durch Leerzei- 
chen): 
defaults-write-com.apple. 
mail-DisableInlineAttachment- 
Viewing--bool-yes 

Damit schaltet man die Voran- 
sicht für Anhänge an einer E-Mail 
komplett ab. Wer sich später an- 
ders entscheidet, muss den Befehl 
erneut eintippen und das letzte 
Wort „yes“ durch „no“ ersetzen. 
Die Änderung wird erst sichtbar, 
wenn man Mail beendet und die 
Software neu startet. wm 


iTunes 


Mehr Musik auf CD 
MP3-CDs aus den Einkäufen er- 
stellen 

Nur wenige Autofahrer er- 


freuen sich einer nahtlosen 
iPod-Integration in die Stereoan- 
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en Tastatur und Maus 
! Er} 
Lau us 
Tasten- & Mausprofil: | Profil - Standard. [7] 


_Tastenzuordnungen \-Mauskurzbefehle Mac OS-Tastenkombinationen 


Fusion-Tastenkombinationen 


Sie können über einen einzelnen Mausklick einen Rechtsklick oder einen Klick mit der mittleren Maustaste 
senden, Um die Tastenkombination zu ändern, doppelklicken Sie auf die Tastenkombination, und drücken 


Sie die neuen Tasten. 


Ein Maustaste Mauskurzbefed 
G Tasıes x - Primäre Maustaste 


lage ihres Fahrzeuges. Für Autora- 
dios mit CD-Fach - aber ohne CD- 
Wechsler - bietet sich die MP3-CD 
als Format für die musikalische 
Unterhaltung auf langen Fahrten 
an. Ungefähr sechs Stunden Mu- 
sik passen auf eine Scheibe. 

Wer aus seinen Einkäufen im 
iTunes Store MP3-CDs brennen 
will, muss sich jedoch auf einige 
Umwege einrichten und zunächst 
die Songs in MP3-Dateien kon- 
vertieren. Damit iTunes die Um- 
wandlung startet, muss man zu- 
erst in den Einstellungen „MP3“ 
als Importformat wählen. Danach 
steht im Menü „Erweitert“ der 
Befehl „MP3-Version erstellen“ 
zu Verfügung, mit dem man die 
ausgewählten Lieder konvertiert 
und zusätzliche Kopien erzeugt. 
Der Haken dabei ist: Die iTunes- 
Mediathek enthält anschließend 
die Musik doppelt, im originalen 
AAC-Format und eben als MP3. 
Die MP3-Dateien findet man je- 


_ Standardeinstellungen wiederherstellen 


doch leicht über eine intelligente 
Wiedergabeliste oder die Spal- 
tenansicht. Auf zwei Wegen lässt 
sich ein Filter erstellen: „Art ist 
MPEG-Audiodatei“ oder „Geän- 
dert ist [Datum der Umwandlung 
in MP3]“. Die derart komponierte 
intelligente Wiedergabeliste lässt 
sich nun auf CD brennen, sofern 
die Datenmenge deren Kapazität 
nicht überschreitet. Die Doppler 
löscht man nach dem Brennen am 
besten, indem man die Listenan- 
sicht nach „Art“ oder „Geändert“ 
sortiert und die Kopien in den 
Papierkorb legt. Titel, die noch 
den erst Anfang 2009 gekippten 
Fairplay-Kopierschutz tragen, las- 
sen sich nicht in das MP3-Format 
wandeln, hier führt nur ein weiter 
Umweg zur MP3-CD. Zunächst 
brennt man pro gekauftem Album 
eine Audio-CD und importiert die 
Kopien anschließend so lange neu 
als MP3, bis die Wiedergabeliste 
für die MP3-CD voll ist. pm 
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iChat 


Kein Audio-/Video-Chat 
Missverständliche Menü-Einträge 
in iChat aktivieren 

ZI Wer eine schnelle Internet- 
(==) Verbindung hat, (DSL 3000 
oder mehr) sollte problemlos mit 
iChat ein Gespräch („Audio- 
Chat“) oder gar eine Videokonfe- 
renz („Video-Chat“) führen kön- 
nen. Wenn sich auf einem Mac al- 
lerdings die entsprechenden 
Knöpfe im Fenster mit der Kon- 
taktliste nicht benutzen lassen, 
sollte man vor einer komplexen 
Prüfung von Firewall, Port-Frei- 
gabe und Internet-Verbindung zu- 
erst ein Menü in iChat prüfen: Das 
Menü „Video“ enthält ganz unten 


drei Einträge: „Mikrofon akti- 


viert“, „Kamera aktiviert“ und 


»» 
„Bildschirmfreigabe aktiviert“. 
Mindestens vor den ersten beiden 
dieser Einträge muss ein Häkchen 
stehen, sonst sind Kamera und 


Mikrofon deaktiviert. wn 


Vorschau 


Anmerkung mit Farbe 


Über einen Umweg Notizen in Vor- 
schau farbig darstellen 


Z 
Bild oder einer PDF-Datei mit ei- 
ner Hintergrundfarbe versehen - 


Das Programm Vorschau 
kann Textnotizen in einem 


allerdings auf recht verschlun- 
genen Wegen. Zuerst wählt man 


den Befehl „Werkzeuge > Anmer- 
ken > Text hinzufügen“, kurz: Be- 
fehl-Control-Taste-T. Dann klickt 
man im PDF oder im Bild an die 
gewünschte Stelle und fügt den 
Text ein. Anschließend öffnet man 
über „Fenster > Inspektor“ das 
gleichnamige Fenster und wech- 
selt dort ganz rechts in den Be- 
reich „Anmerkung“. Dort stellt 
man beim Aufklappfeld „Textstil“ 
den Wert „Umrahmt“ ein. Zuletzt 
wählt man die gewünschte Hin- 
tergrundfarbe rechts oben mit 
einem Klick auf das Feld „Füll- 
farbe“. Vorschau besteht darauf, 
die Textfarbe für den Rahmen des 
Feldes zu verwenden. Dieser Rah- 
men lässt sich nicht abschalten, 
sondern nur auf eine Strichstärke 
von „1“ setzen. wm 


FORUM TIPPS & TRICKS 


Acrobat 


PDF-Portfolios 
Dateisammlungen benutzerfreund- 
lich in Acrobat Pro verpacken 


zum Erzeugen und Bearbeiten von 


Acrobat wird von vielen 
immer nur als Programm 


PDF-Dokumenten gesehen. 
Stimmt zwar, aber in der letzten 
Version haben Acrobat und das 
PDF-Format ihr Repertoire enorm 
ausgebaut. Zum Beispiel taugt 
Acrobat erstaunlicherweise als 
Werkzeug, um Dateisammlungen 
aus Dokumenten, Bildern, Anima- 
tionen übersichtlich, dokumen- 
tiert und hübsch aufgemacht zu 
verpacken - in einer einzigen Da- 
tei, die Adobe PDF-Portfolio 


In Symbole verwandelte Vektorobjekte sind die gestalterische Grund- 
lage für selbst erzeugte Texturen in Illustrator CSA 


Ai Hintergrund oder Textur für Drucksachen, Logos, Webseiten, 
3D-Objekte oder DVD-Menüs. Wer dabei möglichst viel Gestaltungs- 
freiheit haben möchte, erzeugt seine Texturen selbst. Mit Illustrator 


Mit Vektorgrafiken gefüllte Texturen sind beliebt, etwa als 


gelingt das dank des Werkzeugs „Symbol-Aufsprühen“ besonders 
einfach. Damit lassen sich aus einfachen Objekten im Nu Muster 
zaubern. Das Werkzeug ist in Illustrators Werkzeugleiste mit seinem 
Sprühdosen-Icon leicht erkennbar oder durch „Umschalttaste-S“ per 
Tastatur ausgewählt. Wer damit aber einfach drauf lossprühen will, 
sieht eine Warnmeldung, die ermahnt, zuerst ein Symbol aus dem 
gleichnamigen Bedienfeld auszuwählen. 

Zur Erinnerung noch einmal kurz das Prinzip der Symbole: Jedes 
Vektorobjekt in Illustrator lässt sich mitsamt seiner Eigenschaften 
wie Linie, Füllung und Fffekte wie Schlagschatten in ein Symbol 


[EHE __ _ _ _.._._ VEREESEEEEEEEEEEEE 
Name: Stern 

Ar Cr Ofilmdip 
Flash-Registrierung: 


Mlfaheen Für de 


Vektorobjekte in Illustrator lassen sich 
in Symbole verwandeln. 


Das Werkzeug „Symbol-Auf- 
sprühen“ erzeugt mit den Ob- 
jekten Muster. 


umwandeln. Nach dem Zeichnen wählt man „Fenster > Symbole“ 
und bei markiertem Objekt aus dem Kontextmenü der Palette „Neues 
Symbol“. Im Dialog „Symboloptionen“ gibt man dem Symbol einen 
beliebigen Namen und wählt bei „Art“ den Typ „Grafik“. Nach „Ok“ 
speichert Illustrator das Symbol in der Symbolpalette. 

Symbole sind leicht anwendbar. Wählt man erneut das Werkzeug 
„Symbol-Aufsprühen“ und hat gleichzeitig das gespeicherte Symbol 
in der gleichnamigen Palette markiert, werden Verweise davon, ge- 
nannt Instanzen, aufgesprüht. Die Pinselgröße des Werkzeugs steuert 
dabei die Größe der Symbole. Je länger man die Maustaste mit dem 
Werkzeug gedrückt hält, desto mehr Objekte trägt Illustrator auf - je- 
doch alle gleich groß. Wer die Art des Auftrags verändern will, öffnet 
mit einem Doppelklick die Symbol-Werkzeug-Optionen. Mit diesen 
Einstellungen steuert man, wie die Symbole aufgetragen werden, ob 
verschieden groß, gedreht oder skaliert. Wer ein Grafiktablett be- 
sitzt, kann mit dem Werkzeug besonders variabel arbeiten: Über die 
Druckempfindlichkeit lässt sich der Symbolauftrag variieren. svg 


Benutzerdefiniert 


u 


(Abbrechen 


Durchmesser: 30,69 mm ” 
Intensität: BE (Fixier 5) 


Dichte des Symbolsatzes: 5 0 


B-SHFH3HS-HaH8He 


Stauchen Durchschnitt berechnen 
Durchschnitt berechnen '®) 


| Durchschnitt berechnen FE] 


Durchschnitt berechnen I#) Transp. gest. 
Durchschnitt berechnen 
Drehen: | Durchschnitt berechnen I) 


Skalieren, Färben: 


Gestalten 


M Pinselgröße und Intensität anzeigen 


Über die Optionen lassen sich die Muster, beispielsweise verschieden 
groß, gedreht oder skaliert, optisch beeinflussen. 
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Tipps zu Entourage 


In Entourage kann man durch Klick auf das Kalendersymbol schnell 
auf mehrere Termine zugreifen und diese weiterbearbeiten 


Wenn man in Entourage beispielsweise auf das Kalendersymbol in 
der Symbolleiste klickt, sieht man in der Ordnerliste auf der linken 
Seite des Fensters die „Benutzerdefinierten Ansichten“. Hier wählt 
man „Alle Ereignisse“ an und erhält die Liste aller Termine, in der 
nun eine Mehrfachauswahl vorgenommen werden kann. So lassen 
sich jetzt zum Beispiel Termine in einem Arbeitsgang löschen oder 
nachträglich einer bestimmten Kategorie zuordnen. 
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Mittels Kategorien besteht die Möglichkeit, aus der Entourage-Daten- 
bank Mails vor einem bestimmten Datum zu exportieren und zu ar- 
chivieren. Ziel ist es, die Datenbankgröße zu begrenzen und wichtige 
Mails zu sichern. 


Mails vor einem bestimmten Datum archivieren 

Entourage bietet dafür keinen direkten Weg wie Outlook. In Entourage 
kann man dies aber unter Zuhilfenahme von Kategorien durchführen. 
Im ersten Schritt lässt man sich über „Smart Search“ alle Nachrichten 
anzeigen, die dem gewünschten Zeitraum entsprechen. Diesen Nach- 
richten weist man zusammen eine Kategorie zu, die man sich zuvor 
eigens für diesen Export erstellt hat. Im nächsten Schritt kann man 
nun unter „Datei - Exportieren...“ alle Elemente, die dieser Kategorie 
zugewiesen wurden, exportieren und dabei angeben, dass man sie, 
wenn gewünscht, auch aus der Datenbank entfernen möchte. Die Da- 
ten werden in ein Archiv-File gespeichert, welches aber nur wieder in 


anne Kategorien = 

= N 

Neu Löschen Verwandt 

Farbe —FRBEB — 

- RRRRIRN Mithilfe von Kate- 
EE- Feieruag gorien lassen sich 
BEI- Freundeskreis Termine in einem Ar- 
EIJI- Geschäft beitsgang bestimmten 


nennt. In Acrobat 9 wählt man 
„Datei > PDF Portfolio erstellen“, 
um zunächst einen leeren PDF- 
Container anzulegen. In das Fens- 
ter lassen sich dann Dateien vom 
Schreibtisch oder aus anderen 
Ordnern per Drag-and-drop ein- 
fügen. PDF-Portfolios können so 
gut wie alle gebräuchlichen For- 
mate, darunter Office-Doku- 
mente, Grafiken, digitale Videos, 
Flash-Animationen oder -Videos 
und natürlich auch PDFs enthal- 
ten. Auch komplette Ordner kön- 
nen in das Portfolio-Fenster gezo- 
gen werden, die Dateihierarchien 
bleiben dabei erhalten. 

Nach dem Hinzufügen der Da- 
teien kümmert man sich im rech- 
ten Bereich darum, wie sie dem 
Empfänger präsentiert werden. 
Hier legt man ein Layout fest, 
fügt ein Hintergrundbild und Be- 
schreibungstexte hinzu und legt 
fest, wie der Empfänger durch 
das PDF-Portfolio navigiert. 
„Drehen“ erzeugt zum Beispiel 
ein cooles animiertes Menü im 
Cover-Flow-Stil. Weiterhin ist es 
möglich, ein Farbschema für das 
Portfolio auszuwählen. Auch ei- 
gene Grafiken wie Hintergründe 
oder Firmenlogos machen die 
Dateisammlung individueller und 
lassen sie professionell aussehen. 
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Themen zuordnen. 


Unter „Veröffentlichen“ kann man 
das PDF-Portfolio direkt per E- 
Mail verschicken oder einfach nur 
auf der Festplatte speichern. Der 
Empfänger kann alle enthaltenen 
Dateien in den zugehörigen Pro- 
grammen, etwa Microsoft Word 
öffnen. Wenn man sicher gehen 
will, dass er ohne zusätzliche 
Software auskommt, wandelt 
man Dokumente am besten di- 
rekt in Acrobat in das PDF-Format 
oder Filme und Sounds in PDF mit 
Flash-Video. Das funktioniert, in- 
dem man die Datei anklickt und 
über das Kontextmenü in ein PDF 
konvertiert. So braucht der Emp- 
fänger der Dateien garantiert nur 
ein einziges Programm zum Be- 
trachten: Den kostenlosen Adobe 
Reader, jedoch unbedingt in der 
aktuellen Version. svg 


Fireworks 


CSS-Export 

Weblayouts in Fireworks CSA 

zeichnen und in Code verwandeln 
Das Layouten mit Casca- 
ding Style Sheets ist nicht 

unbedingt jedermanns Sache, da 


man sich beim Gestalten eigent- 
lich mit Quellcode herumschlagen 


Entourage selbst importiert werden kann. 


Diese Tipps stammen von der Microsoft-Hotline. Mehr Hinweise finden 


sich unter http://blogs.technet.com/officemac/default.aspx 


muss. Einen eleganten und ein- 
fachen Einsteig bietet Fireworks 
CS4 mit seinem CSS-Export. Um 
CSS-Layouts zu erzeugen, legt 
man zunächst eine gewöhnliche 
Grafik an, für die das Weblayout 
optimiert sein soll. Dann zeichnet 
man Rechtecke für die Seitenbe- 
reiche, etwa Navigation, Seiten- 
leiste und Inhalt und färbt sie, 
wenn gewünscht, mit den Werk- 
zeugen ein. Über „Datei > Expor- 
tieren“ und mit der Einstellung 
„CSS und Bilder“ lässt sich ein 
solch simples Layout in HTML- 
Code und CSS übersetzen. Im Ex- 
portdialog lässt sich dabei über 
„Optionen...“ steuern, ob der CSS- 
Code in einer externen Datei oder 
direkt ins HTML-Dokument ge- 
schrieben werden soll. 

Solange die Elemente im Layout 
mit CSS umsetzbar sind, übersetzt 
Fireworks die Grafik in reines 
HTML und ein externes Style- 
sheet, das die Farben und Position 
der DIV-Container festlegt. Erst 
wenn man mit Besonderheiten 


wie abgerundeten Rechtecken, 
Fotos oder Text in besonderen 
Schriftarten arbeitet, erzeugt Fire- 
works beim Export auch Pixelgra- 
fiken. Wer möglichst genau steu- 
ern möchte, wie jedes Element 
auf der Seite umgewandelt wird, 
kontrolliert das Segmentieren. 
Mit dem Werkzeug „Segment“ las- 
sen sich die Bereiche der Seite lo- 
gisch unterteilen. Jedes Segment 
lässt sich markieren und in der 
Eigenschaftenpalette kann man 
exakt definieren wie dieser Be- 
reich exportiert werden soll, etwa 
als gewöhnliche Vordergrund- 
grafik, HTML (Text bleibt dabei 
auch Text) oder Hintergrundbild. 
Der CSS-Export in Fireworks ist 
natürlich kein Ersatz für einen 
Webeditor wie Dreamweaver oder 
die Arbeit im Quellcode, aber eine 
praktische Möglichkeit, erste Ent- 
würfe schnell und ohne Aufwand 
umzusetzen. svg 
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Über die Eigenschaftenpalette kann man steuern was jeweils als Pixelgrafik 


oder HTML umgewandelt werden soll. 
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Tipps & Tricks 


Fotografle 


Mit Apple-Boardmitteln die Bildgröße ändern 


schau, standardmäßig auf dem Mac installiert, kann Standardaufga- 


Für einige Bildbearbeitungen benötigt man nicht unbedingt 
teure Programme wie Photoshop. Bereits das Programm Vor- 


ben erledigen. Beispielsweise kann Vorschau Bilder größer oder klei- 
ner skalieren. Und so ändert man die Bildgröße in Vorschau für 
mehrere Bilder gleichzeitig: 

1. In den allgemeinen Einstellungen von Vorschau aktiviert man die 
Option „Alle Dateien in einem Fenster öffnen“. 

2. Dann öffnet man die Bilder, deren Größe geändert werden soll, 
und wählt alle mit Befehlstaste-A aus. In der Seitenleiste sind nun 
alle Bildminiaturen ausgewählt. 

3. Mit „Werkzeuge > Größenänderung“ wird der Dialog zur Neu- 
berechnung der Bildgrößen aufgerufen, in dem man die neuen Ab- 
messungen oder neue Pixelzahl angeben kann. Man achte darauf, 
dass beide Optionen „Größe proportional anpassen“ und „Bild neu 


&_ Vorschau ? Bearbeiten Darstell Gehe zu Werkzeuge Lesezeichen Fenster Hilfe 
na Su Anita_for_v2b-004.05d (4 Dokumente, 4 Seiten insg.) 
| EV => oe Wr ud 
Begroße 
Anpassenan Eigene ’e) Pixel 
a EEE PN 
602 Anıza_for_v2b-0... 
Auflösung: Mehrere Wert: Pixel/Zol WM] 
Größe proportional anpassen 
Bild neu berechnen 
Resuitierende Große 
21,1 Prozent (4-Büder) 
Arsta_for_v2b-0.... 
2,4 MB (war 64,8 MB) für 4 Bilder 
(Abbrechen ) (06) 
Anita_for_v2b-0.... 
Anita_for_w2b-0.... 
= —n 


Das Programm Vorschau kann grundlegende Bildbearbeitungen wie das 


Ändern der Bildgröße übernehmen. 


iPhoto 


Ort einsetzen 
Ortsinformation auf Bilder ohne 


diese Angabe kopieren 


ben Fotos, die diese Ortskoordina- 


Geotaggen ist beliebt und 
immer mehr Anwender ha- 


ten haben. Oft hat man aber auch 
Bilder desselben Ereignisses, für 
die keine Ortsinformationen vor- 
handen sind. Per Copy und Paste 
lassen sich diese Ortsinformati- 
onen auf diese noch nicht ge- 
taggten Bilder übertragen. Man 
klickt dazu ein Bild, das bereits 
Geotags hat, mit rechter Maustaste 
an und wählt aus dem Kontext- 
menü den allgemeinen Kopieren- 
eintrag (einen speziellen Befehl 
„Ort kopieren“ gibt es in iPhoto 
nicht). Anschließend markiert 
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man ein oder mehrere Bilder, die 
man mit den Ortsinformationen 
versehen will, öffnet mit der rech- 
ten Maustaste deren Kontextmenü 
und wählt den Eintrag „Ort ein- 
setzen“ an. ms 


Mediathek neu anlegen 


Hilfe, wenn sich iPhoto beim Ver- 
arbeiten scheinbar verschluckt 


z 


Probleme mit iPhoto verwalten. 


Es gibt Anwender, die 
zehntausende Fotos ohne 


Doch egal wie groß der Bildbe- 
stand sein mag, kann es passieren, 
dass iPhoto plötzlich nicht mehr 
richtig indiziert, falsche Bildmini- 
aturen zeigt oder Fotos anschei- 
nend fehlen. Bei einem solchen 
Verhalten von iPhoto empfiehlt es 
sich, seine Mediathek neu anlegen 


berechnen“ angewählt sind. 


4. Abschließend wählt man „Alle sichern“ oder „Sichern unter“ im 


Menü „Ablage“. ms 


zu lassen. Dazu beendet man 
iPhoto und hält bei seinem nächs- 
ten Programmstart die Wahl- und 
Befehlstaste gedrückt. Im an- 
schließend erscheinenden Dialog- 
fenster aktiviert man alle Opti- 
onen, vor allem, wenn man nicht 
sicher ist, woher iPhotos Fehlver- 
halten rührt. ms 


Vorher und nachher 


Ergebnis der Bildkorrektur mit den 
Anpassenreglern prüfen 


Wer sehen will, ob seine 
Verbesserungen mit den 
Anpassenreglern dem bearbei- 
teten Bild auch wirklich zugute 
kommen, kann mit gedrückter 
Umschalttaste den ursprünglichen 
Zustand des Bildes zum Vergleich 
anzeigen lassen. ms 


„Verbessern“ verbessern 


Feineinstellungen für das Verbes- 


sern-Werkzeug 

Die Auto-Bildoptimierung 
in iPhoto durch Klick auf 
den Knopf „Verbessern“ produ- 
ziert manchmal magisch gute Bild- 
ergebnisse, manchmal aber auch 
nicht. Öffnet man das Fenster 
„Anpassen“, bevor man auf den 
Knopf „Verbessern“ klickt, sieht 
man an den Reglern genau, was 
dieser Knof „Verbessern“ bewirkt: 
Die Regler werden entsprechend 
der Auto-Korrektur eingestellt. 
Man kann damit nicht nur die 
Wirkungsweise der Auto-Verbes- 
serung studieren, sondern das Er- 
gebnis im Fenster „Anpassen“ 
gleich weiter verfeinern oder bei 
einem schlechten Auto-Ergebnis 
korrigieren. ms 
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Darstellung Gehe zu Werkzeuge Lesezeichen 


Fenster Hilfe 


U Anita_for_v2b-007.psd o| 


Alle zurücksetzen 


my TEE 


Das Programm Vorschau von Apple bietet für Bilder dieselben Farbkorrek- 


tur-Optionen wie iPhoto an. 


Zoom mit Tasten 


Groß- und Kleindarstellung per 
Tastentrick 


onen für die schnelle Änderung 


iPhoto 08 und 09 kennen 
ein paar Tastenkombinati- 


der angezeigten Bildgröße: In der 
Mediathekansicht zeigt die Taste 
0 die kleinste, die Taste 3 eine 
mittlere und die Taste 1 die größte 
Miniaturansicht. Mit der Leertaste 


erreicht man den Wechsel zwi- 
schen einer Vollbild- und Miniatu- 
ransicht. Geht man in den Modus 
„Bearbeiten“, sorgt die Taste 1 für 
einen 100-Prozent-Zoom auf die 
Mauszeigerposition, die Taste 2 
besorgt dies mit einem 200-Pro- 
zent-Zoom. Gleichzeitig wird da- 
bei ein Head-up-Display für die 
Navigation eingeblendet. Die 
Taste 0 sorgt wieder für eine 
Ganzbilddarstellung. ms 


FOTOGRAFIE 


Bild anpassen 


Bildkorrekturen auf die Schnelle 
anpassen 


E3 denselben Anpassendialog 
(Werkzeuge > Farbkorrektur) für 
Farbkorrekturen an Bilddateien 


Apples Vorschau nutzt 


wie iPhoto. Das ist gut zu wissen, 
wenn man schnell Bilder korrigie- 
ren will, ohne sie dafür extra in 
die iPhoto-Mediathek aufnehmen 
zu wollen. ms 


Photo Booth 


Verkehrte Welt 


Spiegelfunktion in Photo Booth 
nicht für den Text 


von Photo Booth, wie beim Blick 


Damit einem sein eigenes 
Konterfei in der Anzeige 


in den Spiegel, vertraut vor- 
kommt, wird das Original-Kame- 
rabild der iSight-Kamera (oder ei- 
ner anderen angeschlossenen 
Webcam) für die Live-Anzeige vor 
der Aufnahme gespiegelt. Schrift- 
darstellungen und ähnliches wer- 
den dabei aber auch spiegelver- 
kehrt dargestellt. In der Aufnahme 
sind sie wieder richtig herum, 
wenn im Bearbeiten-Menü die 
Option „Neue Fotos automatisch 
spiegeln“ aktiviert ist. ms 


M Fotografieren per Fernauslöser 


Mit Nikon-Kameras Aufnahmen nicht auf die Speicherkarte schreiben, 
sondern direkt per USB auf den Mac speichern 


o 


Besitzer von Nikon-Spiegelreflexkameras können mit dem 
kostenfreien (Spende erbeten) Programm Sofortbild (www. 


TIPPS & TRICKS 


Sofortfoto 


Wartezeit bei Schnappschüssen 
abkürzen 


für die iSight-Kamera, macht zwi- 
schen dem Klick auf den Aufnah- 
meknopf oder Betätigen der Enter- 
Taste und der tatsächlichen Auf- 
nahme das, was schon immer in 


Photo Booth, Apples 
Schnappschuss-Programm 


der Passfotokabine genervt hat, 
nämlich eine Wartepause bis zur 
Aufnahme. Wen dies immer noch 
nervt, hält bei Betätigen der Auf- 
nahme einfach die Wahltaste ge- 
drückt und Photo Booth löst dann 
sofort aus. ms 


Aufhellblitz aus 
Bildschirm als Blitzaufheller deak- 
tivieren 


Aufnahme gemacht wird, 


blendet Photo Booth kurz einen 
weißen Bildschirm ein, wobei der 
Mac-Monitor als Aufhellblitz 
funktioniert. Sollten Gesichter da- 
mit aber zu hell werden, kann 


Wenn mit Photo Booth eine 


man mit gedrückter Umschalt- 
taste dafür sorgen, dass der Moni- 
torblitz bei einer Aufnahme deak- 
tiviert wird. ms 

Redaktion: Markus Schelhorn 
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sofortbildapp.com) ihre Kamera an den Mac anschließen und per 
Fernauslöser (tethered) fotografieren. Dabei wird die Aufnahme 
nicht auf die Speicherkarte der Kamera geschrieben, sondern per 
USB direkt zum Mac übertragen. 

Sofortbild funktioniert mit den Modellen Nikon D3x, D3, D2xs, 
D2hs, D2x, D2h, Dix, D1h, D1, D700, D300, D200, D100, D90, D80, 
D70s, D70, D60, D50, D40x, D40 und D5000 und ist offiziell eine 
Betaversion. Eine Besonderheit von Sofortbild ist, dass es aus Belich- 
tungsreihen-Aufnahmen direkt ein HDR-Bild erzeugen kann. Stefan 


Hafeneger, Programmierer von Sofortbild, plant für die Zukunft wei- 
tere Features wie Live View und auch die Unterstützung von Kame- 


Besitzer von Nikon-DSLRs können mit dem Programm Sofortbild ihre Ka- 
mera am Mac fernsteuern und per Fernauslöser fotografieren. 


ras weiterer Hersteller wie Canon, Sony und Panasonic. ms 
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Tipps & Tricks 


IPhone und IPod 


Neue Nummern speichern 


Alternativen, um schnell geänderte oder neu hinzukommende Telefon- 
nummern zu speichern 


möchte. Der übliche Weg geht über die Kontakte-App. Es gibt aber auch 


Oft kommt es unterwegs vor, dass man schnell eine neue Tele- 
fonnummer „notieren“, also in seine Kontaktliste aufnehmen 


noch eine schnelle Alternative: Man öffnet im Home-Screen das Pro- 
gramm Telefon und darin den Ziffernblock, tippt dort die Nummer ein 
und dann unten links auf das Kontakt-Icon mit dem Pluszeichen. Zweite 
Möglichkeit (besonders praktisch, wenn man mit dem neuen Kontakt 
schon mal telefoniert hat): In der Anrufliste der Telefon-App findet man 
alle letzten Anrufer mit Nummer gespeichert. Einfach auf den blauen 
Pfeil im rechten Bereich tippen. Beide Möglichkeiten schließt man über 
„Neuen Kontakt hinzufügen“ ab und gibt nur noch den Namen der Per- 
son ein oder fügt die Telefonnummer zu einem bereits bestehenden 
Kontakt hinzu. Dies ist praktisch, wenn jemand schon im Adressbuch 
steht, sich aber seine Telefonnummer geändert hat. 


Speicherplatz sparen 


Video-Inhalte auf iPod und iPhone 
synchronisieren 


mit Abstand die größten Speicher- 


Videos, Fernsehsendungen 
und Video-Podcasts sind 


fresser. Verschwendeter Platz für 
Videos, die man nicht anschaut, 
fehlt dann für Musik und andere 


Übersicht Infos Programme Klingeltöne Musik 


# Filme synchronisieren: 


& Automatisch einbeziehen v Alle 
Den letzten 
Die 3 letzten 
Die 5 letzten 
Die 10 letzten 


Alle ungesehenen 


Inhalte. Man spart, wenn man im- 
mer nur neue Filme und Folgen 
von TV-Sendungen und Podcasts 
synchronisiert und mitnimmt. 
Zum Glück erledigen das iTunes 
und iPod/iPhone automatisch: 
Ein blauer Punkt markiert auf den 
Geräten und in iTunes Video-In- 
halte, die noch nie angeschaut 
wurden. Um auch nur ungesehene 


Filme 


Fernsehsendungen Podcasts 


# Filmen 


Den letzten ungesehenen 


Die 3 letzten ungesehenen 
Die 5 letzten ungesehenen 
Die 10 letzten ungesehenen 
Den ersten ungesehenen 
Die 3 ersten ungesehenen 
Die 5 ersten ungesehenen 
Die 10 ersten ungesehenen 


Mit der richtigen Sync-Einstellung packt iTunes künftig nur noch ungesehene 


Videos auf iPod oder iPhone. 
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überhaupt mitzunehmen, klickt 
man bei angeschlossenem iPod 
oder iPhone auf sein Icon unter 
„Geräte“ und aktiviert in „Filme“, 
„Fernsehsendungen“ und „Pod- 
casts“ die Synchronisierung. Un- 
ter „Automatisch einbeziehen“ 
wählt man statt „Alle“ besser „Den 
letzten ungesehenen“ (oder meh- 
rere) und klickt dann auf „Anwen- 
den“. Somit landen künftig nur 
noch Videos auf den mobilen Ge- 
räten, die neu sind und noch nicht 
gesehen wurden. 


Direktkontakt aus Safari 


Direkt aus Safari Adresse finden, 
anrufen, mailen 


heit beim letzten großen Update 


Copy-and-paste war die 
am meisten bejubelte Neu- 


für das iPhone. Die Funktion ist 
sehr praktisch, aber in einigen Fäl- 
len sogar überflüssig. Zum Bei- 
spiel wenn in Safari eine Adresse 
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von einem Hotel, Restaurant, 
Arzt, Amt oder anderen Orten von 
Interesse angezeigt wird und man 


diese weiterverwenden will, um 
dort anzurufen, eine Route dort- 
hin zu planen oder das Ganze als 
Kontakt zu speichern. 

Wird die Adresse in Safari als 
Text angezeigt, hat man eigentlich 
alles, was man zum Kontaktieren 


+49 040365800 


Abbrechen 


Anruf 


Adressdaten auf Webseiten lassen 
sich oft direkt anrufen, anmailen 
oder navigieren. 
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Alles zur Favoritenliste 


.onosnnunnncnne DEELIETERTEITETTEIIETEITEITEIEEEE TG 


Schneller und einfacher lassen sich häufig benötigte Kontakte durch 
den Gebrauch der Favoritenfunktion anwählen 


Handvoll braucht. Damit man sich nicht vor jedem Anruf durch die 


Im Adressbuch des iPhone tummeln sich gern über hundert 
Kontakte, von denen man aber täglich eigentlich nur eine 


ganze Liste wühlen muss, hilft die Favoritenfunktion, die wichtigen 
von den weniger wichtigen Kontakten zu trennen. 

Um Telefonnummern zu den Favoriten hinzuzufügen, tippt man in 
der Kontaktliste auf einen Namen und im folgenden Bildschirm auf 
„Zu Favoriten hinzufügen“. Der Knopf erscheint nur dann, wenn die 
Person auch mit Telefonnummer gelistet ist. Gibt es nur eine Mail- 
Adresse, fehlt er. 


Mehrere Nummern von einer Person 

Wenn eine Person sogar mit mehr als einer Telefonnummer gelis- 
tet ist, dann erscheint noch die Frage, welche der Nummern zu der 
Favoritenliste hinzugefügt werden soll. Wichtig ist zu wissen: Ein 
Favorit markiert im iPhone-OS nicht eine Person, sondern eine Tele- 
fonnummer. Also ist es möglich, einen Bekannten als Favoriten mit 
seiner Geschäfts-, Privat- und Handynummer gleich dreifach in die 
Favoritenliste aufzunehmen. Welche Nummer zu welchem Favori- 
teneintrag gehört, steht dann in blauer Schrift hinter dem Namen. 
In den Infos der Anrufliste werden außerdem Kontakte, die schon zu 
den Favoriten gehören, mit einem blauen Stern hervorgehoben. 

Die Favoritenliste fasst maximal 50 Nummern - das ist sinnvoll, 
denn sonst wird sie unübersichtlich. Wenn man diese Anzahl über- 
schreitet, verschwinden die Option „Favorit hinzufügen“ und der 
„+“-Knopf. 

Die Favoritenliste erreicht man jederzeit durch Antippen des Sterns 
rechts unten in der Leiste der Telefon-App. Praktisch ist es auch, die 
Favoritenliste beim Doppelklick auf die Home-Taste erscheinen zu 
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IPHONE UND iPOD TIPPS & TRICKS ] 


Sosenennennennnennnennn en ne nenn nenne 


lassen. So bleibt sie jederzeit im Schnellzugriff. Ist dies nicht der Fall, 
überprüft man am besten „Einstellungen > Allgemein > Home“. 
Die Freundin oder der wichtigste Kunde steht in der Liste erst ganz 
unten? Das ist unpraktisch. Einmal auf „Bearbeiten“ tippen und 
schon erscheint hinter jedem Kontakt das Listensymbol. Darauf tip- 
pen und den Namen einfach dorthin ziehen, wo er hingehört, und 
wieder fallen lassen. 


Favoriten löschen 

Liste zu voll? Um daraus wieder zu löschen, reicht es, oben links auf 
„Bearbeiten“ zu tippen. Danach erscheint vor jedem Kontakt ein ro- 
ter Punkt, einmal antippen reicht, damit der Knopf zum endgültigen 
Löschen erscheint (nicht des Kontakts, sondern er verschwindet nur 
aus den Favoriten). 
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Häufig gebrauchte nach oben: 
Favoriten lassen sich frei 
anordnen. 


Nachricht Kontakt senden 


Bereits als Favoriten hervorgeho- 
bene Kontakte erhalten einen Stern. 


der Adresse braucht, direkt parat: 
Tippt man einmal kurz auf eine 
Telefonnummer in Safari, kann 
man sie aus einem Pop-up-Fenster 
direkt anrufen. Einmal auf eine E- 
Mail-Adresse tippen reicht, um in 
die Mail-App zu springen und eine 
Nachricht dorthin zu schicken. 
Das ist überaus praktisch, denn 
dabei öffnet sich das Programm 
Mail gleich mit einer leeren neuen 


Nachricht, in die schon der Emp- 
fänger übernommen wurde. Und 
noch ein 


TIPP Wenn man etwas länger auf 
eine der Nummern tippt, eröffnet 
sich daraufhin ein Menü, mit dem 
es auch möglich ist, eine SMS zu 
senden oder sie als Kontakt hinzu- 
zufügen. 


iPhone absichern 
Sensible Daten gegen Langfinger 


schützen 


mand klaut ihm sein geliebtes 


Die Horrorvorstellung je- 
des iPhone-Besitzers: Je- 


Apple-Smartphone. Neben dem 
schmerzlichen Verlust kann Dieb- 
stahl zur echten Katastrophe wer- 
den, wenn dadurch jemand Frem- 
des plötzlich Zugang zu privaten 
und geschäftlichen Kontakten, 
persönlichen Fotos und Terminen 
hat. Und es geht noch weiter: Wer 
Apps auf dem iPhone gespeichert 
hat, die gleichzeitig die Zugangs- 
daten sichern, liefert dem Dieb 
auch noch Zugriff auf soziale 
Netze wie Facebook, Flickr, Twit- 
ter oder Xing. Diese Aussichten 


sollten also Grund genug sein, 
sämtliche Daten auf dem iPhone 
möglichst sicher zu schützen. 

Nach dem Einschalten des iPhone 
muss man die PIN für die SIM- 
Karte eingeben. Dieser Schutz 
entfällt, wenn das iPhone schon 
eingeschaltet ist. Zusätzlichen 
Schutz bringt die Code-Sperre, die 
man über „Einstellungen > Allge- 
mein > Code-Sperre“ einrichten 
kann. Dort wählt man einen vier- 
stelligen Zahlencode, den man 
zum Einrichten zweimal eingeben 
muss. Auf dem folgenden Bild- 
schirm bestimmt man unter „Code 
anfordern“, nach welcher Dauer 
der Inaktivität des iPhone der 
Code zum Entsperren eingegeben 
werden muss. Faustregel: Je kür- 
zer, desto sicherer, am besten also 


„sofort“ einstellen. Danach kann 
der Startbildschirm des iPhone 
nicht mehr einfach entriegelt wer- 
den. Nach dem Schieberegler folgt 
ein zweiter Bildschirm, der immer 
den Code verlangt. 

Noch sicherer wird es, wenn man 
den Dieben nur ein paar Versuche 
gibt, den PIN-Code des iPhone zu 
knacken. Das erreicht man un- 
ter „Allgemein > Code-Sperre“, 
wenn man die Option „Daten lö- 
schen“ durch Tippen einschaltet. 
Danach folgt eine Meldung, der 
man mit „Aktivieren“ zustimmt. 
Folge: Wenn jemand Unbefugtes 
versucht, den Passcode zu erra- 
ten, hat er künftig nur noch zehn 
Versuche. Liegen alle zehn dane- 
ben, werden sämtliche Daten auf 
dem iPhone sicher gelöscht. Das 
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In der Karten-App häufig benötigte Routen und Adressen als Lesezeichen abspei- 


chern und so schneller darauf zugreifen können 


20539 Hamburg 


Adresse Billwerder Neuer Deich 14 
Deutschland 


Wegbeschreibung hierhin | 


Wegbeschreibung von hier | 


| Zu 
| Lesezeichen 


Zu Kontakten Ort senden 


Löschn Letzte Suche Fertig 


Start: Arnulfstraße 
Ende: Landwehrstraße 77, 80336 Münc... 


Start: Port Zelande, 3253 Ouddorp, Ni... 
Ende: Port Zelande, 3253 Ouddorp, Ni... 


On: Landwehrstraße 77, 80336 Münc... 


Starl: Hamburg 
Ende: Port Zelande, 3253 Ouddorp, Ni... 


On: Port Zelande, 3253 Ouddorp, Ni... 


Start: Neubaustraße 
Ende: Hauptallee 6, 01219 Dresden 


Or: Wendenstraße, Hamburg 


Favoriten Letzte Suche Kontakte 
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E Die meisten Leute benutzen in der 

Karten-App verschiedene Orte mehr- 
mals. Mit einigen simplen Tricks spart man 
es sich, jedes Mal beim Suchen wieder die 
Adresse eintippen zu müssen: 


Schnelle Planung zu wichtigen Orten 
Anstatt bei jeder Ortssuche im Nachhinein 
zeitaufwendig abzuwägen, ob man diese 
Angaben nun speichert oder nicht, lohnt es 
sich letztlich grundsätzlich, jeden Ort, den 
man einmal in der Karten-App sucht oder 
schon gesucht hat, gleich als Lesezeichen 
zu speichern. Der Grund ist folgender: Es ist 
später dann sehr einfach, von dem Ort, an 
dem man sich gerade aufhält, zum Favoriten 
eine Route zu planen. Und so legt man einen 
Standort als Lesezeichen an: Zunächst einen 
Ort suchen, dann auf die Stecknadel und im 
Info-Bildschirm auf „Zu Lesezeichen hinzu- 
fügen“ tippen. Zum Planen tippt man ledig- 
lich auf das Lesezeichen-Icon im Suchfeld, 
wählt den gewünschten Ort an, tippt auf 
den blauen Pfeil neben der Stecknadel und 
darunter auf „Wegbeschreibung hierhin“. 
Schon berechnet die Karten-App die Route 
vom aktuellen Standort aus. 


Letzte Routen aufrufen 

Die Karten-App bringt eine sehr praktische 
Funktion mit, die etwas versteckt ist: Tippt 
man auf das Lesezeichensymbol in der Such- 
leiste der Karten-App, erscheint per Standard 
erst einmal die Favoritenliste mit den Orten, 
die man für das Wiederverwenden gekenn- 
zeichnet hat. Unten befindet sich aber noch 
ein weiterer Knopf mit „Letzte Suche“. Darin 
enthalten ist - falls nicht zwischendurch mal 
gelöscht - die komplette Liste der Suchanfra- 
gen, die man in der Karten-App gestartet hat. 
Nicht nur simple Adressen, sondern auch 
Routen mit Start und Endpunkt. Da man 
gern auch öfter immer wieder die gleichen 
Routen verwendet, lassen sich diese auf die 
Art und Weise schnell wiederfinden und er- 
neut anwenden, indem man sie in der Liste 
noch einmal antippt. 


Die Karten-App speichert wichtige 
Orte als Lesezeichen und führt Buch 
über die letzten Suchanfragen, die 
sofort bereitstehen. 
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heißt, sie werden nicht einfach 
nur so entfernt, dass man sie wie- 
der herstellen könnte. Alle Infos 
und Medien werden überschrie- 
ben - daher dauert der Vorgang, 
wenn er tatsächlich eintritt, auch 


bis zu mehreren Stunden. 


Abbrechen 


Ein Sperrcode und das Aktivieren 
von „Daten löschen“ beugen Daten- 
klau vor. 


= 7,211102550927978 


mr 


Auch Hobby-Einsteins finden auf 
dem iPhone ihren Rechner. 


Rechner de luxe 


Taschenrechner im Querformat auf 
hohem Niveau 
E Der Taschenrechner auf 
dem iPhone ist prima, weil 
man ihn immer dabei hat. Aber: 
Hat er nach dem Addieren und 
Subtrahieren sein Pulver verschos- 
sen, oder kann er mehr? Ja, denn 
viele wissen nicht, dass man auch 
die komplexere Variante, einen 
voll ausgerüsteten wissenschaft- 
lichen Taschenrechner, in der Ho- 
sentasche parat hat. Einfach den 
Rechner öffnen und in das Quer- 
format kippen. Plötzlich sind min- 
destens doppelt so viele Tasten 
auf dem Schirm und Wurzeln, Lo- 
garithmen, Sinus & Co nur noch 
einen Fingertipp entfernt. 
Stefan von Gagern 
NZ walter.mehl@macwelt.de 


Macwelt 06/2010 


IPHONE UND iPOD 


Wahrend des Anrufs 


Auch während des Telefonierens mit dem iPhone gibt es eine Reihe nützlicher Funkti- 
onen. Hier alle wichtigen Möglichkeiten im Überblick 


Das Menü während eines Telefonats wird 
gern ignoriert — schließlich hält man in der 
Situation das iPhone an das Ohr, statt auf 
das Display zu schauen. Hier die Möglich- 
keiten beim Anruf im Überblick. 


Stummschalten 


Tippt man auf „Stumm“, hört man weiter den 
Anrufer, aber er kann Sie nicht mehr hören. 
Optimal zum Weiterreichen des Anrufs oder 
Nachfragen, bevor man weitertelefoniert. 


Ziffernblock 


„Sie befinden sich im Hauptmenü. Drücken 
Sie die 1 wenn Sie...“ Den Ziffernblock 
kann man während des Anrufs jederzeit ein- 
blenden und dort Nummern eingeben. Eine 
wichtige Funktion, um sich zum Beispiel 
durch die Menüs und Warteschleifen von Te- 
lefon-Hotlines zu navigieren. 


Lautsprecher 

Auch nachdem das Gespräch schon losge- 
gangen ist, kann man jederzeit auf Laut stel- 
len. Einmal das Lautsprecher-Icon antippen 
schaltet ihn ein, ein weiteres Mal geht es 
wieder über den Telefonhörer weiter. Sind 
Bluetooth-Geräte wie ein Headset verbun- 
den, kann mit dieser Taste auch auf den 
Knopf im Ohr umgeschaltet werden. 


Kontakte 


Wenn der Anrufer fragt, wie doch gleich 
noch die Nummer oder Adresse von einem 
Bekannten war, ihn einfach kurz warten las- 
sen, auf „Kontakte“ tippen und Kontaktinfor- 
mationen nachschlagen. 


Apps verwenden 

Wer denkt, man könne während des Anrufs 
nichts im Web nachschlagen, der irrt: Die 
Home-Taste drücken, das Programm wie ge- 
wohnt starten, und los gehts. Während des 
Anrufs googlen oder mit Wissen aus Wikipe- 
dia protzen ist also kein Problem. 


Anruf halten 


Kommt ein Anruf zu einem ungünstigen Zeit- 
punkt und man möchte ihn auf keinen Fall 
verpassen, dann: ab in die Warteschleife: 
Tippt man auf „Anruf halten“, wird er ge- 


parkt, damit man etwas anderes machen 
kann - zum Beispiel einen weiteren anneh- 
men - und dann später weitertelefonieren. 


Zweiter Anruf 

Einen weiteren Anruf -— während der erste 
gleichzeitig gehalten wird - startet man 
durch Tippen auf „Anruf hinzufügen“. 


Noch ein Gespräch 

Wenn während des Gesprächs noch ein wei- 

terer Anruf reinkommt, piept das iPhone. 

Auf dem Display erscheint eine Liste mit den 

Möglichkeiten, die man zur Auswahl hat: 

— Anruf ignorieren und auf die Voice-Mail 
schicken. 

— „Halten + Neuer Anruf“ hält das erste Ge- 
spräch und nimmt den neuen Anruf an. 

— „Ende + Neuer Anruf“ bedeutet, dem ers- 
ten Gesprächspartner Tschüss zu sagen, 
und dann mit dem neuen Anrufer weiter- 
zusprechen. 


Tauschen 


Zwischen zwei Gesprächen lässt sich durch 
„Tauschen“ hin- und herschalten. 


„al T-Mobile © 19:32 


Stefan oder Stefan 
von Gagern 
00:09 


Anruf beenden 


Auch während eines Anrufs stellt das 
iPhone viele Funktionen zur Verfügung. 


TIPPS & TRICKS 


Adressbuch anpassen 


Per Standard sortiert das iPhone 
die Kontakte nach dem Schema 
erst Vor- und dann Nachname. 
Einige finden es aber genau an- 
dersherum intuitiver. Wen das 
stört, der kann die Sortierreihen- 
folge unter „Einstellungen > Mail, 
Kontakte, Kalender“ nach eigenen 
Wünschen einstellen. Erstens kann 
man dort auswählen, ob die Kon- 
takte nach Vor- oder nach Nach- 
name sortiert werden, und zwei- 
tens, wie sie auf dem Bildschirm 
erscheinen sollen, zum Beispiel bei 
einem Anruf (etwa „Hans Müller“ 
oder „Müller Hans‘). 


Mehr Tipps zum iPhone 


270 Seiten über alles Wissens- 
werte zu iPhone, iPod und iPad. 
Kaufberatung, empfehlenswertes 
Zubehör, Workshop und Tipps & 
Tricks. Dazu gibt es den großen 
App-Guide mit über 400 Produkt- 
tests und ein Special zum neuen 
iPad. Mit CD 


www.macwelt.de/shop 


Alles zu 
iPhone & iPad 
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TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshooting 
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Längere Laufzeit 
So kann man bei einem Macbook Air mit SSD-Laufwerk zusätzlich 
Energie sparen 


dus vermindern, um eine längere Laufzeit zu erreichen? 


Problem: Wie lässt sich bei einem Macbook Air, das nicht kon- 
tinuierlich verwendet wird, der Stromverbrauch im Ruhemo- 


Lösung: Normalerweise geht ein Macbook Air wie jedes andere Mac- 
book in den Ruhezustand, wenn es nicht verwendet wird, benötigt 
aber weiterhin Energie, um den Inhalt des Arbeitsspeichers zu er- 
halten. Außer dem Ruhezustand gibt es jedoch noch den Tiefschlaf 
(Englisch: „Hibernate“), bei dem der Inhalt des Arbeitsspeichers auf 
die Festplatte geschrieben und der Stromverbrauch auf das absolute 
Minimum reduziert wird. Nachteilig ist, dass dann das Aufwachen 
entsprechend länger dauert, da die Daten zuerst wieder von der Fest- 
platte in den Arbeitsspeicher eingelesen werden müssen. Bei einem 
Macbook Air mit SSD-Laufwerk (das gilt auch für andere Macbooks, 
die mit solch einem Laufwerk ausgestattet sind) ist die Verzögerung 
jedoch nicht sehr hoch, so dass sich der Tiefschlaf auch für die Ar- 
beitspausen anbietet. Normalerweise wird der Modus vom System 


aber nur dann aktiviert, wenn der Akku fast leer ist. Mithilfe der 


SmartSleep 


Le Is DI Ave einbiengen | 


de.jinx.SmartSleep ic200$-2008 Mutrick Stein. 


sieep if battery charge is above Ihe sleep & hibernate level 

sieep & hibernate when beiom the sieep & hibernate level 

hibernates only when battery charge is below 5% or less 

than 5 minutes, 

sleep machine will go to sleep only (saves state in RAM only, 
battery keeps RAM contents) 

sieep & hibermate machine sieeps and hibernates. (defaulm) 

hibernate oniy machine will 90 to hibernate only. (Sawes state on disk, 


smart sleep 
sleep only 


ed 


Version 2.6 929506 


smarı sieep: 


Current sleep state: 
sleep and hibernate 


\ 
[} 
d Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. 


Bei einem SSD-Laufwerk lässt sich mit dem Tiefschlaf zusätzlich Ener- 
gie einsparen, ohne dass das Aufwachen zu lange dauert. 


Systemeinstellung Smartsleep (auf der Leser-CD) kann man die Vor- 
gaben für den Ruhezustand jedoch verändern und dort „hibernate 
only“ einstellen, um immer den Tiefschlaf zu erreichen. Zum Aufwe- 
cken des Macbook drückt man kurz die Einschalttaste, andere Tasten 
funktionieren in diesem Fall nicht. th 


System 


Kein Netz 


Windows 7 erkennt unter Boot 
Camp das drahtlose Netz nicht 


Problem: Auf einem aktu- 


ellen weißen Macbook ist 
Windows 7 mithilfe von Boot 
Camp installiert worden. Nach 
dem Start unter Windows lässt 
sich das lokale drahtlose Netz 
nicht verwenden. 

Lösung: Man muss das Update 3.1 
von Boot Camp unter Windows 
installieren, damit die drahtlose 
Netzverbindung funktioniert. Ent- 
weder lädt man das Update mit 
Mac-OS X von Apples Webseite, 
speichert es auf einen USB-Stick 
im Windows-Format und startet 
dann den Mac wieder unter Win- 
dows, um das Update zu installie- 
ren. Oder man verbindet den Mac 
per Ethernet-Kabel mit dem DSL- 
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Router und lädt dann das Update 
direkt unter Windows auf den 
Mac und installiert es. Beachten 
muss man, dass es das Update in 
einer 32-Bit-Version und in einer 
64-Bit-Version gibt und dass man 
das zur jeweiligen Windows-Ver- 
sion passende herunterlädt. th 


Monitor zu klein 
Auf dem Bildschirm sind Menü und 


Dock nicht gleichzeitig zu sehen 


plötzlich zu klein geworden und 


Problem: Der Bildschirm 
eines Macbook Pro ist 


es ist entweder nur die Menüleiste 
zu sehen, wenn man den Mauszei- 
ger nach oben bewegt, oder das 
Dock, wenn man abwärts scrollt. 
Auch in seitlicher Richtung ver- 
schiebt sich der Bildschirminhalt, 
wenn man den Mauszeiger hori- 
zontal bewegt. 


Lösung: Auf dem Macbook ist 
die Option zum Bildschirmzoo- 
men aktiviert und dann verse- 
hentlich verwendet worden. Der 
Bildschirmzoom lässt sich in der 
Systemeinstellung „Trackpad“ de- 
aktivieren, wenn man die Option 
„Zoomen bei gedrückter Ctrl-Ta- 
ste“ ausschaltet. Verwendet man 
eine Maus mit Scrollrad, gibt es 
eine analoge Einstellung in der 
Systemeinstellung „Maus“. Beide 
Optionen bewirken, dass beim 
Scrollen nach oben mit gedrückter 
Control-Taste die Bildschirm- 
darstellung vergrößert wird und 
dann nur noch ein Ausschnitt zu 
sehen ist. Man kann aber auch 
wieder auszoomen, indem man 
bei gedrückter Control-Taste das 
Mausrad nach unten dreht bezie- 
hungsweise auf dem Trackpad 
nach unten scrollt. Es gibt außer- 
dem in der Systemeinstellung 
„Bedienungshilfen“ unter „Sehen“ 


eine weitere Option für den Bild- 
schirmzoom, die andere Tasten- 
kombinationen verwendet. Auch 
diese sollte man gegebenenfalls 
kontrollieren und ausschalten. th 


Akku am Ende 
So lässt sich prüfen, wie viel Leis- 
tung ein älterer Akku noch hat 
ü Problem: Ein älteres weißes 

a Macbook geht sofort in den 
Ruhemodus, sobald man das 
Netzteil vom Rechner trennt, ob- 
wohl zuvor im Batterie-Menü an- 
gezeigt wurde, dass der Akku voll- 
ständig geladen ist. 
Lösung: Vermutlich kann der Akku 
nur noch einen geringen Teil sei- 
ner ursprünglichen Ladung halten 
und ist auf Grund von vielen Lade- 
zyklen oder seines Alters am Ende 
seiner Lebensdauer angekommen. 
Zur Kontrolle öffnet man den Sys- 


Macwelt 06/2010 


Direkt in das Betriebssystem integriert, sucht die Software-Aktualisie- 
rung stets nach Updates. Dieser Mechanismus kümmert sich aber nur 
um die Software, die von Apple stammt 


Mit Mac-OS X 10.6 hat sich der Installationsmechanismus etwas ver- 
ändert: Wenn links vor dem Namen eines Updates ein graues Drei- 
eck sichtbar ist, muss man den Mac für die Installation neu starten. 
Und das wiederum bedeutet, dass die Installation nur möglich ist, 
wenn man sich bei Mac-OS X abmeldet. Ein entsprechender Hinweis 
wird sichtbar, wenn man auf den Knopf „Objekt installieren“ klickt. 

Die kostenlosen System-Updates (wie aktuell auf Version Mac-OS X 
10.6.3) sollte man in jedem Fall mitmachen. Neue Funktionen gibt 
es in der Regel nicht, auch keine augenscheinlichen Veränderungen 
an den bestehenden. In den Tiefen des Unix-Systems hat Apple aber 
wieder einiges verändert und dem System etwa einen Kernel spen- 
diert, der es sicherer vor Hackerangriffen machen soll. Eine höhere 
Sicherheit ist die wichtigste Motivation für regelmäßige Updates 


TROUBLESHOOTING TIPPS & TRICKS 


des Betriebssystems oder dem Aufspielen der neben den neuen Sys- 
temversionen fast monatlich erscheinenden Security-Updates. Wer 
selbst entscheiden will, wann die Software nach Updates suchen 
soll, sollte die Systemeinstellungen öffnen: Unter „Softwareaktu- 
alisierung“ findet man die nötigen Einstellmöglichkeiten sowie die 
Information, wann das System zuletzt automatisch aktiv wurde. 
Mitunter kann es passieren, dass zunächst Microsoft sich mit einem 
Update für Office meldet, dann Firefox eine neue Variante an der 
dritten Stelle der Versionsnummer anbietet und schließlich die Soft- 
ware-Aktualisierung einen Neustart vorschlägt. Wie bequemer wäre 
es, alles in einem Aufwasch zu erledigen! Was für den Anwender be- 
quem wäre, würde aber für den Hersteller bedeuten, einen Großteil 
der Kontrolle über seine eigene Software an Apple abzutreten. Von 
dieser Notwendigkeit konnte der Mac-Hersteller und Anbieter des 
App Store bisher nur iPhone-Entwickler überzeugen und die sind 
damit auch nicht immer glücklich. pm 

Das komplette ABC finden Sie unter www.macwelt.de/abc 


tem-Profiler (auf das Apple-Menü 
mit gedrückter Wahltaste klicken 
und dort den obersten Eintrag 
auswählen) und klickt links in der 
Liste auf „Stromversorgung“. Bei 
„Volle Ladekapazität“ wird dann 
angezeigt, welche Kapazität bei 
voller Ladung noch verfügbar ist, 
und bei „Anzahl der Zyklen“ wird 
die Anzahl der Ladezyklen ange- 
zeigt. Leider ist dort aber nicht zu 
sehen, wie hoch die ursprüngliche 
Kapazität des Akkus war. Hier 
hilft das Freeware-Programm Co- 
conut Battery (auf der Leser-CD). 
Hier sieht man dann unter „Cur- 


aM  coconutäattery 2.6.6 ) 


Das Programm Coconut Battery 
zeigt die ursprüngliche und die ak- 
tuelle Kapazität des Akkus an. 


rent Battery Capacity“ die Werte 
für die ursprüngliche und die ak- 
tuelle Kapazität des Akkus zusam- 
men mit einem Prozentwert, der 
die noch verbleibende Kapazität 
anzeigt. th 


Programmwechsel 


Geöffnete Dokumente in einem 
anderen Programm öffnen 


zum Bearbeiten an Photoshop Ele- 


Problem: In Vorschau ist 
ein Bild geöffnet, das man 


ments übergeben möchte. Dazu 
muss man die Datei aber zuerst im 
Finder oder mit Spotlight suchen 
und dann auf das Icon von Photo- 
shop Elements ziehen. 

Lösung: Deutlich schneller geht 
es, wenn man das in der Titelleiste 
des Fensters von Vorschau ange- 
zeigte Icon per Maus auf das Icon 
von Photoshop Elements im Dock 
zieht. Anschließend sollte man 
aber die Bilder in Vorschau schlie- 
ßen, bevor man sie in Photoshop 
Elements bearbeitet. Der Trick 
über das Icon in der Titelleiste 
funktioniert auch mit anderen 
Dokumenten, beispielsweise mit 
Texten, die man so von Textedit an 
Word oder Pages übergeben kann. 
Damit das Icon aktiv ist, muss das 
Dokument gesichert sein. Man 
kann auf diese Weise ein Doku- 


ment auch auf das Icon von Mail 
ziehen, um es an eine neue Nach- 
richt anzuhängen. Zieht man das 
Icon auf den Schreibtisch oder in 
ein Finder-Fenster, wird dort ein 
Alias des Dokuments angelegt. 
Hält man gleichzeitig die Wahl- 
taste gedrückt, erstellt der Finder 
eine Kopie der Datei. th 


Nicht erkannt 


Beim Formatieren für Windows 
auf die Partitionstabelle achten 


gramm und mit der Einstellung 


„MS-DOS Dateisystem (FAT)“ ge- 
löschte externe Festplatte wird 


Problem: Eine mit dem 
Festplatten-Dienstpro- 


nach dem Neustart des Mac unter 
Windows nicht erkannt. 

Lösung: Vermutlich hat die Fest- 
platte eine falsche Partitionsta- 
belle. Beim Löschen einer Fest- 
platte mit dem Festplatten-Dienst- 
programm wird die Partitionsta- 
belle nämlich nicht geändert, 
auch wenn man das Windows- 
Format eingestellt hat. Um die 
Platte für Windows vorzubereiten, 
markiert man sie links in der Liste 
und klickt anschließend auf „Par- 
titionieren“. Nun wählt man „1 
Partition“ bei „Volume-Schema“ 
aus, klickt auf „Optionen“ und 
dann auf „Master Boot Record“. 


Nach dem Klick auf „OK“ wählt 
man rechts im Aufklappmenü 
„MS-DOS Dateisystem (FAT)“ 
aus und richtet die Festplatte ab- 
schließend mit einem Klick auf 
„Anwenden“ ein. th 


Kein Doppelklick 


Der Finder reagiert nicht auf Dop- 
pelklicks mit der linken Maustaste 


” Problem: Klickt man im Fin- 

/ der doppelt auf einen Ord- 
ner oder eine Datei, öffnen sich 
diese nicht. Außerdem lässt sich 
auch in Word oder Pages kein 
Wort mehr per Doppelklick mar- 
kieren. Der normale Klick funktio- 
niert dagegen weiterhin. 
Lösung: Vermutlich ist in der Sys- 
temeinstellung „Maus“ das Inter- 
vall für den Doppelklick zu hoch 
eingestellt. Stellt man den Schie- 
beregler auf einen niedrigeren 
Wert ein, sollte auch der Doppel- 
klick wieder funktionieren. Er- 
fahrungsgemäß funktioniert der 
Doppelklick ab dem dritten Strich 
von rechts aus gesehen. th 


© Auf Macwelt CD 


Im Ordner „Troubleshooting“ 
finden Sie die Systemeinstellung 
Smartsleep und das Programm Co- 
conut Battery. 
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TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


698 Tunes 
y . IPod-Sync abgeschiassen 
Verbindung karın getrennt werden. 

MEATUER + Name Anteter an Größe Kaufdanem veren 
Amun Kındke Amazon.com Bicner SIME 06.04.10 1234 2» 
Br Bume hesdach media Bucher SAME 30.03.10 2333 101 

Saras Leneyche Bicher SAME 2103.10 1604 zu 
Up reuukandngee Ace m Wonderland (hol: Marı Yau Bicher ne029 10 
Dream ventuner eBooks testen Bücher WIM  zıı 
Wa sure manens Q Comm ee E “ms 20 
Bemate Apsie ine Entertainmem anı200 20H 123 
ne Worieite Cuier Apple ine Fongrane 1103.10 9022 1.40 
kant kasıım une 1LO3.10 2304 220 
srone Wacuen ce monensen Nacprenten Z1.02.10 1804 sa 
BB Tunes Store haisa.öe Haie Zenucariften Var Machrichten 10.20.09 1612 z11 
DB omae Engasget AL Nm 1103.10 2:01 za 
arasıc hören Michaul Zimmermann News 17.02.10 14:06 14 
vearArs Motsbense Dina Anse Inc raucht @n.01.10 1244 
"BB irocToun FO, Keys Komet Anze Inc Prasduitwnat 
Di wmın NAMU-Vogeiführen Alghaband Sud Materence 
Brime Wactracher Un nage Arfeance 
SEE Wiipeda Motske Winimesdia Foundation Referenz 
w ONALEN Kinopeagramm Cinegien Deunuchlang Unterhaltung TIzuE 06.04.10 1235 


Lässt man sich die Apps in iTunes als Liste darstellen, geht die Darstellung 
schneller und man bekommt mehr Informationen. 


iTunes 


Schnelle Anzeige 


Die Anzeige der Apps in iTunes 
lässt sich beschleunigen 


er 


chert, dauert es einige Zeit, bis 


Problem: Hat man sehr 
viele Apps in iTunes gespei- 


alle Icons der Programme darge- 
stellt werden, wenn man in der 
Mediathek auf „Apps“ klickt. 

Lösung: Man lässt iTunes die Apps 
als Liste anzeigen, was man über 
das Menü „Darstellung“ bewerk- 
stelligen kann. Dies hat zudem 
die Vorteile, dass man mehr Infor- 
mationen zu den einzelnen Pro- 
grammen angezeigt bekommt als 
in der Symbolansicht . Außerdem 


kann man die Apps durch einen 


Klick auf einen Spaltentitel nach 
diesem Kriterium schnell sortie- 
ren. Über das Kontextmenü eines 
Spaltentitels lassen sich zudem 
noch weitere Spalten einblenden 
oder nicht benötigte Spalten wie- 
der ausblenden. th 


Nicht erkannt 


iTunes erkennt einen iPod Touch 
oder ein iPhone nicht mehr 


Touch an einen Mac an und star- 


Problem: Schließt man ein 
iPhone oder einen iPod 


tet iTunes, wird das Gerät nicht 
mehr erkannt. 

Lösung: Einen Ausweg bietet die 
Neuinstallation von iTunes. Man 
bewegt dazu zuerst folgende Da- 


teien in den Papierkorb: Das Pro- 
gramm iTunes aus dem Ordner 
„Programme“, die Datei „Apple- 
MobileDevice.kext“ aus dem Ord- 
ner „System/Library/Extensions“ 
sowie die Datei „AppleMobileDe- 
viceSupport.pkg“ aus dem Ordner 
„Library/Receipts“. Anschließend 
startet man den Mac neu, leert 
den Papierkorb aus, startet noch- 
mals neu und installiert dann 
iTunes wieder. th 


Mail 


Link prüfen 


In eine Nachricht eingefügte Links 
vor dem Senden überprüfen 
Problem: Fügt man in eine 
® neue E-Mail Links zu Web- 
seiten an, erscheinen sie dort nur 
als Text und lassen sich nicht ein- 
fach durch Anklicken im Browser 
öffnen und so überprüfen. 
Lösung: Man sichert die E-Mail 
nach dem Einfügen der URLs zu- 
erst als Entwurf. Anschließend 
öffnet man das Postfach „Ent- 
würfe“ und markiert die Nach- 
richt oben in der Liste. Unten im 
Fenster mit der E-Mail sind die 
Links dann aktiv und man kann 
sie anklicken, um die Webseiten 
im Browser zu öffnen. Der Trick 
funktioniert aber nicht, wenn man 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Expos& 


Dashboard ITunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 


Macwelt 06/2010 


den Entwurf in einem eigenen 
Fenster öffnet. Dort sind die URLs 
weiterhin nur als nicht anklickba- 
rer Text dargestellt. th 


Creative Suite CS3 


Absturz 


Anwendungen aus der Creative 
Suite CS3 stürzen beim Start ab 
Problem: Nach dem Update 
[Ps} des Systems auf Mac-OSX 
10.6.3 stürzen die Anwendungen 
der Creative Suite CS3 (Photo- 
shop, Illustrator, Indesign) beim 
Programmstart ab. 
Lösung: Ursache für das Problem 
ist ein Tausch der Hauptplatine. 
Wurde eine defekte Platine ersetzt 
und dabei nicht neu serialisiert, 
hat die Platine keine der üblichen 
Seriennummern mehr, sondern 
gibt sich beispielsweise durch 
einen Text wie „SystemSerial 
Numb“ zu erkennen. Da der Text 
länger ist als die zwölfstellige Se- 
riennummer, stiftet das anschei- 
nend Verwirrung und lässt die 
Anwendungen abstürzen. Eine 
Lösung für das Problem ist, die 
Hauptplatine neu serialisieren zu 
lassen, oder man kehrt wieder zu 
Mac-OS X 10.6.2 zurück. th 
Redaktion: Thomas Armbrüster 
DZthomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Taste 


Tabulatortaste 


Feststell- 
aste 


Umschalttaste 


Control-Taste 


| 
SITE 


Leertaste 


@-Taste 


Rückschritttaste 


Pfeiltasten 


Separater 
Zahlenblock 


Service Guide/Shopper 


Anzeigeninfos: 


Petra Beck Tel. 0049-89-36086 108 
Fax 0049-89-36086 124 


Mail pbeck@idgmagazine.de 


PLZ O 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 

04109 Leipzig 

T 0341. 2 24 85 20 

F 0341. 2 25 15 36 © 


Jo 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


PLZ1 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 
089-360 86 108 


Home of your digital life. 


100m? zum ausprobieren, fühlen, anfassen, 
Fragen stellen, lernen. 


GISIET9 by & Computerservice Julien Kwan 
Serving the Mac-Community since 1990/Eigene Werkstatt Authorized Reseller 
Vorbergstr. 2 : 10823 Berlin : Fon: 030/617 00 51-0 : Fax: 030/617 00 51-8 Mo.-Fr. 


10-19 Uhr : Sa. 12-16 Uhr : 


www.deinmac.de 


info@deinmac.de 


iPhone, OS-X, 
Macsl 


Kostenlos und zuver- 
lässig immer auf dem 
neuesten Stand mit dem 


newsletter von 
macwelt.de! 


NEWSLETTER 


Newsletter-Anmeldung 


Ihre E-Mail-Adresse: 
BYAmacweit-Newsietter (HTML) 
BAmacwelt-Wochenchronik (HTML) 


Ümacwelt-iPhone Newsletter (HTML) 


Abonnieren | 


jetzt 
anmelden! 


www.macwelt.de/ 
newsletter 


Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 


Ernst-Reuter-Platz 9 

10587 Berlin 

T 030. 3 90 22-333 

F 030. 3 90 22-339 U 


Digitale Ideen erleben. L 


oO 


. rn 
www.imazing.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


iMazing 
Computersysteme 
i Apple Autorisierter Händler 


Autorisierter Service Provider 


Beratung |’ Verkauf | Reparaturen 
Leasing | Finanzierung 


UWG 


& 
3 B 
3 
3 
8 


Gürtelstraße. AWP TEL. 200 53 66 0 
D-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 /14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 


unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


PLZ 2 


Store City Hamburg 


GRAVIS Store City Hamburg 


Mönckebergstraße/lda-Ehre-Platz 1-3 
20095 Hamburg 

T 040. 30 08 72 88 

F 040. 30 08 72 89 ® 


Digitale Ideen erleben. u 


oO 


Store Uni Hamburg 


GRAVIS Store Uni Hamburg 

Grindelallee 41 

20146 Hamburg 

T 040. 44 14 38 

F 040. 45 03 89 39 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


‘ 


Arndt 


Bleibohm 


Premium Reseller 


Mac und iPod Shop im Schanzenviertel 
@ Autorisierter Service Provider 


Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 
Tel.:(040) 982 621 21 
www.arndtundbleibohm.de 


GRAVIS Store Lübeck 


Haerder-Center | Sandstraße 1-5 
23552 Lübeck 

T 0451. 308 04 10 

F 0451. 889 70 86 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. Nu 7 
oO 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 
Am Wall 127 

28195 Bremen 

T 0421.17 0000 

F 0421.16 75 71 


u y 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


PLZ 3 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie | Ernst-August-Platz 2 
30159 Hannover 

T 0511.161 2358 

F0511.7100547 


o 
Digitale Ideen erleben. N) 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 


Wellehaus/Am Bach 20 
33602 Bielefeld 

T 0521.12 12 21 

F 0521.136 53 71 


u y 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


Ver devere 


Duline-Shop! 


Equipment Lern-DVDs 


Fachbücher Farbfächer 


KOSTENLOS 


und nur bei uns: Das 198-sei- 
tige PDF zum Thema PDF/X 
und Colormanagement. Jetzt 
gratis downloaden: 


www.cleverprinting.de 


Store Braunschweig 


GRAVIS Store Braunschweig 


Schloss-Arkaden | Platz am Ritterbrunnen 1 
38100 Braunschweig 

T 0531. 123 37 78 

F 0531. 1 23 37 79 


Digitale Ideen erleben. Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 
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SERVICE GUIDE / SHOPPER 


PLZ 4 


DELTETEERTEITETTEITEITETEETIITEETERTEITEITEITEITEITEITETEEREEIIETEEIEEIIIEEEIIeeT 


Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf GRAVIS Store Bochum 


Herzogstraße 40-42 Südring 6 

40215 Düsseldorf 44787 Bochum 

T 0211. 37 5011 T 0234.120 01 

F 0211. 37 69 34 (} F 0234. 916 0214 ) 


Digitale Ideen erleben. L 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 


Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im P ) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Essen 


Limbecker Platz 5-6 

45127 Essen 

T 0201. 20 07 01 

F 0201. 248 06 63 o 


Düsseldorf 
Birkenstraße 94 


0211 671067 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Autorisierter Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider Händler Education 


GRAVIS Store Münster 


Verspoel 4 

48143 Münster 

T 0251. 53 30 53 

F 0251. 53 4136 U 


you are welcome. 


Brüderweg 2 


44135 Dortmund 


Tel. 0231-13853 22 m) 
P Fax 0231-1385366 ‘ 


@ infodmd@compustore-shop.de 
Premium www.compustore-shop.de 


Digitale Ideen erleben. 
Tem Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Bars Mo. - Sa. 10- 19 Uhr Internet: www.gravis.de 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 

49074 Osnabrück 

T 0541. 202 33 36 

F0541.202 7212 ® 


Store Dortmund 


GRAVIS Store Dortmund 


Heiliger Weg 69 
44141 Dortmund 
T 0231. 16 30 47 
F 0231.14 50 44 () 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


Ein Basiseintrag im 
Service Guide kostet nur 


Pro Insertion erhalten Sie: 
5 Zeilen für Ihre Anschrift und 
5 Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


Kontaktdaten: Petra Beck 
Telefon: 089-360 86 108 » Mail: pbeck@idgmagazine.de 
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PLZ 5 


DEETEELEETEETIEEETTETIETEETEEIIETERTEITEUTERTEITEREELTEITETEELETEELEITIETERTEITN 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 
T 0221. 5 46 24 88 


F 0221. 954 02 31 = U] 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


you are welcome. 


Habsburger Ring 9-13 
50674 Köln 
Tel. 0221-27 098831 


a Fax 0221-27098832 
@ infokIn@compustore-shop.de 
Premium www.compustore-shop.de 


Reseller 


Mo. - Sa. 11-20 Uhr 


GRAVIS Store Aachen 


Theaterstraße 74 

52062 Aachen 

T 0241. 3 03 03 

F 0241. 40 98 20 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


PLZ6 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 

53111 Bonn 

T 0228. 69 00 20 

F 0228. 7 66 80 67 o 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 
compu RZ 


you are welcome. 


Thomas-Mann-Str. 5 
53111 Bonn 
Tel. 0228-94 589167 
2 Fax 0228-94 589168 
@ infobnn@compustore-shop.de 
Premium, www.compustore-shop.de 
Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 
089-360 86 108 


Store Frankfurt/M. 


GRAVIS Store Frankfurt/M. 


Kaiserstraße 9 

60331 Frankfurt/M. 

T 069. 7 30 60 00 

F 069. 73 99 82 25 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


you are welcome. 


Langgasse 42 

65183 Wiesbaden 

Tel. 0611-3413544 

Fax 0611-3413545 

infowbn@compustore-shop.de 
Klum www.compustore-shop.de 

Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 


Adelheidstraße 21 
65185 Wiesbaden 
T 0611.3 08 20 20 


F 0611.9101356 m U 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 

Stadthaus N1 

68161 Mannheim 

T 0621.41 44 41 

F 0621. 41855 85 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Macwelt 06/2010 


im Breuninger 


Digitale Ideen erleben. 


z 


Premium 


www.compustore-shop.de 
Reseller 


Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 


Store Stuttgart 


GRAVIS Store Stuttgart 
Lautenschlagerstr. 24 

70173 Stuttgart 

T 0711. 62 78 63 

F 0711. 615 8159 U 


Digitale Ideen erleben. u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


CLARA GMBH 


Dürrbachstraße 71, 70329 Stuttgart 

Tel.: 0711/40732-0, 

Fax: 0711/40732-10 

info@clara.de « www.clara.de 

« Programmierung für Mac + PC 

« Branchen- und firmenspezifische 
Officelösungen 

« Unabhängige Beratung (Hard- u. 
Software) 

« A4D-Schulung (Einzel, Gruppen, 
firmenspezifisch) 

« Betreuung und Service 


GRAVIS Store Karlsruhe 


Herrenstraße 7 
76133 Karlsruhe 

T 0721. 84 35 22 

F 0721.9 8512 44 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


S 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 

Schnewlinstraße 6b 

79098 Freiburg 

T 0761.20857 41 

F 0761.2 0258 57 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Daimlerstr. 11, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/50307-5 Fax -6 


Andreas Fischer 


CAD & LAN 
Software 
Adobe Acrobat 5.0 179,- 


Adobe Acrobat 6.0 Std. 189,- 
Adobe Acrobat 7.0 Std. 219,- 
Adobe Acrobat9.0 Pro 489,- 
Adobe After-Effects 6.0 722,- 
Adobe After-Effects 6.0Pro 1178,- 
Adobe CS 2 Design Prem. 1198,- 
Adobe CS 4 Design Prem. 2098,- 
Adobe CS 4 Design Std. 1829,- 
Adobe CS 4 Master Coll. 3298,- 
Adobe CS 4Web Prem. 2189,- 
Adobe Dreamweaver CS3 509,- 
Adobe Framemaker 5.56 358,- 
Adobe Framemaker 6.0 658,- 
Adobe Framemaker 7.0 758,- 


Adobe Framemaker+SGML 749,- 
Adobe Illustrator 8.0 187,- 
Adobe Illustrator CS3 598,- 
Adobe Imagestyler 1.0 459,- 
Adobe Indesign 1.0 199,- 
Adobe Indesign CS2 479,- 
Adobe Indesign CS 3 689,- 
Adobe Pagemaker 6.5 289,- 
Adobe Pagemaker 7.0 519,- 
Adobe Photoshop 5.5 298,- 
Adobe Photoshop 5.5e 159,- 
Adobe Photoshop 6.0 358,- 
Adobe Photoshop 7.0 528,- 


Adobe Photoshop CS 2 519,- 
Adobe Photoshop CS 3 638,- 


Adobe Premiere 6.0 338,- 
Adobe Premiere 6.5 378,- 
Adobe Streamline 4.0 109,- 
Apple Final CutPro HD 788,- 
Apple MAC OS 9.2.2 25,- 
Apple MACOS X 10.3 Server 

10 User Lizenz 129,- 


unlim. User Lizenz 299)- 
Preise zzgl. Versandkosten. 


Corel Painter X 289,-) 
EMC Retrospect 6.1 119,- 
Extensis Photo Tools 3.0 9,- 
Extensis Suitcase 10 79,- 
Filemaker Developer 5.5 259,-) 
Filemaker Server 5.5 467,- 
Filemaker Unlimited 6.0 469,-) 
Filemaker Developer 7.0 369,- 
Filemaker Mobile 7.0 59,- 
Filemaker Server 7.0 Adv. 758,- 
Filemaker Advanced 8.0 399,- 
Filemaker Server 9.0 898,- 
Filemaker Server 9.0 Adv. 2398,- 
Filemaker Pro 8.5 319,- 
Filemaker Pro 10.0 359,- 
FontlabFontExpert 3.0 95,- 
Fontlab4.5 ‚ 539,- 
FontlabScanFont 3.1, Plugin 95,- 
Macr. Authorware 6.5 2698,- 
Macr. Dreamweaver 4.0 268,- 
Macr. Dreamweaver 8.0 419,- 
Macr. Fireworks MX 249,- 
Macr. Flash 8.0 Pro 629,- 
Macr. Freehand 10.0 325,- 
Macr. FreehandMX 419,- 
Macr. Studio 8 848,- 
Macr. StudioMX2004Pro 1029,- 
Metacr. Painter 5.5 139,- 
MS Office 2001 398,- 
MS Office 2004 409,- 
MS Office 2004 Pro 538,- 
Quark XPRESS 8.1 1028,- 
Silverfast für UMAX-Astra 2,- 
Sonderposten 


Adobe CS Design Prem. 648,- 
Toner für Tektronix Phaser 740 
01616570 cyan, 10000 S. 59,- 


Angebot gilt solange Vorrat. 


Store Karlsruhe 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Store München 


GRAVIS Store München 


Tal 38 

80331 München 

T 089. 59 34 47 

F 089. 55 02 7141 (} 


Digitale Ideen erleben. L 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


DocMac 


secondmacs.de 


IMPLE 
IT neubauer 


Kempten | Bodensee | Ulm 
www.it-neubauer.de 


Cl 
& Service Provider 


D 


Premium 
Reseller 


Mo. - Fr. 10-19 Uhr 
Sa. 10-16Uhr 


LEVEL 16 3 


Ihr Apple Premium Reseller in Augsburg 
Karlstr, 4 Tel.: 0821-2 
86150 Augsburg Fax: 082 
www.level16.de nio@level16.de 


music matters 


Level 16 on Air: www.level16.de/radio 


Ankauf/Verkauf von 
Gebrauchtgeräten 


Neugeräte 


Service/Support 
Beratung/Planung 
Wartung/Reparatur 


z 


« Men uch 


Benfim Www.compustore-shop.de 
zu Mo. - Sa. 10- 19 Uhr 


Store Nürnberg 


GRAVIS Store Nürnberg 


Nelson-Mandela-Platz 18 
90459 Nürnberg 

T 0911. 44 44 88 

F 0911. 9 44 96 81 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 
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OD 


Premium 
| Reseller 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


m diedruckerei.de 
Premium pu Andere drucken mit Farbe. 


Reseller 


Wir mit Leidenschaft. 


Ein Basiseintrag im 
Service Guide kostet nur 


Pro Insertion erhalten Sie: 
5 Zeilen für Ihre Anschrift und 
D 5 Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


Keim [FMo. Do. 10-18 UI Kontaktdaten: Petra Beck 
Telefon: 089-360 86 108 » Mail: pbeck@idgmagazine.de 


iAbo! 


Die iPhoneWelt gibt 
es auch im Abo! 


Ihre Vorteile: 


Das unaumAnGeE unGazın SUR mark 


Jetzt kommt das 


meinen -iPad!- 


« Sie verpassen keine Ausgabe! 


+ Sie erhalten 1,- Euro 
Preisvorteil pro Heft 


« Die Lieferung ist für Sie 
versandkostenfrei 


Shop-Code 


Jetzt online bestellen: www.macwelt.de/shopcode uni 


Bestell-Hotline: Mo-Fr 8 - 20 Uhr: 0180/5 72 72 52-248* 


*aus dem dt. Festnetz nur 0,14 Euro pro Minute, Mobilfunkpreise max. 0,42 Euro pro Minute 
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WWW.SOFTWAREBOX.DE 


Reseller und Distributor für 
Mac und Windows Software 


In unserem Webshop finden Sie: 
Vollversionen, Updates, Lizenzen, 
Plug-Ins, Add-Ons, EDU Versionen 
für Unis, Schüler und Studenten. 
Software-Exoten sind eine unserer 
Stärken. 


Händleranfragen sind erwünscht. 


Testen Sie unsere Adobe Preise! 


SOFTWARE 
BOX 


Softwarebox GmbH Tel.: 07031 - 75610 
71101 Schönaich mail@softwarebox.de 


WWwW.SOFTWAREBOX.DE 


iPhone\velt 


 [HPADSPECIAL| 


Preisvorteil 
pro Heft! 


305 Shopcode merken für 


die Internet-Bestellung 


- Per E-Mail: shop@macwelt.de 


Steigen Sie ein beim Marktführer! 


„ 
07 
Ed 


GRAVIS ist der führende Retailer im deutschen Apple-Markt. 700 Mitarbeiter arbeiten bundesweit an 27 GRAVIS Standor- 
ten und in der Berliner Zentrale. Wir bieten engagierten Mitarbeitern/innen ein Umfeld, in dem sie Menschen von unserem 
Leistungsangebot begeistern können. Folgende Positionen sind ab sofort zu besetzen: 


Ihre Aufgaben: Umsetzung der GRAVIS Vertriebsstrategie | Verant- 
wortung für Umsatz, Kosten und Ergebnis Ihres Stores | motivierende 
Teamführung | verkaufsfördernde Präsentation unserer Ware | effizi- 
ente Personaleinsatzplanung. 


Ihr Profil: abgeschlossene, kaufmännische Ausbildung oder FH/ 
BA-Studium | mind. 5 Jahre Vertriebserfahrung mit erster Führungs- 
erfahrung, davon mind. 1 Jahr im B2B-Vertrieb, vorzugsweise im 
Einzelhandel | ITK-Affinität, idealerweise Apple-Produktkenntnisse | 
empathisches Führungsverhalten | ausgeprägt kommunikativ und 
begeisterungsfühig | zielorientierte Arbeitsweise | entscheidungs- 
freudig und lösungsorientiert | zeitlich und räumlich flexibel. 


Ihre Aufgaben: Fehleranalyse und Reparatur von Apple Macintosh 
Systemen und entsprechendem Zubehör | Bearbeitung von Rekla- 
mationen | Leitung und Organisation des Service- und Technikbe- 
reiches | Führung, Motivation und Schulung des Technikteams von 
12 Mitarbeiter/innen | Umsetzung von Vorgaben aus dem zentralen 
TechnikCenter und entsprechende Qualitätskontrolle. 


Ihr Profil: abgeschlossene Ausbildung als IT-Systemelektroniker 
(m/w) oder eine ähnliche technische Ausbildung | mehrjährige 
Berufserfahrung in der Reparatur von Computern, idealerweise 
mit Apple-Zertifizierung und ersten Führungserfahrungen | struk- 
turierte, gewissenhafte Arbeitsweise und ausgeprägtes Qualitäts- 
bewusstsein | empathische Kommunikationsfähigkeit und Dienst- 
leistungsorientierung | englische Sprachkenntnisse zum Lesen der 
technischen Dokumentationen | schnelle Auffassungsgabe und Or- 
ganisationstalent. 


Ihre Aufgaben: Kompetente Beratung unserer Kunden | Begeiste- 
rung der Kunden für unsere Digital Lifestyle Produkte | Verkauf 
unseres breiten Produkt und Dienstleistungsangebots. 


Ihr Profil: Erfahrung im beratungsintensiven Einzelhandel, vorzugs- 
weise im Computer- bzw. Elektrofachhandel | Spaß am Umgang mit 
Kunden und am Verkauf von Digital Lifestyle Produkten | Bereitschaft 
zu ständigen Weiterbildung der eigenen Produktkenntnisse | kommu- 
nikativ und begeisterungsfähig | zeitlich und räumlich flexibel. 


Wir bieten Ihnen eine attraktive Herausforderung sowie die 
Chance, sich beruflich und persönlich in einem motivierenden 
Arbeitsumfeld mit einer gemeinschaftlichen Unternehmenskultur, 
kollegialem Miteinander und einem innovativem und leistungsfä- 
higem Produktangebot zu verwirklichen. 


Wenn wir Sie auf diese herausfordernde Tätigkeit neugierig ge- 
macht haben, so freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer- 
bung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen, bevorzugt elektro- 
nisch. Wir werden uns gerne mit Ihnen in Kontakt setzen. 


Weitere interessante, bundesweite Stellenausschreibungen fin- 
den Sie auf unserer Homepage: 


E 
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3/10 « Mai/Juni 
Deutschland € 5,90 


Schweiz SFR 11,80, 
Österreich, Benelux € 6,90 


Mac-Tastatur 
erklärt 


So verwenden Sie die 
Befehlstasten richtig 


Nie mehr 
Datenverlust 


Wie Sie mit Time Machine 
Ihre Dokumente sichern 


iPad statt 
Macbook? 


Was Apples Wunder-Flunder wirklich taugt 


oe 
iTunes en" Hilfe, mein Mehr Spaß 
optimal.Ö®@ Macstreikt! mit iPhoto 
Die besten Erweiterungen 
für Apples Musikprogramm 


+ Die wichtigsten Hilfe-Tools | + Die beste Internet-Software 
Diese Programme helfen Ihnen im Notfall Werbung blocken, Daten übertragen, besser surfen U 
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Unser Service für Macwelt-Leser 


Haben Sie Mac-Probleme? 

Auf www.macwelt.de treffen sich viele Mac-Experten. 
Schildern Sie doch einfach Ihr Anliegen unter 
www.macwelt.de/forum. Häufig kennen andere Macwelt- 
Leser die Lösung. 


Kontakt zur Redaktion 

Für Anmerkungen zu Artikeln einer Ausgabe finden Sie 

am Ende der meisten Beiträge eine Kontaktadresse. 
Allgemeine Leserbriefe und Anregungen zum Heft 
schicken Sie an redaktion@macwelt.de. Natürlich können 
Sie uns Ihre Zuschriften auch per Post schicken, Sie 
erreichen uns unter IDG Magazine Media GmbH, Redaktion 
Macwelt, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München. 


Macwelt-Bookshop 

Ebenfalls unter www.macwelt.de/shop finden Sie 

einen Link zu unserem Macwelt-Bookshop, in dem wir 
ausgewählte Buchtitel zu den Themen „Programmierung 
und Webdesign", „Betriebssysteme & Anwendungen‘, 
„Grafik & Multimedia“, „Phone & iPod“ sowie Layout und 
Netzwerke vorstellen. Interessierte Autoren wenden sich 
an Volker Tiemann, Telefon 00 49/89/36 08 65 80, Mail 
vtiemann@idgmagazine.de 


Macwelt-Newsletter-Bestellung 

Zu unseren Online- und Print-Angeboten können Sie 
mehrere kostenlose Newsletter abonnieren. Eine Über- 
sicht des aktuellen Angebots sowie eine Bestellmöglich- 


Kontakt zur Anzeigenabteilung 


Alle Informationen zu Insertionsmöglichkeiten, 

Preisen und mehr finden Sie 
unter http://media.macwelt.de. Dort bieten wir unsere 
Deutsch und Englisch zum 
Download. Den direkten Kontakt finden Sie telefonisch 
unter 00 49/89/36 08 67 70, Fax 36 08 69 97 70, 


Erscheinungsterminen, 


Mediadaten als PDF in 


Mail: anzeigen@macwelt.de 


Informationen über den Verlag 
Ausführliche Informationen über wei 


www.idg.de 


Macwelt-Abonnement 


Macwelt Kundenservice, Zenit Pressevertrieb, Postfach 


810580, 70522 Stuttgart, Telefon 


Deutschland: 07 11/7 25 22 48, Österreich: 01/2 19 55 
60, Schweiz: 071/3 14 06 15, Mail: shop@macwelt.de, 


Web: www.macwelt.de/shop 


Einzelbestellung, Bestellung von Sonderheften 

In unserem Abo-Shop unter www.macwelt.de/shop kön- 
nen Sie einzelne Hefte nachbestellen und finden weitere 
Informationen zu unseren Publikationen iPhoneWelt, zu 
Sonderheften und aktuellen Sonderaktionen. 


Impressum 


Chefredakteur: Sebastian Hirsch, sh 
(verantwortlich, Anschrift siehe unter 
Verlag) 

Stellvertretende Chefredakteurin/ 
Chef vom Dienst: Marlene Buschbeck- 
Idlachemi, mbi 
Redaktion: Walter Mehl, wm; Christian 
Möller, cm (Itd); Peter Müller, pm; Markus 
Schelhorn, mas; Patrick Woods, pw 
Redaktionsassistenz: Yuliya Jelicic 
Website Management: Katharina Nickl 
Ständige Freie Mitarbeiter: Thomas 
Armbrüster, th; Thomas Bergbold, tb; Ingo 
Böhme, ib; Mark Buchser, mb; Sabine 
Friedrichs, sf; Stefan von Gagern, svg; 
Christoph Gripentrog, cg; Horst Grossmann, 
hg; Thomas Hartmann, tha; Der Kluge 
Verlag (Korrektur), Holger Lipp (DTP- 
Layout), Kerstin Möller, km; Nikolaus 
Netzer, nn; Thomas Pelkmann, tpe; 
Volker Riebartsch, vr; Stefan Rubner, sr; 
Mike Schelhorn, ms; Holger Schels, hs; 
Christian Schmitz, cs; Günter Schuler, gs; 
Stephan Wiesend, sw; Karin Wirth (DTP- 
Layout), Klaus Westermann (Fotos) Rainer 
Wolff, rw; Matthias Zehden, maz; Andreas 
Zerr, az 

Layoutentwurf und Titel: h2Design.de 


Einsendungen: Für unverlangt eingesandte 
Beiträge sowie Hard- und Software wird 
keine Haftung übernommen und keine 
Rücksendegarantie gegeben. Eine Ver- 
wertung der urheberrechtlich geschützten 
Beiträge und Abbildungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung und/oder Ver- 
breitung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig und 
strafbar, soweit sich aus dem Urheberrecht 
nichts anderes ergibt. Insbesondere sind 
Einspeicherung und/oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Beiträge in Datensystemen ohne Zustim- 
mung des Verlages unzulässig. 

© Copyright IDG Magazine Media GmbH 
Haftung: Haftung für die Richtigkeit von 
Veröffentlichungen können Redaktion und 
Verlag trotz Prüfung nicht übernehmen. 
Die Veröffentlichungen in der Macwelt 


ere Publikationen 
der IDG Communications Media AG, sowie zu 
internationalen IDG-Publikationen, zum IDG Tech 
Networtk, zu Web TV oder Events finden Sie unter 


Kundenservice 


Österreich: O 


inden Sie un 


eit finden Sie unter www.macwelt.de/newsletter 
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Reiter „Kundenservice“. Dort können Sie Änderungen 
persönlicher Daten wie Anschrift, E-Mail-Adresse oder 
Änderungen zu Ihrer Zahlungsweise direkt vornehmen. 


Probleme mit CD/DVD 


Sie haben Probleme mit der Heft-CD? Wenden Sie sich 


in diesem Fal 


an unsere Service-Hotline Deutschland: 


07 11/7 25 22 48, Österreich: 01/2 19 55 60, Schweiz: 


071/3 


4.06 15, Mail: shop@macwelt.de 


Wir bitten um Verständnis, dass wir keinen Support für 
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Probleme beim Log-in 
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www.macwelt.de/kontakt oder mailen Sie direkt an 
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Macwelt International 


IDG publiziert derzeit weltweit über 
300 Zeitungen und Zeitschriften, 
allein 175 davon in den großen 
Titellinien Computerworld/Infoworld, 
PC World, Macworld, Network World, 
Channelworld und CIO. Mehr als 

100 Millionen Menschen greifen 
regelmäßig zu einem dieser Titel. 
Darüber hinaus ist der Verlag auch 
auf dem Gebiet der Internet-Angebote 
stark engagiert: 450 Internet-Sites aus 
über 80 Ländern, darunter eine Reihe 
von Web-Only-Titeln, werden im World 
Wide Web angeboten. 


Internationale Ausgaben der Macwelt/ 
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Australien 


Deutschland 


Großbritannien 
Indonesien 
Italien 
Kanada 
Mexiko 
Norwegen 
Österreich 
Puerto Rico 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
USA 


Weitere regelmäßig erscheinende 
Magazine dieser Produktfamilie sind 
iPhoneWelt: Deutschland, Großbritan- 
nien (iPod User), Österreich, Schweiz, 
NEU: mymac 


mentgebühr. 
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tung von Werbeträgern e.V. (IVW). 
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M Die nachste Macwelt erscheint am 
Ä Mittwoch, dem 2.6.2010 
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X Optionen 


Test 
NAS - viel Speicherplatz 


NAS (Network Attached Storage) ist in erster Linie ein Platz für Dateien 
- im Haushalt oder in kleinen Büros. Viele Hersteller werben aber vor 
allem mit Zusatzfunktionen, die ein NAS beispielsweise zur zentralen 
Musikbibliothek machen. Wie gut das am Mac funktioniert und die De- 
tails wie Lautstärke und Stromverbrauch, klärt unser Vergleichstest. 


Praxis 
Facebook & Co. nutzen 


Facebook, My Space Studi VZ, aber auch Xing und Linkedin sind Kon- 
taktnetze: Dort trifft man (vor allem) Freunde und gute Bekannte. Da- 
mit das Persönliche nicht in die Hände von falschen Freunden gerät, 
muss man einiges an den Grundeinstellungen der Dienste ändern. Wir 
erklären zusätzlich, was der Neuanfang nach einer Kündigung bringt. 


Publish 
Videoschnitt mit Adobe CS5 


Premiere ist seit längerem zurück auf den Mac und hat sich mit Version 
CS5 deutlich verändert. In mehreren Artikeln prüfen wir, ob Adobe mit 
Premiere, After Effects und Soundbooth gegenüber Final Cut Pro von 
Apple bestehen kann oder sich gar eine Führung verschafft hat - Stich- 
wort: Professioneller Videoschnitt am Mac. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Neu im Handel und im Webshop 
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Macwelt Sonderheft CH. | 


iIPhoneWelt XL 


270 Seiten über alles Wissenswerte 
zu iPhone, iPod und iPad. Kaufbe- 
ratung, empfehlenswertes Zubehör, 
Workshop und Tipps & Tricks. Dazu 
gibt es den großen App-Guide mit 
über 400 Produkttests und ein Spe- 
cial zum neuen iPad. Mit CD 


www.macwelt.de/shop 


Macwelt Sonderheft 
mymac 3/2010 


Willkommen bei mymac, dem neuen 
Magazin für Mac-Einsteiger. Auf 100 
Seiten erklären wir den Weg zum ers- 
ten Mac: Welcher Mae ist für wen ge- 
eignet; was taugt das iPad als Mac-Er- 
satz; welche Helferlein sind praktisch 
unentbehrlich. Mit Heft-CD 


www.macwelt.de/shop 


e Benutze die Multitouch Funktionen 
von 0SX jetzt auch mit Deinem iMacı Be 
Mac mini oder Mac Pro 


e Scrollen und zoomen in 
Webseiten oder Bildern 


e nützliche Bamboo Minis 
(Apps) stehen zum Download 
bereit - im Bamboo Dock. Be 


% 


Aktionspreis! 


Sparen Sie 20% beim Kauf 
eines Bamboo Touch!* 


BAMLOO 


TOUCH 


Mehr Info unter www.cpn24.de/vo 


0 Dresden 
Halle/Saale - 
Chemnitz - com.sı 

1 Berlin - Comspot, 

2 Hamburg - 
Hamburg - comli 
Hamburg - Lin 
Lübeck - Jesse 
Kiel - 

3 Gütersloh - 
Bielefeld - | 


Über 50x in Deutschland. Mac-Kompetenz in Ihrer Nähe 


www.cpn24.de 


Darmstadt - Comspot, Elis 
Regensburg - m 
Ginsheim - sto e 0 { Würzburg - com chhornstr. 10, Fon: 
Hofheim - denkform, 0 22-762 Würzburg drich-Bergius-Rini 
7 Esslingen - Heli ri 931893-0 Erlangen - nputer, Hau 
Schweinfurt - FMS 


Bottrop - K6S, G 
Münster - -Ebert-Str. 122, Fon -144768-0 Ingolstadt - 
5 Mainz - pr of - 5 Kempten - IT n 
Neu-Ulm - DTP Partn 


*Aktionsangebote gültig bis 31.05.2010 oder solange der Vorrat reicht. Preis inkl. Mwst. 


Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 


==: diedruckerei.de 


www.defacto-kreativ.de 


„ a ) Was uns antreibt, ist die absolute Begeisterung für unseren Job. \ 
| Der höchste Einsatz für Top-Qualität. Die pure Freude an fantastischen 
| Druckerzeugnissen - zu unglaublich günstigen Preisen! Eigentlich | 


Plakate Broschüren Flyer schade, dass Sie von uns nichts außer dem perfekten Ergebnis sehen. Postkarten 


Weitere Informationen und tolle Angebote unter: www.diedruckerei.de 


Andere drucken mit Farbe. Wir mit Leidenschaft. 


